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M'STRATO 


STRATO ist Deine 
Bühne im Netz. 


PowerWeb Plus 
inkl. HiDrive 50 
1 Jahr für 


1&1 


Vergleichen lohnt sich! Dual Plus 


Aktionspreis (monatlich) 3 Monate 0 €/Mon. 
Standardpreis (monatlich) 14,99 € 
Einrichtungsgebühr 14,90 € 
Skriptsprache PHP Version 5.4 
Online-Speicher 2GB 


Postfachspeicher 2GB 


Stand 09.08.2013. Mindestvertragslaufzeit 1&1 12 Monate (ohne Aktion 6 Monate), STRATO 24 Monate. Preise inkl. MwSt. STRATO Aktion gültig bis 30.09.2013. 
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Hochkonjunktur für 
Sicherheitsmvytnen 


Sommermärchen Selten hat uns jemand mehr aus der Seele gesprochen, als 


!iPadWelt 


12 Seiten 
Super 


der Chaos Computer Club mit seiner Reaktion auf die Ankündigung von GMX, 


T-Online und Web.de, die Ihre Dienste unter dem Motto „E-Mail made in Ger- Exklusiv 
Das können 


iPad5 & 
iPadMini2 


many“ als besonders sicher verkaufen wollen: „Den Nutzern der E-Mail-Dienste 
wird jedoch vorenthalten, dass eine Verschlüsselung der Verbindung zwischen 


den Anbietern noch nicht bedeutet, dass die E-Mails dort auch verschlüsselt 


abgelegt werden. Vielmehr hat der NSA-Skandal gezeigt, dass zentralisierte 


Marlene Buschbeck- 
Idlachemi, 
marlene.buschbeck@ 
idgtech.de 


Dienste als nicht vertrauenswürdig anzusehen sind, wenn es um den Zugriff 


der Geheimdienste geht. Letztlich verhindern die eingesetzten Technologien 


nicht die Einrichtung von „Abhörschnittstellen“ im System. Der Anbieter und 


befreundete Geheimdienste haben nach wie vor vollen Zugriff auf die Inhalte der E-Mails und können di- 


ese somit auch vollständig auswerten... Statt wirklicher Sicherheit verbreiten die Anbieter durch niedliche 


Jetzt im Handel 


iPadWelt 5/13 


Das können iPad 5 und der 
Nachfolger für das iPad Mini. 
Schutz vor Datenspionage, 
Drucklösungen für das iPad 
shop.ipadwelt.de 


Deutschland-Wimpel bei vermeintlich sicheren Mails immerhin ein wenig Wohlfühlatmosphäre, durch 
die man sich schnell an das ‚Sommermärchen‘vor einigen Jahren erinnert. Hoffen wir, dass das Thema 
Mail-Verschlüsselung langlebiger sein wird.“ - Das hoffen wir auch, und dass wir durch das Titelthema 
der aktuellen Ausgabe und die Beiträge zu sicherem Surfen, über Mail-Verschlüsselung und die neuen 
Sicherheitsmechanismen von Safari 7 in Mavericks unseren Teil dazu beitragen können. Den kompletten 


Beitrag des Chaos Computer Club lesen Sie übrigens unter ccc.de/de/updates/2013/sommermaerchen) 
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Tests, Tipps und Downloads. Ein 
Forum lädt zum Erfahrungsaus- 
tausch ein und gibt Hilfestellung 
bei Problemen. Regelmäßige 
Informationen liefern unsere 
Themen-Newsletter, die Sie kos- 
tenlos unter www.macwelt.de/ 
newsletter bestellen können. 


In der App Macwelt HD finden 
Sie jeden Monat eine digitale 
Ausgabe der Macwelt: interaktiv, 
informativ und zu 100 Prozent 
iPad-optimiert - jetzt auch im 
Bundle mit dem Heft. Mehr Infos 
auf shop.macwelt.de. 
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CD-Inhalt 
Vollversion Avira Virenschutz, Tor- 
Browserpaket und mehr 


Apple und der Mac-Markt 
Aus 20 werden 3: Konsolidierung bei 
Speicherherstellern 


News iPhone und iPad 


Neue Regeln für Kinder-Apps, iPad bei 
Mcdonalds, iPad-Marktanteil sinkt 


iOS 7 kommt! 


Unser Wegweiser zu allen Neuheiten 
und Änderungen: So haben Sie das 
neue System schnell im Griff 


iPhone 4 verkaufen 


Mit diesen Tricks schlagen Sie den bes- 
ten Preis für alte Modelle heraus 


News 05 X 
Erster Blick auf iBooks in Mavericks 


Surfen ohne Spuren 

Tor hält den Schutz Ihrer Privatsphäre 
im Internet aufrecht. Wir zeigen, wie 
Sie das Browserpaket einsetzen 


Updates 


Apple verbessert iTunes, Logic Pro X, 
Final Cut Pro X und mehr 


News 
Neue Hard- und Software 


Jetzt kommt iOS 7 


Mit dem Macwelt-Wegweiser finden Sie sich auch 
im neuen iOS schnell zurecht 
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Test Antivirensoftware 


OS X bietet guten Schutz vor Malware. Manchmal 
braucht es aber doch einen Virenscanner Seite 60 


123 Produkte im Test 


34 Apple-Kaufberatung, Top-Produkte des Monats 


Einzeltests 

SSD-Speicher: Samsung 840 Evo 38 
4K-Display: Sharp PN-K321H 39 
Netzfestplatte: Disk Station DS213j 40 
Laufwerksgehäuse: Mini Stack Max 41 
Bluetooth-Headset: Voyager Legend UC 42 
Gestensteuerung: Leap Motion 42 
Maus: Mad Catz M.O.U.S. 9 44 
Maus: Mad Catz R.A.T.M 44 
Kopfhörer: Bose Q20i 46 
NAS-Erweiertung: Synolgy DX213 46 
iOS-Speicher: iFlash Drive HD 48 
DVBT-Empfänger: Tizi für Mac 48 
Airplay-Lautsprecher: Cocoon Portable 49 
Airplay-Lautsprecher: XW-SMA3 49 
Diascanner: Smartphone Scanner 50 
Überwachungskamera: Belkin Netcam 50 
Wetterstation: Netatmo Urban 51 
iPhone-Dock: Belkin Sync-/Lade-Dock 51 
Tastatur: Matias FK304-DE 51 
Foto-Tool: Photo + 1.7 52 
Mail-Programm: Opera Mail 1.0 53 
Backup-Hilfe: TM Scheduler 1.2 53 
FTP-Client: Forklift 2.5.5 53 
Foto-Tool: JPEG Mini Lite 1.0 53 
TV-Programm: TV Pro 54 
Mail-App: Gmail 54 
Live-Radio-App: Sport1.fm 55 
Musik-Player: Audyssey 55 
Farbwähler: Kuler 55 
Video-Player: VLC for i0S 58 
News-Reader: Google Currents 59 
iPad-Spiel: Pou 59 
Bundesliga-Ticker: iLiga 59 
Karten-App: Google Maps 59 
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60 Antivirensoftware 
Meist stören Virenscanner am Mac. 
Wer einen benötigt, findet in unserem 
Test eine Gratis- und eine Business- 
Empfehlung 
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64 Hochwertige TFT-Monitore 
Auflösung, Stromverbrauch, An- 
schlüsse, Bildqualität - unser Test 
nennt die Stärken und Schwächen 
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Surfen ohne Spuren, Mails ohne Mitleser, iCloud mit Schlüssel 


Dass man sich selbst um den Schutz seiner Privatsphäre kümmern muss, ist eine Lehre aus den Skan- 
dalen der letzten Wochen. Unsere Workshops zeigen, wie Sie das am Mac umsetzen 


Praxis 


68 Nachrichten in Mavericks 


Am Mac gehen Mitteilungen von Apps 
und OS X oft auf die Nerven. Mit Ma- 
vericks wird das besser 


72 Safari 7 und iCloud Schlüsselbund 
Mit Mavericks gibt es auch ein Update 
für Apples Browser — mit eigenem 
Passwortschutz und vielen Extras 


76 iWork geht in die Cloud 
Im Betatest zeigt Apple, wie Pages, 
Numbers und Keynote künftig 
arbeiten: webbasiert und kostenlos 


80 Platz in iCloud 


Die 5 GB, die Apple iCloud-Anwendern 
spendiert, reichen locker aus - wenn 
Sie nach unseren Tipps aufräumen 


82 Fehleranalyse im Netz 
So nutzen Sie Apples Netzdienste 


84 Sichere Mails 
Ein unverschlüsseltes Mail ist wie eine 
Postkarte. Mit unseren Tipps bleiben 
Ihre Nachrichten wirklich privat 


88 Aperture-Tricks 
Hunderte von Urlaubsfotos auf der 
Festplatte? Wir helfen beim Sortieren! 


94 Vom iPhone auf Fotopapier 
Diese Apps schicken Ihre iPhone-Bilder 
direkt zum Entwickeln 


98 iPad leihen oder kaufen 


Für Projekte oder Messen sollten Sie 
diese iPad-Mietservices checken 


Tipps & Tricks 


Seiten 24, 72, 84 


Inhalt 


un 


Tipps für Ihre Urlaubsfotos 


Die besten Apps zum Fotodruck, die besten Tipps 
für Aperture und iPhoto Seiten 88, 94, 104 
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102 05X Vollversion Avira 
Neue System-Tipps Sicherer Schutz vor Mac- und 
Windows-Malware 
104 Forum 
iOS, iPhoto, Office, Kalender 10 neue Video-Tipps für 05 X 
107 Finder Flash ausbremsen, Systemdateien 
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lässig schützen 
112 iPad 
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10 Apps für iPad und iPhone 
114 Troubleshooting 
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Die besten Problemlösungen 


ubriken 


Editorial 
Leser-Service 
Service Guide 
Vorschau 


Lightroom-Tutorial 


Professionell Schwarzweiß-Fotos 
bearbeiten 


IPADWELT ALS DOWNLOAD! 


Machen Sie mit bei unserer großen Leserbefragung 
unter www.macwelt.de/heftumfrage 
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ET BET TI CI 


iOS 
Design- 
Revolution 


Das iPad wird 


Jeder Teilnehmer der Umfrage erhält die komplette 
Ausgabe der iPadWelt 4/2013 als E-Paper. 
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Tool-Sammlung 


Privatsphäre schützen 
M: 


ach den Enthüllungen des 
N ehemaligen NSA-Mitarbei- 
ters Edward Snowden wächst das 
Misstrauen der Nutzer gegenüber 
Spionage im Internet. Doch es 
gibt Tools, die anonymes Surfen 
ermöglichen und für mehr Pri- 
vatsphäre im Internet sorgen. 
Dazu gehört beispielsweise der 
Open-Source-Browser Tor, eine 
Spezialversion von Firefox für den 
Zugriff auf das Tor-Netzwerk. Den 
Browser finden Sie auf unserer 
Heft-CD. Einen ausführlichen Ar- 
tikel finden Sie außerdem im Heft 
auf Seite 24. 
Beim Surfen im Internet wird 
man vor allem von vielen Tra- 
cking-Diensten überwacht, die 
etwa die Interessen des Nutzers 
aufspüren. Mit unseren Browser- 
Erweiterungen können Sie dies 
verhindern. 
So genannte Tracking-Cookies 
sind vom Browser gespeicherte 
Mini-Dateien, mit denen Firmen 
das Nutzerverhalten eines Surfers 
beobachten - vor allem aus Grün- 
den der Marktforschung. Mit Au- 
todistract kann man diese Coo- 
kies löschen, das Tool unterstützt 
allerdings nur Safari und Apple 
Mail. 
Automatisch erkennt und löscht 
das Tool Cookies von Google 
Statistics, Omniture, Double 
Click und vielen anderen Markt- 
forschungsfirmen. Nützliche 
Cookies, die etwa Anmeldedaten 
speichern, bleiben erhalten. Das 
Programm läuft nach dem Pro- 
grammstart im Hintergrund und 
meldet auf Wunsch gelöschte 
Cookies per Popup-Fenster. Die 
Anzeige der Löschungen wird 
bald lästig, man kann sie aber 


= 
Anonym Surfen 


Mit dem Browserpaket Tor verwi- 


schen Sie Ihre Spuren Im Web 
Avira . 
Wer sein Mac-Universum nie ver Schwarzweiß-Fotografie 
lässt, kann auf Antw‘ R Photoshop Lightroom für Profis 
verzichten. Alle ande: ten ] 

‚sere Software des ats nutzen Macwelt-TV 


10 neue Apps für iPhone & iPad 
10 neue Tipps fürOSX 10.8 


CD-INHALT 


über die Systemeinstellung von 
Growl deaktivieren. Eine Bedien- 
oberfläche bietet das Tool nicht. 


Persönliche Daten löschen 
Black Hole hilft dabei, nach der 
Nutzung eines Rechners persön- 
liche Daten zu löschen - etwa 
bei einem gemeinsam benutzten 
Rechner. Im Unterschied zu ähn- 
lichen Tools löscht das Tool keine 
Browser-Daten, dies beherrschen 
aktuelle Browser bereits. Das Tool 
kann dagegen die Zwischenablage 
löschen, den Papierkorb leeren 
und Wechselmedien auswerfen. 
Auch das Löschen bestimmter 
Ordner und das Beenden von Pro- 
grammen ist möglich. Die Liste 
der zuletzt genutzten Objekte 
kann man bei Programmen wie 
DVD-Player, Quick Time, VLC 
und anderen Programmen leeren. 
Zusätzlich löscht das Tool ausge- 
wählte Ordner und Dateien, hier 
ist der Cache von Safari bereits 
ausgewählt. Die Konfiguration 
dieser Einstellungen ist allerdings 
nicht ganz einfach. 


CD-Inhalt 


Auf der Heft-CD finden Sie Tools für anonymes 
Surfen und für mehr Privatsphäre im Internet. Mehr 
Sicherheit liefert Avira Antivirus für Mac 


Das Tool Click to Flash blockiert 
Flash-Elemente und ist der be- 
liebteste Flashblocker für den 
Mac. Click to Flash verhindert, 
dass Animationen, Videos oder 
andere Flash-Inhalte automatisch 
geladen werden. Stattdessen 
muss man ausdrücklich auf ein 
solches Element klicken, damit 
Safari es lädt. Dies hat den Vor- 
teil, dass Flash-Elemente nicht 
ungewollt Prozessorleistung auf- 
fressen und damit beispielsweise 
die Akkulaufzeit mobiler Macs 
verschlechtern. Eine Whitelist er- 
laubt bestimmten Webseiten volle 
Flash-Unterstützung. Zudem lädt 
Click to Flash Youtube-Videos als 
MPA statt als Flash und reduziert 
die CPU-Last somit noch weiter. 

Die Donation-Software Discon- 
nect kann nach eine Installa- 
tion auflisten, welche Tracking- 
Dienste auf einer Webseite aktiv 
sind. Über 2000 Dienste können 
erkannt und geblockt werden. 
Verfügbar ist die Software für Sa- 
fari, Firefox und im Chrome-Shop. 
Ghostery ist ein nützliches Pro- 


machen. 
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gramm für Nutzer, die nicht in 
Nutzerstatistiken der Webseiten- 
betreiber und Werbetreibenden 
auftauchen wollen. Dazu kann 
das Tool alle bekannten Vertreter 
dieser so genannten Tracking- 
dienste blockieren und den Nut- 
zer auf Wunsch darüber infor- 
mieren, welche Dienste die Web- 
seiten einsetzen. Ghostery muss 
man zunächst über den Browser 
konfigurieren. Dabei kann man 
festlegen, welche Dienste man 
sperren will und ob man darüber 
benachrichtigt werden möchte, 
wenn Ghostery derartige Ele- 
mente geblockt hat. Die Funktion 
„GhostRank“ sollte man abwäh- 
len, da diese Informationen über 
die besuchten Seiten an den Her- 
steller des Plug-ins sendet. 

Die Firefox-Einstellungsdatei 
Jondofox ermöglicht die einfache 
Nutzung des Anonymisierungs- 
dienstes Jondo. Die zusätzlich 
zu einem vorhandenen Profil 
installierte Nutzereinstellung de- 
aktiviert etwa das Speichern von 
Cookies und aktiviert die Do-not- 


Der Browser Tor will an- 
onymes Surfen möglich 


Name der Konversation 
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CD-INHALT AKTUELL 


Sehen Sie die neuesten Apps für iPad und iPhone in Aktion, darunter Google Maps für iPad und den neuen VLC-Player für iOS, der sämtliche 
Videoformate, wie zum Beispiel Flash, abspielt. Außerdem gibt es ein weiteres Tutorial zum Thema Lightroom 
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en Madumarsen 


Den beliebten Kartendienst von Google gibt es jetzt endlich auch für das 
iPad. Die App bildet sogar Indoor-Karten von Flughäfen ab. 
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Königin Elizabeth und Prinz Harry 


besuchen den kleinen Prinzer 


Über Google Currents können Sie Inhalte von bestimmten Zeitschriften- 
portalen wie auch der Macwelt offline und kostenlos lesen. 


Track-Option. Interessant ist auch 
eine Bookmark-Sammlung mit 
nützlichen Links. 


Anonyme Verbindung mit 
dem Netz 


Das anonyme Surfen unter OS 
X ermöglicht der Dienst Jon 
Donym, der Nachfolger des be- 
kannten Dienstes JAP der TU 
Dresden. Schützen soll der Dienst 
vor Vorratsdatenspeicherung 
oder anderen Beobachtungen. 
Dazu installiert man das Client- 
Programm, das eine Verbindung 
mit den Servern des Anbieters 


aufnimmt. Alle Internetverbin- 
dungen werden nun von dem 
Client-Programm über den Ser- 
ver des Anbieters umgeleitet und 
können nicht mehr zurückverfolgt 
werden. Die kostenlose Nutzung 
ist verlangsamt, Verbindungen 
mit DSL-Tempo kosten eine Ge- 
bühr. Eine Erweiterung für Firefox 
ist verfügbar, die zusätzlich Surf- 
spuren verringert. 

Installiert man die für Safari und 
Firefox verfügbare Erweiterung 
WOT, erhält man beim Aufruf ei- 
ner riskanten Internetseite eine 
Warnung. Die von Millionen Nut- 


ER Moutsı 19.07.2018 


\ db Live Konterenz 


12.08 


19.08.2013 


26.08.2013 


GrautherFürh Me — 


u 27.10 


| Feingoistah W 1:2 [O) Erzussirge Aue 


| SVSananmmen Gp 0:0 MP vmAuior 


FOSL Pa AN 0:0 A 1acoMinchen 


& Amminia Biloeid 


UnlonBerin 6 — (5) Vedoehum = 


& Montag 122.07.2013 CE -- 


5 () 


FC Ingakatadı 


86, 


n ss 
202. ee © 130 
SC Packrbom 07 wu FO Klauen [1e} en 
| .-® un 
} = | en 
| ee ee 84: | BerfC macht dreier ick 
db Une Konferenz >|. 
Po Fruntu = (OD Karin sc 


Seit einigen Wochen rollt bei den Profis wieder der Ball. Die App iLiga 
hält Sie über den Ticker auf dem neuesten Stand des Spiels. 


Der VLC-Player unterstützt viele Videoformate wie zum Beispiel Flash. 
Endlich gibt es ihn wieder für iPhone und iPad. 


zern gepflegte Datenbank Web of 
Trust erkennt negativ bewertete 
Internetseiten mit unzuverläs- 
sigen Online-Shops oder Sicher- 
heitsrisiken. Auch die Sucher- 
gebnisse einer Suchmaschine wie 
Google bewertet der aus Finnland 
stammende Service mit einer far- 
bigen Ampelkennung. Die Zuver- 
lässigkeit der Nutzerbewertungen 
ist aber nicht garantiert. Für die 
Verwendung des Tools ist zuvor 
eine Anmeldung erforderlich, 
nach der man auch selbst Seiten 
bewerten kann. Das Surfverhalten 
des Nutzers wird allerdings vom 


Dienst erfasst, der seit Kurzem 
ebenso von Facebook verwendet 
wird. 


Auf CD: Avira 


Auch wenn Macs dank Gatekee- 
per und Sandbox als sicher gelten, 
ist Virenschutz ratsam, gerade, 
wenn der Rechner sich im Fir- 
mennetzwerk befindet. Avira, die 
kostenlose Antivirensoftware für 
den Mac erkennt zuverlässig Mac- 
und Windows-Malware und bela- 
stet das System nur minimal. 
Stephan Wiesend 


christiane.stagge@idgtech.de 
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APPLE UND DER MAC-MARKT 
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Festplattenhersteller bilden 
eine neue Allianz 


Von einstmals 20 Festplattenherstellern sind 2013 nur noch drei übrig ge- 
blieben: Seagate, Toshiba, Western Digital. Diese gründen jetzt eine Interes- 
sengemeinschaft namens SPA 


ie SPA (Storage Products 

Association) ist ein Zusam- 
menschluss der verbliebenen 
drei großen Festplattenhersteller 
Seagate, Toshiba und Western 
Digital (zu letzterem gehört auch 
Hitachi/HGST). Die Hersteller 
wollen somit ein Forum schaf- 
fen, mit dem sie die aktuellen 
Gegebenheiten und Dynamiken 
des Speichermarktes prüfen, 
um besser darauf reagieren zu 
können. Letztlich geht es darum, 
mehr Speicherkapazitäten auf 
den Markt zu bringen, denn 
verschiedene Studien sagen wei- 
terhin ein extremes Wachstum 
der Speicherkapazitäten im Un- 
ternehmensumfeld aber auch bei 
privaten Haushalten voraus. Laut 
einer Studie von IDC soll sich 
die weltweit verwendete digitale 
Speicherkapazität bis 2020 auf 40 
Trillionen Gigabyte ausdehnen. 
Die SPA will dafür den richtigen 
Mix aus magnetischen und Flash- 
Speicher-basierten Strategien (im 


DEC (eingestellt) 


Wesentlichen Hybrid-Laufwerke) 
erarbeiten. In den letzten 30 Jah- 
ren hat sich die Speicherbranche 
drastisch konzentriert. Von den 
ehemals 20 Festplattenherstellern 
aus aller Welt haben sich nur drei 


© 


(Exesistor) {Hitachi /HGST ) 


HDD-Hersteller 


= 


(ITS (eingestellt) 


als überlebensfähig erwiesen, die 
nun den Markt unter sich auftei- 
len. Durch Zukäufe und Firmen- 
schließungen von Konkurrenten 
wurden die drei verbliebenen 
Hersteller immer größer und 


Abrissarbeiten am Apple-Campus 


Neue Fotos von Apple-Insider 
zeigen, dass auf dem Standort 
des neuen Apple-Campus 
Abrissarbeiten begonnen haben 
Apple hatte das Grundstück in 
Cupertino 2010 von Hewlett- 
Packard gekauft. Auf dem 
etwa 400 000 Quadratmeter 
großen Gelände stehen derzeit 
noch Gebäude des ehemaligen 
HP-Campus. Apple hatte die 
Pläne für den geplanten „Apple 
Campus 2“ im Jahr 2011 


vorgestellt. Der neue Standort 
soll Platz für rund 13 000 
Apple-Mitarbeiter schaffen. 
Hier entsteht ein kreisrundes 
Gebäude mit großem Innenhof 
und inmitten von viel Grün. 
Parkplätze sollen unterirdisch 
angelegt werden. Dazu plant 
Apple umweltfreundliche 
Stromversorgung und ein 
Fitnesscenter für Angestellte. Die 
Stadtverwaltung von Cupertino 
hat dem neuen Campus 


allerdings noch keine endgültige 
Baugenehmigung erteilt. Die 
Präsentation des Projektes vor 


Micropolis 
(eingestellt) 


mächtiger. Interessant ist dabei 
zu sehen, welche Hersteller wo 
aufgegangen sind oder welche ih- 
ren Betrieb einfach nur eingestellt 
haben. Einen Überblick liefert die 
Schaugrafik. cm 


dem Stadtrat von Cupertino war 
der letzte öffentliche Auftritt von 
Steve Jobs. pw 


© Macwelt 


© Apple 


DOMAINS 


über 700 neuen Top-Level-Domains 
max-muster.shop 


event.berlin EN " 


E 
KOSTENLOS 


UND UNVERBINDLICH 
Aundt.info VORBESTELLEN! 


integrierten Weiterleitungsfunktion 


AKTUELL APPLE UND DER MAC-MARKT 


© Macwelt 


- Baustelle in München 


Apple baut derzeit einen zweiten Apple Store im Münchner Olym- 


pia-Einkaufszentrum. Wie üblich unter großer Geheimhaltung 
Schwarz lackierte Bretter aus Pressspan verstecken im August 
noch das, was in wenigen Monaten ein weiterer deutscher Apple 
Store werden soll. Im Olympia-Einkaufszentrum im Münchner 
Norden tragen Arbeiter über den Seiteneingang aktuell noch 
Bauteile für Trockenmauern auf die Baustelle. Es zeugt bisher 
wenig davon, dass hier bald Marmor, Glas und große Tische aus 
Ahorn für edle Shopping-Optik sorgen sollen. 

Im Olympia-Einkaufszentrum entsteht der nächste Münchner 
Apple Store. Das „OEZ“ ist eines der ältesten Shopping-Zentren 
in Deutschland und befindet sich im Münchner Norden, nahe 
des namensgebenden Olympiageländes von 1972. 

Nackte Rigips-Platten, Metallrahmen für Zwischenmauern, lose 
Kabel und viel Staub sprechen dafür, dass hier noch sehr viel 

zu tun ist. Innen ist der Apple Store noch ein absoluter Rohbau. 
Laut der Zeitung des Einkaufszentrums soll das „Geheimnis“ um 
das schwarz verkleidete Geschäft Ende September gelüftet wer- 
den, dann soll Eröffnung oder zumindest die offizielle Ankündi- 
gung der Eröffnung sein. pw 


Neuer Investor 


Mit dem Multimilliardär Carl Icahn hat Apple einen neuen Investor mit 
ganz genauen Vorstellungen 

Carl Icahn, Multimilliardär und Großinvestor aus den USA, hat seinen 
Einkauf per Twitter mitgeteilt, und in einem Telefoninterview mit 
Reuters weitere Einzelheiten verraten. So erwartet er beispielsweise 
einen Anstieg der Apple-Aktie auf 700 US-Dollar. Sein Gespräch mit 
Tim Cook im Vorfeld der Akquise nannte Icahn „nice conversation“ und 
verkündete weiter „We plan to speak again shortly“. Apple hat sich ge- 
genüber All Thing D geäußert und den Einkauf bestätigt. Beide Seiten 
haben sich nicht zur Größe des Investments geäußert, doch laut Wall 
Street Journal hat Icahn Aktien im Wert von 1,5 Milliarden US-Dollar 
gekauft und drängt Cook zu einem groß angelegten Aktienrückkauf. 
Die Börse hat jedenfalls sofort positiv reagiert: Die Apple Aktie stieg am 
Tag nach der Bekanntgabe um vier Prozent. hak 
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gestaltet hat und Mitglied beim 
Fuelband-Projekt war. 


Abgerutscht 


Forbes hat eine neue Ausgabe Ein weiterer Neuzugang bei Apple 
kommt aus der Medizinbranche: 
Todd Whitehurst ist bei Apple seit 


Juli Director für „Hardware Deve- 


seiner Liste der „Innovativsten 
Unternehmen“ weltweit veröf- 
fentlicht. In der aktuellen Liste 
von 2013 liegt Apple hier nur 
noch auf Platz 79. Im Jahr 2011 
lag Apple noch auf dem fünften 
Platz. Anschließend ging es für 
das Unternehmen über den Platz 
26 im Jahr 2012 in das letzte 
Drittel der Top 100. pw 


lopment“. hak 
Abgewatscht 

Immer noch fragen sich viele 
wie es mit Apple ohne Firmen- 
gründer Steve Jobs weitergeht. 
Oracle-Chef Larry Ellison hat die 
ni Antwort schon parat. Und die gab 
Abgeworben 


Wie 9to5mac berichtet, hat Apple 
Experten aus der Sportindustrie 


er CBS. Apple werde es genauso 
ergehen wie nach dem ersten 
Weggang von Steve Jobs, orakelt 
Ellison, nämlich schlecht. „Wir 
wissen das doch längst“, sagt der 
Oracle-Chef und Freund des ver- 
storbenen Apple-Mitgründers. tc 


abgeworben. Einer davon ist Jay 
Blahnik, der unter anderem bei 

Nike die Fitness-Apps sowie das 
Training-Programm Nike+ mit- 


Apples Rechenzentren in Reno 


Rund einen Monat nachdem die Bauarbeiten des neuen Rechenzentrums 
für Apples iCloud in Reno im US-Bundesstaat Nevada begonnen haben, 
kann man nun schon die ersten Gebäudeteile sehen 

Der Technology Park in Reno ist das vierte der größeren Rechenzen- 
tren, die Apple in den USA betreibt. Das Rechenzentrum speichert 
riesige Datenmengen von iTunes und dem App Store und stellt somit 
sicher, dass Millionen von Kunden diese Apple-Services nutzen kön- 
nen. Für den iBookstore und diverse andere iCloud-Services ist es 
unentbehrlich. 

Der Campus in Reno soll 6,8 Millionen US-Dollar kosten. Apple will 
zudem eine neuartige Belüftungstechnick einsetzen, um die Server zu 
kühlen. Dafür will der Konzern die Hitze aus der Wüste nutzen, die 
über spezielle Fenster an der Gebäudewand heruntergekühlt werden 
soll. Solarfelder soll es für die Energiegewinnung ebenfalls geben. Au- 
ßer in Reno betreibt Apple noch weitere große Rechenzentren in Prine- 


ville im Bundesstaat Oregon und in North Carolina. cs 


Redaktion: Marlene Buschbeck-Idlachemi 
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* Objektiv und Rail-Kit nicht im Lieferumfang enthalten 


Blackmagic 


Drehen Sie den nächsten Hollywood-Blockbuster mit 
der weltweit faszinierendsten digitalen Kinokamera! 


Die spektakulärsten Spielfilme, Werbespots und Musikvideos verdanken Ihre 
beeindruckende Bildcharakteristik oft der Tatsache, dass Sie mit digitalen Filmkameras 
produziert wurden! Die neue preisgekrönte Blackmagic Cinema Camera ist im 
Gegensatz zu gängigen Videokameras oder DSLR-Kameras eine echte digitale 
High-End-Filmkamera! Sie bekommen echten Hollywood Kino-Look durch einen 
Dynamikbereich von 13 Blenden, Wechselobjektive, hochwertige RAW- und ProRes®- 
Aufzeichnung und vieles mehr! 

—e Deutlich bessere Videoqualität als DSLR 


Die Blackmagic Cinema Camera verfügt über einen großen 
2,5K-Sensor, der jene Auflösungsverluste eliminiert, unter denen 


HD-Sensoren oft leiden. Die extrem scharfen Bilder werden in 
überschaubaren Dateien aufgezeichnet, die nicht zu groß sind! Der große LCD- 


Bildschirm ermöglicht eine einfache Fokussierung und der schnelle SSD-Recorder 
zeichnet ProRes®-, DNxHD®- und RAW-Dateiformate für Final Cut Pro X und DaVinci 
Resolve auf! 


Extrem weiter Dynamikbereich 
Die Blackmagic Cinema Camera zeichnet einen Dynamikumfang 
von unglaublichen 13 Blenden auf - alle Bilddetails vom 


hellsten Glanzpunkt bis zum dunkelsten Schatten werden 
gleichzeitig in einer Datei gespeichert! Das bedeutet, es wird von einer Szene 
mehr Information aufgenommen als mit einer normalen Videokamera, wodurch sich 
der Bearbeitungsspielraum bei der Farbkorrektur für einen Film-Look erhöht. Eine 
unbeschränkte DaVinci Resolve Lizenz ist im Lieferumfang enthalten! 


“Der empfohlene Verkaufspreis beinhaltet alle Liefer- und Versandkosten sowie 
Umsatzsteuer (SRP 1.5258) 


Premium-Qualität 

Jedes Detail der Blackmagic Cinema Camera wurde in Hinblick auf 

Qualität entwickelt. Es sind zwei Kameramodelle erhältlich, und 

Sie können auf die weltweit gängigen EF- oder MFT-Objektive 
der Hersteller Canon", Zeiss" und vielen anderen zugreifen. Für anspruchsvollste 
Aufgaben kann die Aufzeichnung in 12-Bit-RAW CinemaDNG erfolgen - für einen 
fantastischen kreativen Spielraum bei der Farbkorrektur in DaVinci Resolve, inklusive 
dem weltbesten Chroma-Keying! 


\ Eingebautes Zubehör 
[SSD) Um effektiv arbeiten zu können, benötigt man für Highend- 
Kinokameras oft Tausende von Dollar für zusätzliches Zubehör - 
die Blackmagic Cinema Camera beinhaltet dieses Zubehör bereits: 
5-Zoll-Monitor, extrem schneller SSD-RAW-Recorder und professioneller Audio- 
Recorder! Weiterhin erhalten Sie die UltraScope Software, die über die integrierte 


Thunderbolt"-Verbindung ein Waveform-Monitoring direkt am Set ermöglicht! 


Blackmagic Cinema Camera 


1.835° 


DaVinci Resolve Software ist im 
Lieferumfang enthalten 


EzEl 


Weitere Informationen finden Sie unter www.blackmagicdesign.com/de/cinemacamera 


de 


El 


AKTUELL IPHONE UND iPAD 


Kinder-Apps Im 


Apple hat seine Richtlinien überarbeitet. 
Apps, die sich an Kinder richten, müssen 
jetzt durch und durch kindertauglich sein 


ie Entwickler berichten, 

hat Apple seine App-Richt- 
linien überarbeitet. Neu sei jetzt 
der Punkt „Apps für Kinder“. Hier 
macht das Unternehmen Ent- 
wicklern Vorgaben, welche Be- 
dingungen Apps für Kinder erfül- 
len müssen. So müssten Apps für 
Kinder unter 13 Jahren unbedingt 
eine Datenschutzerklärung ha- 
ben. Dazu müssten Kinder-Apps 
so ausgelegt sein, dass es eine „El- 
tern-Sperre“ gibt, bevor eine App 
auf externe Inhalte weiter leiten 
darf oder das Kind etwas kaufen 
kann. Apple bestimmt jetzt sogar, 
welche Werbung Kindern ange- 
zeigt werden dürfe. Werbung, die 


auf Nutzerverhalten in der App 
basiere, ist bei Kindern nicht er- 
laubt. Auch sonst dürfe dort nur 
kindgerechte Werbung laufen. 
Dazu sollen Kinder-Apps jetzt spe- 
ziell für bestimmte Altersgruppen 
gedacht sein, beispielsweise „Von 
6-8 Jahren“. 

Diese Änderungen sind jetzt Teil 
der Zulassungsbedingungen 

zum App Store. Anwendungen, 
die diese nicht erfüllen, werden 
nicht mehr für den App Store zu- 
gelassen. Hintergrund der neuen 
Regeln ist offenbar, dass Apple 
demnächst die neue Kategorie 
„Apps für Kinder“ im App Store 
starten will. pw 


iPads im Mcdonald’s 


In einigen Läden der Fast-Food-Kette können die Besucher vorinstal- 
lierte iPads nutzen 

In Österreich sollen 15 Filialen von Mcdonald’s mehrere iPads be- 
kommen, auch in Deutschland gibt es bereits erste iPad-Filialen. Die 
Tablets stehen den Gästen frei zur Verfügung, Einstellungen und Apps 
sind jedoch gesperrt und können nicht verändert werden. Dazu seien 
Content-Filter installiert, die nicht-jugendfreie Inhalte sperren. hak 


Deutschland ist Mobil-Entwicklungsland 


Laut einer aktuellen Studie im Auftrag der EU-Kommission ist 
Deutschland bei der Verbreitung von Smartphones noch unter- 
durchschnittlich 

Während 90 Prozent der Befragten in Deutschland ein Handy 
haben (EU-Schnitt: 91 Prozent), haben nur 43 Prozent davon 
Internetzugang per Handy. Hier liegt der EU-Schnitt bei 49 
Prozent. Im Vergleich zur letzten EU-Umfrage Ende 2011 stieg 
der Anteil EU-weit um 14 Prozentpunkte, in Deutschland nur 
um neun Prozentpunkte. Spitzenreiter ist Schweden, wo 71 Pro- 
zent aller Handybesitzer mobilen Zugang zum Internet haben. 
Schlusslicht ist Bulgarien mit 20 Prozent. pw 


12 


Macwelt 10/2013 


ITunes Store 


iMessage-Spam melden 


Apple bietet erstmals eine Reporting-Möglichkeit für iMessage-Spam an 
Apple reagiert mit einem neuen Support-Dokument auf die zuneh- 
mende Zahl von Spam-Nachrichten über iMessage unter i0S und OSX 
und richtet mit imessage.spam@icloud.com eine Mail-Adresse als An- 
laufstelle für das Reporting unerwünschter iMessages ein. Betroffene 
sollen einen Screenshot der Spam-Nachricht unter Angabe der kom- 
pletten Mail-Adresse oder Telefonnummer des Absenders nebst Datum 
und Uhrzeit der Nachricht an imessage.spam@icloud.com senden. fk 


Apple kauft Kartenapps 


Apple in Kauflaune: Im laufenden Jahr hat das Unternehmen drei 
kleinere Firmen aus der Navi-Branche übernommen 

Apple hat unter anderem den App-Anbieter Embark gekauft. Das Un- 
ternehmen bietet mehrere Karten-Apps mit Daten für den öffentlichen 
Nahverkehr in den USA. Der Kaufpreis wurde nicht bekannt. Das 
Startup existiert seit 2011, Ende 2012 hatte Embark fünf Mitarbeiter. 
Laut eigenen Angaben haben die Apps des Startups mehrere Hun- 
derttausend Nutzer. Apple will die Daten des Anbieters in die eigene 
Karten-App von iOS integrieren. Embark ist nur eines von mehreren 
Navi-Unternehmen, die Apple in letzter Zeit gekauft hat. Auch die 
Fußgänger-App Hopstop und Locationary, ein Datenbankbetreiber für 
Geschäfte und Orte, gehören inzwischen zu Apple. pw 


© gitusik 
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iPhone für Fotos - iPad für Spiele 


Die Statistik-Firma Flurry hat das Nutzerverhalten beim iPad und iPhone 
ausgewertet, demnach ist das iPhone ein Alltagsbegleiter, das iPad dage- 
gen eine Medienzentrale 

Eine Auswertung von Flurry soll das unterschiedliche Nutzungsverhal- 
ten zwischen iPhone- und iPad-Anwendern zeigen. Die Datenanalysten 
haben unter anderem versucht, die typischen Anwender zu charakteri- 
sieren und den Geräten zuzuordnen. So würden „Schnäppchenjäger“ 
deutlich zum iPhone tendieren und damit beispielsweise Preise mittels 
Preisscanner vergleichen. Auch Singles und Social-Media-Junkies seien 
eher iPhone-affin, nutzen dieses, um sich mit anderen zu vernetzen. 
Typische iPad-Nutzer sind dagegen in der Marketingsprache eher Cha- 
raktere wie „Immobilieninteressenten“, „Mütter“ und „Einrichtungs- 
Enthusiasten“. Die Charakterisierung und Gewichtung basiert auf dem 
Nutzungsverhalten von Apps. 

Flurry hat auch ausgewertet, für welche Zwecke iPad- und iPhone-Nut- 
zer wie viel Zeit verwenden, sprich: wofür sie welches Gerät benutzen. 
Draußen hat das iPhone klar die Nase vorne: Navigation, Fitness und 
Fotografie sind beinahe reine iPhone-Domänen. Bei „Lifestyle“, Musik 
und sozialen Netzen sind beide Gerätetypen gleichauf. Bei Unterhal- 
tung, Spielen, „Nachschlagen“ oder etwa Lesen ist dagegen das iPad 
klar der Favorit. pw 


Telefonhandschuhe 


Der Hi-Call von Hi-Fun wartet mit einer außergewöhnlichen Besonder- 
heit auf: Der Handschuh verbindet sich via Bluetooth mit dem Smart- 
phone 

Auf der Rückseite des Handschuhs befinden sich Schalter für das 
Annehmen von Telefonaten. Am kleinen Finger ist ein Mikrofon an- 
gebracht, der Lautsprecher befindet sich am Daumen, sodass man 
wirklich nur die Hand an das Ohr halten muss, um zu telefonieren. Die 


Handschuhe sollen im Standby-Modus bis zu eine Woche lang halten. 
Die Gesprächszeit beträgt laut Hersteller 20 Stunden. Der Akku lässt 
sich mit Hilfe des mitgelieferten USB-Kabels wieder aufladen. Der Hi- 
Call-Handschuh ist ab Mitte September für 50 Euro erhältlich. Wer die 
Ledervariante bevorzugt, zahlt 100 Euro. cs 


IPHONE UND iPAD AKTUELL 


IiPad-Anteil bricht ein 


Laut aktueller Zahlen der Marktanalysten von IDC hat das iPad im zwei- 
ten Quartal 2013 einen Marktanteil von 32 Prozent bei neu verkauften 
Tablets. Vor noch einem Jahr hatte Apple in diesem Marktsegment einen 
Anteil von 60 Prozent 

Dabei habe Apple nicht nur anteilig, sondern auch in absoluten Zahlen 
weniger verkauft. Statt 17 Millionen im Vorjahreszeitraum seien jetzt 
nur noch 14 Millionen iPads verkauft worden, so IDC. Die Analysten 
erklären jedoch auch, dass Apple den Produktzyklus des iPad geändert 
hat. Vor einem Jahr war das iPad 3 frisch auf dem Markt. Für das Weih- 
nachtsquartal erwartet IDC wieder stärkere Apple-Verkäufe mit neu 
auf den Markt kommenden Geräten. 

Hersteller wie Samsung, Acer und Lenovo konnten ihre Verkaufszahlen 
gegenüber 2012 dagegen fast vervierfachen. Alleine Samsung habe 
nun über acht Millionen statt 2,1 Millionen Geräte verkauft, rechnet 
IDC vor. In absoluten Werten bleibt Apple klar Marktführer, mit 18 Pro- 
zent hält Samsung als zweitgrößter Hersteller nur etwas mehr als die 
Hälfte von Apples Anteil. Im Vergleich zum ersten Quartal 2013 seien 
die Verkaufszahlen im zweiten Quartal insgesamt leicht gesunken. pw 


Neue Gopro-App 


Mit der neuen Gopro-App können Nutzer der Actionkamera Videos jetzt 
direkt auf das iPhone kopieren und mit anderen teilen 

Gopro, der Hersteller der beliebten Actionkameras, hat ein Update für 
die Steuerungs-App und die Firmware der Gopro Hero 3 veröffentlicht. 
Damit können Videofilmer ihre Clips jetzt auf dem iPhone betrachten 
und teilen. iPhone und Kamera verbinden sich per Wi-Fi. Bisher konnte 
die App für die Gopro als Monitor dienen, Einstellungen der Kamera 
ändern und als Fernauslöser helfen. Jetzt erhalten wir damit auch 
Zugriff auf die gespeicherten Filme in der Kamera. Diese können wir 
ansehen, löschen oder per Wi-Fi auf das iPhone kopieren und dort in 
der Foto-App sichern. Dort kann der Filmer das Video bearbeiten oder 
mit anderen teilen. 

Neben dem Update für die iPhone-App ist ein Firmware-Update für die 
Kamera nötig. Die aktuelle Version 3.0 kann von der Webseite des Her- 
stellers geladen werden. Gopro hatte diese Funktion bereits vor einigen 
Monaten versprochen. Die kritisierte Verzögerung des Vorschaubildes 
in der App hat das Unternehmen ebenfalls etwas verkürzt. pw 
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AKTUELL 


WEGWEISER iOS 7 


Mit IOS 7 loslegen 


Das neue IOS sieht nicht nur anders aus, hier gibt es auch zahlreiche 


weitere Änderungen. Unser Wegweiser, wie sie alle neuen Funktionen 


finden und richtig nutzen können 


as neue iOS 7 enthält hun- 
derte Neuerungen. Kaum et- 
was sieht noch so aus wie bisher 
und dazu hat Apple auch noch 
wild Menüpunkte verschoben 


und neue Funktionen hinzuge- 
fügt. Unser Leitfaden hilft Ihnen 
beim Einstieg in das neue System. 
Hinter welchen Gesten verste- 
cken sich plötzlich neue Menüs, 


wo sind nagelneue Dienste ver- 
graben? Dazu gibt es ganz neue 
Menüs wie das Kontrollzentrum 
(Seite 16), andere Einstellungen 
und Ansichten hat Apple gründ- 


Macwelt 10/2013 


lich umgebaut. Auf den folgenden 
Seiten zeigen wir Ihnen alles 
Wichtige für den ersten Ausflug in 
das neue iOS 7. Karl Gauss 

DI patrick.woods@idgtech.de 


Der Sperrbildschirm 


eso9002-d FT, : 1 


MITTEILUNGSZENTRALE 


Sure 


90 % 


Schon der allererste Blick auf i0S 7 verwirrt. Früher haben wir hier den 
Schiebeschalter bewegt und das iPhone entsperrt oder die Kamera geöff- 
net. Der neue Sperrbildschirm sieht dagegen nicht nur ungewohnt aus, 
sondern hat auch neue Funktionen bekommen. Kontrollzentrum und Mit- 
teilungszentrale sind jetzt neu im Sperrbildschirm. Dies sorgt dafür, dass 
es neue Gesten gibt, die wir erst verinnerlichen müssen 


" Sonntag, }8.-August i 


MITTEILUNGSZENTRALE Oben anfassen und nach unten ziehen 
öffnet die neue Mitteilungszentrale. Hier gibt es nicht nur ver- 


passte Push-Nachrichten, sondern auch eine Übersicht auf Aufga- 


ben und Termine des heutigen Tages. Zum Schließen drücken wir 
den Home-Knopf oder schieben das Fenster wieder nach oben aus 
dem Bildschirm heraus. 


ENTSPERREN Dort, wo bei iOS 6 der markante Schieber saß, 
steht jetzt nur dezent „Zum Entsperren streichen“. Die Geste zum 
Freischalten des iPhone bleibt gleich, wir wischen von links nach 
rechts. Größter Unterschied: Wir können den Bildschirm jetzt an 
jeder Stelle greifen und die Sperre ausschalten. 


KAMERA Dies hat sich kaum verändert. Apple hat lediglich das 
Symbol noch dezenter gestaltet und noch weiter nach rechts un- 


KONTROLLZENTRUM 


ten in die Ecke gedrängt. Ansonsten bleibt alles gleich: Im Sperr- 
bildschirm die rechte untere Ecke greifen, nach oben flutschen 
und die Kamera-App öffnet sich. 
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Der Ausgangspunkt von iOS. Hier hat sich manches, aber nicht alles ver- 
ändert. Apps sind weiterhin als Raster angeordnet, in Ordnern versteckt, 
auf mehreren Seiten verteilt, und unten sitzt immer noch das Dock mit 
unseren vier wichtigsten Anwendungen. Nur die Optik ist jetzt bunt-pas- 
tellig. Was hier jedoch auffällt: Spotlight, die Suche nach Apps und Mu- 


Die neue Heute-Ansicht in der Mitteilungszentrale. Hier 
finden wir aktuelle Wetterdaten, Termine und Aufgaben für den 
aktuellen Tag. 


Dieser Reiter entspricht der bisherigen Mitteilungszentrale 
von iOS 6. Hier sind alle Meldungen versammelt. Wenn sie ver- 
schwinden sollen, löscht der Nutzer sie mit dem kleinen „x“. Lei- 
der kann man immer noch nicht alles auf einmal entfernen. 


oO WwiE BR m zZ 8 


ASDEGHIJKLOÖA 
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WEGWEISER iOS 7 


sik auf dem iPhone, scheint verschwunden. Apple hat diese Extraseite 
des Homescreens abgeschafft. Wer jetzt etwas suchen möchte, muss 
dafür den Bildschirm von oben nach unten ziehen, dann erscheint das 
Suchfenster. Dies funktioniert auf jeder Seite des Home-Bildschirms. Die 
Mitteilungszentrale hat Apple dagegen ganz neu konzipiert 


eo ....o2-de 7 85% m) 


Verpasst 


Biojsialzigsitz!e 
22. August 


Sonnig derzeit. Die 
Höchsttemperatur wird 
liegen. Heute Nacht: Teil 
bewölkt, bei einer 
Tiefsttemperatur von 12 


:=) Kalender 


Hier listet iOS 
auf, welche Benachrichti- 
gungen der Nutzer bisher 
ignoriert hat. Hier findet 
sich jede Mitteilung der letz- 
ten Zeit, auf die man bisher 
nicht reagiert hat. 


ıorpii Wer Sieh auf dem 
iPhone suchen will - egal ob 
App oder eine E-Mail - fin- 

det die Suche jetzt über eine 
Wischgeste nach unten auf 
einem beliebigen Home-Bild- 


Leerzeichen Sen schirm. 
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Apple hat auf einen langjährigen Wunsch der iPhone-Nutzer gehört: Endlich gibt es Schnelleinstellungen für iOS. Hier können wir Wi-Fi oder Bluetooth 


in Sekundenschnelle ein- und ausschalten oder „Nicht stören“ aktivieren. Dazu hat Apple auch einige andere Knöpfe in das Kontrollzentrum verlegt 


BLUETOOTH Der Schalter, 
um Bluetooth zu aktivieren. 


NICHT STÖREN Aktiviert den 
Ruhe-Modus „Nicht stören“. 


WLAN Schaltet Wi-Fi ein 
oder aus. 


SPERRE Schaltet die Sperre 
der Display-Drehung ein. 


FLUGMODUS Schaltet den HELLIGKEIT Regelt die Hel- 
Flugmodus ein und aus. ligkeit des Bildschirms. 
Damit sind Mobilfunk, Blue- 

tooth und Wi-Fi aus. 


MUSIK Zeigt und steuert 
die aktuell laufende Musik, 
UHR Der Knopf führt zur sowie die Lautstärke. 
Timer-Funktion von iOS. 


AIRPLAY Wenn Airplay- 
AIRDROP Mit dieser Taste \ Geräte in der Nähe sind, 
sucht das iPhone nach \ Jiar können wir diese hier aus- 
Airdrop-Partnern in der Fr j BR wählen. 
Nähe und wählt die eigene x > 
Sichtbarkeit für Airdrop. 


RECHNER Öffnet den Ta- 
schenrechner des iPhone. 


LAMPE Diese Taste schaltet 
den Kamerablitz als Ta- 


schenlampe ein. 
FOTO Aktiviert die iPhone- 


Kamera. 


APPS SCHLIESSEN 


In den Einstellungen kann der Nutzer bestimmen, ob er das Kontrollzentrum 


KONTROLLZENTRUM Ind 
auch im Sperrbildschirm und aus Apps heraus öffnen will. Yen 


Einstellungen legt man fest, 
von wo aus das Kontrollzen- 
trum zu erreichen ist. 


\ Kontrollzentrum 


MULTITASKING Mit einem Doppelklick auf den Home-Knopf öffnet 
sich wie bisher das Multitasking-Menü für den schnellen App-Wech- a 


anzuzeigen 


sel. Hier können Nutzer zwischen Anwendungen springen und diese 
beenden. Man wischt nach links und rechts durch die Miniaturen. Eu . \ 
Zum Schließen schiebt man die App nach oben aus dem Bild. Wei- USERN © 


tere frühere Menüpunkte wie die Musiksteuerung, Ausrichtungs- Zugniit auf das Kontrallzentrum im 
Sperrbildschirm erlauben 


sperre oder die Suche nach Airplay-Geräten sind aus dem Multitas- 


ZWISCHEN APPS WECHSELN 


king-Menü in das Kontrollzentrum (siehe oben) gewandert. Zugriff von Apps aus «) 
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Einstellungen und versteckte Dienste 


Viele Optionen sind neu, andere sind jetzt plötzlich an ganz anderer Stelle untergebracht. Wir leiten 


WEGWEISER iOS 7 


s....o2-de F 


Sie durch die neuen Untermenüs und Voreinstellungen in i0OS 7 


so... 02-de F 11:30 


< Datenschutz Werbung 
Kein Ad-Tracking 


Ad-ID zurücksetzen 
Weitere Infos 


ANONYME WERBUNG Der Schalter, der 
wählt, dass wir nicht von Werbetrei- 
benden analysiert werden möchten, ist 
umgezogen. Dieser versteckt sich jetzt 
ganz unten unter „Einstellungen > Da- 
tenschutz“. 


35% ww s....02-de 7 13:20 


NEUER KOMPASS Das neue Dienstpro- 
gramm für den Kompass ist einfacher 
und nützlicher geworden. Denn hier 
gibt es jetzt eine einbaute Wasserwaage. 
Wischt man im Kompass nach links, um 
auf die zweite Ansicht zu gelangen, gibt 
es eine simple, aber effektive Darstel- 
lung der aktuellen Neigung des iPhone. 
Leuchtet der Hintergrund grün, ist alles 
im Lot. Zusätzlich hat es Apple einfacher 
gemacht, den Kompass zu kalibrieren. 
Statt das iPhone wild schwenken zu 
müssen, reicht es jetzt, das iPhone ein- 
mal um die eigene Achse zu drehen. 


det heute N. — 


3 86% 


< München on 


erstra 


Fafn, 


DAS BEWEGUNGSPROFIL Unter „Häu- 
fige Orte“ speichert das iPhone, wo 

wir uns wann wie oft aufhalten. Einen 
merklichen Nutzen hat das bislang noch 
nicht. Für Datenschützer klingt das ge- 
spenstisch, die Konkurrenz von Google 
Now zeigt aber bereits, dass ortsabhän- 
gige Dienste auch enorm praktisch sein 
können. iOS fragt zunächst nach, ob 

wir dies überhaupt nutzen wollen. Wir 
sehen die Übersicht unter „Einstellungen 
> Datenschutz > Ortungsdienste > Sys- 
temdienste > Häufige Orte“. 


mn. 02.00 7 w2. 75 


< Cloud Papierkorb Fertig 


Mit Mrs. Greenbird Arthur Guinness D., 
F 


Venere.com ! 
% Hotels zum Verlieben | 10% Extra... 
zt buchen weitere 1D ar 

e Bilder tändige E-Ma; 


Venere.com 
#% Sonne, Meer & Sandstrand - Br 


An alle 


Weiterleiten 


Markieren 


Als ungelesen markieren 


Venere.com In „Werbung“ bewegen 


Suparsommerangebotn mit x EX. 


E-Mail bewegen ... 


MAIL-OPTIONEN Endlich kann man in 
Mail Nachrichten verarbeiten, ohne dass 
man diese vorher öffnen muss. In der 
Übersicht von rechts nach links über 
eine Mail streichen, eröffnet nicht nur 
die bisherige Option „Löschen“, sondern 
auch den neuen Punkt „Mehr“. Dieser 
öffnet ein Untermenü, mit der Nutzer 
die gewählte E-Mail direkt beantworten, 
verschieben, weiterleiten oder als Spam 


markieren können. 


AKTUELL 


11:22 287% 


Beate au. < Einstellungen Mobiles Netz 


MOBILE DATENNUTZUNG 


Aktueller Zeitraum 418 MB 


Roaming (aktueller Zeitraum) 0 Byte 


MOBILE DATEN VERWENDEN: 


Alien Blue 
27,5 MB 


App Store 


43,8 MB 


Einstellungen 
9,2 KB 


Facebook 
35,0 MB 


FaceTime 


ejejejeje 


DATENVERBRAUCH ANZEIGEN iOS 7 
kann jetzt detailliert zeigen, welche App 
wie viele Daten über das Mobilfunknetz 
gesendet oder empfangen hat. Die Über- 
sicht dazu gibt es unter „Einstellungen 

> Mobiles Netz“. Welche App ist der 
schlimmste Datenfresser? Selektiv kann 
man hier einzelnen Apps den Zugang 
zum mobilen Internet sperren und somit 
auf Wi-Fi beschränken. Dazu zeigt i0S 
ganz unten in der Liste den Punkt „Sys- 
temdienste“. Hier sieht man, wie viel Da- 
tenvolumen für Komfortfunktionen wie 
die Handy-Mailbox, Push-Nachrichten 
oder die automatische Zeiteinstellung 
und Ortung verwendet wurden. 


AUTOMATISCHE DOWNLOADS 


Musik S 


@) Apps | 


Ö Bücher & 
Updates 


Auf anderen Geräten getätigte neue Käufe 
(einschl. kostenlose) automatisch laden. 


AUTOMATISCHE UPDATES Seit iOS 7 
kann das System Updates von Apps 
automatisch herunterladen und instal- 
lieren. Die Option dazu gibt es unter 
„Einstellungen > App Store“. Dann muss 
sich niemand mehr um die Pflege seiner 
Apps kümmern. Wer seine Updates lie- 
ber selbst verwaltet, schaltet den auto- 
matischen Download einfach aus. 
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WEGWEISER iOS 7 


Mit dem neuen i0S bekommt der Sprachassistent Siri das bisher größte Update. Siri weiß mehr, 
kann mehr und versteht deutlich mehr Befehle als zuvor. Wir zeigen die interessantesten Neu- 
heiten 


Wissen 


Siri fragt jetzt auch bei Wikipedia nach und zeigt Ergebnisse auf Wissensfragen direkt an, ohne uns 
in den Webbrowser umzuleiten. 


so... 02-de 7 


Ok. Sieh mal, was ich 
gefunden habe: 


Wikipedia 


Napoleon Bonaparte 


Napoleon Bonaparte, als 
Kaiser Napoleon |. war ein 
französischer General, 
Staatsmann und Kaiser. Aus 
korsischer Familie 
stammend, stieg Bonaparte 
während der Französischen 
Revolution in der Armee auf. 


Napoleon in 
seinem 
Arbeitszimmer 
(Gemälde von 
Jacques-Louis 
David, 1812) 


Er erwies sich als ein 
militärisches Talent ersten 
Ranges. Vor allem die 
Feldzüge in Italien und in Ägypten machten 
ihn populär und zu einem politischen 


17] 


Internetsuche 


Bis iOS 6 hat Siri den Nutzer an Safari und die Google-Suche weitergereicht, wenn die Antwort auf 
eine Frage ungewiss war. Jetzt nutzt Siri Microsofts Bing als Suchmaschine und zeigt die Sucher- 
gebnisse, Vorschaubilder und Artikelvorspänne direkt innerhalb der Siri-Oberfläche an. Auf aus- 
drücklichen Wunsch sucht Siri auch weiterhin per Google („suche bei Google ...“). Dann öffnet sich 
jedoch wie bisher der Browser Safari und zeigt unsere Suchergebnisse an. 


18 


Macwelt 10/2013 


so... 02-de * 13:22 IR TEAM 


Eiffelturm ist 324 Meter hoch. 


Wikipedia 


Eiffelturm 


Der Eiffelturm ist ein 324 

Meter hoher 

Eisenfachwerkturm in Paris. 

Er steht im 7. 

Arrondissement am 

nordwestlichen Ende des 

Champ de Mars, nahe dem Ufer der Seine. 


Größe 324 Meter 


Karte einblenden 


Vollständigen Artikel anzeigen 


s....02-de 7 
Pfannkuchen (Rezept mit Bild) von 
NIKE2046 | Chefkoch.de 


eikoch 


Pfannkuchen, ein sehr leckeres Rezept mit 
Bild aus der Kategorie Schnell und einfach. 


Marions Kochbuch - Pfannkuchen Rezepte 
- Rezepte mit Bild ... 

v.marions-kochbu le 
Pfannkuchen kann man mit Äpfeln, Tomaten, 
Apfelmus, Kompott, Marmeladen oder 
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Einstellungen 


Mit iOS 7 kann Siri endlich iPhone-Einstellungen verändern. Zum Beispiel auf Zuruf Wi-Fi oder Bluetooth ein- oder ausschalten. 


s....o2-de 7 13:49 6%“ so... 02-de 3G 


Ok, ich habe „WLAN“ 
ausgeschaltet. 


.....0o2-de 7 13:54 


Ok, ich habe „Nicht stören“ 
eingeschaltet. 


Ich hab ihn ein bisschen 
dunkler gestellt. 


Einstellungen Einstellungen Einstellungen 


© Nicht stören 3 WLAN 


17] 


Navigation 


Navigieren ging per Siri immer schon. Jetzt wird es noch ein wenig komfortabler und hübscher. 
v...o02-de ? 23:58 18, 5% MH so... o2-de ? 23:58 103 5% MH so... 02-de 7 '- 09:49 BE 17 
Münchner Freiheit 


„Wann muss ich abbiegen“ „Wann sind wir da“ Start 


Zum Bearbeiten tippen Zum Bearbeiten tippen 


Fast an der nächsten Du solltest in ungefähr elf 
Abzweigung ... noch Minuten ankommen. 
ungefähr eine Minute. 
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IPHONE VERKAUFEN 
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IPhone richtig verkaufen 


Es ist so gut wie sicher: Im Herbst kommt ein neues iPhone. Doch wie 


verkaufen wir Umsteiger unser bisheriges iPhone zum optimalen Kurs? 
Ein paar Tricks helfen dabei, den Wert zu erhalten oder zu steigern 


it bis zu 900 Euro Kaufpreis 
M ist das iPhone eine große 
Investition. Im Ausgleich sind die 
Apple-Smartphones vergleichs- 
weise wertstabil und somit zumin- 
dest für Elektronikprodukte eine 
relativ gute Wertanlage. Doch es 
gibt einige Punkte, die den Wert 
unseres Alt-Phone deutlich heben 
oder senken können. 


iPhone kaputt, was nun? 

Es lohnt sich kaum, ein schwer 
beschädigtes oder komplett totes 
iPhone zu verkaufen. Dieses fin- 
det meist für nur wenige Euro ei- 
nen neuen Besitzer oder es meldet 
sich überhaupt kein Interessent. 
Hier lohnt es sich oft, das iPhone 
erst zu reparieren und dann zu 
verkaufen. Ein zersplittertes Dis- 
play tauscht ein Reparaturservice 
für rund 120 Euro, ein defekter 
Home- oder Ausschaltknopf 
schlägt mit nur 70 Euro zu Bu- 
che. Das rückwärtige Glas eines 
iPhone 4(S) kann sogar jeder 
leicht selbst tauschen, ein Repa- 
raturset mit allen nötigen Teilen 
kostet kaum zehn Euro. 

Ein möglicherweise teurer Ser- 
vice, der sich beim Wiederver- 
kaufswert jedoch lohnt. Bei einem 
Totalschaden lohnt sich sogar der 
komplette Austausch des Smart- 
phone direkt bei Apple: Das Un- 


ternehmen tauscht ein kaputtes 
iPhone 4 ohne Garantie für 160 
Euro gegen ein neuwertiges, ein 
iPhone 4S für 211 Euro. Ist nur 
der Akku defekt, tauscht Apple 
diesen für 75 Euro. Ein gut erhal- 


tenes iPhone 45 ist beim Verkauf 
an Privat noch 350 Euro wert. Re- 


Aktuelle Gebrauchtpreise 


Ebay* Sellbox** 


iPhone 4: 214 Euro \ iPhone 4: 


iPhone 45: 315 Euro 
iPhone 5: 


460 Euro | iPhone 5: 


iPhone 4S: 294 Euro 


rebuy.de** 


191 Euro | iPhone 4: 215 Euro 


iPhone 45: 332 Euro 
434 Euro 


iPhone 5: 417 Euro 


* Durchschnittspreis über alle Varianten hinweg 


* 32 GB, leichte Gebrauchsspuren, kein Netlock, mit Netzteil 
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paratur oder Austausch sind zwar 
zunächst auch wieder eine Inves- 
tition und eine Wette auf einen 
guten Verkaufspreis — lohnen sich 
insgesamt aber oft. Gelegentlich 
können sogar kaputte iPhones 
noch Preise von 150 Euro oder 
mehr erreichen. Dies passiert nur 
dann, wenn die Interessenten 
glauben, den Defekt oder dessen 
Kosten zu erkennen und günstig 
reparieren zu können. Dies kann 
ein offensichtlich defekter Akku 
sein oder ein gesprungener Bild- 
schirm. Defekt kaufen und güns- 
tig selbst reparieren ergibt dann 
für den Käufer ein Schnäppchen 
- für uns ein Verlustgeschäft. Vor 
dem Verkauf zu reparieren, hätte 
sich an dieser Stelle gelohnt. Wer 
ein repariertes iPhone verkauft, 


sollte dies in der Beschreibung 
deutlich angeben, sonst könnte 
der spätere Käufer dies als Mängel 
deklarieren. 


Wann verkaufen? 
Der iPhone-Kalender ist genau 
festgelegt: Irgendwann im Som- 
mer oder Herbst gibt es ein neues 
iPhone und dann beginnt das 
große Wechselspiel: Zweijährige 
Verträge laufen aus und rufen 
nach einem Nachfolger, Early 
Adopter wollen immer das aller- 
neuste iPhone haben und sofort 
umsteigen. Dies sorgt für eine 
Schwemme gebrauchter iPhones 
auf dem Markt. 

Lohnt es sich, sein altes iPhone 
schon zu verkaufen, bevor alle 
anderen es tun? Oder sollte man 


© Klaus Westermann 
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bis kurz vor Weihnachten warten, 
weil dann mutmaßlich die größte 
Nachfrage herrscht? 

Wir wollen genau wissen wann 
welche iPhones wie viel wert sind. 
Gibt es den perfekten Zeitpunkt 
im Jahr, um sein altes iPhone zu 
verkaufen? Ebay hat für uns die 
durchschnittlichen Verkaufs- 
preise gebrauchter iPhones bei 
Auktionen herausgesucht (siehe 
Diagramme unten auf dieser 
Seite). Die Zahlen bei Ebay zei- 
gen: Es gibt keine eindeutigen 
Ausschläge; weder im Herbst 
mit einem neuen iPhone-Modell, 
noch vor Weihnachten. Die ein- 
zige erkennbare Tendenz: Im 
Sommer sind die Gebrauchtpreise 
etwas stabiler und fallen für kurze 
Zeit kaum noch, können verein- 
zelt sogar leicht steigen. Anfang 
jedes Jahres fallen die Preise 
dagegen ein wenig schneller 
als sonst. Im Schnitt verliert ein 
durchschnittliches iPhone aber 
Monat für Monat ein paar Euro 
an Restwert. Deshalb gilt ganz 
allgemein: So früh wie möglich 


verkaufen, es lohnt sich nicht, auf 
den vermeintlich optimalen Zeit- 
punkt zu warten. 


Verkauf vorbereiten 

Gute Fotos in einer Online-An- 
zeige helfen beim Verkauf. Des- 
halb sollten Sie Ihr iPhone mit 
einem Mikrofasertuch abwischen 
und das Zubehör wie Ladekabel 
und Kopfhörer mit einem Tuch 
und beispielsweise etwas Glas- 
reiniger wieder strahlend weiß 
putzen. Wenn die Interessenten 
sehen, dass alles dabei ist und 
auch noch wie neu aussieht, stei- 
gert das die Chancen ein wenig. 
Bevor das iPhone zu einem Käufer 
kommt, sollte man seine Daten lö- 
schen. Davor steht ein Backup an. 
Dies klappt am schnellsten und 
besten per iTunes am Rechner. 
Wenn man dort in den Einstel- 
lungen „Verschlüsseltes Backup“ 
einschaltet, werden sogar unsere 
Passwörter mit gesichert. Dann 
lässt sich das neue iPhone aus die- 
sem Backup wiederherstellen und 
alle Passwörter der Mail-Accounts 
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400,00 


300,00 


200,00 


100,00 


Der Ebay-Preisverlauf des iPhone 4S. 
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IPHONE VERKAUFEN 


AKTUELL 


Checkliste: So bleibt Ihr iPhone wertvoll 


Das optimale Gebraucht-iPhone sieht so aus: Es ist kratzfrei, hat kei- 
nen Netlock und auch keine Defekte oder Macken - im Idealfall sogar 


noch eine Garantie 


Mit Verpackung und allem Zubehör sind iPhones besonders attraktiv. 


Je näher das Smartphone einem nagelneuen Gerät kommt, desto 
größer das Interesse der Käufer und desto höher der mögliche Preis. 
Das ist banal, hat aber einige Auswirkungen: 


Im Originalkarton verkaufen, Schutzhülle nutzen (keine Kratzer), 
mitgeliefertes Zubehör aufheben, ohne Netlock (freischalten lassen), 


Apple Care abschließen. 


oder WLAN-Netze sind auch im 
neuen iPhone schon gespeichert, 
wir können sofort damit loslegen. 

Nach dem Backup können wir 
das alte iPhone löschen. Dies erle- 
digen wir über die „Einstellungen 
> Allgemein > Zurücksetzen > 
Einstellungen und Inhalte“. Un- 
ter iOS 7 müssen wir vorab noch 
„Mein iPhone finden“ ausschal- 
ten, sonst meldet sich der spä- 
tere Käufer verärgert, weil er das 
iPhone nicht aktivieren kann. Dies 
findet sich unter „Einstellungen > 
iCloud“. 


Wo verkaufen? 

Es gibt viele Möglichkeiten, ge- 
brauchte iPhones zu verkaufen. 
Manche verkaufen ihre abge- 
tragenen Smartphones im Be- 
kanntenkreis, andere nutzen das 
Internet, über Auktionen, Klein- 
anzeigen oder so genannte Rück- 
kaufdienste. Den besten Preis 
bringt meist der Verkauf an ei- 
nen anderen privaten Käufer. Ein 
Rückkaufdienst zahlt zwar etwas 


weniger, ist dafür unkompliziert 
und bietet einen festen Preis. Hier 
gibt man Art des iPhone, Zustand 
und Zubehör an und erhält sofort 
ein konkretes Angebot. Sobald 
das iPhone dort angekommen 
und kontrolliert ist, überweist der 
Dienstleister den vereinbarten Be- 
trag. 


Fazit 


Je netter wir unser iPhone be- 
handeln, desto leichter finden 
wir einen Käufer, der gutes Geld 
bezahlt. Schon ein paar Schram- 
men können leicht 100 Euro vom 
Restwert abziehen. Haben wir 
dazu das Zubehör noch komplett 
und sogar den Karton aufgeho- 
ben, wird sich schnell ein Käufer 
finden. Fehlt das Zubehör, lohnt 
sich der Blick zu den Rückkauf- 
diensten. Denen sind Verpackung, 
Garantie oder Anleitung egal, 
dort zählen nur die Ausstattung 
und der Zustand. 

Patrick Woods 
patrick.woods@idgtech.de 


21 


AKTUELL 0SX 


Mavericks und IBooks 


Bis zum Erscheinen der Mavericks Beta 5 gab es kein Lebenszeichen von 


IBooks. Jetzt lässt sich erstmals ein Blick auf die App werfen und fest- 


stellen, dass Apple mit der neuen App ein rundes Paket gelungen ist 


aiBooks beim Start eine 

Apple-ID abfragt, kann es 
gleich bereits gekaufte iBooks 
aus dem Store auf den Mac über- 
tragen. Über die Schaltfläche 
„Ablage > Zur Bibliothek hinzu- 
fügen“ lassen sich auch extern 
gespeicherte E-Books, beispiels- 
weise im Format E-Pub importie- 


ren. So ist die neue App flexibel 


und nicht auf das proprietäre 
iBooks-Format beschränkt. Mit 
iBooks fällt übrigens auch iTunes 
als Tool zum Verwalten von E- 
Books weg, denn Apple stellt mit 
iTunes 11.1 den E-Book-Support 
ab. Künftig soll die komplette 
Verwaltung, Organisation und 
Synchronisation von digitalen 
Büchern über die neue App er- 


GEORGE RR 


MARTIN 


& 


GeoRDE 


MARTIT 
a 


o_ 


MARTI 


nigsgarde - sich selbst ausgeschlossen -, weil seine Miene nie auch nur ei 


Die App iBooks von OS X Mavericks kommt aufgeräumt und mit praktischen 


2 


WEN 
®_ 
> 


Funktionen zum Kommentieren von Textstellen. 


Yeser 


Jod Dicker 
Die W 


den Fall H. 


Der iBooks-Store ist nun Teil der iBooks-App und wurde aus iTunes ausge- 
gliedert. Die Ansicht mit kostenpflichtigen und Gratis-Büchern ist vertraut. 
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Neue Versionen von Xcode 5, OS X Server 


und Remote Desktop 


Nach der Veröffentlichung der vierten Beta von iOS 7 hat Apple auch 
im Bereich OS X neue Entwicklerversionen herausgebracht 


er mehr enthält. fk 


it der jüngsten Version der Xcode 5 Developer Preview behebt Apple 
nach Informationen von Entwicklern vor allem Stabilitätsprobleme mit 
der Entwicklungsumgebung, die für ungewollte Abstürze sorgen konn- 
en. Auch sollen Stabilität und Performance der Tools Simulator, Ins- 
ruments, Interface Builder und Xcode Server verbessert worden sein. 
Die vierte Entwicklervorschau zu OS X Server erhält ebenfalls einige 
Bugfixes, tiefgreifende Änderungen bleiben aber aus. Erstmals zeigt 
Apple schließlich Apple Remote Desktop 3.7, das 


eine bekannten Feh- 


Info developer.apple.com/technologies/tools/whats-new.html 


folgen. Das Problem dabei ist, 
dass Apple in der ersten stabilen 
Version von iBooks keinerlei Mög- 
lichkeit eingebaut hat, die Meta- 
informationen der importierten 
E-Books zu bearbeiten. So pas- 
siert es beim Importieren einer 
externen E-Book-Datenbank, dass 
die App einige Titel als Duplikate 
von bereits importierten Titeln 
ansieht und sie deswegen auslässt 
-ärgerlich. Doch hier hat Apple 
bis zum finalen Release der App 
noch Zeit zum Nachbessern. 
Optisch verzichtet die iBooks-App 
auf Holzregale, und orientiert 
sich an den Mavericks-Apps 
Kalender und Adressbuch - die 
dominierende „Farbe“ ist also 
Weiß. Das tut der Funktionalität 
keinen Abbruch, die Navigation 
von iBooks ist schlicht, durch- 
dacht und erinnert etwas an die 
neueren Versionen von iTunes. 
Das dominanteste Menüelement 
ist dabei eine Leiste von Schalt- 
flächen am oberen Rand der App. 
Von dort lassen sich entweder 
„Alle Bücher“, „Sammlungen“, 
„Autoren“, „Kategorien“ oder eine 
„Liste“ zur Übersicht anzeigen - 


so haben Sie stets den Überblick 
über Ihre digitale Bibliothek. Am 
linken Rand der Menüleiste von 
iBooks befindet sich die „Store“- 
Schaltfläche die in den iBooks- 
Store führt (dieser wurde eben- 
falls aus iTunes ausgeklinkt). Der 
Store selbst zeigt das gewohnte 
Bild: Neben kostenpflichtigen 
Inhalten stehen Gratis-iBooks, 
sortiert nach Beliebtheit oder 
nach Autor oder Genre. 


Leseratte 

Wirklich spannend sind die Lese- 
und Bearbeitungsoptionen, denn 
hier zeigt Apple, dass eine Lese- 
App auch auf einem Desktop oder 
Notebook eine Existenzberechti- 
gung hat. Um den Lesemodus zu 
starten, genügt ein Doppelklick 
auf ein ausgewähltes E-Book, 
schon öffnet sich das Textfenster 
mit einer schicken Animation. 

Im Mittelpunkt der Leseansicht 
steht der Fließtext, Seitenzahlen 
und der Titel des Buches werden 
dezent am unteren oder oberen 
Rand des Fensters eingeblendet — 
genauso übrigens, wie die Schalt- 
fläche für den Vollbildmodus. 
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Hervorhebungen oder eine Un- 
terstreichung vornehmen sowie 
eine Notiz hinzufügen. Hinter 
dem Menüpunkt „Mehr“ verber- 
gen sich dann noch die von OSX 
gewohnten Optionen zum Frei- 
geben oder Teilen von Inhalten 
in Facebook, auf Twitter oder via 
Mail und Nachrichten. Daneben 
lassen sich einzelne Worte über 
das in OS X integrierte Lexikon, 
Wikipedia oder eine Websuche 
nachschlagen oder vorlesen. 


Einschätzung: iBooks für OS X 


Als Apple auf der WWDC iBooks 
als große Neuerung für OSX 
Mavericks angekündigt hatte, 
klang das nicht spektakulär. Auf- 
machung und Funktionen von 
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aber positiv überrascht. Apple hat 
sich offenbar intensiv Gedanken 
gemacht, wie man Mac-Usern ei- 
nen Mehrwert bieten könnte. Die 
gut implementierten Notiz- und 
Kommentar-Funktionen könnten 
für akademische Nutzer sehr 
wertvoll werden. Hier wäre mit 
Blick auf das Erstellen von Litera- 
turverzeichnissen noch über eine 
Anbindung an Pages nachzuden- 
ken. Wer nur liest, wird sich dage- 
gen die Frage stellen, ob der Mac 
das richtige Gerät für den Kon- 
sum von digitalen Büchern ist. 
Die Synchronisierung mit iPad 
und iPhone jedenfalls sorgt dafür, 
dass die Übergänge bei wechseln- 
den Lesegeräten fließend sind. 
Mark Arnold 


PART I 


forgotten what it was thax he had oelglnally. © 3 


he had been making ready for this moment, His 


mind dhat anyıhlng would be needed excop | Matte hmzufügen 
would be easy. All he had to do was to tran 

restless monologue that had been runnin) 
years. At this moment, however, even 
Moreover his varicose ulcer had begun ite 
seratch it, because if he did so it always became Inflamed. The secon 


Sucdersy ho bagan wnting n aneer 


Interessame Stall! 


of nothing except the blankmessof f yubm 
ıching of the skin above his anıkle, the blaring, 


14th, 1984. Last might to che flicks. All war fins. One very good one 
fugees being bombed somewhere in the Mediterranean. Audience ma ügrschm 
mund by shots of agreat huge fat mar trying 10 swim away wich a helicopter af 


10. Juni 


kim, fest yow saw him wallowingalang in the water like a porpoise, then you saw h 
through the halicupters gunsights, chen he wusfall of holes and che sea round him 
turnad pink and he sank as suddenly as though the holes had letin the water, audierce 
shouting wich Jaughtrr wie he sarık. chen you saw a lifeboat full of chäldremwith a 


helicopter hovering over it. there was a midilleaged woman might have been = 
jewesssitting up in the bow with « little boy abet three years old in her arms. little 
boy screaming withfrigkt and käding Aes head between her breasts as f he was eryäng to 
kurrw right into her and theweman pufting her arıs round him and comforting kim 


although aha was biue wich fright herselfall che time covering kim up as much as 
possible as if she thought her arms could keep the bulletsoff him. then the helicopter 
plante & 20 kilo bamb im ameng them terrifis flash amd uhe beat mental 1 

matchwood. then there wus a wonderful shot of a child’s arm geing wp ap ap right up 
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Die Möglichkeiten, Kommentare einzugeben, Notizen zu verwalten oder 


Textpassagen zu teilen, sind vielfältig. 


Bewegt man den Mauszeiger in 
etwa auf die Höhe des Buchtitels, 
verändert sich der obere Bereich 
der Leseansicht hin zu einer klei- 
nen Menüleiste. 

In dieser Menüleiste lassen sich 
diverse Einstellungen, Markie- 
rungen oder Hervorhebungen 

im und am Text vornehmen. Auf 
der rechten Seite der Menüleiste 
befindet sich beispielsweise die 
Schaltfläche für Lesezeichen. 
Diese werden einfach per Klick 
auf die Schaltfläche gesetzt und 
via iCloud über alle verbundenen 
Geräte synchronisiert. Setzt man 
mehrere Bookmarks, blendet 
iBooks nach einem Klick auf das 
kleine Dreieck neben der Lesezei- 
chenschaltfläche eine Liste aller 
im jeweiligen E-Book vergebenen 
Lesezeichen ein - so hat man stets 
im Blick, wo man gerade im Buch 
steht. Hinter der kleinen Lupe 


versteckt sich die Suchfunktion, 
mit der das gesamte Buch nach 
Wörtern oder Wortkombinati- 8. Juli 
onen durchsucht werden kann. 
Die „aA“-Schaltfläche beherbergt 
die Texteinstellungen. 

Am linken Rand der Menüleiste 
sind dann die Schaltflächen für 
das Anzeigen der Bibliothek, 


des Inhaltsverzeichnisses und 
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des Notizenbereiches verortet. 

Unter Notizen legt iBooks alle 

markierten Textstellen oder 

Kommentare ab - gerade für wis- 

senschaftliches Arbeiten ist das 

äußerst praktisch, zumal iBooks TAUEUR 
auch mehrere Bücher nebenei- 
nander darstellen kann. Um mit 
Textstellen zu arbeiten, muss man 
lediglich die gewünschte Text- 
stelle markieren und per Rechts- 
klick auf den markierten Text das FERNN 
Kontextmenü öffnen. Hier lassen 


sich mit unterschiedlichen Farben 


iBooks haben uns im ersten Test 


Veröffentlicht am 


florian.kurzmaier@idgtech.de 


Mavericks naht - ein Überblick 


Version und Inhalt Mehr Infos unter 


OS X MAVERICKS BETA 
Safari 7, iCloud-Keychain, 
iWork, Kalender im neuen 
Look, Finder-Tabs, mehrere 
Displays unterstützt, Power 
unter der Haube 


OS X MAVERICKS BETA 2 
Fehlerberichtigungen bei 
oud Schlüsselbund, 
Migrationsassistent, 
multiple Bildschirme 


www.macwelt.de/ 
1781196 


www.macwelt.de/ 
1788511 


a) 


OS X MAVERICKS BETA 3 
Berichtigung der System- 
fehler, sporadischer Neu- 
start 


www.macwelt.de/ 
1799298 


OS X MAVERICKS BETA 4 
Startbildschirm geändert, 
Anbindung der Mitteilungs- 
zentrale und Linkedin, 
scrollbare Fenster in Mis- 
sion Control 


www.macwelt.de/ 
1802672 


OS X MAVERICKS BETA 5 
iBooks auf dem Mac, neues 
iPhoto mit erweitertem 
Foto-Sharing (aktuell noch 
Fotostream) 


www.macwelt.de/ 
1811008 


OS X MAVERICKS BETA 6 
ew-York-Times-Koopera- 
ion in iBooks 


www.macwelt.de/ 
1816428 


23 


FÜR MEHR PRIVATSPHÄRE 
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Anonym surfen mit Tor 


Das Open-Source-Browser-Projekt Tor hat sich den Schutz Ihrer Privatsphäre 
beim Surfen auf die Fahnen geschrieben und will dafür sorgen, dass Sie im Netz 
besser vor Datendieben und Geheimdiensten geschützt sind 


ank der Enthüllungen des 
Des NSA-Mitarbei- 
ters und Whistleblowers Edward 
Snowden, der die vermeintlich 
vollständige Überwachung der 
Internetkommunikation durch 
britische und amerikanische 
Geheimdienste offengelegt hat, 
wächst bei einer großen Zahl von 
IT-Nutzern das Misstrauen - und 
das Interesse an Mitteln und We- 
gen zur Verbesserung der eige- 
nen Privatsphäre. Das Problem 
dabei: Verschlüsselung schreckt 
viele Nutzer ab. Zu kompliziert, 
zu langsam, zu nerdig. Doch Tools 
wie Boxcryptor oder GPG Mail 
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zeigen, dass es auch ohne tief- 
ere Kenntnisse der Kryptografie 
möglich ist, ein Mindestmaß an 
Privatsphäre herzustellen. Neben 
den genannten Tools gehört auch 
das Browser-Projekt Tor zu den 
derzeit gefragtesten Anonymisie- 
rungs-Tools. 


Beim Häuten der Zwiebel 

Was genau ist eigentlich Tor? 
Genau genommen ist Tor ein 
Netzwerk aus privat betriebenen 
Proxy-Servern, in das sich ein 
normaler PC- oder Mac-User über 
das Tor-Browser-Bundle einwählt. 
Das Tor-Browser-Bundle beinhal- 


tet eine modifizierte Version von 
Mozillas Open-Source-Browser 
Firefox, die mit mehreren Erwei- 
terungen vorkonfiguriert ist: dem 
namensgebenden Tor-Knopf, der 
per Mausklick eine neue Netz- 
identität erzeugen kann, hinter 
der sich Rechner dann verbirgt, 
dem Addon „NoScript“, das die 
Ausführung von Java-Script und 
Java nur bei vertrauenswürdigen 
Domains erlaubt und schließlich 
dem Tool „HTTPS-Everywhere“, 
das - wann immer möglich - die 
sichere HTTPS-Verbindung zu 
einer Website aufbaut. Der Clou 
hinter dem Tor-Browser ist, dass 


Seitenaufrufe nicht direkt vom 
Computer des Nutzers zur Ziel- 
adresse geführt werden, sondern 
über mehrere Tor-Relais (Proxies) 
umgeleitet werden. Zur Verwal- 
tung der Verbindung mit dem Tor- 
Netzwerk beinhaltet das Bundle 
noch das mächtige Kontroll-Tool 
„Vidalia“.Durch die Nutzung 
mehrerer hintereinander ange- 


Auf der aktuellen CD finden Sie 
die im Text erwähnten Sicherheits- 
Tools sowie viele weitere. 


© Preston Keres 


Macwelt 10/2013 FÜR MEHR PRIVATSPHÄRE AKTUELL 


e0e 
Id Hands om work für how at m = |C, 


FRIETT eftarg o- 


ABOUT OUR WORK DEEPLINKS BLOG PRESS ROOM TAKE ACTION | SHOP 
ß HTTPS Evervwh 


Stay in Touch 
MTIPSEverywbert  LiTTps Everywhere is a Firefox and Chrome extension that 
aa encrypts your communications with many major websites, 
making your browsing more secure. Encrypt the web: 
Install HTTPS Everywhere today. 


Install in Firefox Install in Chrome 
Version 3 Stable Beta Version 


HFIPS Everyahere | Blectronic Frantier Foundation 
vermasen u. | urrPs tverywnere | Kiectrome ... = (#| 


arlajlO-ia- 


Repert Bugs / Hack On 
The Code 


Creating HTTPS 
Everywhere Rulesets 


Maw to Deplay HTTPS 
Correctiy 


Muondirenengrach Write 


HTTPS Everywhere is produced as a collaboration between The Tor 
Project and the Electronic Frontier Foundation. Many sites on the web 
offer some limited support for encryption over HTTPS, but make it 


Neben dem eigentlichen Browser beinhaltet das Bundle auch das Vidalia 
genannte Kontrollpanel. 


Dank vorkonfigurierter Erweiterungen müssen unbedarfte Nutzer nicht 
kompliziert Add-ons nachinstallieren. 


steuerter Tor-Relais lässt sich die 
wahre IP-Adresse des Computers 
sowohl vor der Zielseite, als auch 
vor dem eigenen Internetprovi- 
der verschleiern. Die einzelnen 
Tor-Relais kennen bei einer Ver- 
bindung nur das vorhergehende 
und das nachfolgende Relais — so 
verfügt kein einziger Proxy über 


die Information woher die Ver- 
bindung kommt und wohin sie 
führt. Ein gezieltes Tracking des 
Nutzers wird damit erschwert, ist 
allerdings immer noch möglich 
(beispielsweise durch Sicherheits- 
lücken in Firefox). Parallel zur 
Datenleitung über Proxy-Server 
sorgt ebenfalls der lokale Client 


für die maximale Unterstützung 
des Anwenders bei der Verbesse- 
rung seiner Privatsphäre indem 
weder Browserverläufe, noch 
die eingegeben Kennwörter oder 
Cookies gespeichert werden und 
beim Surfen ganz automatisch 
sämtliche Flash-Inhalte durch Tor 
geblockt werden. 


Nach dem Download und der 
Installation des Tor-Browser- 
Bundles gibt es noch einige 
grundlegende Dinge zu erklären. 


Tor in der Praxis 

Denn neben den technischen 
Grundlagen und Besonderheiten 
von Tor ist es genauso wichtig, 


Tor installieren und nutzen 


Mit dieser Anleitung haben Sie das Tor-Browser-Bundle unter OS X schnell richtig installiert und zum sofortigen Start komplett eingerichtet. 
Dem anonymen Surfen im Internet steht nun nichts mehr im Wege 

Zunächst surfen Sie auf der Seite des Entwicklers torproject.org 2. Plug-ins prüfen und bei Bedarf erweitern 
vorbei. Hier finden Sie dank der automatischen Erkennung Ihres Nach dem Start von Tor sollten Sie unter „Extras > Add-ons“ prü- 
Betriebssystems die beiden Tor-Browser-Bundles für OSX-einmal fen, ob alle vorinstallierten Erweiterungen aktuell sind und diese 
als 32-Bit-Version für ältere Macs und daneben noch als 64-Bit-Ver- 
sion für alle aktuellen Mac-Modelle. Achten Sie vor dem Klick auf 


„Download“ für Ihre Version von OS X darauf, dass Sie die Sprache 


gegebenenfalls aktualisieren. Da der Tor-Browser auf Firefox auf- 
setzt, können Sie ihn mit den entsprechenden Add-ons oder Perso- 
nas erweitern. Die vorinstallierten Tools „HTTPS Everywhere“ und 
in dem kleinen Drop-down-Menü unter der Download-Schaltfläche „NoScript“ sind bereits ein guter Anfang. 
auf Deutsch eingestellt haben. Nach wenigen Sekunden befindet 

3. Suchmaschine wählen 


Tor verfügt über einen großen Satz an voreingestellten Suchma- 


sich das Programm in Ihrem Ordner „Downloads“. Wollen Sie Tor 
von einem USB-Stick aus nutzen, reicht es an dieser Stelle, die App 
„TorBrowser_de“ auf einen USB-Stick zu ziehen. schinen - hier haben Sie freie Wahl. Wenn Sie auf Google oder Bing 
verzichten wollen, sollten Sie einen Blick auf die Suchmaschine 
1. Tor starten 


Nach dem Download genügt es, per Doppelklick das Programm 


Duckduckgo werfen. Duckduckgo liefert Suchergebnisse, nach de- 
nen wirklich gesucht wird - ohne gesponserte Inhalte oder Google- 
„TorBrowser_de“ zu starten, schon öffnet sich neben dem modifir_ Empfehlungen. Die Suchmaschine gibt es auch als Safari-Plug-in. 
zierten Firefox-Browser des Tor-Bundles auch Vidalia. Dieses Tool 

4. Tor nutzen und aktuell halten 


Nun können Sie unter Beachtung der Grundregeln im Umgang 


dient als Schaltzentrale für die Verbindung zum Tor-Netzwerk. 
Einsteiger sollten die Einstellungen des bereits vorkonfigurierten 
Browser-Bundles nicht antasten. Profis können dagegen miteiner mit Tor sicher und anonym surfen. Beim Start wird überprüft, ob 
Portweiterleitung die Kommunikation des Tor-Browsers mitdem die aktuellste Version installiert ist. Wenn nicht, können Sie den 


Internet beschleunigen. Browser bequem per erneutem Download aktualisieren. 
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dass man als Nutzer sein Surfver- 
halten überdenkt. Die Nutzung 
von Tor als Web-Tarnkappe ist 
sinnlos, wenn man sich inner- 
halb einer Tor-Session mit seinem 
Facebook-Account verbindet oder 
bei seiner Bank das Online-Ban- 
king startet. 

Denn so gibt man zumindest an 
einer Stelle der Session seine IP- 
Adresse preis - und kompromit- 
tiert so seine Tarnkappe. Es gilt 
also: Keine Logins! Nur so bleibt 
die Anonymität einer Tor-Sitzung 
gewahrt. Doch wozu braucht man 
dann eine Tarnkappe? Ganz ein- 
fach: Das Internet besteht nicht 
nur aus sozialen Netzwerken und 
Katzenbildern. Durch das Aus- 
werten von Browserverläufen las- 
sen sich beispielsweise Informati- 
onen über gelesene Online-Artikel 
sammeln - und damit die Lesege- 
wohnheiten des Internet-Nutzers 
oder womöglich gar die Recher- 
chen eines Journalisten aufde- 
cken. Oder: Ein Nutzer sucht nach 
einer bestimmten Krankheit und 
dazu gehörenden Medikamen- 
ten. Schnell könnte dadurch das 
Bild entstehen, dass der betrof- 
fene Nutzer krank sein könnte. All 


x? Skripte allgemein verbieten (empfohlen) 


Einstellungen... 
Über NoScript 2.6.6.6... 
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das sind Informationen, die sich 
durch die konsequente Nutzung 
von Tor besser schützen lassen. 
Das Tor-Projekt hat darüber hi- 
naus noch eine weitere, nicht zu 
unterschätzende Dimension: In 
Ländern wie China, Iran oder Sy- 
rien ist die Nutzung von Tor bei- 
nahe eine Lebensversicherung für 
Blogger und unabhängige Jour- 
nalisten. Denn mit Tor können 
auch staatliche Zensurmaßnah- 
men und Filter umgangen wer- 
den - und damit auch die Gefahr 
für Leib und Leben derjenigen, 
die über Konflikte, schlechte Ar- 
beitsbedingungen oder andere 
regimekritische Themen berich- 
ten wollen, minimiert werden. 
Diese Funktion gerät angesichts 
der vorherrschenden Meinung, 
Tor biete Hackern und Cyberkri- 
minellen nicht nur Zugang zu 
Schmuddelinhalten im Netz, son- 
dern auch noch eine praktische 
und fast rechtsfreie Grauzone, in 
den Hintergrund. Genauso übri- 
gens wie die Tatsache, dass echte 
Hacker Tor für ihre „Arbeit“ nicht 
benötigen dürften.Doch Tor hat 
auch Probleme. So einfach die 
Einrichtung des Browserbundles 


Das Plug-in Noscript 
blockt Java-Code. 
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Tor auf einem USB-Stick nutzen 


Um das Tor-Browser-Bundle von einem USB-Stick zu nutzen, benö- 
tigen Sie lediglich einen USB-Stick und die entsprechenden Installa- 
tions-Dateien. Je nachdem, auf welchen Systemen Sie Tor auch vom 
Stick aus nutzen wollen, sollten Sie auf den Stick Tor-Versionen für 
Windows und OS X packen. Da diese jeweils vorkonfiguriert sind, 
sind keine weiteren Einstellungen nötig. 


auch sein mag, als Lösung für den 
Alltag und damit für den dau- 
erhaften Ersatz von Safari oder 
Chrome ist Tor kaum geeignet. 
Durch die Umleitung aller Anfra- 
gen über Tor-Proxies ist zwar eine 
hohe Sicherheit gewährleistet, 
dafür laden durch den längeren 
Weg der Daten Webseiten deut- 
lich langsamer. Videodienste wie 
Youtube lassen sich auf Grund 
des Flash-Player-Blocks nur ein- 
geschränkt oder gar nicht nutzen. 
Aber: Trotz der Beschränkungen, 
die Tor mit sich bringt, schützt 
das Tor-Projekt wie keine andere 
Browserlösung Ihre Privatsphäre 
vor neugierigen Blicken - wenn 
Sie Tor konsequent nutzen. Zur 
wenig erfreulichen Performance 
in Sachen Geschwindigkeit: Das 
ist der Preis, den Sie als Internet- 
nutzer für die erhöhte Sicherheit 
Ihrer Privatsphäre im Netz be- 
zahlen müssen. Wenn in der Zu- 
kunft mehr Tor-Relais aufgesetzt 


werden, wird das Anonymisie- 
rungsnetz sicher stetig schneller, 
so schnell wie ohne Tor wird es 
jedoch nie sein. 


Fazit 


Der Tor-Browser kann bei konse- 
quenter Nutzung für ein erhöhtes 
Maß an Anonymität im Netz sor- 
gen. Für die Lösung sprechen vor 
allem die einfache Installation 
und die vorgefertigte Konfigura- 
tion. So müssen sich auch Laien 
nicht mit Port-Weiterleitungen 
herumschlagen, sondern können 
mit dem Tool sofort loslegen. Was 
Tor als alltgstauglichen Browser 
am meisten behindert, ist die 
langsame - weil über mehrere 
Proxies laufende - Verbindungs- 
geschwindigkeit. Wer aber im 
Netz möglichst wenige Spuren 
hinterlassen will, dürfte sich von 
diesem Komfortmanko nicht ab- 
schrecken lassen. fk 
florian.kurzmaier@idgtech.de 


Empfehlenswerte Tools für mehr Privatsphäre 


Neben Tor existieren noch weitere kleinere und größere Tools mit denen sich ein gewisses Maß an Privatsphäre im Netz herstellen lässt 
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GPGMAIL/GPGTOOLS E-Mail-Verschlüsselung muss nicht unbedingt 
schwierig sein, denn mit GPGMail 2, einem Plug-in für Apples Mail- 
App, lassen sich einfach und schnell verschlüsselte und signierte 
Mails austauschen. 


TRUECRYPT Truecrypt ist ein äußerst umfangreiches und mächtiges 
Werkzeug zur Verschlüsselung von Dateien. Ähnlich wie mit Box- 
cryptor wird von Truecrypt ein Container angelegt, der mit Daten 
gefüllt und abgeschlossen werden kann. 


CRYPROCAT Nachdem sowohl Microsoft mit Skype, als auch Apple 
mit den beliebten Messaging-Diensten iMessage und Facetime in 
den Fokus der NSA geraten sind, landet man auf der Suche nach 
einem sicheren Chat-Tool fast zwangsläufig bei Cryptocat. Das Tool 


Cryptocat, das lediglich einen Webbrowser benötigt, verschlüsselt 
selbstständig sämtliche Unterhaltungen und steht kostenlos zur 
Verfügung. 


BOXCRYPTOR Die Firma Secomba aus Augsburg hat mit Boxeryp- 
tor ein vielversprechendes, praktisches und vor allem sicheres Tool 
geschaffen. Es erzeugt innerhalb eines Cloud-Speichers - egal ob 
Dropbox, Googledrive, Sugarsync oder Skydrive - ein separates 
Volume, das sich mit dem als sicher geltenden Standard AES256 
verschlüsseln lässt - und das „on the Fly“. Das heißt, dass Boxeryp- 
tor, sobald eine Datei in das Volume gelegt wird, mit der Verschlüs- 
selung beginnt, ohne dass der Nutzer selbst tätig werden muss. Wer 
36 Euro pro Jahr investiert, erhält das Ganze sogar mit Dateina- 
menverschlüsselung. 


ran Zt bon 


TESTSIEGER Cümputer PC Magazin Hılılıldma 
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ITunes-Update 
für ICloud-Kaufe 


Trotz der Arbeit an den neuen Versionen von 
I0OS und OS X veröffentlicht Apple ein Mini- 
Update für die Alleskönner-Mediathek 


ie iTunes-Aktualisierung trägt die Versionsnummer 11.0.5 und 
D adressiert einen Fehler mit den Einkäufen. In früheren Versionen 
stellt die Software die heruntergeladenen Artikel über iCloud entweder 
nicht korrekt dar oder gibt sie nicht korrekt wieder. Diese Probleme sind 
nun beseitigt. Die neue Version 
kann man entweder über den Mac 


iTunes 11.0.5 


App Store herunterladen oder ma- 
nuell über die Menüleiste „iTunes 
> Nach Updates suchen ...“. hak 


GPG Mail 2 auch für Mountain Lion verfügbar 


Das Tool bietet die Möglichkeit, über die Verschlüsselungsstandards 
S/MIME und Open PGP (zwischen denen GPG Mail nahtlos wechseln kann) 
Mails zu signieren und zu verschlüsseln 

Das funktioniert mittels öffentlicher und privater IDs, die Nutzer aus- 
tauschen können. Das Tool ist Bestandteil der GPG-Suite, die neben 
dem eigentlichen Plug-in für Apples Mail-App auch die GPG-Schlüs- 
selbundverwaltung enthält. Hier können die eigenen Mail-Signaturen 
bearbeitet und verwaltet sowie öffentliche Signaturen anderer Nutzer 
zur Verifikation geladen werden. Darüber hinaus ist mit Mac GPG auch 
ein Werkzeug in den GPG Tools enthalten, das Open PGP tief im OSX 
verankert. 

Die neue Version GPG Mail 2 behebt laut der Entwickler einen Sand- 
boxing-Fehler im Zusammenhang mit Mountain Lion und enthält zu- 
sätzlich weitere Bugfixes und Verbesserungen, beispielsweise im Um- 
gang mit Exchange-Mail-Adressen. Die GPG Suite mit GPG Mail 2 ist 
Open Source und kann unter gpgtools.org kostenlos geladen werden. fk 


eoe GPGMail 
A ( = 7 7 F 
[3 (@) jel A er. zZ - = ar R | 
Allgemein Accounts Werbung Schrift & Farbe Darstellung Verfassen Signaturen Regeln | GPGMail 


@ GPGMail läuft korrekt. 


Erstellen 
M Entwürfe wahlweise verschlüsseln/signieren 


Lesen 


M Vorschau für Listenansicht erstellen 


GPGMail Beate 
M Automatisch nach Updates suchen 
Version: 2.0.1 B 
lid: 506 M Updates automatisch herunterladen 
FAQ Jetzt prüfen 
Spenden 
Support 
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Watchever-Update behebt Probleme 


Watchever, Anbieter von Serien und Filmen als Streaming, rät allen Nut- 
zern dringend zum Update der eigenen App 

Die bisherige Version habe Probleme beim Abspielen von Inhalten auf 
dem iPhone und iPad. Watchever 1.0.9 soll diese Probleme beheben. 
Gleichzeitig sagt Watchever, dass es momentan nicht möglich sei, aus 
der iOS-App heraus ein Abo für den Streaming-Dienst zu kaufen. Diesen 
Fehler will das Unternehmen schnell lösen. 

Watchever hatte mit der vorherigen Version der App seine Strategie ge- 
ändert und aus zwei Apps eine gemacht. Statt iPad- und iPhone-Version 
separat anzubieten, erweiterte das Unternehmen die iPad-Version zur 
Universal-App. iPhone-Besitzer sollen auf diese Version umsteigen und 
die bisherige App „Watchever für iPhone“ löschen, da diese nicht mehr 
weiter gepflegt wird. Der jüngste Abspielfehler betraf jedoch auch die 
Universal-App. Für knapp neun Euro pro Monat bietet Watchever eine 
Film- und Serien-Flatrate für verschiedene Geräte, darunter iPhone, 
iPad und Apple TV. pw 


Firefox 23 veröffentlicht 


Neben den optischen Veränderungen beim Logo und einigen neuen Funk- 
tionen für Entwickler sollen Anwender vor allem vom neuen und stan- 
dardmäßig aktivierten „Mixed Content Blocker“ profitieren 

Diese Funktion soll Anwender besser vor Man-in-the-Middle-Attacken 
schützen, bei denen abgesicherte HTTPS-Seiten schädliche Inhalte über 
ungesicherte HTTP-Seiten nachladen und so sich in Sicherheit wäh- 
nende Anwender hereinlegen. 

Im Laufe der nächsten Versionen Verbesserungen 


soll das Menü „Einstellungen“ _ unterstützung für den neuen 


Scrollbar-Stil unter OS X 10.7 
- Unterstützung für den 
HTML5-Formular-Tag <input 
ype="range“> 
n den Entwickler-Tools findet 
sich nun der neue Bereich „Netz- 
werkanalyse“ 
Einstellungen lassen sich fortan - Die Änderung des Suchmaschi- 


in Firefox aufgeräumt und ent- 
schlackt werden. Mit Firefox 23 
geht es los: Hier wurden im Reiter 
„Inhalte“ nun die ersten Elemente 
entfernt, zu denen beispielsweise - 
der Eintrag „Javascript aktivie- 

ren“ gehört. Die entsprechenden 


nen-Providers wirkt sich nun auf 
den gesamten Browser aus 


nur noch über den About:Config- 
Dialog durchführen. PC-Welt 


Redaktion: Halyna Kubiv 1 halyna.kubiv@idgtech.de 
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OS X unterstützt neue Drucker-Treiber 


Die Drucker fast aller bekannten Hersteller haben von Apple ein Treiber- 
Update bekommen 

Die benötigte Software erscheint über die Aktualisierungs-Funktion im 
Apple-Menü, falls der entsprechende Drucker angeschlossen ist oder 
neu installiert wird. Mehrere Geräte von Epson sowie die Modelle des 
Herstellers Ricoh profitieren von der Aktualisierung. Der englischspra- 
chige Knowledgebase-Artikel auf Apples Support-Seiten (http://sup 
port.apple.com/kb/HT3669) führt bereits die aktualisierten Listen mit 
allen Treibern für die Drucker und Scanner der Dritthersteller. hak 


Apple aktualisiert Final Cut Pro X 


Im Gegensatz zu Logix Pro X erfährt Final Cut Pro X, das Schnittprogramm 
von Apple, momentan nur ein kleines Wartungs-Update 

Die neue Version 10.0.9 behebt näm- 
lich in erster Linie einen Bildfehler, 
der im Zusammenspiel mit Sony 
XAVC-Medien auftreten konnte und 
sorgt für eine Stabilitätsverbesserung 
beim Export von Zeilensprungver- 
fahren-Videos (Interlaced Media) 
und taktversetzten Segmenten (Re- 
timing). Das Update kann wie ge- 
wohnt aus dem Mac App Store gela- 


den werden. fk 


UPDATES AKTUELL 


Update für Logic Pro X verbessert Stabilität 


Die Musikbearbeitungssoftware von Apple hat im Unterschied zu iTunes 
eine etwas umfangreichere Überarbeitung erfahren 

So behebt der Hersteller mehrere bekannte Fehler bei der Stabilität. 
Logic Pro X 10.0.2 dürfte nicht mehr unerwartet abstürzen, wenn der 
Nutzer das Video-Fenster im Vollbildmodus ändert oder viele Schritte 
in der Bearbeitungsgeschichte widerruft. Außerdem geht die neue Ver- 
sion der Software laut Apple deutlich besser mit der Leistung des CPU 
um. Das soll die Wartezeiten beispielsweise beim Lösen von Noten in 
Piano Roll oder im Vollbildmodus verringern. Außer Verbesserungen 
der Grundfunktionen bringt Logic Pro X 10.0.2 mehrere Änderungen 
an der Oberfläche: Die Handhabung der Fenster, die Darstellung des 
Cursors ist in mehreren Fällen berichtigt, so der Hersteller. Zudem sind 
viele Fehler beim Öffnen oder Verschieben bestimmter Ordner oder Da- 
teien behoben. Alle Änderungen in der neuen Version führt Apple auf 
der Support-Seite https://support.apple.com/kb/TS4498 auf. hak 


Firmware-Updates für die Airport-Stationen 


Apple hat im August auch eine Firmware-Aktualisierung für seine Air- 
port-Stationen herausgebracht 

Das Update trägt die Versionsnummer 7.6.4 und behebt nach Anga- 
ben von Apple Probleme bei der drahtlosen Verbindung mit den iOS- 
Geräten. Dazu gehört eine Berichtigung des Fehlers beim IPv6-Tunnel. 
Die Time Capsule kann jetzt besser die Backup-Festplatten verwalten. 
Die neue Firmware ist für alle Apple Airport-Stationen gedacht, die den 
Standard 802.11n unterstützen. hak 
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Monitore ohne Flimmern 


Unter dem Schlagwort Eye-Care bündelt Benq neue Technologien und Zubehör, 
die ein besonders augenschonendes und angenehmeres Arbeiten an diesen neu 
entwickelten Bildschirmen ermöglichen sollen 


ie Monitor-Modelle Benq BL2411PT, GW2760HS und XL2420T 

D sind die ersten Displays, die mit diesen Eigenschaften ausgerüstet 
wurden und bereits im Handel erhältlich sind - weitere Modelle sollen 
laut Aussage von Benq in Kürze folgen. Benq-Displays mit Eye-Care ba- 
sieren dem Hersteller zufolge auf der sogenannten „Flimmerfrei-Tech- 
nik“. Die LED-Hintergrundbeleuchtung der Geräte passt sich den Ver- 
änderungen in der Helligkeit an. Je nach Modell bieten Beng-Displays 
mit Eye-Care weitere technische Ausstattungsmerkmale, wie etwa den 
Senseye-Lesemodus für ein laut Benq neues Lese-Erlebnis am Monitor, 
das der Darstellung einer Zeitungsseite sehr nahe kommen soll. Ferner 
könne der Eye-Protect-Sensor beim Benq BL2411PT die Helligkeit 


DVB-T-Empfänger für iPad 4 


Den DVB-T-Stick Eyetv Mobile von Elgato gibt es jetzt auch für das iPad 
4, iPad Mini und iPhone 5 

Der DVB-T-Stick von Elgato ist schon an vielen iPads im Einsatz, bis- 
lang allerdings nur über den 30poligen Dock-Connector. In der neuen 
Fassung passt Eyetv Mobile auch an die neuen Lightning-Anschlüsse. 


Eyetv Mobile für Lightning ist für rund 100 Euro erhältlich. Um die An- 


wendung nutzen zu können, muss man sich eine kostenfreie App aus 
dem App Store laden. Über die App lassen sich nicht nur Sendungen 
abspielen, sondern auch vor- und zurückspulen, pausieren oder auf- 
nehmen. Einen Programmführer mit Sieben-Tages-Vorschau gibt es 

ebenfalls. Zuletzt war DVB-T in die Schlagzeilen geraten, weil RTLin 


diesem Jahr seinen Ausstieg verkündet hatte. Die öffentlich-rechtlichen 


Programme sowie die Sender Pro Sieben und Sat1 lassen sich aber 
nach wie vor über DVB-T empfangen. cs 


www.macwelt.de/1806379 
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des Bildschirms automatisch an das Umgebungslicht anpassen. Das 
matte Display soll zudem für ein blendfreies Arbeiten sorgen, selbst 
wenn der Monitor direkt in der Nähe einer Lichtquelle steht, verspricht 
der Anbieter weiter. Laut dem Macwelt-Redakteur Christian Möller 

ist diese Technik nicht neu. Seitdem die Industrie immer mehr LED- 
Hintergrundbeleuchtungen einsetzt, nimmt die Anzahl der gepulsten 
Backlights zu, denn LEDs lassen sich wesentlich besser schnell ein- und 
auschalten als die klassischen CCFL-Röhren, so Christian Möller. Den- 
noch gibt es nach wie vor viele Monitormodelle, die mit geregeltem 
Gleichstrom-Backlight arbeiten. tha, cm 


www.macwelt.de/1814963 


HDR Expose Version 3 


Natürlich wirkende HDR-Bilder will das Programm HDR Expose ermögli- 
chen. In Version 3 soll vor allem das De-Ghostig verbessert worden sein 
Zudem soll sich sowohl Bildqualität als auch Komfort verbessert haben. 
Die mit HDR Expose 2 eingeführte adaptive Tone-Mapping-Technologie 
sei überarbeitet worden. Dazu sollen überarbeitete Algorithmen für das 
De-Ghosting und die Ausrichtung dienen. Fotografen können ihre Bil- 
der in Version 3 manuell ausrichten und mit dem lokalen De-Ghosting- 
Werkzeug einzelne bewegte Objekte isolieren. Ein Bildbrowser mit 
einer Vorschau aller Bilder eines gewählten Verzeichnisses ist ebenfalls 
neu, die Verzeichnisse lassen sich automatisch zu Belichtungsreihen 
gruppieren. Außer der Vollversion gibt es auch eine identische Ausgabe 
des Programms als Plug-in für Adobe Photoshop. Die Kosten für die 
Vollversion liegen bei 120 Euro. Außerdem kann man das Programm 
30 Tage lang kostenlos testen. tha 


www.macwelt.de/1805594 
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Direkter Zugriff auf die iCloud 


Mit der Mac-Applikation Cloud Mate soll man in einem Finder-ähnlichen 
Fenster auf seine i0S-Apps zugreifen und Dokumente direkt betrachten 
Das funktioniere auch mit Fotos in Fotostream, ohne iPhoto dazu zu 
öffnen. Zusätzlich könne man Dokumente via Drag-and-drop in die 
iCloud ziehen und ablegen oder umgekehrt aus dieser auf den Mac ver- 
frachten. Ähnlich wie schon mit der früheren iDisk von Apple lässt sich 
die iCloud als Laufwerk in den Finder von OS X einbinden. Man könne 
sogar direkt aus anderen Programmen heraus im Dialog Dokumente 
dort öffnen oder speichern. Die Kosten für das Mac-Programm liegen 
bei 5,44 Euro, die iOS-App gibt es zum Preis von 3,59 Euro. tha 


www.macwelt.de/1807189 


Mini-Camcorder mit Wi-Fi 


Der winzige Camcorder Legria Mini verfügt über einen Touchscreen und 
kann aufgenommene Videos per WLAN exportieren 

Mit dem Legria Mini hat Canon einen Camcorder im Hosentaschen- 
format präsentiert. Den 299 Euro teuren Camcorder gibt es es voraus- 
sichtlich ab Mitte September zu kaufen. Der lediglich 160 Gramm 
schwere Camcorder nutzt ein 2,7-Zoll-Touchscreen. Der Bildschirm 
lässt sich schwenken. Ein Fisheye-Objektiv erlaubt Videos mit einem 
Blickwinkel von 160 Grad sowie Fotos mit einem Blickwinkel von 170 
Grad. Um die Videos auch unterwegs auf Facebook oder Twitter teilen 
zu können, steht ein integriertes WLAN zur Verfügung. Über die ent- 
sprechende App lassen sich die MP4-Dateien und Fotos auf drahtlose 
Geräte transferieren. Michael Söldner 


www.macwelt.de/1807236 


Schneller Ethernet-Adapter 


Per USB 3.0 angeschlossen, soll der Ethernet-Adapter von Sonnet schnel- 
ler sein als der etwa gleich teure USB-Adapter von Apple 

Macbook Air sowie das Macbook Pro Retina müssen ohne Ethernet-An- 
schluss auskommen. Wer dennoch einen benötigt, muss einen Adapter 
verwenden. Apple bietet für jeweils 29 Euro Adapter für die Thunder- 
bolt- und USB-Schnittstelle an. Anders als der USB-Adapter von Apple, 
der für 10/100 Base T Ethernet ausgelegt ist, soll der 30 Euro teure 
Adapter Sonnet Presto Gigabit USB 3.0 eine höhere Übertragungsrate 
von 1000/100/10 Base T ermöglichen. Über USB 2.0 lässt sich der 
Sonnet Presto Gigabit USB 3.0 betreiben. mas 


www.macwelt.de/1806071 
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Austausch 


Apple tauscht gefälschte Netzteile und die Grafikkarten einiger 
iMac-Modelle aus dem Jahr 2011 gegen neue um 

Bei gefälschten Netzgeräten für iPhone oder iPad zeigt sich 
Apple kulant. Wer fürchtet, ein solches Netzteil zu besitzen, 
kann es bis zum 18. Oktober bei einem Apple Store oder einem 
autorisierten Apple Service Provider abgeben. Wer zum Um- 
tausch iPhone oder iPad mitbringt, kann pro Gerät ein Apple 
USB-Netzteil für zehn Euro kaufen. Regulär kosten die USB- 
Netzteile 19 Euro. 

Wer zwischen Mai 2011 und Oktober 2012 einen iMac gekauft 
hat, der Probleme bei der Darstellung zeigt, kann sich bei Apple 
eine neue Grafikkarte holen. Vertikale Linien oder verzerrte Ob- 
jekte auf dem Display können laut Apple von einer AMD Radeon 
HD 6970M-Grafikkarte ausgelöst werden, die Apple in 27-Zoll- 
iMacs mit 3,1-GHz-Quad-Core-Intel Core i5- oder 3,4-GHz- 
Quad-Core-Intel Core i7-Prozessoren verbaut hat. Apple tauscht 
daher die Grafikkarte innerhalb von drei Jahren ab dem Ver- 
kaufstag kostenfrei aus. cs/mbi 


Nähere Infos gibt es beim Apple-Händler oder Apple-Support. 


Erstes Motherboard mit Thunderbolt 2 


Apple hat den Standard Thunderbolt 2 für den neuen Mac Pro angekün- 
digt. Asus bringt nun das erste Mainboard mit einem solchen Anschluss 
Als erster Hardware-Hersteller hat Asus ein PC-Mainboard mit Thun- 
derbolt 2 vorgestellt. Das „Z87 Deluxe Quad“ hat zwei solcher Thun- 
derbolt-2-Anschlüsse. Wann und zu welchem Preis das Mainboard 
erhältlich sein wird, ist noch nicht bekannt. Der Vorgänger „Z87 Deluxe 
Dual“ kostet aktuell rund 300 Euro. Die von Intel entwickelte Schnitt- 
stelle Thunderbolt ist mittlerweile zu Apples favorisiertem Anschluss 
für externe Hardware geworden. Der Anschluss basiert auf PCI Express 
und verbindet Peripherie mit einer Geschwindigkeit von 10 GBit/s. 
Thunderbolt 2 verdoppelt die maximale Geschwindigkeit der Schnitt- 
stelle auf 20 GBit/s. Damit kann man beispielsweise 4K-Monitore mit 
60 Hertz Wiederholrate verbinden. Thunderbolt 2 verwendet je zwei 
Thunderbolt-Kanäle für In- und Output. Von Apple gibt es bislang noch 
keinen Mac mit Thunderbolt 2, einzig für den kommenden Mac Pro hat 
Apple die Schnittstelle bereits angekündigt. pw 


www.macwelt.de/1815544 
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SSD-Adapter für Macbooks 


Hardwrk stellt ein Adaptermodell vor, das nach Mitteilung des Herstel- 


SSD-Auslieferungen nehmen stark zu 


Laut IHS haben sich die Auslieferungen von SSD-Speicher in einem lers als erstes Produkt dieser Art den aktuellen Übertragungsstandard 
Jahr verdoppelt. Grund dafür seien die steigenden Verkaufszahlen SATA 3 für das Macbook Pro unterstützt 

von Ultrabooks wie dem Macbook Air und Tablets Um das Maximale an Leistung aus einem Macbook Pro herauszuholen, 
Vom gleichen Quartal 2012 stiegen die SSD-Verkäufe mit sechs macht es Sinn, das integrierte optische Laufwerk gegen eine schnelle 
Millionen Einheiten auf jetzt 11,5 Millionen. Auch der Bereich SSD zu ersetzen. Für einen solchen Umbau bietet die deutsche Firma 
Storage für Unternehmen trage dazu bei, dass Flash-Speicher ge- Hardwrk seit 2011 passende Adapter an. Nun stellt das Unternehmen 
winnt, während die Lieferungen klassischer Festplatten zurück- den überarbeiteten Nachfolger vor. Mit dem neuen Hardwrk-SSD- 
gehen. Gewinner des Wachstums seien Samsung, Intel oder San- Adapter für Macbook Pro und Unterstützung für SATA 3 sollen ab- 
disk. Derzeit liegt das Verhältnis von magnetischen Festplatten hängig von der verwendeten SSD erstmalig Geschwindigkeiten von 6 
zu SSDs jedoch noch bei gut zehn zu eins. IHS misst nur direkte GBit/s und mehr (im Raid-Verbund) ermöglicht werden. Dieses sei laut 
Auslieferungen an Hersteller für Systeme. pw Hersteller der bisher einzige SATA3-Raid-fähige Adapter für Macbook 
www.macwelt.de/1810405 Pro mit bis zu 6 GBit Datendurchsatz pro Sekunde. Der neue Hardwrk- 


Adapter ist zum gleichen Preis wie das Vorgängermodell (80 Euro 
zuzüglich Versandkosten) für das komplette Umbau-Kit erhältlich. Al- 
ternativ gibt es den Adapter nun auch einzeln für 45 Euro. tha 


www.macwelt.de/1813441 


Aus fur Bento 


Die Apple-Tochter Filemaker stellt Bento, die Datenbank für Ein- 
steiger zum Ende September ein. Die Mac-Software und die iOS- 
App werde es nur noch bis zum 30.9. geben 

Bento hatte Filemaker im Jahr 2008 vorgestellt und wollte damit 
einen einfachen Zugang zu Datenbanken schaffen. Die Software 


verstand sich etwa mit den Mac-Apps Kalender und Kontakten 
und bot mehrere Vorlagen, mit denen man per Drag-and-drop 
einfache, nicht-relationale Datenbanken zusammenstellen 


Sieben Millimeter dünne SSD 


konnte. Zu den Gründen der Einstellung erklärt Filemaker, sich 


Der Hersteller PNY Technologies erweitert seine Enterprise-SSD-Reihe auf das namensgleiche Datenbankprodukt Filemaker Pro zu 

um den lediglich sieben Millimeter hohen SSD-Speicher Prevail 5K konzentrieren. Wer seine Datenbanken von Bento 4 in Filemaker 
Das 2,5 Zoll-SSD-Laufwerk Prevail 5K zeichnet sich laut Hersteller : Pro 12 überführen möchte, kann dazu ein von Filemaker ange- 
durch ein günstiges Preis-Leistungs-Verhältnis sowie eine hohe Lebens- botenes Migrations-Tool nutzen. Die Bento-Support-Foren will 
dauer aus. PNY Technologies gibt Übertragungsraten von über 550 Filemaker noch bis Ende Juli 2014 pflegen und solange noch 
MB/s sowie einen Durchsatz mit bis zu 85 000 Random IOPS Stan- Wartungs-Updates für alle Bento-Versionen bereit halten. pn 
dards an. Die SSD Prevail 5K ist zu folgenden Speicherkapazitäten und www.macwelt.de/1807191 


Preisen erhältlich: 120 GB für 179 Euro, 240 GB für 319 Euro und 480 
GB für 589 Euro. tha 


www.macwelt.de/1813461 


IPhone-Ständer en Set 4 


Der Zubehörhersteller Twelve South bietet mit dem Hirise für iPhone 5 e N TO 


nun einen Ständer für das iPhone 

Der aus gebürstetem Aluminium gefertigte Hirise für das iPhone 5, 
iPod Touch mit Lightning-Anschluss und das iPad Mini dient als Auf- 
stellmöglichkeit und Ladestation. Dabei nutzt der Hirise das mit den 
Apple-Geräten mitgelieferte Lightning-Kabel. Der Hirise für iPhone 
ist über die Homepage des Herstellers für 35 US-Dollar erhältlich. Das 


Birma 


£ AU2T 
f£ 


Zubehör soll bald auch über den deutschen Online-Store von Apple in Amar u — 
Deutschland erhältlich sein. fk > 
www.macwelt.de/1809696 Pr = , % 
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Scanner mit Cloud-Anbindung 


Der Epson Perfection Photo V550 vereinfacht laut Hersteller die Bildbearbeitung und bringt 
Bilder per Knopfdruck in die Cloud 

Gescannte Fotos sollen durch das mitgelieferte Programm Epson Easy Photo Scan direkt in 
Social-Media-, Photo-Sharing-Websites oder andere Cloud-Speicherdienste hochgeladen 
werden können. Eine Digital ICE-Technolo- 
gie soll Staub und Kratzer auf beschädigten 
Filmen entfernen. Der Scanner unterstützt 
6.400 ppi, eine optische Dichte von 3,4 
Dmax und bietet eine integrierte Durch- 
lichteinheit. Durch die Epson Readyscan 
LED-Technologie sei der Scanner innerhalb 
weniger Sekunden nach dem Einschalten 
betriebsbereit. Zudem biete er vier Schnell- 
tasten zum Starten, Kopieren, Scannen und 
Versenden als E-Mail sowie Scannen ins PDF- 
Format. Der Epson Perfection V550 Photo ist 
ab September für 270 Euro erhältlich. tha 


www.macwelt.de/1811928 


Audiolösung für 128 Kanäle 


Mit dem Madiface USB stellt RME eine Audiolösung mit 128 Kanälen vor, die maximale Ausfall- 
sicherheit für alle Anwendungen im Studio- und Live-Betrieb gewährleisten soll 

Das kompakte Audiointerface im robusten Metallgehäuse erhält seinen Strom via USB. Das 
RME Madiface USB bietet laut Hersteller 128 Kanäle mit 24 Bit und 48 kHz. Mitgeliefert sind 
zwei Software-Tools: Total Mix arbeitet als Echtzeitmischer und Kanal-Matrix, während das 
Analyse- und Metering-Tool DIGI-Check unter anderem Messungen nach EBU R128 ermög- 
licht. Für 899 Euro bekomt man den RME Madiface USB bei der Synthax GmbH. pw 


www.macwelt.de/1815474 


Intuos Creative Stylus 


Der Intuos Creative Stylus von Wacom ist ein Stift für das iPad, der ein authentisches „Stift- 

auf-Papier-Gefühl“ vermitteln soll 

Der Stift ist laut Hersteller für Grafiker und Kunststudenten gedacht. Er beherrscht unter- 

schiedliche Druckstärken und unterstützt eine Vielzahl von Apps, mit denen Künstler oft 

arbeiten, wie zum Beispiel Bamboo Paper, Autodesk Sketchbook Pro for iPad, Art Rage, 

Procreate und Psychopaint. Der Stift verbindet sich mit dem Tablet über Bluetooth 4.0 und 
ist mit dem iPad 3 und iPad 4 sowie dem iPad Mini 


kompatibel. Der Intuos Creative Stylus kostet rund 
100 Euro. cs 


www.macwelt.de/1815483 
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Apple-Topprodukte 


Apple verbessert regelmäßig seine Produktpalette. An dieser Stelle 
geben wir daher jeden Monat einen Überblick aller aktuell von 

Apple angebotenen Hardware-Produkte, die wir schon im Macwelt- 
Testcenter auf dem Prüfstand hatten 


Das iPhone 5 ist nun Knapp ein Jahr auf dem Markt. Glaubt man der 
Gerüchteküche, steht ein Nachfolger unmittelbar bevor. Es gibt sogar 
Anzeichen dafür, dass Apple eine goldene Version vom iPhone bringt. 
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in neues Apple-Event steht bevor. 

Vermutlich wird es neue iPhones 
geben. Vielleicht sogar das Billig- 
iPhone im Plastikgehäuse. Erst im 
nächsten Monat wissen wir mehr. 


Macbook Air 


Dank der Haswell-Prozessoren hal- 
ten die neuen Modelle des Macbook 
Air deutlich länger ohne Steckdose 
durch als bisher. Zudem hat Apple 
sowohl den Flash-Speicher als auch 
das WLAN beschleunigt. 


Macbook Pro 

Beim Macbook Pro kann man zwi- 
schen 13- und 15-Zoll-Bildschirmen 
auswählen. Das 13-Zoll-Modell ist 


Übersicht Aktuelle Macs im Leistungsvergleich 


Mac CPU-Leistung 

Einheit Prozent Prozent 
Macbook Air 13 Zoll Core I5 1,3 GHz 94 100 
Macbook Air 11 Zoll Core I5 1,3 GHz 98 101 
Macbook Pro 13 Zoll Core i5 2,5 GHz 100 100 
Macbook Pro Retina 13 Zoll 15 2,5 GHz 256 GB 109 93 
Mac Mini Core i5 2,5 GHz 1TB HDD (Alternate) : 109 95 
Macbook Pro Retina 13 Zoll i5 2,5 GHz 128 GB 10 94 
Mac Mini Core i5 2,5 GHz 256 GB SSD (Alternate) 18) 95 
Macbook Pro 13 Zoll Core i7 2,8 GHz 22 118 
iMac 21,5 Zoll Core i5 2,7 GHz (2012) 51 156 
Mac Mini Core i7 2,3 GHz Server (2012) 64 106 
iMac 27 Zoll Core i5 2,9 GHz (2012) 67 17/8 
Macbook Pro 15 Zoll Core 17 2,3 GHz 69 162 
Macbook Pro Retina 15 Zoll i7 2,3 GHz 715 180 
Macbook Pro 15 Zoll Core i7 2,6 GHz 80 172 
iMac 27 Zoll Core i5 3,2 GHz (2012) 81 7 
Mac Mini Core i7 2,6 GHz FD (2012) 83 108 
Macbook Pro Retina 15 Zoll i7 2,6 GHZ 89 188 
iMac 21,5 Zoll Core i7 3,1 GHz (2012) 200 184 
iMac 27 Zoll Core i7 3,4 GHz (2012) 208 190 


Grafikleistung 


mit einem Intel-Grafikchip bestückt. 
Die 15-Zoll-Modelle arbeiten mit 
GPUs von Nvidia, mit denen auch an- 
spruchsvolle Spiele flüssig laufen. 


Macbook Pro Retina 


Die Retina-Modelle sind leichter und 
kleiner als die normalen Macbook- 
Pro-Varianten und verfügen über ein 
exzellentes Display mit extrem hoher 
Auflösung und sehr guten Bildeigen- 
schaften. Die vierfache Pixelanzahl 
sorgt für ein beeindruckendes Bild. 


Mac Mini 


Der kleinste und günstigste Apple- 
Computer ist der Mac Mini. Das teure 
Modell gibt es mit Fusion Drive. 


Ergonomie/Verbrauch 
Prozent 
285 
28)5) 
100 
136 
214 
137 
224 
87 
118 
185 
95 
98 
85 
99 
98 
170 
87 
117 
SB 
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iMac 

Der iMac bietet günstig viel Umfang 
und ausreichend CPU- und Grafik- 
leistung. Nur die 2,5-Zoll-Festplatte 
im 21-Zoll-Modell bremst das spür- 
bar aus. Doch auch hier lässt sich mit 
einem Fusion Drive nachhelfen. 


Mac Pro 

Der Mac Pro wird auf Xeon-Prozes- 
soren, leistungsfähige Grafikchips 
von AMD, Flash-Speicher und ein 
neues Kühlsystem setzen, aber auf in- 
terne Aufrüstmöglichkeiten verzich- 
ten. Erweiterungen werden zukünf- 
tig über Thunderbolt angeschlossen. 


Server 

Einen echten Server findet man bei 
Apple derzeit nicht mehr im Ange- 
bot. Für kleine und mittlere Arbeits- 


TOPPRODUKTE UND KAUFBERATUNG 


gruppen eignet sich der Mac Mini 
Server. Er kommt mit zwei Festplat- 
ten mit je einem Terabyte Kapazität. 


iPhone 

Für iPhone-Einsteiger ist das iPhone 
4 oder das iPhone 4S interessant. 
Hier muss man mit maximal 8 res- 
pektive 16 Gigabyte Speicher aus- 
kommen. Wer mehr will, sollte sich 
das iPhone 5 ansehen. Es ist leichter 
und flacher, bietet einen LTE-fähigen 
Mobilfunkchip und darüber hinaus 
einen deutlich schnelleren Prozessor. 


iPad und iPad Mini 


Besonders klein und leicht ist das 
iPad Mini. Als täglicher Begleiter ist 
es fast so flexibel wie ein iPhone, bie- 
tet aber die Möglichkeiten eines Ta- 
blets. Einen größeren Bildschirm be- 


kommt man mit dem iPad 2. Wer die 
hohe Auflösung des Retina-Displays 
benötigt, muss zum iPad 4 greifen. 


iPod 

Jogger fühlen sich mit dem iPod 
Shuffle wohl, da er extrem klein und 
leicht ist. Der iPod Nano ist ein idea- 
ler Musikbegleiter für Kids. Der iPod 
Touch ist fast schon ein iPhone. Spei- 
cherplatz-Junkies kommen mit dem 
iPod Classic auf ihre Kosten. Er taugt 
sogar als Backup-Medium. 


Apple TV 


Wer Musik und Filme in HD (auch in 
1080p) im Wohnzimmer genießen 
will, erhält mit dem Apple TV eine 
preiswerte Lösung. 

Redaktion: Christian Möller 
christian.moeller@idgtech.de 
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B Merkmale/Taktfrequenz fe) & z z Su ER zo ö 
Mobile Macs win 
1. Macbook Pro Retina 15,4“ 2,6 GHz, 512 GB SSD 15 1,3 2,1 ‚8 ns ® 2900 € 
2. Macbook Pro 15,4“ Core i7 2,6 GHz, 750 GB 17 1,5 DR 2,0 a ® 2280 € 
3 Macbook Pro Retina 15,4" 2,3 GHz, 256 GB SSD 17 1,5 26) ‚8 „al * 2280 € 
4. Macbook Pro 15,4“ Core i7 2,3 GHz, 500 GB 173 1,6 ZT 2,0 ‚6 [ 8830 € 
5; Macbook Pro Retina 13“ 2,5 GHz, 256 GB SSD 13 2,2 25 ‚6 ns ® 2050 € 
6. Macbook Pro 13,3“ Core i7 2,9 GHz, 750 GB 169 2,0 al 2,0 7. « 550€ 
wA Macbook Pro Retina 13“ 2,5 GHz, 128 GB SSD 19 22 AH ‚6 PS s 50€ 
8. Macbook Air 13,3“ Core i5 1,3 GHz, 128 GB SSD >20] 2,3 4,0 2 en « Ware 
9. Macbook Air 13,3“ Core i5 1,3 GHZ, 256 GB SSD 20) 2,3 4,0 nz 2 ® BIST 
0. Macbook Pro 13,3“ Core i5 2,5 GHz, 500 GB al 2,4 25 2,0 os ® 250€ 
1. Macbook Air 11,6“ Core i5 1,3 GHZ, 128 GB SSD za 2,3 4,1 7. „al ® eirse) € 
2. Macbook Air 11,6“ Core i5 1,3 GHZ, 256 GB SSD 2a 2,3 All 7 al ® 199 
Desktop-Macs 2 «= 
iMac Core i7 27“ 3,4 GHz, 1 TB Fusion Drive al 1,0 2 2,0 ‚0 . 2650 € 
2 iMac Core i5 21,5“ 3,1 GHz, 1 TB Fusion Drive 1,4 1,3 2 ‚5 ‚6 . 2200 € 
3 Mac Mini Server 2,3 GHz, 2 mal 1 TB 72 2,0 zZ ‚A 0) . 1030 € 
4 iMac Core i5 27“ 3,2 GHZ, 1 TB 177 2,0 ‚A 2,0 ‚O) ® 2050 € 
5. Mac Mini Core i7 2,6 GHz, 1 TB Fusion Drive 172 1,8 25 ‚A 0) . 1180 € 
6 iMac Core i5 27“ 2,9 GHz, 1TB 1,8 22 5 2,0 ‚0 “ 1880 € 
4% iMac Core I5 21,5“ 2,7 GHz, 1 TB 2,6 3,4 25 ‚5 PS s 1350 € 
iPad/iPhone/iPod/Apple TV u 5 ) Do] 
1. iPad 2 Wi-Fi+3G, 16 GB 1,4 5 5 Ri ES ® ab 400 € (5/ 
2: iPad 4 (Retina) Wi-Fi, 64 GB 15 ‚5 12 2,0 3 . ab 500 € (1/ 
3: iPad Mini Wi-Fi, 64 GB 1,6 2,5 1,4 3 2 e ab 330 € (1/ 
4. iPhone 5 16/32/64 GB 17 ‚2 1,8) ‚A 25) + ab 680 € ( 
5. iPod Touch (5. Gen.) 32/64 GB 1,8 8 2,4 ‚3 ‚8 [ ab 320 € ( 
6. iPhone 45 16 GB 19 7 23 ‚6 2,4 ® 580 € (11/ 
7. Apple TV Streaming-Media-Player 220) 22 253 7 5 . 110 € ( 
8. iPod Nano (7. Gen.) 16 GB 220) ‚9 3:0) 7. ‚8 . ab 170 € ( 
9. iPod Touch (4. Gen.) 16/32 GB 20) 21 2,6 ‚5 2,0 « ab 210 € ( 
10. iPhone 4 8GB 22 2,0 2,8 7 25 ® 400 € ( 
11. iPod Shuffle (2012) 2GB aa 2,1 ss ‚8 25 e 50€ ( 
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Topprodukte des Monats 
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ua Digitalkameras und Camcorder Ie Art 
Br 1 Canon EOS 600D Kit (18-55 mm) Spiegelreflexkamera 1,8 74 1,8 7 2:3 . 475 € (8/11) 
2 Sony Alpha A77 Kit (18-55 mm) Spiegelreflexkamera 1,8 y/ 1,8 ‚9 25 . 970€ (3/12) 
Viel Platz 3 Nikon D3200 (18-55 mm) Spiegelreflexkamera sie) ‚9 2,0 ‚8 2,0 Ye 440€ (10/12) 
s 4. Sony Alpha 57 (18-55 mm) Spiegelreflexkamera 8) 9 1,4 2,0 2,5 . 800€ (10/12) 
Die Samsung SSD 840 
EVO bietet nun bis zu 5 Fujifilm Finepix X10 Kompaktkamera ae) 2,1 1,8) ‚a 1,8 v 370 € (2/12) 
1 TB Speicherplatz und 6 Nikon D5100 Kit (18-55 mm) Spiegelreflexkamera ans 9 20) ‚9 2,0 v 450 € (8/11) 
noch etwas bessere 
Leistungswerte als das Drucker, MFP, Printserver = Art 
Vorgängermodell. 1. Epson Stylus Photo R3000 A3-Fotodrucker 1k.3) 3 1,4 3 165 Y 610 € (8/11) 
2. Canon Pixma Pro-1 A3-Fotodrucker 103 ‚3 1,4 Re) 1,4 . 770€ (6/12) 
3. Canon Pixma Pro-10 A3-Fotodrucker 1,6 5 1,6 ‚A 2,0 . 640 € (4/13) 
4. Epson Stylus Photo R2000 A3-Fotodrucker 17 7 20) ‚3 15 . 500 € (7/12) 
5. Laserjet Pro 200 Color M251nw Farblaserdrucker 23 21 23 ‚8 2,8 r 250 € (6/13) 
6. HP Laserjet Pro M276nw Multifunktionsdrucker DA 2,3 2,4 2,1 2,8 . 325 € (3/13) 
7. OKI MC352dn Multifunktionsdrucker 2,4 2,2 23 2,4 2,6 a 545 € (3/13) 
Fernsehempfänger 4 3 Empfänger 
1.  Elgato Tivizen DVB-T 3) 155 de) ‚0 5 . ale). (9/11) 
2.  Equinux Tizi+ mit 16 GB DVB-T mit Aufnahme 5 1,8 2:0 ‚0 5 . 180 € (8/12) 
3.  Equinux Tizi go DVB-T für iPad/iPhone ie) 24 20 ‚5 5 . 80€ (4/12) 
Massenspeicher extern | ‘ Typ/Kapazität 
Pe na 1. Promise Smartstor DS 4600 i Raid-Leergehäuse ‚A ne) 5 es) 3 . 260 € (6/12) 
2 2. Toshiba Stor.e Canvio Desktop HDD 1 TB, USB 3.0 “Ss ‚3 ‚8 2,0 2. . 70€ (1/13) 
Beschleunigt 3. Seagate Desktop Backup Plus HDD 3 TB, Thunderbolt s) ‚4 5 #5 22 . 320€ (10/12) 
. 4. Transcend ESD200 SSD 256 GB 3 ‚A 7 ‚6 2 . 250€ (5/13) 
Synology hat der Disk . . 
j . 5.  Toughtech Duo 35R Raid-Leergehäuse 2x 2,5" 16) ‚7 „A 2 2,0 . 300 € (2/13) 
Station DS213j mehr 
Hauptspeicher und eine 6. Freecom Mobile Drive Mg HDD 1 TB, Thunderbolt ‚6 ‚9 2 ‚A 2 . 200 € (5/13) 
zusätzliche Gleitkomma- 7.  G-Drive Mini HDD 1 TB, USB 3.0, FW 1,6 ‚5 6 ‚5 ‚8 . 190€ (8/13) 
einheit spendiert, was 8. _Newertech Mini Stack Leergehäuse 1x 3,5" 1m ‚8 = Ss wa . 33€ (4/13) 
das Netzlaufwerk im 9. Freecom Tough Drive 3.0 HDD 500 GB, USB 3.0 all B4 RI) ‚5 ei a Mare (8/12) 
Vergleich zum Vorgänger 0. Lacie 5big Thunderbolt Raid 5x ATB Thunderbolt 1,7 s E28 ‚A ‚5 . 1750€ (8/13) 
deutlich beschleunigt. 1. Buffalo Ministation Thunderbolt HDD 500 GB, Thunderbolt 1,7 2,0 2 > . 140€ (2/13) 
2. Drobo Mini Thunderbolt Raid-Leergehäuse 4x 2,5" 1,9 2,0 Eh 7 2,4 ® 370 € (4/13) 
3. Toshiba Stor.e Basics HDD 2 TB, USB 3.0 1,8 ‚6 23) ‚5 2,0 v 110€ (8/13) 
4. Western Digital My Passport HDD 2 TB, USB 3.0 1,9 ‚8 &) 2,0 2,6 . 125€ (11/12) 
5. G-Drive Slim HDD 500 GB, USB 3.0 2,0 2,2 Ha) 2,0 2,0 hi 90€ (2/13) 
6. Seagate Backup Plus Portable HDD 500 GB, USB 3.0 2,0 2,0 ‚8 2,0 2.6) . 60 € (2/13) 
Netzlaufwerke Typ/Kapazität 
Synology Diskstation DS213+ NAS-Raid-Leergehäuse des 1,2 ‚A 1,5 15 . 320 € (2/13) 
2. Synology DS411 slim NAS-Raid-Leergehäuse Aus) 1,6 2 1,6 1,4 a 265€ (12/11) 
3. NEU: Synology Diskstation DS213j NAS-Raid-Leergehäuse 15, 1,3 Ss 1,5 15 . 180 € (S. 40) 
4. NEU: Synology DX213 NAS-Erweiterung 1,5, 1,3 2,0 1:5 5) . 140 € (S. 46) 
5.  Dane-Elec My Ditto NAS-Leergehäuse A 1,5 3,0 1,0 15 v 80 € (7/12) 
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Ihre Kaufentscheidung ist nur einen Blick weit entfernt. Hier finden Sie 
die besten Produkte aus dem Macwelt-Testcenter. Zudem informieren wir 
Sie monatlich über aktuelle Neuzugänge und Änderungen 


Massenspeicher intern 2 
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Monitore, Beamer, Zubehör 
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Scanner 


1. 


Netzwerkgeräte 


ann: mo: Br 
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NEU: Samsung SSD 840 EVO 
Plextor M5 Pro 

Samsung Serie 840 Pro 
Toshiba Solid State Drive 
Sonnet Tempo SSD 

Seagate 600 SSD 


Eizo CG276 

Sapphire Radeon HD 

Eizo EV2736W 

NEU: Sharp PN-K321H 

NEU: Asus PA2380 

NEU: Samsung Syncmaster S27A850D 
LG 29EA93 

AOC E2460Phu 


4 


Fujitsu Scansnap IX500 


7 
AVM Fritzbox 3390 

Airport Extreme 

Time Capsule 2 TB 

TP-Link M5350 

Fantec MWiD25 

D-Link DIR-506L 

Zyxel HD Powerline Adapter 

Devolo dLan 500 AV Plus 


Zubehör 


1. 
2 
3 
4 
5. 
6 
7 
8 
9 


10. 
11. 
12. 


Cambridge Minx Air 200 
Denon Cocoon Home 
Speechware Table Mike 
Pioneer XW-SMA4A 
Allroom Air One 

NEU: Pioneer XW-SMA3 
Belkin Thunderbolt Express 
Bowers & Wilkins Z2 
Easy Switch Keyboard 
Bowers & Wilkins A5 
NEU: Mad Catz R.A.T.M 
Twelve South Hoverbar 


So bewertet Macwelt 
Zur Bewertung der unterschiedlichen Hardware-Produkte verwenden wir Schulnoten von eins (sehr gut) bis sechs 
(ungenügend). Abstufungen sind dabei auf die Zehntelnote genau möglich. Die nummerische Gesamtnote ergibt sich aus 
den Einzelnoten aller durchgeführten Tests, wobei wir die einzelnen Kriterien unterschiedlich gewichten. Die genauen 
Gewichtungen und Berechnungsgrundlagen finden Sie im Kasten „So testet Macwelt“ im jeweiligen Vergleichstest. Die 


Kriterien finden so auch bei den Einzeltests Anwendung, sofern die Produkte vergleichbar sind. 


Merkmale 
Kapazität/Bauform 
SSD 1 TB/2,5 Zoll 
SSD 256 GB/2,5 Zoll 
SSD 512 GB/2,5 Zoll 
SSD 512 GB/2,5 Zoll 
PCle-Karte für SSD 
SSD 480 GB/2,5 Zoll 


Bilddiagonale/Art 
27 Zo 
PCle-Grafikkarte 
27 Zo 
32 Zoll, 4K 
23 Zo 
27 Zo 
29 Zo 
24 Zo 


Art 
Dokumentenscanner 


Art 

DSL-Router, 450 MBit/s 
WLAN-Router, 1,3 Gbit/s 
WLAN-Router, 1,3 Gbit/s 
WLAN-Router für 3G-Netz 
WLAN-Festplatte für i0S 
Mobiler WLAN-Router 
Powerline-Adapter 
Powerline-Adapter 


Art 
Airplay-Lautsprecher 
Airplay-Lautsprecher 
rofon 
Airplay-Lautsprecher 
Airplay-Lautsprecher 
Airplay-Lautsprecher 
Thunderbolt-Dock 
Airplay-Lautsprecher 
Bluetooth-Tastatur 


Airplay-Lautsprecher 


Spiele-Maus 


erung 


Gesamtnote 


1,4 


1,3 
1,4 
1,4 
1,7 
1,7 
1,7 
1,8 
2,0 
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Handhabung 
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1,4 . 600 € (S. 38) 
1,4 4 215€ (10/12) 
20) r 410€ (8/13) 
2,0 * 370€ (8/13) 
1,8 . soZ (5/13) 
20 v 380 € (8/13) 
210) . 2150€ (7/13) 
‚e) * 380 € (9/13) 
‚Oo Y 730 € (8/13) 
2,0 . 5124€ (5.39) 
‚Oo . 250€ (S. 64) 
& . 630 € (S. 64) 
2,8 r 450 € (7/13) 
5 . 220 € (2/13) 
e2. . 450 € (5/13) 
B2 ® 140 € (6/13) 
2 . 200 € (9/13) 
+5 . 300 € (9/13) 
‚A 7 65€ (9/13) 
6 T see (8/13) 
‚2 . 70€ (6/13) 
‘9 4 More, (3/13) 
5 . 1O5:2 (3/13) 
9 . 500 € (8/13) 
5 x 360 € (3/13) 
2.0 . SHURE (6/13) 
3 a Saar (5/13) 
5 . 800 € (8/13) 
3 . ASS (S. 49) 
‚8 . 300 € (8/13) 
16 . 400 € (8/13) 
16) a 83€ (7/13) 
5 . 500 € (4/13) 
2:0 . 1298 (S. 44) 
‚8 ® 68€ (1/13) 


Stand: 21.08.2013 


TEST 


45 Produkte im Test 
Hardware 

Asus PA238Q 64 
Belkin Netcam WLAN 50 
Belkin Sync-/Lade-Dock 51 
Bose Q20i 46 


Denon Cocoon Portable 49 


Equinux Tizi für Mac 48 
Leap Motion 42 
Mad Catz M.O.U.S.9 44 
Mad Catz R.A.T.M 44 


Matias-Tastatur FK304 51 
Netatmo Weather Station 51 
Newertech Mini Stack Max 41 
Photofast iFlash Drive HD 48 
Pioneer XW-SMA3 49 


Samsung SSD 840 EVO 38 


Samsung S27A850D 64 
Samsung 5S27B970D 64 
Sharp PN-K321H 39 
Smartphone Scanner 50 
Synology DS213j 40 
Synology DX213 46 


Viewsonic VX2336S-LED 64 


Voyager Legend 42 
Software 
Avast! 60 


Avira Free Mac Security 60 
F-Secure 60 
Forklift 53 
Intego Internet Security 60 
JPEG Mini Lite 33 
Kaspersky Antivirus 2013 60 
Norton Internet Security 60 
Opera Mail 53 
Photo + 52 
Sophos Anti-Virus for Mac 60 


Time Machine Scheduler 53 


iPad-Apps 

Google Currents 59 
Google Maps 59 
iLiga 59 
Pou 59 
VLC for i0S 58 
iPhone-Apps 

Adobe Kuler 55 


Audyssey Media Player 55 


Gmail 54 
Sporti.fm 55 
TV Pro 54 


TEST 


SSD-DATENSPEICHER 
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Samsung S5SD SAU EVO 


Samsung bringt mit der Serie 840 Evo eine neue Generation von SSDs, die nicht 
nur mehr Kapazität (bis zu 1 TB) bietet, sondern auch deutlich schneller ist als die 
Vorgängerversion sein soll 


Schnelle SSD-Platte mit maximal ein 
Terabyte Kapazität und sehr kurzer 
Zugriffszeit 


Samsung 


Preis: € 650, CHF 801 (1 TB); € 110, 
CHF 136 (120 GB) 


Note: 1,1 sehr gut 


Leistung (40%) en L 
Ausstattung/ 

Kapazität (40%) oe 
Handhabung (10%) 1,8 Ei 
Ergonomie/ 


Verbrauch (10%) 1,4 


Hohe Datenraten, hohe Kapazität, 
einfache Handhabung 


@ Hoher Preis 


Alternative: Samsung 840 Pro, To- 
shiba Solid State Drive, 


www.samsung.de 


38 


ie Samsung SSD 840 Evo ist 

die erste Flash-Festplatte des 
koreanischen Herstellers, die mit 
einer Kapazität von einem Tera- 
byte angeboten wird. Möglich ist 
das durch TLC-Bausteine (Tri- 
Level-Cell), die drei Bit pro Zelle 
speichern und dank neuer Ferti- 
gungstechnologie (Strukturbreite 
19 Nanometer) nun 64 Gigabyte 
in einem Chip unterbringen kön- 
nen. Es gibt außerdem Modelle 
mit 120 GB, 250 GB, 500 GB und 
750 GB. Die Preise bewegen sich 
zwischen 110 Euro (120 GB) und 
650 Euro (1 TB). 


Vorserienfehler 

Wir testen Vorserienmodelle der 
1-TB-Version und der Variante 
mit 120 GB in einem Mac Mini 
Baujahr 2011 am Sata-3-Port. 
Ein Problem bemerken wir direkt 
beim Einschalten: Die 840 Evo 
lässt sich unter OS X mit dem 
Festplattendienstprogramm nicht 
einrichten. Das Programm meldet 
„S.M.A.R.T-Fehler“. Das tritt aller- 
dings nur auf, wenn die Platte am 
internen SATA-Port des Mac an- 
geschlossen ist. Per USB-Adapter 
können wir sie problemlos forma- 
tieren und partitionieren, danach 
arbeitet sie auch am SATA-Port 


TOHMHP - 22008 
m 


SEC -MZ- TTEIID 


RE RATED: DE+5.00— 1.44 


einwandfrei. Wir informieren 
Samsung über den Fehler und 
man versichert uns, dass das Pro- 
blem bei den finalen Laufwerken 
im Handel durch ein Firmware- 
Update behoben sein wird. 


Mit Turbo-Modus 


In puncto Geschwindigkeit bringt 
die Serie 840 Evo Verbesserungen 
vor allem durch einen schnel- 
leren Controller-Chip (400 MHz, 
3-Core, ARM-Chip) und einen cle- 
veren Trick bei Schreibzugriffen. 
Samsung nennt das „Turbo Write“. 
Ein Teil der Flash-Zellen wird da- 
bei als Schreibcache reserviert 
und als Single-Level-Cell-Flash 
angesprochen. Dadurch erhöht 
sich die Schreibrate deutlich. Das 
funktioniert aber nur, solange die 
Menge der zu schreibenden Daten 
die Kapazität des Turbo-Write- 
Speichers nicht übersteigt. Bei 
der 120-GB-Version umfasst die- 
ser drei Gigabyte, die 1-TB-Platte 
reserviert hierfür zwölf Gigabyte. 
In Pausen leert die Platte den Ca- 
che und schreibt die Daten in den 
normalen, langsameren Tri-Level- 
Cell-Bereich. Unsere Tests zeigen: 
Die meisten Anwendungen profi- 
tieren von Turbo Write, Einbrüche 
merkt man in der Praxis allenfalls 
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CEKFERF-OESETO® 


beim Schreiben von großen Da- 
tenmengen, beispielsweise beim 
Videoschnitt. 

Die Labormessungen mit un- 
serem selbst entwickelten Bench- 
mark-Tool „How Fast“ beschei- 
nigen der SSD Werte von durch- 
schnittlich 330 MB/s bei Lesen 
und 410 MB/s beim Schreiben 
und eine exzellente Zugriffszeit 
von 0,17 Millisekunden. Der pra- 
xisnahe Test mit dem Benchmark- 
Tool „Disk Speed“ von Blackmagic 
liefert noch bessere Ergebnisse. 
Hier messen wir zwischen 490 
und 510 MB/s. Da dieses Tool 
maximal fünf Gigabyte am Stück 
schreibt, kommen sowohl der 
interne DRAM-Cache (1 GB) als 
auch der Turbo-Write-Modus der 
Platte zum Tragen. In den reinen 
Praxistests relativieren sich die 
Ergebnisse wieder. Der Mac Mini 
bootet in gut 21 Sekunden. Das 
ist etwas schneller als bei der 
Samsung 840 Pro (26 Sekunden). 
Auch bei den Kopiertests liegt 
die 840 Evo meist besser als die 
Pro-Version. Nur bei vielen klei- 
nen Dateien liegt das Pro-Modell 
vorn. Das 120-GB-Modell unter- 
scheidet sich vor allem in puncto 
Schreibrate von der 1-TB-Version. 
Der Turbo-Write-Modus läuft hier 
schon bei drei Gigabyte über und 
die Datenrate sinkt unter hoher 
Schreiblast auf unter 200 MB/s. 


EMPFEHLUNG Die Samsung macht 
ihrer Bezeichnung „Evolution“ 
Ehre. In puncto maximaler Kapa- 
zität gibt es einen großen Sprung, 
bei der Geschwindigkeit messen 
wir leichte Verbesserungen. Ins- 
gesamt zeigt sich die Platte als 
solide und flotte SSD, die jeden 
passenden Mac kräftig aufwertet. 
Christian Möller 
christian.moeller@idgtech.de 
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AK-DISPLAY 


Sharp PN-K321H 


Nicht erst seit Apples Retina Display weiß man: Mehr Pixel ergeben ein 
besseres Bild. Sharp bringt als einer der ersten Hersteller einen 
Ak-Monitor auf den Markt. Doch arbeitet er auch am Mac? 


4k-Monitor mit gigantischer Pixel- 
Anzahl, aber hohem Preis 


Sharp 

Preis: € 5124, CHF 6314 
Note: 1,8 gut 

Leistung (50%) 1,4 
Ausstattung (20%) 2,3 


Handhabung (20% 2,3 
Ergonomie (10%) 2,0 


Extrem hohe Pixelanzahl, gute 
Helligkeit und guter Kontrast, aus- 
reichend großer Farbraum, kurze 
Schaltzeiten 


© Mäßige Homogenität, leichter 
Farbstich, hoher Stromverbrauch 
im Ruhezustand, externes Netzteil, 
hoher Preis 


Alternative: keine 


www.sharp.de 


as ist das, 4k? Die Antwort 
WW. einfach: mehr Pixel! 
In Zahlen: 4096 mal 2304 Pixel 
oder 3820 mal 2160 Pixel. Da 
letzteres Format exakt viermal so 
viel Punkte liefert wie ein Full- 
HD-Bild, hat man sich allgemein 
darauf geeinigt, auch hier von 
4k zu sprechen, obwohl es keine 
4000 Pixel in der Horizontalen 
sind. Und genau diese Anzahl 
von Bildpunkten liefert der Sharp 
PN-K321H, und zwar auf einer 
32-Zoll-Diagonale. 


Große Datenmengen 

Gleich auf den ersten Blick fällt 
auf: Die Pixel sind klein, sehr 
klein. Der Sharp liefert 138 Pixel 
pro Zoll. Anschluss an den Mac 
erhält er per Display-Port, andere 
Eingänge gibt es nicht. Im Test 
setzen wir zuerst ein aktuelles 
15-Zoll-Macbook Pro Retina ein. 
Per Mini-Display-Port auf Display- 
Port-Adapter angeschlossen, er- 
scheint der Finder-Schreibtisch 
auf Anhieb in voller Auflösung 
auf dem Monitor. Allerdings muss 
die Grafikkarte des Macbook die 
Bildfrequenz auf etwa 30 Hertz 
reduzieren, um die riesigen Da- 
tenmengen auf den Monitor zu 
schaufeln. Bei normalen Büro- 
arbeiten kann man mit dieser 
Bildfrequenz durchaus leben, bei 
Videos oder Spielen ist der Spaß 
aber schnell vorbei. 

Viel besser sieht es aus, wenn 
wir den Monitor an einen Mac 
Pro mit der High-End-Grafikkarte 
Sapphire Radeon HD 7950 Mac 
Edition anschießen. Hier läuft al- 
les ruckelfrei, da die Grafikkarte 
die erforderlichen 60 Hertz Bild- 
frequenz bei dieser Auflösung 
problemlos schafft. Allerdings 
sind in diesem Modus die gra- 
fischen Elemente von OS X so 


klein, dass man schon sehr gute 
Augen haben muss, um damit 
dauerhaft arbeiten zu können. 


Ak als Retina-Display 

Mit einem Trick schalten wir beim 
Mac Pro den HiDPI-Modus ein 
(diesen gibt es ab OSX 10.7). Da- 
durch kann man in der Systemein- 
stellung „Monitor“ als Auflösung 
„1920 mal 1080 HiDPI“ auswäh- 
len. Dann wird der 4k-Monitor 
wie ein Retina-Display behan- 
delt. Die Auflösung beträgt nur 
noch Full-HD, aber Grafiken und 
Schriften werden in der vollen 
Auflösung des 4k-Monitors dar- 
gestellt. Das ist ein echter Augen- 
schmaus. Auch sonst liefert der 
Monitor ein ordentliches Bild. Im 
Labor messen wir eine maximale 
Helligkeit von 340 cd/m? und ei- 
nen Kontrast von knapp 700:1. 
Das sind gute Werte. Auch der 
Farbraum geht in Ordnung. Ein 
sichtbarer Schwachpunkt ist die 
Homogenität. Hier bestätigt die 
Labormessung mit einer Maximal- 
abweichung der Helligkeit von 63 
cd/m? den subjektiven Eindruck. 
Man erkennt hellere und dunk- 
lere Bereiche und es gibt einen 
leichten Farbstich, der links oben 


TEST 


leicht gelblich ist und rechts un- 
ten in das Magentafarbene spielt. 
32 Zoll in 4k-Auflösung, man 
sollte meinen, das schlägt sich in 
einem hohen Stromverbrauch nie- 
der. Mit knapp 76 Watt bleibt der 
Sharp vergleichsweise genügsam. 
Grund ist die neue IGZO-Techno- 
logie, die sehr energiesparend ist. 
Im Ruhezustand nimmt der Mo- 
nitor mit über 6 Watt jedoch zu 
viel Energie zu sich. Grund ist das 
externe Netzteil, das nicht nur für 
mehr Kabelsalat sorgt, sondern 
sich nur komplett vom Stromnetz 
trennen lässt, wenn man den Ste- 
cker zieht. 


EMPFEHLUNG Der Sharp PN- 
K321H ist in erster Linie für An- 
wender aus dem professionellen 
Videobereich gedacht. Nicht nur, 
wenn man Kinofilme in 4k-Auf- 
lösung schneiden will, sondern 
auch bereits bei Full-HD lohnt 
sich das Display, denn man kann 
das Videomaterial in voller Auf- 
lösung darstellen und hat noch 
viel Platz auf dem Bildschirm. 
Normalanwender wird aber allein 
schon der hohe Preis abschrecken. 
Christian Möller 
christian.moeller@idgtech.de 
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NETZFESTPLATTE 
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Disk Station DS213] 


Mit der Netzfestplatte Disk Station DS213j bietet Synology ein Außerst attrak- 
tives Einsteigergerät für zwei Festplatten an, das gegenüber dem Vorjahresmo- 
dell einige interessante Verbesserungen erfahren hat 


Leistungsfähiges, leises NAS für Pri- 
vatanwender und Kleinbetriebe 


Synology 
Preis: € 180, CHF 222 (Leergehäuse) 


Note: 1,5 gut 
Leistung (50%) 13 4 
Ausstattung (20% 1,5 es 
Handhabung (20% 1,5 re a 
Verbrauch (10%) 1,5 “mennn® 


Videotranskodierung, Gleitkomma- 
Einheit für verbesserte Performance, 
Wake-on-Lan, sehr gute IOS-Unter- 
stützung 


8 Externe Schnittstellen nur USB 2.0 
Alternative: Synology DS213+ 


Ausstattung: 1x Gigabit-Ethernet, 2x 
USB 2.0, 2 Laufwerksfächer für 3,5- 
Zoll- oder 2,5-Zoll-Festplatten, Maße 
(HXBxHxT) 100 mm X 165 mm 
x 225.5 mm, Gewicht 910 g (ohne 
Festplatten) 


www.synology.com 
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AS-Laufwerke (Network At- 
N tached Storage) sind mittler- 
weile mehr als nur zentrale Da- 
tenspeicher und haben in vielen 
Privathaushalten und kleinen Un- 
ternehmen Einzug gehalten. Neu- 
einsteiger in die NAS-Welt sind 
angesichts der vielfältigen Funk- 
tionen der Disk Station DS213j 
möglicherweise zunächst einmal 
erschlagen. So bietet sie nicht nur 
Datei- und FTP-Server für Mac- 
und PC-Anwender, sondern zu- 
sätzlich einen Web-, iTunes- und 
DLNA-Medienserver an. Die inte- 
grierte Audio-, Photo- und Video- 
Station verteilen zudem Musik, 
Fotos und Filme über das Netz- 
werk an Mac und iOS-Geräte. Er- 
freulicherweise gelingt dies jetzt 
auch per Airplay. 


Viele Software-Pakete 


Mit kostenlosen Zusatzpaketen 
lässt sich der Leistungsumfang 
der Disk Station vom eigenen 
Mailserver über verschiedene 
weitere Mediaserver bis hin zum 


Content Management System 
erweitern. Das Einspielen und 
die Pflege dieser Pakete erfolgt 
sehr intuitiv über die Browser- 
Benutzeroberfläche in Form des 
Disk-Station-Managers. Trotz 
mannigfaltiger Optionen ist die- 
ser klar strukturiert, sodass nur 
eine kurze Einarbeitungszeit an- 
fällt. Der Disk-Station-Manager 
ist auch das zentrale Element für 
alle administrativen Arbeiten wie 
beispielsweise Benutzerkonten- 
pflege oder die Verwaltung der 
Festplatten. Nicht fehlen darf der 
eigene Cloud-Speicher. Das Syn- 
chronisieren der Datenbestände 
von Mac, PC und iOS-Geräten 
erledigt die Cloud Station zu- 
verlässig, wobei die maximale 
Dateigröße 10 GB betragen darf. 
Vorbildlich ist die Unterstützung 
von iOS-Geräten. Insgesamt acht 
Apps, beispielsweise für Multime- 
dia-Wiedergabe oder Nutzung der 
Cloud, stehen im Appstore kosten- 
los bereit. 


Hardware und Leistung 

Die beiden Festplatteneinschübe 
nehmen jeweils eine Festplatte 
mit bis zu 4 TB auf. Positiv fällt 
die wirkungsvolle Entkopplung 
der Festplatten vom Gehäuse 
über Gummipuffer auf, dies re- 
duziert den ohnehin niedrigen 
Geräuschpegel zusätzlich. Auf 
Wechselrahmen wie beim großen 
Bruder DS213+ muss das DS213j 
jedoch verzichten. Das Einrich- 
ten der Festplatten erfolgt über 
den Disk-Station-Manager. Dabei 
hat man die Wahl zwischen Raid 
0, 1, JBOD, Einzellaufwerk oder 
dem hauseigenen SHR (Synology 
Hybrid Raid). Der Hauptspeicher 
wurde gegenüber dem Vorgänger 
von 256 MB auf 512 MB Speicher 
verdoppelt, der CPU-Takt liegt un- 


verändert bei 1,2 GHz. Synology 
spendierte der DS213j jedoch 
zusätzlich eine Gleitkomma-Re- 
cheneinheit, die für einen signifi- 
kanten Leistungsschub sorgt. Eine 
Mediathek mit über 20 000 Titeln 
wird im Vergleich zum Vorjahres- 
modell um mehr als ein Drittel 
schneller indiziert. Ebenso erfolgt 
das Anzeigen von Fotos auch in 
hohen Auflösungen auf den End- 
geräten deutlich schneller. Die 
Disk Station verbindet sich über 
einen Gigabit-Ethernet-Anschluss 
mit dem lokalen Netzwerk, und 
unterstützt jetzt auch Wake- 
On-Lan. Die Schreib- und Lese- 
geschwindigkeit entspricht mit 
knapp 70 MB/s beziehungsweise 
knapp 100 MB/s den Hersteller- 
angaben. Für externe Festplatten 
gibt es zwei USB-2.0-Anschlüsse, 
hier hätten wir uns schnellere 
USB-3.0-Anschlüsse gewünscht. 
Die Energiebilanz gegenüber dem 
Vorjahresgerät ist insgesamt aus- 
geglichen. Die Gleitkomma-Ein- 
heit sorgt für einen geringfügig 
höheren Verbrauch von 20 W im 
Betrieb, während der Energiebe- 
darf im Ruhezustand auf 4 W ge- 
senkt wurde. Der Lüfter verrichtet 
auch im Dauerbetrieb kaum hör- 
bar seine Arbeit. 


EMPFEHLUNG Der verdoppelte 
Hauptspeicher und besonders 
die Gleitkomma-Einheit der CPU 
sorgen für deutlich zügigeres 
Arbeiten als beim Vorgänger- 
modell. Das Indizieren größerer 
Mediatheken und das Anzeigen 
von Fotos sind dadurch merklich 
schneller geworden. Positiv fallen 
zudem der reduzierte Stromver- 
brauch im Ruhemodus und der 
niedrigere Geräuschpegel auf. 
Sönke Kastner 


markus.schelhorn@idgtech.de 
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LAUFWERKSGEHÄUSE 


Mini Stack Max 


Das Mini Stack Max vereint eine externe Festplatte, ein optisches Laufwerk 
und ein Kartenlesegerät. Zudem lässt sich ein iPad aufladen. An sich schön, 
doch im Test nervt das Lüftergeräusch 


Gut verarbeitetes aber lautes exter- 
nes Gehäuse für optisches Laufwerk 
und Festplatte 


Newer Technology 


Preis (jeweils ohne Festplatte): 

€ 290, CHF 359 (Bluray-Brenner); 
€ 235, CHF 291 (Bluray-Combo); 
€ 205, CHF 254 (DVD-Brenner); 
€ 160, CHF 198 (ohne optisches 
Laufwerk) 


Note: 2,2 gut 

Leistung (50%) 2,0 + . 

Qualität/ 

Ausstattung (30%) 1,5 . 
Handhabung (10% 1,8 Sees 


Ergonomie (10%) 6,0° 


Viele Anschlüsse, Einbaumöglich- 
keit für 3,5- oder 2,5-Zoll-Festplatte 


© Externes Netzteil, keine tempera- 
turabhängige Lüfterregelung 


Maße: 197 mm x 52 mm x 197 

mm (Bx Hx L), Gewicht (inklusive 
3,5-Zoll-Festplatte) 1775 8; An- 
schlüsse 2x Firewire 800, 2x USB 
3.0 down, 1x USB 3.0 up, 1x USB 
zum Laden, 1x eSATA, SD-Card- 
Reader; durchschnittlicher Stromver- 
brauch 11,6 W, ausgeschaltet 0,4 W 


Alternative: diverse externe Spei- 
cher und CD-Laufwerke 


www.newertech.com, 
www.mac-speicher-shop.de 


Lüftersteuerung 


Der Distributor Mac Speichershop 
entwickelt eine Lüftersteuerung 
für den Mini Stack Max, die tem- 
peraturabhängig arbeitet. Außer- 
dem gibt es jetzt schon eine kleine 
Platine, die die Drehzahl des 
Lüfters und damit das Geräusch- 
niveau senkt. Beide Lösungen 

ann man selbst nachrüsten oder 
gleich mitbestellen. 


er Mini Stack Max von 

Newertech bietet Platz für 
eine Festplatte (3,5 Zoll oder 
2,5 Zoll) sowie für ein optisches 
Laufwerk. Außerdem verfügt das 
Gehäuse über einen SD-Card- 
Reader an der Vorderseite. Wie 
sein kleinerer Bruder Mini Stack 
hat der Mini Stack Max dieselbe 
Grundfläche wie ein Mac Mini, 
ist aber 20 Millimeter höher als 
der Mini Stack, um Platz für das 
optische Laufwerk zu schaffen. 
Man bekommt das Gehäuse ent- 
weder mit eingebautem optischen 
Laufwerk oder ohne, und kann 
dann selbst eines einbauen. Dabei 
muss es sich um ein Laufwerk mit 
Einschubschlitz und einer Bau- 
höhe von 9,5 beziehungsweise 
12,5 Millimetern handeln. Im Test 
verwenden wir die Ausbaustufe 
mit einem Bluray-Brenner (Pana- 
sonic/Matshita BD-MLT UJ265). 
Zudem bauen wir eine 3,5-Zoll- 
Festplatte Samsung Ecogreen 
HD204UI mit 2 TB ein. Brennen 
kann man Blurays wie CDs und 
DVDs ohne zusätzliche Software 
im Finder und so beispielsweise 
zur Speicherung größerer Daten- 
mengen verwenden. Mithilfe von 
Software wie dem Mac Bluray Pla- 
yer lassen sich auch Bluray-Filme 
abspielen, wobei man sich recht- 
lich aber in einer Grauzone be- 
wegt. Alternativ gibt es Varianten 
des Mini Stack Max mit Bluray- 
Combolaufwerk, das Blurays nur 
abspielen, aber nicht beschrei- 
ben kann, oder mit einem DVD- 
Brenner. Anstatt einer 3,5-Zoll- 
Festplatte lässt sich auch eine mit 
2,5-Zoll einbauen. 


Anschlüsse 


Das Gehäuse verfügt über einen 
USB-3.0-Hub mit einem An- 
schluss für die Verbindung zum 


—— 


TEST 


Bas. 


Mac und zwei Ports für weitere 
Geräte. Ein zusätzlicher USB-An- 
schluss dient nur zum Aufladen 
von Geräten wie beispielsweise 
einem iPad oder iPhone. Des wei- 
teren gibt es zwei Anschlüsse für 
Firewire 800 sowie einen eSATA- 
Port. Verbindungskabel für USB 
3.0 und Firewire 800 liegen dem 
Gerät bei. Um das optische Lauf- 
werk und den SD-Card-Reader zu 
verwenden, muss man den Mini 
Stack Max über USB mit dem Mac 
verbinden. Über Firewire kann 
man nur auf die Festplatte zugrei- 
fen. Schließt man den Mini Stack 
Max an einen älteren Mac Mini 
ohne USB 3.0 an und stellt sowohl 
eine Verbindung über USB als 
auch über Firewire 800 her, wer- 
den Brenner und SD-Card-Reader 
mit USB-2.0-Geschwindigkeit an- 
gesprochen, die Festplatte jedoch 
über das schnellere Firewire 800. 
Bei Macs mit USB 3.0 ist dage- 
gen die USB-3.0-Verbindung die 
Wahl, da sie deutlich flotter ist 
als Firewire 800. Im Test messen 
wir beim Festplattenzugriff über 
USB 3.0 134,5 MB/s beim Schrei- 
ben und 136,8 MB/s beim Lesen, 
die Werte für Firewire liegen bei 
72,1 MB/s und 64 MB/s. Um eine 
DVD mit 4,1 GB zu brennen, be- 
nötigt der Mini Stack rund 23,5 
Minuten, für eine Bluray-Scheibe 
mit 21 GB rund 39 Minuten, je- 
weils über USB 3.0. Musikimport 


von CD in iTunes, Brennen einer 
Musik-CD ebenfalls mit iTunes, 
das Abspielen von Filmen sowie 
der Import von Fotos von einer 
SD-Karte klappen problemlos. 
Nicht zufriedenstellend ist jedoch 
die Geräuschkulisse. Obwohl der 
Mini Stack ein externes Netzteil 
hat, läuft der Lüfter dauerhaft 
und deutlich hörbar mit gleich- 
bleibender Geschwindigkeit, 
selbst wenn keinerlei Datenzu- 
griffe erfolgen oder sich der Test- 
rechner im Ruhezustand befindet. 
Hier ist unbedingt eine Nachbes- 
serung erforderlich. Der durch- 
schnittliche Stromverbrauch mit 
11,6 W geht in Ordnung, nicht 
jedoch die Tastsache, dass das 
Netzteil auch bei ausgeschaltetem 
Laufwerk noch 0,4 W aus dem 
Stromnetz zieht. 


EMPFEHLUNG Der Newertech 
Mini Stack Max bietet optisches 
Laufwerk, externe Festplatte, ei- 
nen gut zugänglichen SD-Card- 
Reader und ein USB-3.0-Hub in 
einem zum Mac Mini passenden 
und gut verarbeiteten Gehäuse. 
Das Gerät lässt sich aber auch an 
anderen Macs einsetzen. Tech- 
nisch treten keine Probleme auf. 
Doch das Dauergeräusch durch 
die fehlende temperaturabhän- 
gige Lüftersteuerung nervt. 
Thomas Armbrüster 


markus.schelhorn@idgtech.de 
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BLUETOOTH-HEADSET / GESTENSTEUERUNG 


Plantronics Voyager Legend UC 


Komfortables Bluetooth-Headset 
mit gutem Lieferumfang, jedoch nur 
mittelmäßiger Audioqualität 


Plantronics 
Preis: € 120, CHF 149 
Note: 2,5 befriedigend 


Leistung (50%) 30 
Ausstattung (30 %) 1,8 ne 
Bedienung (10%) 1,5 Henn 


Dokumentation (10%) 3,0 . 


Einfache Bedienung, bequeme 
Aktivierung, viel Zubehör 


© Mäßige Sprechqualität, Konfigura- 
tionssoftware nur für Windows 


Alternative: Jabra Stone, Bose Blue- 
tooth 


www.plantronics.de 


as Bluetooth-Headset Voya- 
D.. Legend UC richtet sich 
an Anwender, die viel telefonie- 
ren. Das 18 Gramm leichte Gerät 
trägt sich trotz großem Ohrbügel 
recht bequem. Ohrstecker in drei 
Größen gehören zum Lieferum- 
fang, auch für Brillenträger sind 
sie verwendbar. Einschalter und 
Lautstärketaste sind gut bedien- 
bar, etwas ungünstig positioniert 
ist die Sprachbefehlstaste. Über 
diese startet man Siri und vorins- 
tallierte Sprachbefehle sowie Ge- 
sprächsannahme und Abbrechen. 
Beim Einschalten erfährt man die 
verbleibende Gesprächszeit, voll 
geladen beträgt sie laut Hersteller 
sieben Stunden. Das Aufsetzen 
des Headsets erkennen integrierte 
Sensoren automatisch, das An- 
nehmen eines Gesprächs ist auf 
diese Weise sehr einfach mög- 
lich. In unserem Test mit einem 
iPhone 45 funktioniert dies zu- 


verlässig. Überzeugend arbeitet 
die Noise-Cancelling-Funktion 
des Mikrofons. Generell ist die 
Sprachqualität enttäuschend und 
schlechter als die des iPhone-Mi- 
krofons. Deutlich zeigt sich dies 
bei Aufnahmen und Diktaten per 
Siri. Möglicherweise besteht ein 
Kompatibilitätsproblem mit iOS 
6, denn eigentlich gilt die Ton- 
qualität der Headsets von Plan- 
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tronics als gut. Zur Ausstattung 
beim Modell Legend UC gehören 
neben einer Tischladestation und 
einem Bluetooth-Adapter eine 
Transportbox mit integriertem 
Akku. Ohne das Zubehör erhält 
man das Headset für knapp 65 
Euro. Negativ: Firmware-Updates 
und Ändern der englischen Be- 
diensprache sind nur mittels Win- 
dows-Software möglich. 


EMPFEHLUNG Bedienkomfort und 
Noise Cancelling gefallen uns sehr 
gut, den guten Eindruck trübt 
aber die mäßige Tonqualität. Är- 
gerlich ist die nur für Windows 
verfügbare und komplizierte Kon- 
figurations-Software. sw 


Leap Motion 


Innovative Gestensteuerung mit teils 
gravierenden Software-Problemen 


Leap Motion 
Preis: 80 US-Dollar (plus Versand) 
Note: 3,3 befriedigend 


Leistung (20%) 3,0 ne 
Ausstattung (10%) 2,1 - 
Bedienung (40%) AD) nee 


Ergonomie (30%) 2,6 ee 


Faszinierendes Konzept, präzise 
Gestenerkennung, verhältnismäßig 
günstiger Preis 


8 Teilweise eklatante Aussetzer 

bei Drittanbieter-Software, geringe 
Auswahl an Apps, ermüdende Hand- 
haltung 


Alternative: keine 


Leap Motion 
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eap Motion ist ein Gerät zur 

Bewegungs- und Gestenerken- 
nung. Das kleines Kästchen wird 
zwischen Anwender und Display 
platziert, sodass genügend Frei- 
raum über dem Sensor verfügbar 
ist. Die erstaunlich präzise Er- 
kennung von Handbewegungen 
und Gesten erfolgt mithilfe von 
drei Infrarot-LEDs und zwei Ka- 
meras. Die Leap-Motion-Sensorik 
erkennt neben ganzen Händen 
auch einzelne oder mehrere 
Finger. Zur Ausstattung gehört 
die Software Airspace. Sie dient 
als Sammelstelle für alle Leap- 
Motion-kompatiblen Apps, die 
man sich im Airspace-Store la- 
den kann. Dort ist das Herzstück 
von Leap Motion erhältlich, die 
kostenlose Software Touchless. 
Erst diese App fügt die Steuerung 
für den Mauszeiger des Mac zum 
Funktionsumfang hinzu - und 
das in den Komplexitätsstufen 


„Basic“ und „Advanced“. Mit dem 
Basic-Kontrollschema können Sie 
einfachere Eingaben tätigen, was 
weitgehend zuverlässig funktio- 
niert. Im erweiterten Modus er- 
kennt Leap Motion noch feinere 
Gesten und Bewegungen. Die 
Technik ist ausgesprochen inno- 
vativ und macht meist, was sie 
soll. Aber momentan findet man 
nur sehr wenige zu Leap Motion 
kompatible Apps im Airspace- 
Store. Die wirklich brauchbaren 
Anwendungen - gerade für den 
produktiven Einsatz - fehlen im 
Moment noch. Und die verfüg- 
baren Apps können mit den haus- 
eigenen Apps von Leap Motion 


nicht mithalten. Zudem hat man 
mit Leap Motion die Hände stän- 
dig in der Luft, was auf Dauer we- 
nig komfortabel ist. 


EMPFEHLUNG Die Technik von 
Leap Motion ist toll. Sofort nach 
dem Einrichten stellt sich der 
„Wow-Effekt“ ein. Doch so schnell 
wie er aufkommt, verpufft er 
wieder - vor allem beim Blick auf 
den App-Store von Leap Motion. 
Nur ganz wenige Apps erfüllen 
ihren Zweck zufriedenstellend, 
viel zu oft kranken sie trotz der 
prinzipiell präzisen Erkennung an 
falschen oder gar nicht erkannten 
Gesten und Bewegungen. fk 
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Ein Mac in der 
Das Plus an Leistung. 


Mehr Infos zu allen Apple Produkten 
unter www.alternate.de/apple 


iMac 68,58 cm (27") 
+ 1-TB-HDD » Gigabit-LAN » WLAN » MacOS X 


iMac Intel’ Core” i5 (3,2 GHz) 
° NVIDIA GeForce GTX 675MX » 32 GB DDR3-RAM 


iMac Intel’ Core” i5 (2,9 GHz) 

° NVIDIA GeForce GTX 660M » 32 GB DDR3-RAM 
iMac Intel’ Core” i5 (3,2 GHz) 

* NVIDIA GeForce GTX 675MX » 16 GB DDR3-RAM 
iMac Intel’ Core” i5 (2,9 GHz) 

° NVIDIA GeForce GTX 660M » 16 GB DDR3-RAM 


1.000 GB HDD-8GB RAM 


1.199, - 


MacBook Pro 33,8 cm (13,3") MacBook Air 29,5 cm (11,6") 


. Edition ® Intel’ Core” i5 Dual-Core-Prozessor (1,30 GHz) 
° Intel’ Core” i5 Dual-Core-Prozessor (2,5 GHz) ° Intel’ HD Graphics 5000 ® 4 GB DDR3-RAM 
°® Intel” HD Graphics 4000 ® 8 GB DDR3-RAM ® 128-GB-Flash-Speicher ® Bluetooth 

° 1.000-GB-HDD ® Bluetooth 4.0 ® USB 3.0 ° USB 3.0 ® Thunderbolt 

° Thunderbolt-Schnittstelle ® MacOS X ° MacOSX 


Da. 1 39 

. —g20/1 

iPod touch 16 GB 

® Formate: MOV, MPA, MAV, AAC, AIFF, Apple 
Lossless, MP3 

° 10,2-cm-Multi-Touch Display ® 326 ppi 

© 1.136x640 Pixel ® 16 GB Speicher 

° Anschlüsse: 1x Kopfhörer, Bluetooth, 


Lightning-Anschluss, WLAN 


Apple TV 


Es bietet per LAN und WLAN Zugriff auf das 
Heim-Netzwerk und Internet und kann zahl- 
reiche Multimediadateien wiedergeben oder 


° HDMI, Digital-Out (opt.) 
® inkl. Fernbedienung 


AKM7A3 JASUD2O 


Bestellhotline: Mo-Fr 8-19 Uhr, Sa 9-14 Uhr 


01806-905040 


ALTERNATE GmbH | Philipp-Reis-Str. 9 | 35440 Linden | apple@alternate.de 


* 20 Cent/Anruf aus dem deutschen Festnetz/powered by QSC, max. 60 Cent/Anruf aus Mobilfunknetzen 


in den Videos auf YouTube und Vimeo stöbern. 


Edition: 


| 256 GBSSD- 16 GBRAM 


— 


1.149, - 


Mac mini 

. Edition 
® Intel” Core” i7 Prozessor (2,6 GHz) 

® Intel’ HD Graphics 4000 ® 16 GB DDR3-RAM 
® 256-GB-SSD ® Gigabit-LAN ® WLAN 

° MacOSX 


- PHILIPS 


Philips Dockingstation (osı1s5/12) 
° für iPod & iPhone 

° 6 Watt Leistung (RMS) 

® Lightning-Connector 

® USB-Anschluss 

° Nachtlicht ® Digitale Uhr 


Autorisierter 
Service Provider 


Autorisierter 


Händler 


Yulo)) 
= CI 


Thunderbolt Display 27" 


® LED-Monitor ® 68,6 cm (27") Bilddiagonale 
® 2.560x1.440 Pixel ® 12 ms Reaktionszeit 

® Kontrast: 1.000:1 ® Helligkeit: 375 cd/m? 

° FaceTime-Kamera 

® Thunderbolt, 3x USB 2.0, LAN 


Dell C1760nw 


° Farblaserdrucker 

° bis zu 600x600 dpi Druckauflösung 

° bis zu 15 Seiten/Minute Schwarzdruck 
° bis zu 12 Seiten/Minute Farbdruck 

® Papieraufnahme bis zu 160 Blatt 

® USB, LAN, WLAN 


WL#D39 


bequem online 
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GAMING-MAUS 


Mad Catz M.O.U.S. 9 


Teure, aber gut anpassbare Spiele- 
maus mit langer Battrielaufzeit 


Madcatz 
Preis: € 129, CHF 160 
Note: 2,1 gut 


Leistung (20%) Dfleue & 
Ausstattung (10%) DO) 
Bedienung (40%) 
Ergonomie (30%) Dein 


Zehn programmierbare Tasten, 
umfangreiche Software, angenehme 
Haptik 


8 Hoher Preis, extravagantes Design 
Alternative: Mad Catz Rat M 


Gameshark 


uturistisch und abgefahren, 
Bi irgendwie cool. So wirkt 
die M.O.U.S. 9 von Mad Catz. Das 
Design ist aber kein Selbstzweck, 
sondern auf den wichtigsten 
Anwendungszweck der Maus 
ausgelegt - Gaming. Sie besitzt 
insgesamt zwölf Tasten, von de- 
nen zehn frei programmierbar 
sind. Zusätzlich zum normalen 
Scrollrad hat die M.O.U.S. 9 ein 
über den Daumen bedienbares 
horizontales Scrollrad. Die Hand- 
ballenauflage ist variabel auf die 
Handgröße einstellbar. Dank des 
mit 990 DPI auflösenden Sen- 
sors und der Technologie „Track 
on Glass“ funktioniert die Maus 
auch auf gläsernen Oberflächen 
- ergänzt wird diese Vielseitig- 
keit durch einen reibungsarmen 
Mausfuß. Drückt und hält man 
die kreisrunde und mit dem Dau- 
men gut zu erreichende Taste 
„Precision Control“, schaltet die 


Macwelt 10/2013 


Maus in einen Präzisionsmodus 
mit verlangsamter Bewegung 
des Mauszeigers. Neben den 
haptischen Vorzügen kann die 
M.O.U.S. 9 auch bei der Software 
punkten. Über eine Systemein- 
stellung lassen sich die Maustas- 
ten programmieren, auch eigene 
Makros sind flugs erstellt. Ein 
Highlight ist die Profilverwal- 
tung. Für jedes Spiel oder Genre 
kann man eigene Profile erstellen 
und über einen Shortcut in der 
Menüleiste schnell wechseln. Al- 
ternativ können Profile auch mit 
bestimmten Apps verbunden wer- 


den. Damit der M.O.U.S. 9 nicht 
mitten im Spiel der Saft ausgeht, 
setzt der Hersteller auf die spar- 
same Bluetooth-Smart-Techno- 
logie. Diese sorgt dafür, dass mit 
einer einzigen AA-Batterie eine 
Laufzeit von einem knappen Jahr 
erreicht werden kann. 


EMPFEHLUNG Mit einem Preis von 
knapp 130 Euro ist die M.O.U.S. 9 
wahrlich kein Schnäppchen. Wer 
eine technisch gute und haptisch 
angenehme kabellose Spielemaus 
sucht, bekommt ein individuell 
anpassbares und rundes Paket. fk 


Mad Catz R.A.T.M 


Kompakte und vielseitige Spiele- 
maus, die kaum Wünsche offen lässt 


Mad Catz 
Preis: € 129, CHF 160 
Note: 1,8 gut 


Leistung (20%) 190... s 
Ausstattung (10% 1,8 
Bedienung (40%) 16 
Ergonomie (30%) 


Flexibel dank programmierbarer 
Tasten, kompakt und leicht, präzise 
Abtastung mit zwei DPI-Stufen 


© Hoher Preis 
Alternative: Mad Catz M.O.U.S. 9 


Gameshark 
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enauso wie die M.O.U.S. 9 

hat auch die R.A.T. M zwölf 
Tasten, von denen sich zehn frei 
programmieren lassen. Neben 
dem mit dem Zeigefinger gut 
erreichbaren Knopf „Wing“ ne- 
ben der linken Maustaste ver- 
fügt die Maus über zwei weitere 
Sondertasten: Direkt hinter dem 
Scrollrad sitzt der Knopf für die 
dpi-Modi, um die Auflösung des 
Sensors von 800 dpi auf 2400 
dpi zu erhöhen - und damit für 
eine schnellere Reaktionszeit 
der Maus zu sorgen. Ergänzt 
wird diese Stärke durch die gute 
Pollingrate (Übertragungsrate 
an den Computer) von 120 Hz 
und den reibungsarmen PTFE- 
Mausfuß. Statt eines horizontalen 
Scrollrads bietet die R.A.T.M den 
Knopf „5D“ der eine Fünf-Wege- 
Steuerung darstellt. Die Rich- 
tungstasten können dabei wie 
die anderen Schaltflächen frei 


programmiert werden. Haptisch 
macht die R.A.T. M einen rundum 
gelungenen Eindruck. Dafür sorgt 
neben den gut verarbeiteten Ma- 
terialien vor allem die anpassbare 
Handballenablage. Die Strom- 
versorgung übernehmen zwei 
AAA-Batterien, die dank Blue- 
tooth-Smart-Technologie bei nor- 
maler Nutzung ein knappes Jahr 
halten. Neben den gelungenen 
technischen Features liefert der 
Hersteller ein umfangreiches Trei- 
berpaket mit, um die Tasten der 


Maus anzupassen. Zudem lassen 
sich für verschiedene Spiele und 
Anwendungen separate Profile 
zum Wechseln anlegen. 


EMPFEHLUNG Wie schon beim 
größeren Modell M.O.U.S. 9 gilt 
auch für die R.A.T.M: Der Preis 
von 130 Euro hat es in sich. Qua- 
litativ und in Sachen Funktions- 
umfang gibt es denkbar wenig 
zu kritisieren. Alles in allem eine 
rundum gelungene portable 
Spielemaus für den Mac. fk 


Dieses Angebot gilt ausschließlich für Schüler, Studenten, Lehrer, Dozenten über 18 Jahren und im Bildungsbereich tätige Personen und Institutionen. Der Rabatt gilt nur auf Apple Produkte. Artikel anderer Hersteller werden nicht rabattiert. 


„Partner ist die Santander Consumer Bank AG. Die Angaben stellen zugleich das 2/3 Beispiel gemäß 86a Abs.3 PAngV dar. 


www.mactrade.de 
24-Stunden-Online-Shopping 


Profitieren Sie als Leser der Macwelt von 
unserem exklusiven Rabattcode, mit dem 
Sie bei Ihrer nächsten Bestellung bei 

www.mactrade.de gratis Versand erhalten! 


Reinschauen zahlt sich aus! 


Code für gratis Versand: 


„FREESHIPPING-MW“ 


MacBook Air 11 1.3GHzDuali5TZBGB € 989,- iMac 21,5“ Intel Quad-Corei52.76hz € 1.259,- 
4 GB, 128GB, AirPort + BT 4.0 EDU 39,55 8 GB, 1TB, NVIDIA GeForce GT6AOM SITZ MB EDU1.196,05' 
re h a irn a 5D6EB 2 vorge iMac 21.5“ Intel Quad-Corei52.9CHz € 1.439,- 

ad a 8GB, 1TB, NVIDIA Geforce GT6SOMSTZMB. EDU 1.367,05" 


MacBook Air 13” 1.3 GHz Dual 5 128 GB € 1.089,- : A 
4.68, 128GB, Airport + BT 4.0 EDU 1.034,55! iMac 27“ Intel Quad-Core i5 2.9 GHz € 1.149,- 


MacBook Air 13” 1.3 GHz Dual 5 256 6B € 1.269,- 8GB, 1TB, NVIDIA GeForce GTX660M 512 MB EDU 1.661,55 


4.GB, 2566, AirPort + BT 4.0 EDU 1.205,55! iMac 27“ Intel Quad-Core i53.2CHE € 1.899,- 
8GB, 1 TB, NVIDIA GeForce GTX675M 1GB EDU 1.804,05" 


MacBook Pro 13.3” 2.5 GHz Dual i5 € 1.099,- 
4GB, 50068, Thunderbolt + USB3.0 EDU1.044,05' Mac mini 2.5 GHz Intel Dual-Core i5 € 585,- 


MacBook Pro 13.3” 2.9 GHz Dual i7 € 1.389,- 4.GB, 500GB 5.400 RPM, TBolt + USB 3.0 EDU 555,75" 
1 
8GB, 750GB, Thunderbolt + USB3.0 EDU1.319,55 Mac mini 2.3 GHz Intel Quad-Core i7 € 15; 


MacBook Pro 15.4” 2.3 GHz Quad i7 € 1.619,- AGB, 178 5.400 RPM, TBolt + USB 3.0 EDU 736,25! 
4.GB, 500GB, Thunderbolt + USB3.0 EDU1.595,05' 
MacBook Pro 13” Retina 2.5 GHz € 139.- Mac mini 2.3 GHz Intel Quad-Core i7 Server € 975,- 


8GB, 128 GB Flash, 2560xI60Opx Aufl. EDU 1.329,05 4.6B, Zwei1TB 5.400 RPM, TBolt + USB3.0 EDU 926,25' 


MacBook Pro 13” Retina 2.6 GHz € 1.519,- 
8GB, 256 GB Flash, 2560x1600px Aufl. EDU1.500,05' 


MacBook Pro 15” Retina 2.4 GHz € 1.989,- 
8GB, 256 GB Flash, 2880x1800px Aufl. EDU1.889,55' 


MacBook Pro 15” Retina 2.7 GHz € 1.519,- 
16GB, 512 GB Flash, 2880x1800px Aufl. EDU 2.393,05' 


& BUILT-TO-ORDER 


S Stellen Sie sich Ihre eigene Appie- 
Wunschkonfiguration zusammen! 


Fragen zu Bestellungen, Verfügbarkeiten, 
Een, und ei Lieferzeiten, Finanzierungen und Aufträgen. 
mi Professionelle Produkt- und Serviceberatung 
P: ayP. al era ungs 0 ine vor dem Kauf (Kompatibilität, Systemoptimie- 


| 0941/ 7 85 32-20 rung, Sonderaktionen, Bundlings, etc...). 
überweisung.de ı 


Zahlungsarten: 


Vorkasse VISA Pr) Servicehotline Technische Hilfe und Fragen zu 


Rücksendungen. 
Nachnahme 0941/7 85 32-13 


MadRAD! 


Power für alles. Und für den ganzen Tag. 
Nutzen Sie den Tag. Von Maileingang bis Sonnenuntergang. 


5 Prozent Rabatt auf alle Rechner 
für alle Rechner für Schüler, Studenten, Lehrer 
und Dozenten über 18 Jahre. 


‚Alle weiteren Details zu den Education Konditionen finden Sie auf unserer Website. 


Kaufen Sie einen qualifizierten Mac und 
sparen Sie € 90,-. Inklusive Parallels 8° für Mac 
Vollversion, 3 Jahres Garantieverlängerung” und das 


Willkommen am Mac - Buch aus dem Amac Verlag. 
Qualifizierte Produkte sind: Mac mini, Ma, Mac.Pro, MacBook, MacBook Pro, MacBook Air. Aktion nur solange Vorrat reicht. 
* Parallels 7 ESD Version inkl. kostenlosem Upgrade auf die Version 8 ** Händlergarantie 


u Eu 90,- 


lg garen! 


Zu jeder 

Bestellung 

erhalten Sie 

GRATIS das 

MacTrade Stay hungry, stay foolish! 

Kult T-Shirt 

„Stay hungry, 

stay foolish!“, 
Kaufen Sie einen qualifizierten 
Mac mit einem effektiven Jahreszins 
von 0,0%" bei einer Laufzeit 
von 30, 20 oder 10 Monaten. 
36 Monate Laufzeit bieten wir 
Ihnen weiterhin zum unschlag- 
baren Zinssatz von 5,9%. 
* das Angebot gilt ausschließlich für Privatpersonen. 

MacTrade GmbH Alle Lieferungen erfolgen per DHL (Dt. Post). 


: Zahlung per Bar-Nachnahme oder PayPal. 
Bajuwarenstrasse 2 Eine Lieferung auf Rechnung ist leider nur 


93053 Regensburg an staatliche Institiutionen möglich. 
Tel. 0941/785 32-20 ‚Angebote gelten nur solange der Vorrat reicht. 
e Irrtümer, Druckfehler und Preisänderungen vorbe- 
Fax 0941/ 78532-24 halten. Alle Abbildungen sind Symboldarstellungen. 
vertrieb@mactrade.de 
www.mactrade.de Preis in Euro beinhalten die gesetzliche MwSt. zzgl. 
Versandkosten. 
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Bose Q20| 


In-Ear-Kopfhörer mit gutem Klang 
und Geräuschunterdrückung 


Bose 


Preis: € 299, CHF 371 


Note: 1,6 gut 
Klang (50%) nun A 
Ausstattung (30% 2,0 ne 


Handhabung (10% 2,0 
Tragekomfort (10% 1,2 


© Satter Sound, keine Umgebungs- 
geräusche 


8 Geräusche durch Kabelschlag am 
Körper 


Alternative: Bose Quiet Comfort 15 


www.bose.de 


KOPFHÖRER / NAS-ERWEITERUNGEN 


chtung, Benutzung auf ei- 
A Gefahr!“ - Im Grunde 
müsste auf jeder Verpackung der 
Bose Q20i dieser Warnhinweis 
stehen. Denn die Kopfhörer sind 
nicht nur einfache In-Ear-Ohrhö- 
rer, sondern sie beherrschen auch 
Noise Cancelling, um alle Umge- 
bungsgeräusche auszublenden. 
Bisher war diese Technologie den 
Bügelkopfhörern vorbehalten. Die 
Bose Q20i sind nun die ersten In- 
Ear-Ohrhörer, die diese Lärmre- 
duzierung beherrschen. Im Noise- 
Cancelling-Modus spürt man von 
einem starken Geräusch zunächst 
die Vibration, bevor man es hört. 
Im Straßenverkehr, auf dem Fahr- 
rad oder beim Joggen kann das 
aber sehr gefährlich sein. Deshalb 
sind die Ohrhörer eher für Viel- 
flieger gedacht, die auf langen 
Strecken ihre Ruhe haben wollen, 
die sich aber mit Bügelkopfhö- 
rern in der Öffentlichkeit nicht 
wohl fühlen. Besonders beein- 
druckend: Noise Cancelling funk- 
tioniert auch, wenn keine Musik 
abgespielt wird - sozusagen als 
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Ohropax-Ersatz. Der hat jedoch 
seinen Preis, denn die Ohrhörer 
kosten knapp 300 Euro. Dafür ist 
der Sound mit Höhen und Tiefen 
erstklassig. Der Noise-Cancelling- 
Modus lässt sich per Knopfdruck 
ein- und abschalten. Der Akku 
hält etwa zwölf Stunden, danach 
funktioniert die Geräuschunter- 
drückung nicht mehr, doch das 
Musikhören ist weiterhin mög- 
lich. Der Tragekomfort ist sehr an- 
genehm, weil die Ohrhörer durch 
ihre Form nur auf der Ohrmuschel 
aufliegen, statt in den Gehörgang 
gepresst zu werden. Insbesondere 


im Fitnessstudio ist das komforta- 
bel. Allerdings verursacht das Ka- 
bel Störgeräusche, wenn es beim 
Laufen an die Kleidung schlägt. 
Schade ist auch, dass die Markie- 
rungen für „rechts“ und „links“ an 
den Ohrhörern nur schwach ein- 
geprägt sind, sodass im Dunklen 
das Einsetzen etwas mühevoll ist. 


EMPFEHLUNG Die Bose Q20i sind 
eher für drinnen oder für einen 
langen Flug geeignet, für draußen 
wegen der kompletten Abschot- 
tung aus Sicherheitsgründen nur 
bedingt zu empfehlen. cs 


Synology DX213 


Perfekt integrierte NAS-Erweite- 
rungseinheit mit sehr guter Ge- 
schwindigkeit 


Synology 


Preis: € 140, CHF 174 (ohne Fest- 

platten) 

Note: 1,5 gut 
Leistung (50%) 
Ausstattung (20%) 
Handhabung (20% 1,5: 
Verbrauch (10%) 15 


Einfache Einbindung in beste- 
hende Systeme, sehr gute Leistung, 
leise, Energiesparmodus 


© Nur für bestimmte Synology Disk- 
Stations geeignet, Raid-Integration 
nur bei größeren Disk-Station- 
Modellen 


Alternative: keine 


www.synology.com 
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ine Disk-Station von Synology 

lässt sich mit der Synology 
DX213 um zwei weitere Lauf- 
werke mit maximal 8TB (2x4 
TB) erweitern. Unterstützt wer- 
den aber nur ausgewählte NAS- 
Modelle des Herstellers. Nach der 
Installation der Festplatten wird 
die DX213 per mitgeliefertem 
eSATA-Kabel mit der Disk-Station 
verbunden, die Administration er- 
folgt über den Disk-Station-Mana- 
ger des NAS. Über den Speicher- 
manager können die Festplatten 
der Erweiterungseinheit wahl- 
weise in ein bestehendes Raid- 
Array integriert oder als neues 
unabhängiges Volume aufgesetzt 
werden. Letzteres ist bei den 
kleineren Disk-Stations Pflicht, 
da hier eine geräteübergreifende 
Raid-Integration fehlt. Dies bleibt 
den größeren Modellen der Disk- 
Station vorbehalten. Man kann 
jedoch auf dem neuen Volume ein 


Raid O oder Raid 1 einrichten. Die 
Schreib- und Lesegeschwindigkeit 
der DX213 ist identisch mit der 
im Test verwendeten Disk-Station 
DS213+, die Verbindung via 
eSATA ist also kein limitierender 
Faktor. Ein integrierter 92mm- 
Lüfter kühlt die DX213 effizient 
und sehr leise. Die DX213 geht 
bei aktivierten Tiefschlafmodus 
gemeinsam mit der Disk-Station 
in den energiesparenden Ruhezu- 
stand. Dann liegt der Verbrauch 
bei knapp 3 W, im Betrieb mes- 


sen wir etwas über 20 W. Die Er- 
weiterungseinheit lässt sich auch 
zusammen mit der Disk-Station 
ein- oder ausschalten. 


EMPFEHLUNG Die Synology 
DX213 ist eine preisgünstige und 
bedienerfreundliche Erweiterung 
für eine vorhandene Disk-Station, 
die keine Spezialkenntnisse bei 
der Installation verlangt. Der sehr 
gut arbeitende Energiesparmodus 
schont zudem die Festplatten und 
den Geldbeutel. sk 


JEDE ZEIT HAT 


BRYAN CRANSTON DERREN BROWN KEVIN COSTNER 


ED O’NEILL 


1 rg x Der Free TV Sender ist empfangbar über 
\ | x | Wi Satellit, digitales Kabel und IPTV. 
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SPEICHER FÜR iOS-GERÄTE / DVB-T-EMPFÄNGER 


Photofast iFlash Drive HD 


Externe Speichererweiterung für 
iPhone und iPad 


Photofast 


Preise inklusive Lightning-Adapter: 
€ 100, CHF 125 (16 GB); € 140, 
CHF 175 (32 GB); € 250, CHF 311 
(64 GB) 

Note: 1,9 gut 

Leistung (50%) Toren . 
Ausstattung (30% 2,0 -- 
Bedienung (10%) 1,8 -- 
Dokumentation (10%) 2,0 . 


© Einfache Bedienung, komfortable 
App 


© Hoher Preis, mäßige Transferraten 


Alternative: diverse WLAN-Daten- 
speicher 


www.i-flashdrive.de 


er Speicherplatz auf dem 
Be und iPad ist schnell 
knapp, wenn man für die Urlaubs- 
reise auch ein paar Spielfilme 
mitnehmen möchte. Mehr Spei- 
cherplatz verschafft einem das 
iFlash-Drive HD von Photofast, 
das es nun in einer zweiten Ge- 
neration gibt, die etwas kleiner 
ausfällt als der Vorgänger. Das 
kompakte Gerät verfügt auf einer 
Seite über einen USB-Stecker und 
auf der anderen Seite über einen 
Dock-Connector. Wahlweise gibt 
es das kleine Gerät auch inklu- 
sive des Lightning-Adapters von 
Apple. Mit Daten befüllt man das 
iFlash Drive am Mac über USB 
und nutzt diese Daten dann mit 
dem iOS-Gerät. Zuvor muss man 
allerdings eine kostenlose App 
installieren. Nur diese kann auf 
den externen Speicher zugreifen. 
Von iOS unterstützte Formate wie 
MP4-Videos, MP3s und Office- 


“\% 
EN © 


Dokumente lassen sich direkt 
öffnen. Der in die App integrierte 
Videoplayer unterstützt auch For- 
mate wie MPG und MKV. Dateien 
kann man auch löschen oder auf 
das iOS-Gerät kopieren. Beim 
Übertragen eines 1,2 GB großen 
Videos warten wir aber knapp 13 
Minuten. Durch Beschränkungen 
in iOS ist nämlich die Transfer- 
rate beim iPhone auf etwa 1,6 
MB/s beschränkt, beim iPad auf 
rund 2,5 MB/s. Am Mac erzielen 
wir 5,2 MB/s beim Schreiben und 
19 MB/s beim Lesen. Die Soft- 
ware bietet noch einige weitere 
Optionen. Man kann unter ande- 
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rem auf den Cloud-Speicher der 
Dropbox zugreifen. Fotos aus dem 
Foto-Archiv von iOS lädt das Tool 
auf Wunsch auf das i-Flash-Drive. 
Hinweis: Im Fachhandel sind zwei 
Generationen des iFlash Drive HD 
zu haben, was man beim Kauf be- 
achten sollte. 


EMPFEHLUNG Um einige Spiel- 
filme oder eine kleine Musik- 
sammlung mit in den Urlaub zu 
nehmen, ist das iFlash Drive sehr 
praktisch. Der Lightning-Adapter 
macht das Gerät allerdings recht 
klobig, und der Preis für den Zu- 
satzspeicher ist recht hoch. sw 


Equinux Tizi für Mac 


Winziger DVB-T-Empfänger für das 
Fernsehen unterwegs 


Equinux 

Preis: € 50 

Note: 2,1 gut 

Leistung (50%) genen . 
Ausstattung (30% 2,0 me 
Bedienung (10%) oe, 


Dokumentation (10%) 4,0 . 


Klein, einfache Bedienung, guter 
Filmeditor 


@ App muss bei geplanten Aufnah- 
men aktiv sein, Antenne etwas labil 


Alternative: Eyetv DTT deluxe 
Ab 05 X 10.7 


www.tizi.tv 
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as Überall-Fernsehen DVB- 

T gilt technisch als veraltet, 
ist aber immer noch eine tolle 
Möglichkeit, um auf dem Mac- 
book schnell eine Folge „Big Bang 
Theory“ zu sehen. Mit dem Tizi 
für Mac hat Equinux einen preis- 
werten DVB-T-Empfänger im An- 
gebot, der kleiner als mancher 
USB-Stick ist. Zum Lieferumfang 
gehören neben dem weißen Mini- 
Empfänger ein Antennen-Adapter, 
eine zweite Mini-Antenne mit Ver- 
längerungskabel und Standfuß 
sowie die Seriennummer für den 
Download der TV-Software tizi. 
tv. Sehr schnell hat die Software 
alle erreichbaren Sender erfasst. 
Die Größe des TV-Fensters ist 
frei wählbar, der Vollbildmodus 
wird unterstützt. Bewegt man 
den Cursor, blendet sich eine 
Programmübersicht und eine 
Bedienleiste mit mehreren Funk- 
tionen ein. Bequem kann man 


Programme wechseln, eine Auf- 
nahme starten und Untertitel 
ein- und ausblenden. Ein einfach 
bedienbarer Editor zum Bearbei- 
ten von Aufnahmen ist integriert, 
der unter anderem das Entfernen 
von Werbepausen ermöglicht. 
Aufnahmen kann man über das 
TV-Programmfenster planen, lei- 
der muss das Programm dazu ak- 
tiv sein. Eyetv vom Konkurrenten 
Elgato bietet hier deutlich mehr 
Optionen. Bei der Bildqualität 
kann die Tizi-Software ebenfalls 
nicht ganz mit Eyetv mithalten. 
Die Empfangsqualität ist trotz 
Mini-Antenne recht brauchbar, 
eine Anzeige der aktuellen Emp- 
fangsleistung ist aber nicht mög- 
lich. Negativ fällt uns die lockere 
Anbindung der Antenne auf. 


EMPFEHLUNG Empfehlen kann 
man Tizi vor allem für Live-TV. 
Das winzige Gerät passt in jede 


Tasche, die Software ist einfach 
bedienbar. Auch Aufnahmen sind 
damit problemlos möglich. Beim 
langfristigen Planen von Aufnah- 
men kann die Software jedoch 
nicht mit dem Konkurrenten 
Eyetv mithalten. sw 
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Denon Cocoon Portable 


Portabler, spritzwassergeschützter 
Airplay-Lautsprecher mit vollem 
Sound 


Denon 
Preis: € 400, CHF 493 
Note: 2,0 gut 


Leistung (50%) 

Ausstattung (20%) 
Handhabung (20% 1,7 + 3 
Ergonomie (10%) IB) eermmeseeenem 3 


Sehr guter Klang, Akku, Spritzwas- 
serschutz 


8 i0S-App nicht stabil, Weckerfunk- 
tion unbrauchbar 


Alternative: Pioneer XW-SMA3, 
iHome iw1 


Stromverbrauch: Standby 0,4 W, Ein 
6,7W 


www.denon.de 


er Cocoon Portable ist eine 

kleinere Ausgabe des großen 
Cocoon Home und hat die gleiche 
Form. Auf der Rückseite ist ein 
praktischer Tragegriff vorhanden. 
Der kleine Lautsprecher überträgt 
Musik drahtlos über Airplay und 
DLNA und spielt über die iOS- 
App auch Internetradio ab. Für 
das iPhone und den iPod gibt es 
einen 30-Pin-Dockanschluss, au- 
ßerdem bietet der Lautsprecher 
einen AUX-Eingang mit Klinken- 
buchse. Der Dockanschluss lässt 
sich bei Nichtgebrauch leicht in 
das Gehäuse schieben und stört 
dann nicht beim Transport. Wie 
beim großen Bruder ist das OLED- 
Display am Dockanschluss unter- 
gebracht und überzeugt durch 
einen perfekten Kontrast mit weiß 
auf schwarz. Neben dem Status 
wird bei der Wiedergabe auch der 
Titel und der Interpret angezeigt. 
Klasse ist, dass der Lautsprecher 


AIRPLAY-LAUTSPRECHER 


ABile Jean 


spritzwassergeschützt ist und der 
Akku bei unserem Test gute vier 
Stunden hält. Die Fernbedienung 
greift nicht die Cocoon-Form auf, 
sondern ist flach und eckig. Da- 
für passt sie in ein kleines Fach 
auf der Rückseite. Neben einer 
Wiedergabesteuerung bietet der 
Lautsprecher Sensortasten für 
Ein/Aus und die Quellenwahl. Die 
iOS-App dient zur Einrichtung 
und für die Musiksteuerung und 
bietet auch einen Wecker. Dieser 
ist jedoch unbrauchbar, weil er 


TEST 


den Cocoon nicht aus dem Ruhe- 
modus aufwecken kann. Zudem 
stürzt im Test die iOS-App ab, 
wenn der Lautsprecher nicht ein- 
geschaltet ist. 


EMPFEHLUNG Der erstaunlich 
volle Sound des Cocoon Porta- 
ble macht viel Spaß. Wer den 
Lautsprecher mit nach draußen 
nimmt, freut sich nicht nur über 
den Akku, sondern auch über den 
Spritzschutz und das Fach für die 
Fernbedienung. tb 


Pioneer XW-SMA3 


Mobiler Airplay-Lautsprecher mit 
Akku, Spritzwasserschutz und gutem 
Klang 


Pioneer 

Preis: € 250, CHF 309 
Note: 1,7 gut 
Leistung (50%) 
Ausstattung (20%) 


Handhabung (20%) 1,6 es 


Verbrauch/ 
Ergonomie (10%) 


Sehr guter Klang, Highres-Audio 
bis 24 Bit / 96 kHz, USB-Anschluss, 
Stromspar-Aus 


8 Netzwerk-LED blinkt im Wi-Fi- 
Modus 


Alternative: Denon Cocoon Portable, 
iHome iw1 


Stromverbrauch: Aus 0,3 W, Quick- 
Start-Aus 2,3 W, Ein 4,3 W 


www.pioneer.de 


er Airplay-Lautsprecher Pi- 
Bm XW-SMAS ist für den 
mobilen Betrieb ausgelegt. Der 
eingebaute Akku hält in unserem 
Praxistest gute sechs Stunden 
durch. Der Spritzwasserschutz 
in Form von Gummidichtungen 
für die Anschlüsse schützt vor 
kleineren Tropfen, einem Regen- 
schauer sollte man den Lautspre- 
cher aber nicht aussetzen. Der 
Streaming-Musik-Player versteht 
sich auf Airplay und DLNA, die 
Netzwerkverbindung erfolgt über 
Ethernet oder WLAN. Bei WLAN 
hält er sogar noch ein besonderes 
Schmankerl für unterwegs bereit, 
den Wireless-Direct-Modus. Hier- 
bei fungiert der Lautsprecher als 
Accesspoint. Für die Aktivierung 
befindet sich ein Taster auf der 
Rückseite. Alternativ klappt auch 
der Anschluss über USB. Wem die 
Einschaltdauer von 30 Sekunden 
zu lang ist, kann den Schnellstart- 


Modus aktivieren. Dann ist der 
Lautsprecher in rund drei Sekun- 
den eingeschaltet, braucht aber 
mehr Strom im Standby-Modus. 
Die dreistufige Akkuanzeige ist 
gut sichtbar auf der Vorderseite 
direkt neben den Anzeigen für 
Bereitschaft, Eingangssignal und 
Netzwerk untergebracht. Zur Be- 
dienung liefert Pioneer eine ein- 
fache Fernbedienung inklusive 
Musiksteuerung mit, am Gerät 
selbst befindet sich ein Ein/Aus-, 
Input- und Lautstärketaster. Was 


nicht fehlen darf, ist die obligato- 
rische iOS-App zur Steuerung und 
für das Internetradio. Gut gefällt 
uns die Klangabstimmung, die 
auf Effekte und Übertreibungen 
verzichtet, und keine künstliche 
Bassanhebung verzerrt den Klang. 


EMPFEHLUNG Dank langer Akku- 
laufzeit, Spritzwasserschutz und 
gutem Klang ist der unscheinbar 
wirkende Outdoor-Lautsprecher 
von Pioneer für seine Preisklasse 
ein echtes Highlight. tb 
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TEST 


KURZTESTS HARDWARE 


Hardware Im 
Kurz-Check 


Eine Wetterstation und eine Webcam mit IOS-Unterstüt- 
zung haben wir diesen Monat getestet. Außerdem dabei: 
Ein simpler Diascanner für das iPhone, ein iPhone-Dock 


und eine faltbare Tastatur 


Smartphone Scanner 


Die Lomographische Gesellschaft in Wien tickt 
in Sachen Fotografie anders als gewohnt. Es 
geht nicht um Prestige, sondern um Fun. So 
ist es auch logisch, dass ein Scanner bei ih- 
nen anders aussieht, als man es sich gemein- 
hin vorstellt. Das Plastikgehäuse des Smart- 
phone Scanners ist so einfach gebaut wie viele 
Lomo-Kameras. Spaß macht der Scanner für 
35mm-Filme: Batterien rein, den Abstand zur 
Leuchtplatte einstellen, dann steckt man nur 
noch das iPhone in die einstellbare Halterung. 
Diese ist universell für viele Smartphones aus- 
gelegt. Der Film wird über ein Zahnrad über 
der Leuchtplatte geführt, dann nur noch das 
gewünschte Bild abfotografieren. Prinzipi- 
ell kann jede Kamera-App hierfür verwendet 
werden, es gibt jedoch auch eine spezielle iOS- 
App. Diese ist sehr einfach in der Bedienung 
und bietet eine Auswahl zwischen Einzelbild, 
Lomo-Kino und Panorama. Bei Panorama 
werden zuerst Einzelbilder abfotografiert 


und anschließend miteinander verrechnet. 


Leider sind die Nahtstellen deutlich zu sehen. 
Sinnvollerweise kann man vor der Aufnahme 
nicht nur die Belichtung und die Farbtempera- 
tur ändern, sondern auch eine Vergrößerung 
einstellen. Was man im Falle des iPhone auch 
machen muss, weil das Bild sonst zu klein ist. 
Abgerundet wird die Ausstattung durch Vor- 
einstellungen für verschiedene Filme wie Dia, 
Schwarzweiß und Negativ. Die Ergebnisse 
bleiben logischerweise deutlich hinter einem 
richtigen Scanner zurück und sind unter dem 
Spaß-Aspekt zu sehen. tb 


Simpler Diascanner nach Lomo-Art 
Lomography, www.lomography.de 

Preis: € 60, CHF 67 

Note: 2,4 gut 

Einfache Anwendung für schnelle Ergebnisse 
8 Schwache Lampe, nicht für Mittelformat 


Alternative: Diverse Film- und Flachbettscanner 
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Belkin Netcam WLAN 


Per WLAN-Verbindung kann man die Bilder 
der Netcam WLAN F7D7601 von Belkin über 
das Internet betrachten. Dazu lassen sich Live- 
Videos auf einem iPhone speichern oder vom 
Bewegungsmelder aufgenommene Stand- 
bilder per Mail verschicken. Die Einrichtung 
der Webcam ist gut erklärt und einfach erle- 
digt, man muss allerdings ein Konto bei Belkin 
anlegen. Die Konfiguration erfolgt über einen 
Webbrowser. Nicht möglich ist das automa- 
tische Aufzeichnen eines Videos oder das Able- 
gen von Bildern auf einen FTP-Server. In erster 
Linie ist die Webcam mit Internet-Anbindung 
auf die Überwachung und nicht auf die Alar- 
mierung bei Eindringlingen ausgelegt. Trotz- 
dem funktioniert die Bewegungserkennung 
im Innenraum zuverlässig. Die Bildqualität ist 
mit 640 x 480 Pixel sehr gering und zeigt bei 
mittlerer Qualitätseinstellung eine deutliche 
Blockbildung. Auch eine Nachtaufnahme- 
Funktion bietet die Webcam, doch die Quali- 
tät ist schlecht und Details sind kaum zu un- 
terscheiden. Die iOS-App ist auf das Nötigste 
reduziert. Eine Echtzeitübertragung kann man 
nicht erwarten, die Qualität ist abhängig von 
der Verbindungsgeschwindigkeit. tb 


Überwachungskamera mit Internetanschluss 
Belkin, www.belkin.de 

Preis: € 120, CHF 150 

Note: 2,4 gut 

Einfache Bedienung, lange Zuleitung 

8 Keine Alarmmeldungen, schlechte Bildqualität 


Alternative: Edimax IC-3115W, Philips IM100/12 
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KURZTESTS HARDWARE 


Netatmo Urban Weather Station 


Das Basisset der Urban Weather Station von 
Netatmo besteht aus einem Außen- und einem 
Innenmodul sowie einer kostenlosen App für 
iOS. Beide Module tauschen über Funk ihre 
Daten aus. Während die Außenstation Tem- 
peratur und Luftfeuchtigkeit misst, erfasst die 
Innenstation auch CO2-Gehalt, Luftdruck und 
Schall. Richtig klasse wird das System durch 
die Protokollierung aller Daten und die Aufbe- 
reitung als Diagramme. Die Daten landen auf 
einem Server des Herstellers, womit man auch 
über das Internet Zugriff auf die aktuellen 
Werte hat. Die Darstellung auf dem iPad ist 
optimal gelöst und grafisch ansprechend auf- 


N 


Matias-Tastatur FK304-DE 


Die Matias-Tastatur FK304-DE unterscheidet 
sich von anderen mobilen Tastaturen durch 
den Faltmechanismus und die klassischen 
Tasten mit ihrem großen Tastenhub. Wer die 
flachen Tasten der Macs gewohnt ist, wird 
sich mit dem Tastenanschlag der FK304-DE 
am Anfang schwer tun. Während man bei 
den flachen Tasten nur leicht drücken muss, 


bereitet. Diagramme und Meldungen werden 
erst auf Wunsch angezeigt. Vervollständigt 
wird die Anzeige durch eine 7-Tages-Wetter- 
Prognose mit Trenddiagramm. tb 


Funktionsreiche Wetterstation 
Netatmo, www.macland.de 

Preis: € 170, CHF 210 

Note: 1,7 gut 

©) Viele Messwerte, Protokollfunktion 
8 Keine Funktion ohne Internet 


Alternative: Oregon Scientific LW 301 


Belkin Sync-/Lade-Dock 


Ein praktisches Zubehör für das iPhone ist ein 
Ständer, in dem das gute Stück seinen festen 
Platz findet und das Display dann immer gut 
sichtbar ist. Damit einem der Strom nicht aus- 
geht, ist auch eine Stromversorgung obligato- 
risch. Und wenn man dafür das USB-Kabel be- 
nutzt, klappt es auch mit der Synchronisation 
mit iTunes. Das schicke Dock F8J057vf von 
Belkin erfüllt all diese Voraussetzungen und 
bietet zudem eine Klinkebuchse für den Audio- 
Ausgang. Damit dieser benutzt werden kann, 
gibt es einen schwenkbaren Klinkestecker im 
Fuß. Somit kann man leicht entscheiden, ob 
man diesen verwenden möchte oder nicht. 
Ein Lightning-Kabel liegt dem Dock nicht bei, 


benötigen die klassischen Tasten einen kräf- 
tigen Druck. In der Praxis bereitet das wenig 
Probleme. Unkomfortabel ist jedoch die feh- 
lende Neigungseinstellung, denn die Tastatur 
liegt zu flach zum ergonomischen Schreiben. 
Die vollwertige Tastenbelegung dürfte gerade 
iPad-Nutzer erfreuen, sogar ein Nummern- 


block hat Platz gefunden. Sondertasten für 


TEST 


zum Einsatz kommt das Standardkabel von 


Apple. Eine Gummierung schützt das iPhone 
und dank des hohen Rückenteils kann man es 
im Dock auch bedienen. Auch ein iPhone samt 
Hülle passt in das Dock. tb 


Durchdachtes Dock für das iPhone 5 

Belkin, www.belkin.de 

Preis: € 30, CHF 37 

Note: 1,8 gut 

© Sehr gute Materialanmutung und Verarbeitung 
8 Stellfläche etwas zu kurz 


Alternative: Avanto USB Dockingstation 


den Homescreen sind ebenso vorhanden wie 
eine Suchfunktion oder die Mediensteuerung. 
Sogar eine Taste zum Aktivieren der Bilder- 
show befindet sich auf der Tastatur. Damit die 
große Tastatur unterwegs noch in die Tasche 
passt, lässt sie sich zusammenklappen. Die 
Verriegelungshaken halten die Tastatur aber 
nicht zuverlässig zusammen. tb 


Faltbare Bluetooth-Tastatur für iI0S und 0S X 
Matias, www.macland.de 

Preis: € 50, CHF 60 

Note: 2,6 befriedigend 

Vollwertige Tastatur, Klappmechanismus 

8 Tastatur nicht neigbar, schneller Ruhezustand 


Alternative: Apple Wireless Keyboard 
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TEST 


KURZTESTS SOFTWARE 


Software fur 


den Mac 
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Ein Programm zum Betrachten von Bildern und ein Werkzeug zum Ver- 
kleinern von JPEG-Bildern stellen wir diesmal vor. Außerdem testen 
wir einen FTP-Client für Profis, einen kostenlosen E-Mail-Client sowie 


ein Tool für Time Machine 


Photo + 1.7 


Photo + von Arcsoft ist ein Werkzeug 
\E\ zum Betrachten von Bildern. Man 
87 wählt nach dem Start des Pro- 


gramms jeweils per Drag-and-drop einen Ord- 
ner mit Fotos aus, eine ausblendbare Leiste am 
unteren Bildschirmrand zeigt die Miniaturen 
der Fotos an. Über das Herzsymbol sammelt 
man einzelne Fotos in einem Favoritenordner, 
um sie beispielsweise als Diashow abzuspie- 
len, für die es verschiedene Übergänge gibt. In 
der Vollbildansicht lassen sich Bildinformati- 
onen ein- und ausblenden, und per Touch- 
Geste oder Tastenbefehl das Foto drehen und 
vergrößern. Auch ein Beschneidungs-Werk- 


1 _1GP4053 ng (2087311) 


zeug ist integriert. Den Export in eine be- 
stimmte Bildgröße unterstützt die Software 
ebenso wie die Übertragung zu Flickr, Twitter, 
Facebook und Tumblr. Da die Software ein 
Bild zuerst in geringer Auflösung lädt, ist ein 
sehr schnelles Blättern durch die Fotos mög- 
lich, sogar Raw-Fotos kann man gut sichten. 
Bei Ordnern mit sehr vielen Fotos ist die Leiste 
mit kleinen Vorschaubildern aber unkomforta- 
bel, Unterordner unterstützt die App ebenfalls 
nicht. Bildbearbeitungsfunktionen wie Schär- 
fen, Kontrastanpassung oder Rote-Augen-Kor- 
rektur gibt es nicht, hierfür muss man zu einer 
anderen Anwendung greifen. sw 


Bildbetrachter mit komfortabler Bedienung 
Arcsoft, www.arcsoft.com 

Preis: € 1,50 

Note: 2,3 gut 

Einfache Bedienung, gute Ergebnisse 

© Keine Korrekturfunktionen 


Alternative: iPhoto, Vorschau, Graphic Converter 
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105 7 Bein 4, Tunes 11.1 mit Tunes Radie, Find Mini bäligen, Drei Sensoren für ifhone-Kamere 


Opera Mail 1.0 


E-Mail-Programm mit RSS-Reader 
Opera, www.opera.com 

Preis: kostenlos 

Note: 2,1 gut 

Guter Funktionsumfang, RSS-Reader 
8 Ungewohnte Bedienung 


Alternative: Outlook, Mail, Postbox 


Opera Mail war bisher Bestandteil 

des Browsers Opera, jetzt gibt es das 

Programm als eigenständige Anwen- 
dung. Neben der Verwaltung von E-Mail-Kon- 
ten (POP und IMAP) ist auch ein RSS-Reader 
integriert, Newsgroups werden ebenfalls un- 
terstützt. Ungewohnt ist allerdings die Art, wie 
Opera Mail die E-Mails organisiert. Statt der 
üblichen Ordner sortiert Opera Mail die Nach- 
richten nach Regeln und listet Dateianhänge 
separiert nach Art auf. Labels helfen bei der 
Organisation, man kann aber auch eigene Fil- 
terregeln erstellen. Die Bedienung erfordert so 
einige Eingewöhnung. Interessant für mobile 
Anwender ist ein Modus für geringe Bandbrei- 
ten, der das Datenvolumen beim Abruf von 
Nachrichten reduziert. sw 


JPEG lol Lie 128 


Effektive Verkleinerung von JPEGS 
ICVT, www.jpegmini.com 

Preis: kostenlos 

Note: 2,0 gut 

Einfache Bedienung, gute Ergebnisse 
© Bildqualität ist fest vorgegeben 


Alternative: Vorschau, Graphic Converter 
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Kol Time Machine Scheduler 


Start backupevery  1Hour + | and :| when idle forat least | 5 Minutes :] 


Last backup initiated: 02.08.2013 09:22:38 Backup Now | 


Time Machine backup in System Preferences should be OFF 10 prevent Ihe system ALSO ding ts 
Aietaur nauey Bankupe. 


Hide menubar Icon* 
Y Hide dock icon (requires app relaunch)” 
iagures a0 relaunch 
ff both menubar and dock icon hidden, access preiwengss by kaunching app agalı 


Start Automatically at ogon App defaults 


Time Machine Scheduler 1.2 


Flexiblere Backups mit Time Machine 

Voros Innovation, www.vorosinnovation.com 
Preis: € 2,69 

Note: 2,2 gut 

Flexible Zeitvorgaben 

© Keine Anzeige der Backup-Volumes 


Alternative: Time Machine Editor 


Time Machine startet stündlich ein 
Backup, andere Zeitvorgaben sind 


) nicht möglich. Time Machine Sche- 
duler bietet mehr Flexibilität: Über eine ein- 
fache Oberfläche sind Zeitabstände zwischen 
zehn Minuten und 24 Stunden einstellbar. Zu- 
dem kann man vorgeben, dass ein Backup nur 
dann startet, wenn der Mac seit mehreren Mi- 
nuten nicht verwendet wurde - etwa weil man 
gerade in der Mittagspause ist. Im Test funkti- 
oniert Time Machine Scheduler problemlos, 
Dock-Icon und Menüleistensymbol lassen sich 
ausblenden und stören dann nicht. Im Unter- 
schied zu ähnlichen Tools muss man Time Ma- 
chine in den Systemeinstellungen unbedingt 
deaktivieren, denn das Programm startet die 
Backups eigenständig. sw 
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ÜÜ MecntoshHD 


* N nisamedinde MWLTV.OA 208 
» DB Aop_osos 


Di soorcame 
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[U Amazonsa 


Forklift 2.5.5 


FTP-Client, der auch WebDAV und S3 unterstützt 
Binary Nights, www.binarynights.com 

Preis: US$ 30 

Note: 2,1 gut 

© Großer Funktionsumfang, Automatisierung 


@ Viele Funktionen, nicht für Einsteiger geeignet 


Alternative: Cyberduck 

Der professionelle FTP-Client Forklift 
& unterstützt besonders viele Netzpro- 
> tokolle. Neben S/FTP kann man 
Amazon S3, WebDAV, AFP und WebDAB nut- 
zen. Interessant für den Datentausch zwischen 
zwei FTP-Servern ist die FXP-Funktion, mit der 
man die Daten direkt austauschen kann, ohne 
sie zuerst herunterzuladen. Fenster verwaltet 
das Tool auch als Tabs, Ordner-Anordnungen 
kann man als Arbeitsumgebung speichern. Vor 
allem für professionelle Anwender ist das Tool 
interessant, da es Funktionen wie eine Umbe- 
nennungsfunktion und eine Dateisuche mit 
Regex-Unterstützung bietet. Droplets ermögli- 
chen den bequemen Upload per Drag-and- 
drop, eine funktionsreiche Synchronisierungs- 

funktion ist ebenfalls integriert. sw 


SPACE SAVED 


0OuR 


JPEG Mini Lite verkleinert per Drag-and-drop die Größe 
von JPEG-Dateien. Das Tool analysiert dazu das Foto und 
erstellt eine neue Version. In unseren Tests verkleinert 
die Software beispielsweise ein JPEG von 5,9 MB auf 1,8 MB. 
Trotzdem können wir keinen sichtbaren Unterschied feststellen, 


ein hervorragendes Ergebnis. Ist ein Foto bereits stark kompri- 


miert, sind die Einsparergebnisse allerdings deutlich geringer. Die 
Stärke des Tools liegt vor allem in der automatischen Bestimmung der 
optimalen Komprimierungsstufe. Die Optimierung ist bei der kosten- 
losen Version auf zwanzig Fotos pro Tag begrenzt. Die kostenpflich- 
tige Version (€ 18) hat diese Einschränkung nicht, und man kann die 
Fotos auch auf eine bestimmte Zielgröße skalieren. sw 
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TEST IPHONE-APPS 


IPhone-Apps fur 
Radio und TV 


Audyssey Media Player passt Höhen und Bässe Ihrer Ohr- 
hörer nach Ihren Wünschen an, sodass Sie die Bundesliga 
noch besser über die Sport1.fm-Radio-App mitverfolgen 
können. Den Programmführer liefert die App TV Pro 


TV Pro 


TV for Nicht ohne Grund ähnelt TV Pro der 
ro ARD 
AA 


Die Präsentation der Senderdaten ist gut ge- 


alten App TV Movie. TV Pro stammt 
nämlich von denselben Entwicklern. 


lungen, auch Sky, Kabel Digital und Pay-TV 
werden unterstützt. Man kann mit einem Fin- 
gertipp die gerade laufenden Sendungen oder 
das Programm zu einer bestimmten Uhrzeit 
aufrufen und zwischen einer Listen- und Ta- 
bellenansicht wechseln. Zu jedem Spielfilm 
und jeder Serie gibt es ausführliche Beschrei- 
bungen und Standbilder. Allerdings sind die 
Beschreibungen meist Texte der Sender, nur 
die TV-Pro-Tipps werden redaktionell bewer- 
tet und besonders hervorgehoben. Über eine 


Gmail 


kann man ganz gut dazu verwenden, um sich 


Wenn Sie ein Google-Konto anlegen, 
erhalten Sie auch automatisch einen 
Gmail-Account. Die Gmail-Adresse 


bei anderen Diensten anzumelden und nicht 
tausende von Spam-Mails in das private Post- 
fach zu erhalten. Einige Funktionen der Gmail- 
App sind sehr gut durchdacht. Zum Beispiel 
kann man per Schieberegler eine Signatur 
oder eine Abwesenheitsmitteilung hinzufügen 
— was bei anderen Mail-Programmen nicht 
selbstverständlich ist. Ansonsten ist die App 
leider wenig brauchbar. Die Ordnernamen 
sind vordefiniert, und hier wirbeln englische 
und deutsche Bezeichnungen wild durchei- 
nander. Will man eine Nachricht archivieren, 
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Merkliste kann man Wunschsendungen spei- 
chern. Verwendbar ist die App kostenlos oder 
per Abo-Gebühr. Nur Nutzer der kostenpflich- 
tigen Version können das Programm auch für 
mehrere Tage abrufen. sw 


Übersichtlicher TV-Programmführer 
Equinux, www.equinux.com 

Preis: kostenlos (Abo ab € 1,79 pro Monat) 
Note: 1,9 gut 

© Übersichtlich, Erinnerungsfunktion 

8 Wenig Wertungen 


Alternative: TV Movie, Hoerzu, On Air 


landet sie im Nirgendwo. Immerhin unter- 
stützt die App bis zu fünf Google-Konten 
gleichzeitig. Leider fasst Gmail die Nachrich- 
ten mit gleichem Betreff nicht zu einer Konver- 
sation zusammen, wie es beispielsweise bei 
Outlook der Fall ist. cs 


Mail-Account für Spam-Mails 

Google, www.google.de 

Preis: kostenlos 

Note: 4,7 mangelhaft 

Abwesenheitsnotiz und Signatur 

@ Keine individuellen Ordner, unklare Funktionen 


Alternative: Mailbox 
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Mehr App-Tests finden Sie in der 
aktuellen Ausgabe der iPhoneWelt oder 
unter www.macwelt.de/apps. 


© Auf Macwelt-CD 


Auf der Heft-CD finden Sie Videos zu 
den hier vorgestellten Apps. 


«ı.. Telekom.de 7 


nr Jetzt 


20:15 - 21:50 
Belle de Jour -Schöne des... 
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[pro Tıre] 


20:15 - 22:30 
Die Herrschaft des Feuers 


KABEL syfilm 
Bei 


Spielfilm: Fai 


vo 
20:15-21:45 
Einfach die Wahrheit 
SWR Spielfilm: Drama 


Die engagierte Staatsanwält 


20:15 - 21:45 
Wetterleuchten über dem... 


Bl MDR Spielfilm: Heimatfilm 


«ı.. Telekom.de 


Abbrechen 


Marlene Macwelt hat auf Google+ etwa... 


YouTube 6. Aug. 
*"JBB 2013 - SpongeBOZZ vs. Gio (Final... 

H tt eos? Here'sana 

Facebook 3. Aug. 


Du hast mehr Freunde auf Facebook als... 


Google+ 


3. Aug. 
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Sport arm 


iIPHONE-APPS TEST 


ÜCELELTERTEITETERTELTELELLERTELTELERTELEELELTERLELEETERLIELELEELERTELTERERLIEEELELLEETELTEREELIEEELEELEELEIEELERLIELELLELEELELTELEELIETEEETERTEITITEN 


Zur Bundesliga-Saison 2013/14 hat 
sich die Rechtelage ein wenig geän- 
dert. Während ARD und ZDF wei- 
terhin Zusammenfassungen im Free-TV erst 
deutlich nach dem Abpfiff bringen dürfen 
und der Pay-TV-Sender Sky weiterhin exklu- 
siv die Rechte am Live-Fernsehen hält, hat 


sich bei den Internetrechten einiges getan. 
Die Rechte an dem noch jungen Format Inter- 
netradio hat sich nun Sportl gesichert und 
die App Sportl.fm entwickelt. Reporter des 
Münchner Senders berichten von allen Spie- 
len der ersten und zweiten Liga, sind dabei 
aber nicht vor Ort, sondern kommentieren in 
ihrem Tonstudio Fernsehbilder. Das Format 


Audyssey Media Player 


(=) 


AUDYSSEY 


Jeder Kopfhörer klingt unterschied- 
lich. Manche Modelle haben bei- 
spielsweise starke Bässe aber Schwä- 


chen in den Höhen. Der Audyssey Media Pla- 
yer schafft hier Abhilfe: Aus einer Bibliothek 
mit über 200 Kopfhörern kann man sich maß- 
gefertigte Sound-Einstellungen herunterladen. 
Bei den Apple-Earphones stellen wir eine Ver- 
besserung des Klangs fest, Bass und Volumen 
sind deutlich verstärkt. Auch beim Bose OE2 
verstärkt die App Bässe und Lautheit, aller- 
dings gefällt uns der Originalklang besser. 
Eine Besonderheit von Audyssey gegenüber 
einem üblichen Equalizer: Die App passt Bass 
und Höhen an die Lautstärke an, um einen na- 


Adobe Kuler 


Adobe Kuler ermittelt mithilfe der 
iPhone-Kamera die Farben von Ob- 


jekten. Um die Farbwerte eines Ge- 
genstands zu bestimmen, richtet man die Ka- 
mera auf diesen und Adobe Kuler erfasst in 
Echtzeit an verschiedenen Punkten den jewei- 
ligen Farbton. Außerdem macht die App optio- 
nal ein Foto, auf dem der Benutzer dann ma- 
nuell die gewünschten Bereiche zur Farber- 
kennung auswählt. Aufnahmen aus der Foto- 
App, Google und Flickr öffnet Kuler ebenfalls, 
um die Farben zu bestimmen. Die Farben kann 
der Anwender nach Belieben über Regler an- 
passen und einen Grundfarbton festlegen, um 
passende Farbtöne zu finden. Über vordefi- 
nierte Farbprofile wie „Colorful“, „Bright“, 


ist vor allem an anderen Spieltagen als dem 
Samstag von Bedeutung, wenn die öffentlich- 
rechtlichen Sender keine Bundesligakonfe- 
renz betreiben, sondern sich nur sporadisch 
in die Stadien schalten. pm 


Live-Radio über das Internet 
Sport1, www.constantin-medien.de 
Preis: kostenlos 

Note; 1,4 sehr gut 

Live-Berichte, Konferenz 

8 Nicht für das iPad optimiert 


Alternative: iLiga, Sky Go 


türlichen Klang zu erhalten. Eine individuelle 
Konfiguration ist über die Einstellungen mög- 
lich, Bass und Höhen lassen sich über zwei 
Regler oder die sogenannte Til-Funktion be- 
sonders einfach einstellen. sw 


Equalizer und Musik-Player in einem 
Audyssey, www.amp.audyssey.com 

Preis: € 0,89 

Note: 1,9 gut 

© Gute Optimierung, Feineinstellung möglich 
8 Keine Unterstützung von DRM-Audiodateien 


Alternative: Dirac HD Player 


„Muted“ und „Deep“ lassen sich die Farben ab- 
ändern, Kuler speichert die Farbschemata ent- 
sprechend ab. Besitzer eines Kuler-Kontos bei 
Adobe haben zudem die Möglichkeit, die Farb- 
schemata an andere Programme wie Illustra- 
tor weiterzureichen. ol 


App zur schnellen Bestimmung von Farbtönen 
Adobe, www.adobe.com 

Preis: kostenlos 

Note: 2,5 befriedigend 

Unkomplizierte Bestimmung von Farbtönen 
8 Von Helligkeit und Schärfe abhängig 


Alternative: MyPantone 


„ı_Telekom.de = 09:51 
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Settings 


Your Sound 
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Tikt 


Adjust your sound with one slider 


Reset Tilt 
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Jetzt anmelden: 


Wann 10.10.2013 
Wo IDG Tech 
Media, Lyonel- 
Feininger-Str. 26, 
80807 München 
Preis 699,- Euro 
(exkl. MwSt.) 


Bei Fragen oder 
Anregungen 
schreiben Sie eine E-Mail an: 
christiane.stagge@idgtech.de 


Weitere Informationen und An- 
meldung auf www.macwelt.de/ 
making-apps/mobile-marketing 


Der Referent 


Prof. Dr.-Ing. 
Manfred Leisen- 
berg lehrt Wirt- 
schaftsinformatik 
und Social Media 
Marketing an der 
FHM Bielefeld. Er 
gilt als der Top- 
Experte für Sozi- 
ale Netze und Mobile Marketing und 
ist Autor zahlreicher wissenschaft- 
icher Veröffentlichungen, wie des 
aktuellen Standardwerks Leisen- 
berg/Roebers: „Web 2.0 im Unter- 
nehmen‘. Neben seiner Tätigkeit als 
Hochschullehrer ist er als Unterneh- 
mensberater spezialisiert auf Trai- 
ning, Projektmanagement und Con- 
sulting in den Bereichen Mobile 
Marketing und Social-Media-An- 
wendung. Er ist ein gefragter Vor- 


tragender, begehrter Keynote-Spea- 


ker und Autor eines führenden 
deutschsprachigen Fach-Blogs. 


Mehr unter www.web-zweinull- 
unternehmen.de 


Event: Making Apps 
und Mobile Marketing 


Sie wollen wissen, wie man Apps programmiert und sie richtig 
vermarktet? Am 10. Oktober 2013 zeigen wir das in einem neuen 


„Making-Apps“-Workshop 


ie möchten Apps programmieren und 

diese erfolgreich im App Store vermark- 
ten? Dann sollten Sie sich den 10. Oktober 
2013 dick im kalender anstreichen. Unter 
dem Motto: „Making-Apps und Mobile Mar- 
keting‘ lernen Sie alles zum Thema App- 
Programmierung und Mobile Marketing. 


In diesem Seminar erfahren Sie: 


- Wie Sie Apps gewinnbringend im Unter- 
nehmen nutzen 

- Welche Technologietrends sich in Sachen 
Mobile Computing abzeichnen 

- Welche grundlegenden Schritte zur Ent- 
wicklung einer App erforderlich sind und 
wie Sie eine App programmieren 

- Wie Sie Apps erfolgreich im App Store 
anbieten 

- Wie Sie Ihre Produkte und Dienstleis- 
tungen mobil vermarkten 


Das Seminar zeigt anhand vieler Beispiele 
aus der Praxis, welche Strategien beim 
Mobile Marketing zum Erfolg führen. Im 
Mittelpunkt stehen zielgruppenorientierte 
Maßnahmen sowie Instrumente zur Ver- 
marktung und Kampagnenbildung. So er- 
fahren Sie beispielsweise, wie Sie Werbung 
erfolgreich platzieren und wie Sie Ihre Kun- 
denkommunikation ankurbeln. Darüber hi- 
naus lernen Sie, wie Sie eine App program- 
mieren und diese erfolgreich im App Store 
verkaufen können. 
Die Veranstaltung ist vor allem für Einstei- 
ger gedacht und richtet sich an Führungs- 
kräfte, Unternehmensinhaber, Marketing- 
und Vertriebsmitarbeiter, aber auch an IT- 
Spezialisten, Social-Media-Manager oder 
Webadministratoren. Neben dem Praxis- 
Workshop gibt es auch Zeit und Raum für 
Fragen und Diskussionen. 
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TEST IPAD-APPS 


Apps für Videos, 
Karten und Fußball 


Endlich gibt es wieder den VLC-Player für IOS, mit ihm lassen sich auch 
Flash-Videos auf dem iPad abspielen. Ebenfalls längst überfällig: Google 
Maps für das iPad. Dafür zeigt die App jetzt auch Indoor-Karten an 


VLC for iOS 


Auf Mac und PC ist der Video-Player 

VLC sehr beliebt, vor allem, weil er 

so viele Video- und Audio-Formate 
unterstützt. Als iOS-App hatte die Software 
aber einige Startschwierigkeiten - vor allem 
aus rechtlichen Gründen. Die jetzt erstmals als 
offizielle Version für iPad und iPhone verfüg- 
bare, kostenlose Open-Source-App macht in 
der aktuellen Ausgabe 2.0.2 einen gelungenen 
Eindruck und spielt dieselben Video-Formate 
ab wie auf dem Mac. Abspielen lassen sich 
über iTunes oder das WLAN importierte Filme, 
zusätzlich ist der Zugriff auf einen Dropbox- 
Account möglich. Video-Downloads werden 
ebenso unterstützt wie Video-Streaming über 


ee 1,00% 
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die Protokolle HLS, MMS und RTSP. Auf einem 
iPad 3 spielt die App in unserem Test verschie- 
dene Flash-, MPEG2- und Quicktime-Dateien 
problemlos ab, bei einem AVCHD-Video bleibt 
das Bild allerdings stehen. Offensichtlich ist 
hier die CPU dieses iPad-Modells zu langsam, 
kann doch der Player im Unterschied zu App- 
les integrierter Video-Abspielsoftware keine 
Hardware-Beschleunigung nutzen. Gut sind 
die Einstellungsmöglichkeiten beim Abspielen. 
Helligkeit, Kontrast, Farbton, Sättigung und 
Gamma konfiguriert man über Regler, per 
Knopf wechselt man zwischen verschiedenen 
Seitenformaten. Untertitel blendet die Soft- 
ware bei Bedarf ebenfalls ein. Airplay wird 
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ebenfalls unterstützt, und das Abspieltempo 
ist konfigurierbar. Bei Audio-Formaten spielt 
VLC bisher aber nur Dateien im Format MP2 
und MP3 ab. sw 


Video-Player für viele Formate 

Videolan, www.videolan.org 

Preis: kostenlos 

Note: 1,8 gut 

Viele Video-Formate und Einstellmöglichkeiten 
& Hohe CPU-Last, wenig Audio-Formate 


Alternative: keine 


Mehr App-Tests finden Sie in der 
aktuellen Ausgabe der iPadWelt oder un- 
ter www.macwelt.de/apps. 


© Auf Macwelt-CD 


Auf der Heft-CD finden Sie Videos zu 
den hier vorgestellten Apps. 
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Kommt aas uing-IPnone? 
“ 


Vorschau 
Kommt das Bilig-iPhone? 


Google Currents 


Offline-News-Feed-Reader 

Google, www.google.de 

Preis: kostenlos 

Note: 1,2 sehr gut 

Offline-Funktion, übersichtliche Darstellung 
© Wenig Vorschläge von Publikationen 


Alternative: Flipboard 


Google Currents ist eine Art News- 

Reader, der Inhalte von Publikati- 

onen abruft, herunterlädt und off- 
line zur Verfügung stellt. Macwelt-Inhalte kön- 
nen Sie ebenfalls abonnieren. Welche Inhalte 
publiziert werden, bestimmt jeder Verlag oder 
Herausgeber selbst. Doch das Publizieren von 
Inhalten ist nicht auf große Verlagshäuser be- 
schränkt. Jeder, der einen Google-Account 
hat, kann seine Inhalte einstellen. Um aller- 
dings in der Suche gefunden zu werden, 
braucht man mindestens 200 Abonnenten. 
Google listet jedoch in den einzelnen Ressorts 
wie „Wirtschaft & Technik“ oder „Lifestyle“ im- 
mer nur einen kleinen Teil der Publikationen 
auf. Dadurch muss man genau wissen, was 
man sucht und abonnieren möchte. cs 


Google Maps 


DERLELTELTELIELEELEIEELEETEETELIELEETELEELLILEELELEELESLETEEELELELTELTELEELELEEEEELERTELIELEETEUTUEIETEEEETET 


N Endlich: Mit dem Update auf Ver- 
) sion 2.0 gibt es Google Maps jetzt 

auch für das iPad. Die App bietet 
alle Vorteile der Desktop-Version wie Kar- 
ten- oder Satellitenansicht, GPS-Ortung, 
Anzeige der aktuellen Verkehrslage und so- 
gar Routen für Fahrradfahrer, was die 


iPhone-Version von Google Maps noch 
nicht beherrscht. Ein weiteres Highlight 
sind die Indoor-Karten von Bahnhöfen und 
Flughäfen. Hier genügt ein Doppeltipp auf 
den jeweiligen Bahnhof oder Flughafen, 
schon bekommt man sämtliche Restau- 
rants und Geschäfte angezeigt. Hat man 
ein Google-Konto, kann man seine Lieb- 
lingsorte nach der Anmeldung speichern 
beziehungswiese Orte für „Zuhause“ oder 


Pou 


Tamagotchi mit Doodle-Jump-Spielen 
Paul Salameh, www.pou.me 

Preis: € 1,79 

Note: 1,2 sehr gut 

Niedliches Design, viele Extra-Spiele 
@ Töne nur manuell ausschaltbar 


Alternative: Egg Baby 


& 


wächst. Doch das ist längst nicht alles. Damit 


Pou erinnert an ein unförmiges Ta- 
magotchi, das gefüttert, gewaschen, 
und gepflegt werden muss, damit es 


sich Pou nicht langweilt, muss man regelmä- 
Big mit ihm spielen. Hier steht eine Riesenaus- 
wahl an Spielen zur Verfügung, die an Klassi- 
ker wie „Doodle Jump“ oder „Tap the Frog“ er- 
innern. Hier bekommt man viele Spiele für re- 
lativ wenig Geld. Störend ist, dass die Pou-App 
Töne abspielt, obwohl das iPad auf stumm ge- 
schaltet ist. Diese kann man nur in den Einstel- 
lungen abstellen, oder man schiebt den Laut- 
stärkeregler auf Null. Futter und Spielbälle 
lassen sich gegen Spielemünzen eintauschen, 
die man auch kaufen kann. Es empfiehlt sich 
daher, In-App-Käufe zu deaktivieren. cs 


„Büro“ festlegen. Die letzten Suchergebnisse 
werden ebenfalls gespeichert. Bei der Routen- 
planung wären aber mehr Funktionen wün- 
schenswert. So kann man beispielsweise keine 
Zwischenziele oder alternative Strecken über 


IPAD-APPS TEST 


2. Bundesliga 


f Hewteı 19.07.2013 


1. Spieliag 
19.07.2013 + 22.07.2013 


DO) ine Konterenz 


2 Spietag 
25.07.2013 - 29.07.2013 


er FC ingolstact 1:2 (O Erzuebirge aus 

09.08.2013 - 12.08.2013 
Svöanahmnen Y 0:0 MrAen 

ec X:) 


4. Spieltag 
16.08.2013 - 19.08.2013 


2 

3 
S Spietiag 
23.08.2013 - 26.08.2013 
& Spiettag 
30.08.2013 - 02.09.2013 


Spieltag 
13.09.2013 - 16.09.2013 


rest Pau Mh 0:0 Hacomtinchen 


SCPmereme  — D 1.FCKaem 


iLiga 

Aktuelle Ticker aus vielen Ligen 
Motain, http://iliga.squarespace.com 
Preis: kostenlos 

Note: 1,2 sehr gut 

Viele Ligen, gute Information 

© werbefrei nur gegen In-App-Kauf 


Alternative: Kicker 


In Sachen Genauigkeit und Informa- 
tionsumfang steht die durch Wer- 
bung finanzierte, kostenlose App 
iLiga der Kicker-App in kaum etwas nach. Mal 
meldet der Ticker von iLiga ein Tor zuerst, mal 
der Kicker, mal ein anderer, man fühlt sich je- 
doch bestens informiert und unterhalten. Eine 
werbefreie Version von iLiga kostet 3,59 Euro 
per In-App-Kauf. Den iLiga-Ticker setzen übri- 
gens Portale wie die Süddeutsche Zeitung für 
ihre Berichterstattung ein. Die Video-Sektion 
enttäuscht jedoch, denn Spielszenen sind dort 
nicht zu sehen. Schon eine Stunde nach Ab- 
pfiff sind Szenen aus der Bundesliga stattdes- 
sen bei Bild.de und der App der Springer-Zei- 
tung zu sehen. Dabei ist jedoch das Bild-Plus- 
Abo Grundvoraussetzung. pm 


DLELLELELTERTELTELTELELLETERTEETETEELEELERLETERTEN 


bestimmte Orte oder Straßen auswählen. 
Die Anzeige der Verkehrslage wird durch 
die vielen Farben schnell unübersichtlich, 
hier hätten gestrichelte gelbe oder rote Li- 
nien wie in Apples Karten-App gereicht. cs 


Die Must-Have-Karten-App 

Google, www.google.de 

Preis: kostenlos 

Note: 1,2 sehr gut 

& Indoor-Karten, Touch-Bedienung 

© Keine Zwischenziele bei Routenplanung 


Alternative: Karten 
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© Auf Macwelt-CD 
Die Software Avira Free 
Macwelt Security finden 
Sie auf der aktuellen 
Heft-CD. 
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ANTIVIRENSOFTWARE 
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spyware 


Schutz vor Malware 


Computerviren sind auf dem Mac keine Bedrohung, nur bei wenigen 
Anwendungsgebieten ist Antivirensoftware daher sinnvoll. Ein Beispiel 
sind Firmen, die Macs und PCs nutzen 


uf dem PC gilt es als extrem 

fahrlässig, keinen Schutz gegen 
Malware zu verwenden. Unter über- 
zeugten Mac-Fans sind Antivirenpro- 
gramme dagegen geradezu verpönt. 
Malware ist selten, dank integrierter 
Sicherheitsfunktionen wie Gatekee- 
per und Sandbox ist OS X auch ohne 
Antivirenprogramm gut vor Schad- 
software geschützt. So hält das Bun- 
desamt für Sicherheit in der Informa- 
tionstechnik Virenscanner für Macs 
für nicht erforderlich. 

Programme wie Kaspersky Antivi- 
rus und Avira haben aber trotzdem 
eine Daseinsberechtigung. Private 
Anwender können auf ein Antivi- 
rusprogramm verzichten, bei Firmen 
und in öffentlichen Einrichtungen 
besteht jedoch eine höhere Gefähr- 
dungsstufe. In einigen Unternehmen 
und Universitäten ist Antivirensoft- 


ware auch für Macs Pflicht - oft aus 
rechtlichen Gründen und um gegen 
Gefahren gewappnet zu sein. 


Geringe Gefährdung durch Mac- 
Viren 

Es gibt zwar einige Dutzend Mac-Vi- 
ren, von ihnen geht jedoch nur eine 
geringe Gefahr aus. Statt der um- 
gangssprachlichen Bezeichnung „Vi- 
ren“ sollte man übrigens besser von 
Malware (Schadsoftware) sprechen, 
da echte Viren (die sich etwa selbst 
verbreiten) nur einen kleinen Teil der 
so genannten Malware ausmachen. 
So kann Malware aus einem sim- 
plen Skript bestehen, das vortäuscht 
eine kostenlose Photoshop-Version 
zu sein, aber in Wirklichkeit Daten 
löscht. 62 Mac-Schädlinge kennt 
etwa Norton Antivirus, dazu gehören 
allerdings auch einige nur unter OS 9 


laufende. Mit OS X kompatible Mal- 
ware zählt Norton vierzig und unter 
diesen gilt nur die Malware Flash- 
back als gefährlich. Die Anfang 2012 
entdeckte Malware nutzt eine Si- 
cherheitslücke alter Java-Versionen, 
um Schadsoftware auf dem Mac zu 
installieren. 


Die Suche nach Windows-Viren 
Wohl der wichtigste Grund für die 
Nutzung eines Virenscanners auf 
dem Mac ist die hohe Gefährdung 
der Windows-Plattform. In einem 
gemischten Netz aus Macs und PCs 
ist Malware von einem Mac auf einen 
PC schnell unwissentlich übertragen 
oder als Mail-Anhang versendet. 

Wer die PC-Kollegen schützen will, 
muss viele Nachteile in Kauf nehmen. 
Ein Problem ist die Performance: Um 
Echtzeitschutz vor Malware zu ge- 


© Rafal Olechowski 
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währleisten, prüft bei vollwertigen 
Antivirenprogrammen ein Hinter- 
grundscanner oder Virenwächter je- 
den Dateizugriff. Muss dieses Wäch- 
terprogramm nur nach Mac-Viren 
suchen, berücksichtigt es nur einige 
wenige Virendefinitionen, soge- 
nannte Signaturen. Das erfordert nur 
eine geringe Systemlast. Sollen je- 
doch alle bekannten Windows-Viren 
zuverlässig erkannt werden, muss 
das Tool einen Katalog von mehre- 
ren tausend Schädlingen abfragen. 
Der Mac wird deshalb durch einige 
Scanner stark ausgebremst, was man 
beim Kopieren von Dateien oder dem 
Öffnen eines Programms merkt. Dies 
umgehen viele Virenscanner auf dem 
Mac damit, dass sie nur nach aktuell 
gefährlichen Windows-Viren suchen. 

Wir überprüfen dies mit einem 
nicht repräsentativen Satz an Mac- 
und Windows-Viren. Mäßige Ergeb- 
nisse bei der Erkennung von Win- 
dows-Viren erzielen Norton Antivirus 
und Sophos, vor allem F-Secure fällt 
durch sehr schlechte Virenerkennung 
auf. Mac-Viren werden von allen 
Scannern recht zuverlässig erkannt. 
Auch hier scheitert F-Secure an äl- 
teren Mac-Viren, erkennt etwa keine 
Makroviren. Die besten Ergebnisse 
bei Mac- und PC-Viren liefern bei 
unserer Stichprobe Avira, Kaspersky 
und Avast. 

Antivirenscanner mit guter PC- 
Virenerkennung bremsen einen Mac 
oft deutlich stärker aus als schwache, 
was vor allem bei Avast auffällt. Als 
Test duplizieren wir bei aktivem Hin- 
tergrundscanner einen Ordner mit 


ANTIVIRENSOFTWARE 


Sonderfall: Scanner aus dem Mac App Store 


TEST 


Aus dem App Store sind allenfalls Kaspersky Virus Scanner, Virus Barrier Plus und das kostenlose Bit- 


defender zu empfehlen 


Um in Apples Store angeboten zu werden, müssen Apps auf einige Funktionen verzichten, darunter auf 
die für Virenscanner so wichtigen automatischen Updates. Symantec liefert iAntivirus im App Store ohne 
Update-Funktion aus, zu empfehlen ist diese App nicht. Bei Kaspersky, Virus Barrier Plus und Bitdefender 
muss man vor jedem Scan die Virensignaturen aktualisieren, ein zeitraubender Prozess, der schon mal 
zehn Minuten dauern kann. Umgehen kann man dies nur, wenn man die Apps bei jedem Systemstart auto- 
matisch starten lässt. Weitere Einschränkung der Scanner aus dem Mac-App-Store: Ihre Scans sind auf den 


Benutzerordner beschränkt. 


KEIN WÄCHTERPROGRAMM Eine einzelne Datei hat man mit einem Webdienst wie Virustotal deutlich 
schneller geprüft. Zeitgesteuerte Scans, um beispielsweise den Download-Ordner regelmäßig zu über- 


prüfen, bietet nur Virus Barrier Plus. Ein weiterer Pluspunkt dieser App sind kleine Update-Dateien 


das 


Aktualisieren der Definitionen dauert nur wenige Sekunden. Ein Wächterprogramm hat keine der Apps 


aus dem App Store zu bieten. 


SONDERFALL iOS Für i0OS machen Virenscanner kaum Sinn. Da nur Apps aus dem iTunes Store installier- 
bar sind, gibt es bisher kaum Sicherheitsprobleme. Trotzdem unterstützen die Lösungen Virus Barrier und 


Panda Antivirus das Scannen von iPhone und iPad. Da die Funktion aber nur auf wenige Daten an 


und iPad Zugriff hat, ist sie kaum sinnvoll. 


mehreren tausend Dateien. Ohne 
Virenscanner dauert unser Test- 
Kopiervorgang sechs Minuten, mit 
Avast verlängert sich das Kopieren 
auf fast elf Minuten, die größte Ver- 
zögerung im Testfeld. Bei Avira ist 
ein Unterschied kaum messbar. Kas- 
persky ist mit den anderen Scannern 
im Mittelfeld, allerdings verspricht 
der Hersteller in der täglichen Praxis 
bessere Ergebnisse: Um die System- 
last zu minimieren, prüft die aktuelle 
Version nur neue Dateien. Hat der 
Scanner bereits einmal alle Daten 
geprüft, werden sie nicht erneut un- 
tersucht. Auch bei neuen Macs mit 
schnellem SSD-Massenspeicher ist 


eooe avast! Free Antivirus 
avast. FREE ANTIVIRUS lo] 
ÜBERSICHT 
F] 
COMPLTER ÜBERPRÜFEN GESC . 
ee ESCHUTZT 
Ihı Are hü 
EmaE ır Computer wird geschützt. 
&\ Alle Berichte 
SCHUTZ 
5 Dateisystemschutz Modul © on Programmversion To a91al) 
Ey Mail-Schutz Dateisystemschutz @ EN Virendatenbarkversion 13080500 
@& Web-Schutz Mail-Schutz © on avast! Konto stephanwiesend@gmx.de 
Web-Schut: DN 
ZUSÄTZLICHER SCHUTZ 2 = ° 
all WebRep 
ae Schutzaktivität verbinden e 
7 Registrierung 
© virus Container 
" 
Lalı Il ui Baluna ıdk.lıa.ıl. A 
- 65» 5 552 55. Er 1s 253 1: 5 
Zu überprüfende Dateien hier 
biegen: 
Willkommen bei avast! Free Antivirus for Mac 
« Einiache und schnelle Sionerhalisiösung für Mac OS X 
« Automatscne Ar Q von Virusdennitonen 
=. Web-Srowser-, E-Mail ung Daiel-Schutz WEITERE INFORMATIONEN 


Die Erkennungsleistung von Avast ist gut. Die Systemlast ist dafür enorm. 


der Verlust an Performance deutlich 
geringer. Ein großer Nachteil der 
Programme mit Hintergrundscanner 
ist ihr tiefer Eingriff in das System, 
der immer wieder für Probleme 
sorgt. Eine frühere Version von So- 
phos verursachte Kernel Panics beim 
Scan von Bootcamp-Volumes, eine 
alte Ausgabe von Kaspersky verhin- 
derte das Ausschalten eines Mac. Bis 
heute haben Virenscanner mit Wäch- 
ter Probleme bei der Nutzung einer 
Time Capsule. Wer nur Dateien vor 
dem Versand oder einer Veröffentli- 
chung prüfen will, kann den Wächter 
deaktivieren. Denn zusätzlich zum 
Hintergrundscanner gehört zu jedem 


8e00n 


Some infected files could not be quarantined. 


Your system was never scanned for malware! 


iPhone 


Bitdefender Virus Scanner 


View log © 


Scan Critical Locations & 


Scan Critical Scan Entire Scan Running Scan a Custom 
Locations System Applications Location 
| Update Now ] | View Quarantine | 
Bitdefender © Contact & Feedback: mac@bitdefender.com © My Bitdefender 


Die kostenlose App von Bitdefender ist gut als manueller Virenscan- 
ner geeignet, lästig sind die manuellen Updates. 
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TEST 


ANTIVIRENSOFTWARE 


Virenscanner Ausstattung und Bewertung 


Produkt 


Preis: 
(Jahreslizenz) 


Gesamtwertung 


Einzelwertungen 
Leistung (50%) 
Ausstattung (20%) 
Handhabung (20%) 
Lokalisierung (10%) 


Testurteil 


Technische 
Angaben 


System- 
anforderungen 


Funktionen 
Scanner / Wächter 
Browserschutz 
E-Mail-Schutz 
Firewall 


Kinderschutz 


Kaspersky Anti- 
virus 2013 Mac 
Testsieger 


€ 40 


1,6 gut 


15 


Systemlast 
einstellbar, gute 
Erkennungsleis- 
tung 


© Hintergrund- 
wächter kann 
System aus- 
bremsen 


ab 05 X 10.6 


Avast! 


kostenlos 


1,7 gut 


2,0 
DON mann 


Gute Erken- 
nungsleistung, 
gute Absiche- 
rung von E-Mail 
und Web- 
browser 


© Hintergrund- 
wächter und 
etzscanner 
önnen das 
System stark 
ausbremsen, 
ästige Browser- 
Erweiterung 


ab 0S X 10.5 
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Avira Free Mac : Intego Internet : Norton Internet : Sophos Anti- F-Secure 
Security Security Security Virus for Mac 
Preistipp 
kostenlos € 40 € 60 kostenlos € 20 
(nur Antivirus 
€ 50) 
1,8 gut 1,8 gut 1,8 gut 2:5 32 
befriedigend befriedigend 
ıy 5 2,0 ne 20 h 2,5 Aue 4 4,0 R 
15 2,5 EL) ee . 
20 = . DO wre 20 = . SUB) ae: . Dom h 
1,0 een 1,0 De 1,0 - > 1,0) an ” 1,0 e 53 
Einfache Be- Viele Pakete Einfache Kostenlos für Geringe 
dienung, gute verfügbar, gute Bedienung, Heimanwender, : Systemlast 
Erkennungsleis- : Mac-Integration : automatische gute Erken- 
tung Anpassung der nungsleistung 
Einstellungen an : bei Mac-Mal- 
Standort ware 
© Hintergrund- © Hintergrund- © Hintergrund- © Hinter- © Mäßige Vi- 
wächter kann wächter kann wächter kann grundwächter renerkennung, 
System gering System aus- System aus- kann System Hintergrund- 
ausbremsen bremsen, hoher : bremsen, hoher : ausbremsen, wächter kann 
Preis für Abo- Preis umständliche System aus- 
Verlängerung Bedienung bremsen 
ab 0S X 10.6 ab 0S X 10.6 ab OS X 10.7 ab 0S X 10.6 ab 0S X 10.6 
ja/ja ja/ja ja/ja ja/ja ja/ja 
nein ja ja nein nein 
nein ja ja nein nein 
nein ja ja nein nein 
nein ja nein (separates nein nein 
Produkt) 


Info: www.avast.com, www.avira.de, www.f-secure.com, www.intego.com, www.kaspersky.de, www.norton.de, www.sophos.de 


Berichte  Finstellungen 


Kaspersky Internet Security 


= ko) @ 


Support Hilfe 


Der Schutz wurde aktiviert 


Kaspersky 


Internet Security 


Datei-Anti-Virus 


® Web-Anti-Virus 


KASPERSKY 


. 
in Kindersicherung 


Die aktuelle Version von Kaspersky Antivirus bietet 
eine komfortablere und übersichtlichere Oberfläche 
als frühere Versionen. 
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vollwertigen Antivirenprogramm 
ein manueller Scanner. Dieser prüft 
die komplette Festplatte oder ausge- 
wählte Dateien, etwa einen verdäch- 
tigen Download, aber nicht automa- 
tisch. Interessant ist bei diesen Scan- 
nern die Möglichkeit, zeitgesteuert 
Ordner zu überprüfen - beispiels- 
weise den Download-Ordner. 


Zusatzfunktionen im Paket 

Die Suche nach Viren ist bei vielen 
Softwarepaketen nur noch eine von 
mehreren Funktionen. Viele Pakete 
enthalten weitere Sicherheitspro- 


gramme wie Firewall oder eine Kin- 
dersicherung. Mehrere Tools instal- 
lieren eine Browsererweiterung für 
mehr Sicherheit beim Surfen. Sie 
gleicht beim Aufruf einer Interseite 
die Adresse mit einer Online-Daten- 
bank ab und prüft die Trefferlisten 
bei Suchen über Google. Norton 
Safe Web heißt dieser Schutz bei Sy- 
mantec, bei Kaspersky URL Advisor 
und bei Avast Webrep. Die Version 
von Avast wird auf die Dauer lästig, 
da sie bei jeder neuen Webseite ein 
kleines Ampelsymbol über der Seite 
einblendet, aber das Programm bie- 
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ANTIVIRENSOFTWARE 


Schutz durch Apple 


TEST 


Apple hält Antivirensoftware für unnötig, da Apples Programmierer mehrere Sicherheitsfunktionen in OS X eingebaut haben. Gatekeeper 
überwacht die Installation von Programmen, Xprotect prüft bei jedem Download, ob es sich um Malware handelt 


Seit Version 10.6 ist OS X deutlich sicherer. 
Einen Beitrag dazu leistet das System Xpro- 
tect, das wie ein Mini-Antivirenscanner ar- 
beitet. Jeder Download wird vom System 
überprüft, ob es sich um als Malware be- 
kannte Programme handelt. Die regelmä- 
Big aktualisierte Liste enthält einige Dut- 
zend Schädlinge. Status und die Liste der 


aktuell enthaltenen Malware listet etwa die 
Freeware myXprotectStatus auf. Allerdings 
ist die Prüfung auf Downloads per Mail 
oder Browser begrenzt, lädt man die Mal- 
ware von einem USB-Stick oder einer CD, 
wird keine Prüfung durchgeführt. 

GATEKEEPER soll ebenfalls vor Malware 
schützen. Diese Sicherheitsfunktion prüft 


vor jedem ersten Programmstart eines 
Tools, ob es aus dem App Store stammt und 
von einem registrierten Apple-Entwickler 
stammt. Über die Voreinstellung Sicherheit 
kann man wählen, ob man nur Programme 
aus dem Mac App Store oder auch Pro- 
gramme von verifizierten Entwicklern ins- 
tallieren darf. 


tet Sicherheit, indem es die Internet- 
verbindung direkt überprüft und den 
Download von Malware verhindert. 
Mail-Verbindungen überwacht Avast 
ebenso wie Norton und Kaspersky. 
Sie prüfen bereits beim Download 
einer Datei oder beim Empfang einer 
E-Mail, ob es sich um Schadsoftware 
handelt. 

Mit WOT gibt es ebenfalls eine 
kostenlose Alternative, die Websei- 
ten prüft. Auch Safari und Google 
Chrome nutzen eigene Malware-Da- 
tenbanken, um Surfer zu schützen. 

Interessant bei der Eingabe sensib- 
ler Daten ist eine virtuelle Tastatur, 
die Kaspersky in Safari, Firefox und 


gabe einer Kreditkartennummer mit- 
schneidet. Allerdings sind Keylogger 
auf dem Mac sehr selten. 


Empfehlung 

Private Mac-Anwender benötigen 
keinen Virenscanner, sollten aber ei- 
nige Vorsichtsmaßregeln treffen. Um 
verdächtige Dateien zu überprüfen, 
genügt ein kostenloser Scanner wie 
Avira, den Hintergrundscanner kann 
man bei diesem Programm leider 
nicht deaktivieren. Für Unternehmen 
liefert Kaspersky das ausgewogenste 
Paket, nicht zuletzt weil der Viren- 
scanner am PC weit verbreitet ist und 
seine Virendefinition als Referenz 


Schutzmaßnahmen 


Sicherheitsgefahren gehen nicht 
nur von der Malware allein aus 


AKTUALISIEREN Gefährdet ist ein 
Mac vor allem durch Sicherheitslü- 
cken fehlerhafter Programme. Die 
letzten Attacken auf Macs haben Pro- 
grammfehler in Adobe Reader, Adobe 
Flash und Java ermöglicht, die Mal- 
ware-Autoren gezielt ausnutzen. Mehr 
Sicherheit als ein Antivirenscanner 
verspricht deshalb, immer aktuelle 
Programmversionen zu benutzen. 


JAVA UND FLASH DEAKTIVIEREN 
Man sollte Java im Webbrowser de- 


Virus Barrier 
für i0OS 


Malware ist für iOS 


keine Gefahr, mit 


Chrome integriert. Man kann so ver- gilt. Stephan Wiesend 


florian.kurzmaier@idgtech.de 


Virus Barrier für i0S 
gibt es aber trotzdem 
einen Virenscanner 
für iPad und iPhone. 


aktivieren (Java, nicht Javascript) und 
PDFs aus dem Web besser mit Vor- 
schau als mit Adobe Reader ansehen. 
Da man bei vielen Webseiten kaum 


hindern, dass ein Keylogger die Ein- 


an nr nn; auf Flash verzichten kann, empfiehlt Man kann ar ri 
sich ein Browser mit so genannter etwa dubiose E-Mail 
Statistik VETeeTT Sandbox-Technologie wie Safari oder Anhänge prüfen, nicht 
v) Google Chrome. Besonders sicher ist jedoch den internen 
5 Fe Google Chrome, da die Software ein Speicher eines 
a Rnsürschsternderg eigenes Flash-Plug-in benutzt und Gerätes. 
Verbleibender Testzeitraum (Tage ÜB ieterwerben eigenständig aktualisiert- ohne die 
Fehler des Adobe-Plug-ins. 
Ipdat ırd t ft ei ei 
AUFPASSEN Gegen das Ausspähen 
von Benutzerdaten hilft ein Viren- 


nn 1°) ao scanner nur begrenzt. Theoretisch 
ennung ann eine Antivirensoftware instal- 
Erweiterter Schutz ierte Spyware erkennen, die sensible 
Geschäftsdaten ausspähen soll. In der 
Praxis gehen aber diese so genannten 
Phisher anders vor. Sie nutzen Web- 
seiten oder E-Mails, die den Besucher 
zur Eingabe sensibler Daten verlei- 
7 en sollen. Gegen das Abfangen der 
utzerdaten durch Behörden ist man 
ebenfalls machtlos. 


Netzwerkverbindungen anzeigen (€) 


KA Norton 


Norton Internet Security bietet neben einem Virenscanner weitere Schutzfunkti- 
onen wie eine Firewall. 
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TEST 


Geräte im Test 


Wir versammeln vier 
aktuelle Mittelklasse- 
Displays bis 820 Euro. 


- Viewsonic 
Vx2336S-LED 

- Asus PA238Q 

- Samsung Syncmaster 
S27B970D 

- Samsung Syncmaster 
S27A850D 
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LCD-DISPLAYS 


Macwelt 10/2013 


Quartett der 
Mittelklasse 


TFT-Bildschirme mit hochwertigen Panels werden immer preis- 
werter. Doch zeigen sie auch eine gute Bildqualität? Vier Modelle 
der Mittelklasse stellen sich dem Macwelt-Labor und Praxistest 


ls Mittelklasse definieren wir 
Be die nicht mit den 
preiswerten TN-Panels ausgestattet 
sind, sondern über hochwertigere 
Innereien verfügen. Meist kommen 
hier IPS- oder PVA-Panels zum Ein- 
satz. Diese unterscheiden sich von 
den TN-Versionen hauptsächlich in 
der Farbstabilität bei spitzen Blick- 
winkeln, aber auch im Farbumfang 
und im Kontrast. Das ist vor allem 


im Sektor Design, in der Druckvor- 
stufe aber auch beispielsweise bei 
Fotografen oder Video-Profis ein ent- 
scheidender Faktor. 


Ausstattung, Anschlüsse und 
Funktionen 

Im Vergleich zur Einsteigerklasse 
bieten die Monitormodelle in der 
Mittelklasse außer einem besseren 
Panel meist auch mehr Ausstattungs- 


details. Eine Höhenverstellbarkeit 
ist hier in der Regel Pflicht, ebenso 
verschiedene analoge und digitale 
Anschlüsse. Legt man noch ein paar 
Euro drauf, bekommt man auch eine 
sparsame LED-Hintergrundbeleuch- 
tung, die Hochformatfunktion (wich- 
tig für Portrait-Fotografen) oder 
einen Lichtsensor, der die Helligkeit 
des Bildes automatisch an das Umge- 
bungslicht anpasst. 
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Die beste Ausstattung des Test- 
feldes liefert der Asus PA2380: Vor 
allem seine vielen Anschlüsse ma- 
chen ihn zu einem perfekten Allroun- 
der. Das Schlusslicht in der Katego- 
rie Ausstattung hält der Viewsonic 
VX2336S. Hier bekommt man nicht 
einmal eine Höhenverstellung. Al- 
lerdings ist das Gerät mit 180 Euro 
auch der preiswerteste Vertreter im 
Testfeld. 


Seitenformat 
Inzwischen hat sich das Seitenfor- 
mat von 16:9 im Monitorbereich 
durchgesetzt. Die Hersteller argu- 
mentieren, dass man hier Kinofilme 
in besserer Qualität anschauen kann, 
weil die Filme nicht verzerrt werden. 
16:10-Bildschirme würden das Bild 
in der Höhe strecken und so würden 
aus Kreisen Ellipsen, Menschen bekä- 
men den typischen Eierkopf-Effekt. 
Alle Testteilnehmer kommen 
im Seitenformat von 16:9. Damit 
werden herkömmliche Displays im 
16:10-Format wohl nun endgültig zu 
Exoten deklariert. 


Auflösung 

Ein sichtbarer Vorteil größerer Bild- 
diagonalen wäre eine höhere Pixel- 
anzahl. Apples 27-Zoll-iMac zeigt 
es, denn der iMac stellt 2560 mal 
1440 Punkte dar. Damit kommt er 
schon fast an die Flaggschiffe der 
PC-Monitore - die 30-Zöller - heran 
(2560 mal 1600 Pixel). Und die Mo- 
nitorhersteller nutzen diese Möglich- 
keiten inzwischen aus. Die beiden 
Samsung-Displays verfügen über 
diese hohe Auflösung, allerdings 
sind sie auch die teuersten Vertreter. 
Alle anderen Monitore bieten ledig- 
lich die Standard-Full-HD-Auflösung 
von 1920 mal 1080 Punkten. 


Helligkeit, Kontrast 
Für kräftigen Bildeindruck sind Pa- 
rameter wie Helligkeit und Kontrast 
nach wie vor entscheidend. Beide 
Werte korrelieren miteinander: Je 
heller das Display, desto höher wird 
der Kontrast. Allerdings nur dann, 
wenn Schwarz auch Schwarz bleibt, 
und der Schwarzwert nicht mit der 
Helligkeit ansteigt. Genau hier liegt 
ein Hauptproblem von LCD-Displays. 
Da die Hintergrundbeleuchtung stets 
das volle Licht abstrahlt, müssen 
die LCD-Zellen möglichst viel Licht 
verschlucken, wenn sie ein sattes 
Schwarz darstellen. Das ist in der 
Praxis nur sehr schwer zu erreichen. 
Bei der Helligkeit liegen fast alle 
Geräte im Test sehr eng beieinan- 
der. Zwischen 200 und knapp 250 
Candela pro Quadratmeter mes- 
sen wir. Den besten Wert liefert der 
Samsung Syncmaster S27A850D 
mit 331 Candela pro Quadratme- 
ter. Schlusslicht ist pikanterweise 
der große Bruder von Samsung, der 
Syncmaster S27B970D mit 197 Can- 
dela pro Quadratmeter. Der Grund: 
Dieser Monitor ist speziell für farb- 
verbindliche Aufgaben vorgesehen, 
und dort benötigt man in der Regel 
nicht mehr als etwa 150 bis 180 Can- 
dela pro Quadratmeter. Man sollte 
die Helligkeit grundsätzlich nicht auf 
der Maximaleinstellung belassen, die 
meist ab Werk vorgegeben ist. Dreht 
man sie um etwa 10 bis 20 Prozent 
herunter, verlängert man nicht nur 
die Lebensdauer der Hintergrund- 
beleuchtung, man spart auch Strom 
und entspannt die Augen. 


Dynamische Kontrastreglung 

Tricks, wie eine dynamische Kont- 
rastregelung, die je nach Bildinhalt 
die Hintergrundbeleuchtung dimmt, 


Monitore Leistungsvergleich 


Model Maximale 
Helligkeit 

Einheit cd/m? 

Asus PA2380Q 242 

Samsung Sync- 331 

master S27A850D 

Samsung Sync- 197 

master S27B970D 

Viewsonic 349 


Vx2336S-LED 


LCD-DISPLAYS 


TEST 


Kaufempfehlung & Fazit 


Die Mischung der Teilnehmer ist diesmal ziemlich 
bunt und einen eindeutigen Testsieger kann man 


hier nur schwer küren. 


Auf Grund der enormen Anschluss- und flexiblen Einstellmög- 
lichkeiten empfehlen wir jedoch den Asus PA238. Er liefert 
zudem ein ganz ordentliches Bild. Wer Strom sparen will, sollte 


S 


ich den Viewsonic VX2336S ansehen. Auch er macht ein ins- 


gesamt gutes Bild, ist aber nur mager ausgestattet. Wer auf 
Kalibrierbarkeit wert legt, wird um den Samsung Syncmaster 
S27B970D nicht herumkommen, erkauft sich diesen Luxus 


fungskosten. 
PROFIS Samsung 527B970D 
EINSTEIGER Asus PA238Q 


DEELLETEITEITEITETIUTEITETEETEITEITeTIerG 


schalten wir für die Kontrastmessung 
grundsätzlich aus. Die beiden Sam- 
sung-Geräte liegen in dieser Disziplin 
mit knapp 1000:1 vorn. In der Praxis 
wirkt sich der hohe Kontrastwert je- 
doch nicht so stark aus. Wir messen 
im Dunkelraum, der keinerlei Umge- 
bungslicht zulässt. Dies sind Idealbe- 
dingungen, die in alltäglichen Um- 
gebungen kaum auftreten werden. 
Schon eine kleine Lampe im Raum 
sorgt dafür, dass der Schwarzwert 
auf der Monitoroberfläche viel höher 
liegt, als im Dunkelraum. Damit sinkt 
der Kontrast. Letztlich entscheidend 
bleibt also die maximale Helligkeit. 


Helligkeitsverteilung 

Das Bild sollte nicht nur hell und 
kontrastreich sein, die Ausleuchtung 
sollte auch möglichst gleichmäßig 
über die gesamte Fläche erfolgen. 
Eine Messgröße hierfür ist die Hellig- 
keitsverteilung. Bei zu starker Abwei- 
chung sieht man deutlich hellere und 
dunklere Bereiche am Bildschirm. 


.osononnnennncee 


Maximaler Standardabwei- Stromverbrauch Stromverbrauch 

Kontrast chung der Helligkeit : im Betrieb Standby 

x1 cd/m? Watt Watt ms 
ai 39,4 40,5 03 16,0 
994:1 45,1 >28 01 0) 
933:1 ai,7 48,2 0,6 16,0 
s751 45,9 36,5 01 14,0 


jedoch mit einem hohen Stromverbrauch und hohen Anschaf- 
Chris Möller 


.onsnsonennncnee 
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TEST 


LCD-DISPLAYS 


Bild oben: Farbraumvergleich Samsung 
S27A850D/Asus. Bild unten: fast per- 
fekte Farblinearität des Asus PA238Q0. 


Um die Helligkeitsverteilung zu 
ermitteln, messen wir die Lichtab- 
strahlung jedes Monitors an zwölf 
verschiedenen Stellen und quantifi- 
zieren sie über das statistische Ver- 
fahren der Standardabweichung. 

Die geringste Abweichung (21,6 
Candela pro Quadratmeter) zeigt 
der Samsung Syncmaster S27B970D. 
Seine Bilddarstellung wirkt dadurch 
sehr homogen. Schlusslicht bildet 
kurioserweise sein Bruder, der Sync- 
master S27A850D. Der gemessene 
Wert von 45,1 Candela pro Qua- 
dratmeter liegt deutlich höher. Man 
merkt hier, dass die Werks-Kalibrie- 
rung des großen Bruders einiges aus- 
macht. 


Farbumfang und Farblinearität 

Der Farbumfang gibt an, wieviele 
Farben der Monitor unterscheidbar 
darstellt. Im Test liegen auch hier fast 
alle Modelle sehr nah beieinander. 
Nur der Syncmaster S27B970D kann 
sich absetzen. Das ist kein Wunder, 
denn er kommt bereits ab Werk mit 
einer Vorkalibrierung und lässt sich 
vom Anwender noch genauer farb- 
kalibrieren. Seine Farbdarstellung 
ist daher exzellent. Die Farben kom- 


men brillant und natürlich auf den 
Schirm. Die rote Laterne bekommt 
der Viewsonic VX2363S. Sein Farb- 
umfang ist etwas geringer, aber im- 
mer noch im guten Bereich. In der 
Druckvorstufe sollte man diesen Mo- 
nitor jedoch nicht einsetzen. 


Reaktionszeiten 

Technisch bedingt, benötigen LCD- 
Zellen einige Zeit, um von einer 
Graustufe oder Farbe auf eine andere 
umzuschalten. Die Folge sind Schlie- 
ren, flimmernde Animationen oder 
Geisterbilder. Auch Ruckeln beim ho- 
rizontalen Scrollen - etwa in Videos 
— kann hier auftreten. Was die Reak- 
tionszeiten angeht, sind die Herstel- 
lerangaben allesamt verwirrend und 
entsprechen so gut wie nie den Tat- 
sachen aus der Praxis. Man liest hier 
von Zeiten zwischen fünf und zwei 
Millisekunden. 

Wir messen diese Zeit nach einem 
von der ISO festgelegten Verfahren. 
Hierbei schaltet das Display von 
Schwarz auf Weiß und wieder zu- 
rück. Gemessen wird dabei aber die 
Zeit, ab der der Schwarzwert zehn 
Prozent über der Nulllinie liegt, bis 
zu einem Weißwert, der zehn Pro- 
zent unter dem Maximalwert liegt 
und wieder zurück (SWS: Schwarz- 
Weiß-Schwarz). 

Technisch bedingt, liefern IPS oder 
PVA-Panels langsamere Reaktions- 
zeiten als TN-Modelle. Dennoch sind 
die von uns gemessen Reaktions- 
zeiten der Testkandidaten ordent- 
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lich. Sie liegen durchwegs im Bereich 
zwischen 14 und 16 Millisekunden. 
Hier gibt es bei keinem Kandidaten 
einen Grund zur Beanstandung. 


Stromverbrauch 


Der Energieverbrauch von Computer 
und Peripheriegeräten wird immer 
wichtiger. Schließlich lässt sich hier 
nicht nur in großen Bürohäusern 
sondern bereits im Privathaushalt 
bares Geld sparen. 

Das haben die Monitorhersteller 
erkannt und viele statten ihre Mo- 
delle mit modernen, Energie spa- 
renden Techniken aus. Allen voran 
die LED-Hintergrundbeleuchtung. 
Sie liefert hohe maximale Hellig- 
keiten zu messbar niedrigerem 
Stromverbrauch. Das zeigt dann 
auch der Viewsonic VX236S-LED. 
Er braucht mit gut 36 Watt am we- 
nigsten von allen Teilnehmern. 
Zudem punktet er mit sehr spar- 
samen 0,1 Watt im Ruhezustand. 
Als Umweltsünder entpuppen sich 
hier erwartungsgemäß die beiden 
Samsung-Displays, die auf Grund 
ihrer hochauflösenden Panels in 
einer anderen Liga spielen. Sie ver- 
brauchen beide im Betrieb um die 50 
Watt. Beim Syncmaster S27A850D 
hat Samsung aber ein besseres Ener- 
giemanagement eingebaut, denn 
im Ruhezustand benötigt er nur 0,1 
Watt, während der große Bruder mit 
0,6 Watt deutlich mehr verbraucht. 
Christian Möller 
NÖ christian.moeller@macwelt.de 


Rote 

Grün ix,y) 

Bau iay) 
Weißiey) 
Wolßpunkt 
Heiligkeit 
Schwarzpegel :SI 
RGE Gamma 


Speichem * Fertig stellen 


Samsung liefert mit dem Syncmaster S27B970D eine Kalibriersoftware aus. Mit 
einem optionalen Messgerät kann man den Bildschirm selbst kalibrieren. 
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LCD-Displays Ausstattung und Bewertung 


Produkt 


Preis 

Gesamtwertung 
Einzelwertungen 

Leistung (50%) 

Austattung (20%) 
Handhabung (10%) 
Ergonomie/Verbrauch (20%) 


Testurteil 


Technische Angaben 
Panel-Typ 

Diagonale 

Auflösung 

Funktionen 
Pivot-Funktion / Drehbar 
Höhenverstellbar 
Lautsprecher integriert 
Anschlüsse 


HDMI / DVI / 
Display-Port / VGA 


Scart / Komponente 
S-Video / Composite 
USB-Ports 


Info: 


So testet Macwelt 


Testsieger 


€ 250, CHF 308 
1,8 gut 


Ab Werk farbkalibriert, 
viele Schnittstellen, sehr gut 
einstellbar, kräftige Farben 


© Hoher Stromverbrauch im 
Betrieb 


IPS 
23 Zoll 
1920 x 1080 


ja/ja 
ja 


nein 


1/1 
1/1 


-/1 
1/1 
4 


www.asus.de 


Samsung Syncmaster 
S27A850D 


€ 630, CHF 776 
2,0 gut 


Sehr hohe Auflösung, 
praktische Bild-im-Bild- 
Funktion, automatische Hel- 
ligkeitsregelung 


© Hoher Stromverbrauch im 
Betrieb 


PLS 


27 Zoll 


2560 x 1440 


ja/ja 


nein 


www.samsung.de 


LCD-DISPLAYS 


Samsung Syncmaster 
S27B970D 


Qualitätstipp 


€ 820, CHF 1010 


2,4 gut 

2,0 -- . 
2,1 nn A 
2,1- . 
ZIG Armen . 


Sehr hohe Auflösung, ab 
Werk kalibriert, natürliche 
Farben, Hardware-kalibrier- 
bar, Mac Software dabei 


&@ Hoher Stromverbrauch im 
Standby 


PLS 


27 Zoll 


2560 x 1440 


ja/ja 


nein 


www.samsung.de 


TEST 


Viewsonic 
VX2336S-LED 


€ 220, CHF 271 
2,9 befriedigend 


Kurze Reaktionszeiten, 
hohe maximale Helligkeit, 
günstiger Preis 


© Magere Ausstattung, kaum 
verstellbar 


IPS 
23 Zoll 
1920 x 1080 


nein / nein 


nein 


nein 


www.viewsonic.de 


Testumgebung Für den Test schließen wir alle Monitore an einen Mac Pro an. Wir verwenden OS X 10.7 Mountain Lion. Sämtliche Farb-, Kontrast- 
und Helligkeitsmessungen führen wir in einem Dunkelraum durch. Dazu benutzen wir ein Spektrometer der Firma X-Rite. Zum Kalibrieren auf den 
Weißpunkt D65 mit Gamma 2,2 benutzen wir die Software Basiccolor 4. Zum Ermitteln der Helligkeitsverteilung, der maximalen Helligkeit und des 


Kontrastverhältnisses verwenden wir die selbst entwickelte Software Howfast Dis- 
play. Für die Reaktionszeitmessungen benutzen wir einen selbst entwickelten Hellig- 
eitssensor und ein Speicheroszilloskop der Firma HP. 


Praxistest Zusätzlich zu den messtechnischen Ergebnissen beurteilen wir die Moni- 
ore subjektiv. Dazu verwenden wir ein spezielles Monitortestprogramm, eine Test- 
DVD mit verschiedenen Film- und Animationsbeispielen sowie aktuelle 3D-Spiele. 


Die Gesamtnote setzt sich dabei aus vier Einzelnoten zusammen: T Leistung, 


also die Bildqualität allgemein (50%), Ausstattung (20%), Handhabung (10%) 


und .  Ergonomie/Verbrauch (20%). 
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PRAXIS 
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Mavericks und die neue 
Mitteilungszentrale 
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© fotomek 


Apple will in der Mitteilungszentrale von OS X Mavericks aufräumen und bohrt sie im 
Vergleich zu Mountain Lion mit verbesserten „Teilen“-Optionen auf. Doch ganz rund ist 


das Paket noch immer nicht 


OS X Mavericks 


Artikel zu weiteren Schlüsselfunktionen des kommenden 


0S X finden Sie in folgenden Ausgaben der Macwelt: 


Safari und iCloud-Schlüsselbund Macwelt 10, Se 
Work in der icloud Macwelt 10, se 
Haveriels in Schnelldurehlauf _ Macwelt 9, sei 
Maverieim Beta-Test u Macwelt 9, 3 
Mehr Power für 10.9 Macwelt 8, Sei 
Die Highlights imÜberblick Yacwelt 8, 5 


Macwelt 8, Sei 


ite 72 
ite 76 


e66 
e 69 


ite 26 


e22 


it der Veröffentlichung von OS 

X Mountain Lion im Jahr 2012 
brachte Apple erstmals die aus iOS 
bekannte Mitteilungszentrale auf 
den Mac. Wie das iOS-Gegenstück 
sorgt auch die Mitteilungszentrale 
am Mac dafür, dass der Nutzer eine 
Nachricht erhält, sobald sich auf 
dem Rechner etwas tut (oder sich 
getan hat). Die iOS-Version der Mit- 
teilungszentrale hat ihre Fehler, ist 
aber unverzichtbar. Zur OS-X-Fas- 
sung dagegen muss man sagen, dass 
sie sogar sehr verzichtbar ist. In der 
jüngeren Vergangenheit hat Apple 
neue Funktionen des Betriebssys- 
tems erst im zweiten Anlauf perfek- 


tioniert —- gute Beispiele dafür sind 
Backup-Tool Time Machine oder File 
Vault. Offensichtlich gilt das auch 
für die Mitteilungszentrale von OSX 
Mavericks. Doch wenngleich sie im 
Vergleich zu Mountain Lion deutlich 
nützlicher daher kommt, fühlt sich 
die Lösung noch immer nicht so auf- 
geräumt an, wie sie es eigentlich sein 
sollte. 


Interaktive Blubber-Blasen 

Die Mitteilungen tauchen nach wie 
vor in zwei verschiedenen Formen 
auf: Zum einen in Form von Mit- 
teilungsblasen, die von der rechten 
Bildschirmkante immer dann in das 
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Bild gleiten, wenn es etwas Neues 
gibt, zum anderen in Form einer Liste 
mit den letzten Mitteilungen. Diese 
lässt sich wie in OS X 10.8 über den 
Symbol „Mitteilungen“ in der rech- 
ten Ecke der Menüleiste ausklappen. 
Die Blasen selbst schweben entwe- 
der in Form eines von alleine ver- 
schwindenden Banners herein, oder 
als Alarm, bei dem der Nutzer selbst 
aktiv werden muss. Nach über einem 
Jahr der aktiven Nutzung von Moun- 
tain Lion haben sich die Banner und 
Alarme im Alltag als deutlich nütz- 
licher und vor allem als häufiger be- 
nutzt erwiesen, als die Mitteilungs- 
zentrale selbst. 

In Mavericks werden die Einblen- 
dungen der Mitteilungszentrale 
nochmal nützlicher ausfallen. Das 
rührt in erster Linie aus der Tatsache, 
dass die Mitteilungen wesentlich in- 
teraktiver sind. Wenn beispielsweise 
über die Nachrichten-App eine iMes- 
sage hereinkommt, kann man in OS 
X Mavericks direkt aus der Benach- 
richtigung heraus antworten: Ein- 
fach auf den Knopf „Antworten“ zu 
drücken genügt, schon dehnt sich 
die Benachrichtigung aus und zeigt 


Mail zum dauernden Benachrichti- 
gen konfiguriert, erhält Spam-Mails 
nicht nur im Postfach, sondern gleich 
noch in der Mitteilungszentrale. Au- 
ßerdem wäre es wünschenswert ge- 
wesen, wenn man Mails gleich aus 
der Benachrichtigung heraus hätte 
markieren oder archivieren können. 
Leider fehlt OS X Mavericks diese 
Funktion. 

Eingehende Facetime-Anrufe wer- 
den ebenfalls über eine Benachrichti- 
gungsblase angekündigt. Dabei lässt 
sich wie bei iMessages oder Mails 
direkt aus der Benachrichtigung 
heraus der Anruf annehmen oder 
ablehnen. Lehnt man ab, kann man 
dem Anrufer per iMessage-Antwort 
mitteilen, warum man gerade nicht 
telefonieren will. 


Updates melden sich dezent 


Nachdem Mavericks auch eine Funk- 
tion für automatische Updates von 
Apps aus dem Mac App Store ent- 
hält, meldet sich der Mac App Store 
in OS X Mavericks ebenfalls über die 
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Mitteilungszentrale, um an durchge- 
führte Updates oder einen Update- 
bedingten Neustart zu erinnern. Zu- 
dem hat Apple daran gedacht, den 
Mac-App-Store-Benachrichtigungen 
einen Knopf „Später erinnern“ zu 
spendieren. So vergisst man den fäl- 
ligen Neustart nicht. Daneben sind 
noch einige weitere System-Apps 
mitsamt ihrer Meldungen in die Mit- 
teilungszentrale umgezogen, so zum 
Beispiel die Systemmeldung über 
einen leerlaufenden Macbook-Akku, 
fehl geschlagene Time-Machine- 
Backups oder versehentlich ausge- 
worfene externe Speichermedien. 
Solche Meldungen blendet Mountain 
Lion noch als große Warnhinweise 
ein, die die unmittelbare Aufmerk- 
samkeit des Nutzers erfordern - in 
Mavericks steigt hier der Komfort 
deutlich. 


Sicherheitsbedenken 


Stellt man den eigenen Mac mit Ma- 
vericks so ein, dass er automatisch 
per Passwortabfrage verriegelt wird, 


{tpwi/fk) iCloud-Speicher 


IR can Kurzmaier”) 


ein Textfeld für die direkte Rück- Men 

Far: — Hey. aus der Mittellungszentrale lassen 
meldung. Nach dem Eintippen der uns (3 ara Verena Sch iz Narren asien as 
Antwort und einem Klick auf Senden er | Wiederhslen 


Abbrechen Senden 


geht die iMessage raus. Ähnlich hält Twitter 9 Hall, Kontakte, 
es die Mitteilungszentrale auch mit “st otende Infarmauonen ein 


(fk) Mavericks: Books a | Schließen 


RER Kalender 


Wiederholen 


Praktikum 


Antworten auf eingehende Mails: So "are: @shormaier ö fi} am nı-mamare ( RE 


Kennwort: | Erforderlich Heute 


kann man direkt auf die Benachrich- 


tigung antworten oder optional die » zieminlend des [Jan pers sro ac-mont ent nerät 
“ Heute 
A cm Test: Sharp 4k-Monitor am. 


Mail gleich in den Papierkorb legen. 
Eike Bergmann, 26. Geb A (cw) Anti-Malware 
en 


So richtig sinnvoll klingt das aller- 
dings noch nicht. Wer beispielsweise 


Arbeit [_schteten 
jetzt en 
IDG Tech Media CmbH, Redakıı Wiederholen 


A: 4 Mo.1551 Q !E 


S iCloud-Schlüsselbund | Darstellung | 


„Florians MacBook Air“ möchte ————— 
Ihre Kennwörter verwenden. | Wiederholen | 


Macintosh_HD  0OSX Mavericks 


Auch Systemmeldungen sind nun in der Mavericks und die neue Mitteilungszentrale. 
Mitteilungszentrale beheimatet. 


— 2 Man sieht gut, dass eine ein- 
@® Christian Möller 


Abbrechen | gehende Nachricht genauso 
ok, cooler Artikel, hab ihn fertig aussieht, wie bisher; neu da- 
gelesen gegen ist, dass man direkt aus 
einer Benachrichtigung heraus 
Danke.| antworten kann, ohne die Nach- 


richten-App zu öffnen. 
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Mitteilungen 
Q 


Die Mitteilungszentrale zeigt im Bildschirm oben rechts Hinweise, ohne Ihre Arbeit zu 
unterbrechen. Zum Ein- und Ausblenden der Mitteilungszentrale klicken Sie auf ihr Symbol in der 


Menüleiste. 


C Nicht stören 


in der Mitteilungszentrale 


24 Freigabetasten 


m Kalender 
17, 


@ FaceTime 


» Game Center 
& Mail 
@ Nachrichten 


() Firnerungen 


Mittellungszentrale sortieren: 


In der Mitteilungszentrale nach 
unten scrollen, um „Bitte nicht 
stören“ zu aktivieren. 


Banner Hinwe 


„Nicht storen” aktivieren: 
__ Von: 22:00 \z} bis: 07:00 
Bei Ruhezustand des Bildschirms 
X Beim Synchronisieren von TVs und Projektoren 


Bei aktivierter Option „Bitte nicht stören”: 


FaceTime-Anrufe erlauben von: Jeden 


__ Wiederholte Anrufe erlauben 


Nach Zeit ; 7? 


In den Systemeinstellungen der Mitteilungszentrale erhält die Funk- 
tion „Nicht stören“ einen eigenen Bereich. 


Tipp 

Nachrichten aufräumen 
Damit der Reiter der 
itteilungszentrale nur 
ine aktuelle Nachricht 
er jeweiligen App an- 
eigt, wählt man in den 
nstellungen aus dem 
op-down-Menü die 
ption "1 Mitteilung” 
att den standardmä- 
gen 5 Mitteilungen. So 
eibt die Liste kurz und 
tuell. 


nom 


veoruoom 


70 


sobald er in den Ruhemodus wech- 
selt, stellt der Mac vor dem erneuten 
Login die jüngsten Benachrichti- 
gungen im Sperrbildschirm dar - in- 
klusive Mails. Dass klingt zwar prak- 
tisch, stellt aber ein Sicherheitsrisiko 
dar. Denn eine dritte Person könnte 
so Mails und Benachrichtigungen 
durchsehen, ohne ein Passwort ein- 
geben zu müssen. Glücklicherweise 
lässt sich diese Funktion in den Sys- 
temeinstellungen der Mitteilungs- 
zentrale für jede App individuell ab- 
schalten. So kann der Nutzer selbst 
entscheiden, welche Apps in wel- 
chen Situationen bestimmte Infor- 
mationen in Form von Mitteilungen 


eoc 


[> || Alte einblenden | 


preisgeben dürfen - für die Mail-App 
und Nachrichten gilt sogar, dass man 
in den entsprechenden Benachrich- 
tigungen den Inhalt der Mail aus- 
blenden kann. So sinnvoll das Vor- 
handensein dieser Möglichkeit auch 
ist, so schwierig ist sie im Alltag zu 
behandeln. Denn der Mitteilungszen- 
trale fehlt eine globale Einstellungs- 
möglichkeit für die Art der Anzeigen 
—- so muss man App für App separat 
durchgehen und festlegen, welche 
App wann was anzeigen darf. Das 
nervt bei jedem, der sich nicht nur 
auf Apps von Apple beschränkt. 

Eine weitere interessante neue 
Funktion (die sich mangels Support 
durch Drittanbieter noch nicht testen 
ließ) ist die Safari-Push-Funktion 
für Webseiten. Sie soll dafür sorgen, 
dass Push-Benachrichtigungen von 
bestimmten Webseiten auch dann 
in der Mitteilungszentrale landen, 
wenn Safari gar nicht geöffnet ist. 
Dafür müssen die entsprechenden 
Seiten aber Apples eigene Push-Infra- 
struktur nutzen, was sich als kleiner 
Stolperstein herausstellen könnte: 
Mit ein paar Zeilen Java-Script ist 
es bei der Implementierung nämlich 
nicht getan. Nichts desto trotz ist die 
Aussicht, dass sich künftig die Lieb- 
lingsseiten bei großen Neuigkeiten 
mit einer Nachricht melden, sehr 
spannend. Die Frage wird aber sein, 
wie viele Seiten diesen Service anbie- 
ten werden und wann. 


Mitteilungen 


Q 


Die Mitteilungszentrale zeigt im Bildschirm oben rechts Hinweise, ohne Ihre Arbeit zu 
unterbrechen. Zum Ein- und Ausblenden der Mitteilungszentrale klicken Sie auf ihr Symbol in der 


Menüleiste. 


Nicht stören 


In der Mitteilungszentrale 


2 Freigabetasten 


em Kalender 


FaceTime 
©. 


wa Game Center 
WEIT 
Kennzeichen, Töne, Banner 


A Nachrichten 


Ohne 


M Nachrichtenvorschau anzeigen 


= In Mitteilungszentrale 
anzeigen: 
M Kennzeichen für App-Symbol 


Mail-Hinweis (Stil): 


Hinweise 


Banner 


Banner werden in der rechten oberen Ecke angezeigt und 
verschwinden automatisch. Hinweise bleiben auf dem 


Bildschirm, bis sie geschlossen werden. 


M Mitteilungen zeigen, wenn Display aus/gesperrt ist 


\ wenn freigege... + 


5 Mitteilungen +| 


MTon für Benachrichtigungen abspielen 


9 a Erinnerungen 


Mitteilungszentrale sortieren: | Nach Zeit + 


Wie bisher lässt sich auch in Mavericks die Art und Weise der Benachrichtigung 
App für App einstellen - neu ist, dass Apps auch in den Sperrbildschirm pushen 


können. 


Macwelt 10/2013 


Die bislang recht versteckte Funk- 
tion „Nicht stören“ von Mountain 
Lion (erst wenn man in der Mit- 
teilungszentrale etwas nach oben 
scrollt, erscheint ein Schalter zum 
Stummschalten von Benachrichti- 
gungen) hat Apple in Mavericks spür- 
bar aufgewertet. Der neue Bereich 
„Nicht stören“ in den Systemeinstel- 
lungen der Mitteilungszentrale sorgt 
dafür, dass sich künftig Benachrich- 
tigungen in bestimmten Zeiträumen 
deaktivieren lassen - im Grunde also 
genau so, wie unter iOS 6. Gleiches 
gilt für den Ruhemodus des Displays 
oder beim Betrieb an einem externen 
Bildschirm. Ebenfalls an iOS ange- 
lehnt ist der Umgang der Mitteilungs- 
zentrale mit Facetime-Anrufen. Ruft 
ein Kontakt beispielsweise mehrmals 
hintereinander an, kann der Anruf 
trotz „Nicht stören“ durchgestellt 
werden, wenn der Nutzer das zulässt. 


Einschätzung: Eine unrunde 
Sache 


Die Mitteilungszentale spielt für viele 
Nutzer von Mountain Lion eine un- 
tergeordnete Rolle: Meist ist die Liste 
voll mit längst gelesenen, veralteten 
Inhalten und anderem Datenmüll. 
Leider bietet die Mitteilungszentrale 
keine Möglichkeit, mehrere Inhalte 
als gelesen zu markieren oder Inhalte 
zu filtern. Der Wunsch nach einer 
besseren Organisation und mehr 
Übersichtlichkeit nach Art der An- 
sicht „Heute“ von iOS 7 bleibt auch 
in OS X Mavericks ungehört. Auch 
künftig liefert die Mitteilungszen- 
trale zu viele Informationen auf zu 
wenig Raum und die Wischgeste, mit 
der sich künftig die Seitenleiste auf- 
rufen lässt, wird häufig versehentlich 
ausgelöst. 

Neben diesen Kritikpunkten gibt 
es aber auch Positives: Die Tatsache, 
dass man beispielsweise iMessage- 
Konversationen in der Mitteilungs- 
zentrale führen kann, wäre ein 
solcher Punkt. Gerade für Anwen- 
der, die selten die Nachrichten-App 
geöffnet haben, dürfte diese Funk- 
tion reizvoll sein. Unter dem Strich 
bleibt die Mitteilungszentrale aber 
trotz sinnvoller Neuerungen mangels 
einer vernünftigen Organisations- 
struktur hinter ihren Möglichkeiten 
zurück. 

Jason Snell/fk 
florian.kurzmaier@idgtech.de 


ULTRAWIDE 


ERSTKLASSIGE BILDQUALITÄT 
IM BREITBILDFORMAT (21:9) 


ife's Good 


LG 29EA93-P CINEMA IPS Monitor 


> 73,66 cm (29 Zoll) 21:9, Auflösung: 2.560 x 1.080 Pixel U N N F R P Pr F | N 


> 5 ms Reaktionszeit, 10.000.000: 1 Kontrast 


> DisplayPort, 2x HDMI, DVI, 3x USB 
> Schnelles AH-IPS-Panel und integrierte Lautsprecher 
> Tru Color Finder, SoftXpand Screen Splitter 
Art.-Nr. 6105-338 y 
Br You () 
Wir beraten Sie gern persönlich! RN cyberport 
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Frei 
Fe] Macwelt 
ED Tunteer 


ÜÜN Social Network 
EI Gaming 
BR Spar 


Top Sites 


Top Sites 
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SPIEGEL ONLINE = 


Passwörter In der 


Cloud: 


Safarl 


Mit OS X Mavericks erfährt auch Safari einige tiefgreifende Veränderungen. 
Safarı 7 und der iCloud-Schlüsselbund spielen dabei perfekt zusammen 


enau wie seine Vorgängerversi- 
€ onen bringt Mavericks eine neue 
Ausgabe des Apple-Browsers Safari 
mit sich - Safari 7 bietet dabei eine 
neue Seitenleiste, eine Plug-in-Ver- 
waltung, eine überarbeitete Ansicht 
der Top-Sites, Leistungsverbesse- 
rungen und eine vollkommen neue 
Funktion. Der iCloud-Schlüsselbund 
verspricht, Passwörter sicher zu spei- 
chern und dabei selbst sichere Pass- 
wörter vorzuschlagen. 


Seitenleiste voller Links 

Safari unter Mountain Lion bietet 
drei Funktionen, die der Nutzer über 
Schaltflächen am linken Fensterrand 


— auch als Lesezeichenleiste bekannt 
- aufrufen kann: Leseliste, Lesezei- 
chen sowie die Top-Sites-Ansicht. 
Safari 7 und seine neu hinzugefügte 
Favoritenleiste bieten im Vergleich 
dazu nur noch zwei Funktionen: Eine 
Seitenleiste, die nach wie vor das Le- 
sezeichen-Icon in Form eines aufge- 
schlagenen Buchs verwendet, sowie 
die Top-Sites. 

Die neue Seitenleiste beherbergt 
nun die Lesezeichen, die Leseliste 
und die Möglichkeit, Links zu teilen. 
Die in Grau gehaltene Seitenleiste 
(mindestens 300 Pixel breit) steht 
am linken Fensterrand des Browsers. 
Ein Klick auf das Icon in Form eines 


aufgeschlagenen Buchs innerhalb 
der Lesezeichenleiste genügt und die 
Seitenleiste öffnet sich. Alternativ 
dazu kann man auf die Optionen „Le- 
sezeichenliste einblenden“, „Leseliste 
einblenden“ oder den Eintrag für 
das Teilen von Links klicken, um den 
gleichen Effekt hervorzurufen. 

Ruft man in der Vorgängerversion 
die Lesezeichenansicht auf, ersetzt 
Safari das Browser-Fenster samt In- 
halt durch einen Lesezeichen-Editor, 
in dem Sie Lesezeichen (um)sor- 
tieren und (um)benennen können. 
Apple hat dieses Fenster unter Mave- 
ricks beibehalten, doch die Struktur 
geändert. Statt der bisherigen Ober- 
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Endlich da: iCloud Schlüsselbund 


Bei Safari 7 hat sich in puncto Passwortverwaltung einiges getan, Drittanbieter-Apps wie 1Password werden teilweise überflüssig 


Die App 1Password fasst sämtliche sensible Informationen wie der Browser erstmals ein zufallsgeneriertes Generalpasswort vor, 


Passwörter oder Kreditkarteninformationen unter einem General- sobald der Nutzer dazu aufgefordert wird, eines anzulegen - eine 
passwort zusammen, setzt sie bei Bedarf in die Online-Maske ein, äußerst hilfreiche Funktion, da viele Nutzer häufig unsichere Pass- 
gleicht sie über die Cloud mit anderen OS-X- sowie iOS-Geräten ab wörter verwenden. 
und erspart es, sich unzählige Codes merken zu müssen. Als Apple 
seine neue Mavericks-Funktion iCloud Keychain ankündigte, ver- 
breiteten böse Zungen, Apple habe 1Password kopiert. Wir sehen 
das etwas anders. iCloud Keychain übernimmt zwar einige, doch 


nicht alle Aufgaben, die 1Password erledigt. Unserer Meinung nach 


werden die meisten Nutzer auf diese neue Funktion zurückgreifen, 
während versierte Anwender weiterhin auf 1Password setzen. 

VORSCHLÄGE GEGEN UNSICHERE PASSWÖRTER Gegenüber 1Pass- 
word hat Apples iCloud Keychain den Vorteil, dass diese Funktion 


Neu bei Twitter? Registriere Dich! 
hanswurst 


nicht mit einem Plug-in nachgerüstet werden muss, sondern direkt bönsiuriiemattinet 


in Safari integriert ist. Passwörter kommen somit ohne zusätzliche | 


Klickarbeit zum Einsatz. Deutlicher wird es bei i0S-Geräten. Da Sa- — - - 
i R x n = A Pr R ar Von Safari vorgeschlagenes Kennwort verwenden: 

fari unter iOS keine Plug-ins zulässt, ist es überhaupt nicht möglich, f95-URy-Agc-qQB 

Dieses Kennwort wird zu Ihrem iCloud-Schlüsselbund 

hinzugefügt, sodass es auf allen Geräten für das automatische Ausfüllen von Daten verfügbar ist 


1Password für das Speichern von Passwörtern zu verwenden. Da- 
her kommt iCloud Keychain hier gerade recht. Safari speichert nun 


schon seit Generationen Passwörter, doch in der Version 7 schlägt 


fläche erscheint nun eine Ansicht 
hierarchisch angelegter Ordner, in 
der die einzelnen Verzeichnisse wie- 
derum in einer eigenen Seitenleiste 
erscheinen. 

Die künftige Safari-Version bietet 
zusätzlich einen Lesezeichenreiter 
innerhalb der Seitenleiste, der Ihnen 
per Mausklick Zugang zu Ihren Le- 
sezeichen verschafft. Klicken Sie auf 
ein beliebiges Lesezeichen in der Sei- 
tenleiste, lädt Safari die Webseite auf 
der rechten Seite im gleichen Fen- 
ster. Zudem lassen sich Lesezeichen 


IERCHl2 &, Google urchsuchen oder eine Adresse eingeben 
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Safari 7 bietet eine umfangreichere Seitenleiste als bisher - 
hier zu sehen: der Bereich mit den Lesezeichen. 
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per Drag-and-drop verschieben und 
über das Drücken der Control-Taste 
sowie die entsprechende Funktion 
wie „Lesezeichen umbenennen“ im 
Kontextmenü bearbeiten. Die Such- 
leiste erleichtert den Überblick auf 
die gespeicherten Lesezeichen. Der 
neue Lesezeichenreiter eignet sich 
für Nutzer, die mit nur einem Klick 
Zugang zu mehr Lesezeichen wün- 
schen, als in die Favoritenleiste pas- 
sen oder die Seitenleiste gegenüber 
der Favoritenleiste bevorzugen. Der 
zweite Reiter in der Seitenleiste ruft 


Top Sites 


die Leseliste auf. Bei der Leseliste 
handelt sich auch unter OS X Ma- 
vericks um den Bereich, in dem sie 
Webseiten ablegt, die Sie anschlie- 
ßend zu einem beliebigen Zeitpunkt 
online oder offline lesen können. 
Der Unterschied zwischen Safari 6 
und Safari 7 liegt darin, dass Sie in 
der Leseliste endlos scrollen können. 
Frühere Safari-Versionen enthielten 
Schaltflächen innerhalb der Lesezei- 
chenleiste, über die Sie Geschichten 
zu Ihrer Leseliste und Links zur Le- 


sezeichenliste hinzufügen und ent- 


Tach” Social Network” ca 
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Lesezeichen 


iPhone 


Ein Druck auf die „+“-Taste speichert eine aufgerufene Seite und 
legt sie in der Leseliste praktisch und intuitiv ab. 


PRAXIS 


Bild außen: In die 
Shared-Links-Liste 
von Safari laufen 
alle Twitter-Feeds 


oder Linkedin- 


Aktualisierungen 


hinein. 


Bild innen: Öffnet 
man eine Seite über 
einen geteilten Link, 

steht die Quelle 
oben über der ge- 
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öffneten Seite. 


MAVERICKS UND SAFARI 7 


fernen konnten. Apple hat diese nun 
unter Safari 7 geändert und führt ein 
großes Pluszeichen neben Adressen- 
und Suchzeile ein. Ein Klick darauf 
genügt und Safari fügt die aktuell ge- 
öffnete Webseite der Leseliste hinzu. 
Halten Sie das Pluszeichen gedrückt, 
erscheint ein Menü mit unterschied- 
lichen Optionen zur Wahl - so kön- 
nen Sie beispielsweise die gerade 
im Browser aufgerufene Webseite 
wahlweise alternativ den Top-Sites 
zuordnen. 


Geteilte Links 

Die dritte und vermutlich interes- 
santeste Ergänzung ist der Reiter 
für das Teilen von Links. Sobald Sie 
sich bei Twitter oder Linkedin über 
die Option Internet-Konten (bislang 
noch als Mail, Kontakte und Kalen- 
der bekannt) angemeldet haben, 
erscheinen sämtliche Posts, die über 
einen Hyperlink verfügen, in der 
Shared-Links-Liste. 

Die Shared-Links-Liste zeigt die 
neuesten Meldungen ganz oben an. 
Dabei handelt es sich aber nicht nur 
um Links; vielmehr stellt die Liste die 
Avatare und die Namen derer dar, 
die die Links posten. Zudem erkennt 
der Nutzer den Sozialen-Netzwerk- 
Dienst an dem jeweiligen firmenspe- 
zifischen Logo - derzeit unterstützt 
Mavericks nur Twitter und Linked- 
in. Sobald Sie innerhalb der Liste 
auf einen Eintrag klicken, stellt der 
Browser den Inhalt in einem geson- 
derten Fenster dar. Scrollen Sie bis 
zum Ende der Nachricht, gelangen 
Sie zum nächsten Eintrag - ähnlich 
wie bei der Leseliste. Während dieser 
gelesen wird, verweilt der ursprüng- 
liche Post am oberen Ende des Bild- 
schirms. Somit können Sie leichter 


nachvollziehen, wer die Nachricht 
online gestellt hat. 

Das Design der Shared-Links-Liste 
hat allerdings auch seine Nachteile. 
Die hellgraue Schrift auf dunkel- 
grauem Hintergrund ist schwer zu 
lesen. Außerdem fehlen Zeitstempel 
sowie eine Aktualisierungs-Funk- 
tion - Safari selbst aktualisiert den 
Inhalt nur sporadisch. Zudem fehlt 
bislang noch die Unterstützung für 
Facebook. Neben der Schaltfläche 
für die Seitenleiste steht die Klick- 
fläche für die Top-Sites. Das neue 
Design der Top-Sites fasst wahlweise 
sechs, zwölf oder vierundzwanzig 
Lieblingsseiten in einem Raster über- 
sichtlich zusammen. 


Schneller, leichter, sicherer? 

Als Apple Mavericks im Rahmen der 
WWDC vorstellte, rühmte sich das 
Unternehmen mit der schnellsten 
Javascript-Erfahrung, die derzeit 
existiere. Safari wirkt tatsächlich 
schneller, doch gleichzeitig schneidet 
Apples Browser im Sunspider-Bench- 
mark-Test langsamer als Chrome ab. 
Andererseits schlägt Safari Chrome 
in der JSBench Suite, die wiederum 
echte Javascript-Funktionen wieder- 
gibt. Welche Werte Safari letztend- 
lich liefern wird, ist bis zur finalen 
Version abzuwarten - wir sind aller- 
dings optimistisch, dass Apple seine 
Versprechen hält. Apple hat zudem 
angekündigt, dass Safari über einige 
neue Performance-Funktionen verfü- 
gen wird. So laufen laut dem Unter- 
nehmen Webseiten beispielsweise in 
voneinander getrennten Prozessen 
ab und auch die Arbeitsspeicheraus- 


lastung soll sich verbessert haben. 
Wir hatten noch nicht die Möglich- 
keit, diese Behauptungen nachzu- 
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prüfen. Bislang ermöglichten es 
Dritthersteller-Tools wie ClickToPlu- 
gin Plug-ins wie Adobe Flash wahl- 
weise ein- oder auszuschalten. Unter 
Mavericks verfügt Safari nun über 
eine bereits vorinstallierte Plug-in- 
Verwaltung, die sich im Sicherheits- 
reiter unter den Safari-Einstellungen 
findet. Dort erscheinen sämtliche 
Plug-ins, die das System verwendet 
sowie eine Liste an Websites, die 
darauf zugreifen. Hier können Sie 
beispielsweise Plug-ins für ausge- 
wählte Websites permanent bezie- 
hungsweise temporär aktivieren oder 
deaktivieren. Die Stromsparfunktion 
verhindert, dass sich Plug-ins ohne 
Erlaubnis aktivieren. Sobald ein 
Plug-in blockiert ist, ersetzt Safari 
den vom Plug-in eingenommenen 
Platz durch das Symbol einer leeren 
Schachtel. Safari signalisiert dabei 
dem Web-Server, er verfüge zwar 
über das notwendige Plug-in, doch 
verweigere dies, den dazugehörigen 
Inhalt zu zeigen. 


Fazit: Gute Surfbedingungen 
Trotz so mancher nervigen Kleinig- 
keit sind wir von den Safari-Neue- 
rungen unter Mavericks durchaus 
beeindruckt. Gerade Dienste wie die 
Shared-Links-Liste oder iCloud Key- 
chains erleichtert das Surfen - ge- 
rade letzteres ist äußerst bequem, da 
die iCloud Keychain plattformüber- 
greifend arbeitet und auf Grund ihres 
Passwort-Generators leichtsinnige 
Nutzer hoffentlich in Zukunft davon 
abhalten wird, den unsicheren und 
somit äußerst ungeeigneten Begriff 
„passwort“ tatsächlich als ihr Pass- 
wort einzusetzen. 

Jason Snell, Christian Remse 

II florian.kurzmaier@idgtech.de 
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iWORK IN iCLOUD 


NONA’S HOLIDAY COOKIES 


Cooking Time: 45 Minutes. Makes 2 Dozen 


Ingredients 


Jam sit amet est 
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Irabitur vulputate viverra pede 


la nunc lectus vitae puhuinar magna 


'et lacus quis enim mattis nonummy „ 
jager facilisis areu 
la rutrum commodo ligula 


inc ut lectus 
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Work in iCloud 
ausprobieren 


Schnell, schick und einfach: Wir unterziehen die Beta-Version von Apples 
Konkurrenz für Office 365 und Google Docs einem ersten Praxis-Check - 
das Co-Authoring von Google Docs vermissen wir allerdings 


ann immer man sich in den 

letzten Monaten mit der Zu- 
kunft von OS X beschäftigt hat, 
stellte sich diese Frage: Was wird 
aus iWork? Apples Produktivitäts- 
programme aus der iWork 09 Suite 
sind nämlich merklich in die Jahre 
gekommen und eine Aktualisie- 
rung war lange nicht in Sicht. Auf 
der WWDC hat Apple allerdings ein 
Lebenszeichen für iWork gesendet, 
denn im Herbst soll — wohl parallel 
zu iOS 7 und OS X Mavericks - die 
Online-Version von iWork, iWork für 
iCloud erscheinen. Nachdem Apple 
in den vergangenen Wochen immer 
mehr auch iCloud-Nutzer ohne Ent- 
wicklerstatuts zum Beta-Test einge- 
laden hat, haben wir uns in der Beta 


ebenfalls etwas genauer umgesehen 
und die Web-Versionen von Pages, 
Keynote und Numbers ausprobiert. 


Tolles Trio 

Zunächst gilt es natürlich herauszu- 
finden, ob man bereits für die Beta 
von iWork für iCloud freigeschaltet 
ist. Startet man über die Website 
icloud.com das Webinterface von 
Apples Cloud-Dienst, erscheint zu- 
nächst das gewohnte einzelne Icon 
für iWork. Ist die eigene Apple-ID 
bereits für die iWork-Beta freige- 
schaltet, wandelt sich das Bild, denn 
es erscheinen nun drei separate Icons 
für Pages, Keynote und Numbers mit 
einem gelben „Beta“-Badge. Derzeit 
ist die Testphase zum einen unter OS 


X für Safari 6.0.3 (oder später) und 
Google Chrome 27.0.1 (oder später) 
verfügbar, zum andern auch unter 
Windows. Hierfür wird der Internet 
Explorer 9.0.8 (oder später) bezie- 
hungsweise Chrome 27.0.1 (oder 
später) benötigt. 

Startet man eine der drei iWork- 
Web-Anwendungen, landet man 
prompt auf der bereits aus den iOS- 
und OS X-Versionen von iWork her 
bekannten Übersichtsseite der jewei- 
ligen App. Hier werden wie gewohnt 
die in iCloud gespeicherten Doku- 
mente, Tabellen oder Präsentationen 
angezeigt und können zur Bearbei- 
tung ausgewählt werden - und das 
ganz ohne Leinenimitate im Hinter- 
grund, denn Apple hat die Optik der 
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iWork-Web-Apps bereits an das De- 
sign des kommenden OS X Mavericks 
angepasst. Nutzer der schon länger 
erhältlichen iWork-Apps für OSX 
und iOS dürften sich mit Blick auf die 
Menüführung also auch innerhalb 
der drei Web-Apps schnell zurecht 
finden - typisch Apple. 

Dabei gilt für Pages, Keynote und 
Numbers, dass einfach per Drag- 
and-drop neue Dokumente zu den 
iCloud-Dateien der jeweiligen App 
hinzugefügt werden können, egal, 
ob es sich dabei um eine iWork-Datei 
oder Files aus Microsofts Office-Öko- 
system handelt. Anders herum lassen 
sich natürlich auch Dokumente aus 
den Web-Apps von iWork über die 
aus den Mac- und iOS-Apps bekannte 
Freigeben-Taste nach Word oder PDF 
exportieren und anschließend per 
iCloud-Mail teilen. Schließlich dür- 
fen natürlich auch Dokumente, die 
innerhalb der iWork-Web-Apps er- 
stellt wurden, komfortabel auf dem 
iPad oder dem Mac über die „regu- 
lären“ iWork-Apps weiter bearbeitet 
werden - der iCloud-Synchronisie- 
rung sei Dank fügt sich iWork für 
iCloud nahtlos in die bestehenden 
Apps ein. Negativ fällt dagegen nur 
auf, dass sich die einzelnen Doku- 
mente derzeit nicht innerhalb der 
Web-Apps zu Ordnern zusammenle- 
gen lassen. Hierfür werden im Mo- 
ment noch die Desktop- beziehungs- 
weise iOS-Apps benötigt. 

Öffnet man nun ein bereits am 
iPad oder mit der Desktop-App er- 
stelltes Dokument (oder legt über 


die bekannte „+“-Schaltfläche ein 
komplett neues Dokument aus einer 
Vorlage an), öffnet sich selbiges in 
einem weiteren Browserfenster und 
kann bearbeitet werden. Es ist dabei 
möglich, neben einfachen Eingaben 
wie Textfeldern oder Bildern auch 
Pfeile oder Formen einzufügen - und 
das alles per Drag-and-drop. 


Schick, performant und platt- 
formübergreifend 

Wie in den Desktop- oder iOS-Apps 
lassen sich beispielsweise in Pages 
für iCloud Kästen oder Bilder im Text 
fließend bewegen und stufenlos ver- 
größern oder verkleinern, was die 
Programme allesamt sehr zugänglich 
macht. Obligatorisch ist auch das 
Verändern von Schriftarten und Grö- 
ßen, Einzügen oder Sortierungen. 
Für diese Bearbeitungsmöglichkeiten 
bieten alle drei Web-Apps rechts 
neben dem eigentlichen Text eine 
Seitenleiste mit den entsprechenden 
Menüelementen. Ergänzt wird die 
Seitenleiste durch eine „Tools“- 
Schaltfläche die etwa die Kontrollen 
für Hilfslinien oder die Rechtschreib- 
kontrolle beinhaltet. 

In der Web-App für Numbers da- 
gegen sind die Bearbeitungsmöglich- 
keiten derzeit noch eingeschränkt, 
denn das Editieren von Grafiken fehlt 
in der aktuellen Version. Was aber 
bereits jetzt gut funktioniert, ist das 
Einfügen und Bearbeiten von For- 
meln. Hat man beispielsweise eine 
Tabelle für ein Budget erstellt, reicht 
es, in die Kopfzeile zu klicken, schon 


Für alle und für lau 


Vor einigen Wochen ist innerhalb einer iOS 7 Beta-Version ein für iWork 
äußerst interessanter Screenshot aufgetaucht 


Der iOS-App-Store blendet nach der Ersteinrichtung eines iPhone, iPad 


oder iPad eine Liste mit empfohlenen Gratis-Apple-Apps zum Download 


ein. In der besagten iOS 7 Beta fanden sich neben den bereits bekannten 


Gratis-Apps wie Podcasts, iTunes U oder iBooks auch die iOS-Apps von 


iLife und iWork. Es könnte also durchaus passieren, dass Apple mit 


i0S7 und OS X Mavericks seine hauseigenen Software-Pakete kostenlos 


zu Verfügung stellt - wissen werden wir das allerdings erst im Herbst. 


Dann erscheinen nämlich neben den neuen Betriebssystemen auch neue 


iWork-Apps für iOS und Mac OS. 
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Mein iPhone s 


Auch mit Windows 8 und dem Internet-Explorer ist die Benutzung 
von iWork für iCloud problemlos möglich. 


Dokument hochladen 


Tupon-me-un-Proti 


Upload leicht gemacht: Es 
genügt zum Hinzufügen 
von Dokumenten (auch 
Word-Dateien), diese auf 
das Browserfenster zu 
ziehen. 


kann man über die Seitenleiste die 
Art der mathematischen Operation 
auswählen (also beispielsweise eine 
Addition) und die inkludierten Ele- 
mente auswählen - das war's. 
Keynote für iCloud macht neben 
Pages den besten Eindruck der drei 
Web-Applikationen. Neue Präsenta- 


Apple Apps Später 


Zur optimalen Nutzung Ihres iPad empfehlen wir diese kostenlosen 


Apps von Apple. 


Gratis laden 


IPhoto 
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[29 Pages Numbers Angeblich 
x ae at a een will Apple die 
Keynote iBooks iWork-Apps 
oO DVT.ApplePack description Ke m) DV7.ApplePack.description auf dem iPad 
ee >> kostenlos an- 
iTunes U bieten. 


a Podcasts 
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® Auf Macwelt.de 


Unter dem Kurzlink 
www.macwelt.de/ 
mavericks sammeln wir 
die wichtigsten Informa- 
tionen zu Apples neuem 
Betriebssystem. 
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Textvorlage 
((Dachzeie)) Apples Office-Sute geht Online 


((Headline)) Hands-On mit Work für ICloud 


((Vorspann)) Schneil, schick und einfach: WI 


Test - Hands-Qn mit iWark für (Cloud ee 


) Refiection 
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mme aus 


‚App 

der IWork 09 Suite sind nämlich merklich 
In die Jahre gekommen und eine 
‚Aktualisierung war lang nicht in Sicht 
‚Auf der WWDC hat Apple allerdings ein 


Lebenszeichen für Work gesendet, denn 


Im Herbst soll - wohl parallel zu OS 7 und 
von Work, IWork für (Cloud, erscheinen. 
Wochen immer mehr auch normale Ckoud- 
haben wir uns in der Beta ebenfalls etwas 
Versionen von Pages, Keynote und Numbers 
ausprobiert. 


«(zÜ)) Tolles Trio 

Startet man über die Website icloud.com das. 
Webinterface von Apples Cloud-Dienst, 
erscheint zunächst das gewohnte einzelne Icon 


OS X Mavericks - die Online-Version 

Nachdem Apple in den vergangenen 
User zum Beta-Test eingeladen hat, 
genauer umgesehen und de Web- 


für Work. Ist allerdings die eigene Appie-ID . 

bereits für die Work-Beta freigeschaltet - wir 

berichteten - wandelt sich das Bild, denn es 

erscheinen nun drei separate Icons für Pages, “u 


Keynote und Numbers mit einem gelben „Beta”- 
Badge. Startet man eine der drei \Work- 
Webanwendungen, landet man prompt auf der 
bereits aus den IOS- und OS X-Versionen von 
[Work bekannten Übersichtsseite der jeweiligen 
‚App. Hiar werden wie gewohnt die in Cloud 
gespeicherten Dokumente, Spreadsheets oder 


Präsentationen angezeigt und können zur Bearbeitung ausgewählt werden - und das 
‚ganz ohne Leinenimitate im Hintergrund, denn Apple hat die Optik der Work-Webapps 


Egal ob Bilder oder Formen: Alle Elemente können frei im Text bewegt werden. 


o Präsentation E 


My last vacation: Italy 
2013 


Pizza, Pasta, pralle Sonne 


Keynote bietet optisch ansprechende und funktionale Möglichkeiten zur Erstellung 


und Bearbeitung von Präsentationen. 


tionen können im Grunde genauso 
komfortabel angelegt werden, wie 
am Mac oder iPad, außerdem reicht 
der Funktionsumfang der Web-App 
durchaus, um schnell eine Präsen- 
tation zusammenzustellen. So geht 
sowohl das Hinzufügen neuer Folien 
über die „+“-Schaltfläche, als auch 
das Editieren von Bildern (Schatten- 
würfe, Rahmen, Reflexionseffekte) 
oder von Überblendeffekten schnell 
und gut von der Hand. Das größte 
Plus der Keynote-App ist, dass man 
für Präsentationen weder den eige- 
nen Rechner mitschleppen muss, 


noch Probleme bekommt, wenn man 
den USB-Stick mit der Präsenta- 
tion vergisst. Denn: Es genügt dank 
iClouds Speicherfunktion zum Ab- 
spielen der Präsentationen irgendein 
Rechner mit Internetverbindung - 
egal ob PC oder Mac. Man braucht 
sich nur bei icloud.com anzumelden 
und startet die Präsentation direkt 
aus dem Browser. 

In Sachen Funktionsumfang lässt 
sich mit iWork für iCloud schon ganz 
ordentlich arbeiten. Dabei erinnern 
die Web-Applikationen sehr stark 
an die iWork-Apps für iPhone und 


Macwelt 10/2013 


iPad, sowohl mit Blick auf die Auf- 
machung und die Anordnung der 
Menüelemente, als auch in Sachen 
Funktionsumfang. Denn mit den 
„großen“ Apps von Pages, Keynote 
und Numbers für OS X sind die Web- 
Apps nicht ganz vergleichbar. Bei- 
spielsweise fehlen Möglichkeiten zur 
Nachverfolgung von Änderungen, 
eine Kommentarfunktion oder er- 
weitere Informationen wie Zeichen- 
zahlen. Dafür lassen sich aber schnell 
und unkompliziert ansehnliche Do- 
kumente erstellen sowie schnell und 
frustfrei erste Ergebnisse erreichen. 


Mehr Power als Google Docs, 
aber keine Kollaboration 


Neben den wenigen kleineren Nach- 
teilen und Fehlern, die zum Teil 
auch dem Beta-Status von iWork für 
iCloud geschuldet sind, hat Apples 
Online-Produktivitätspaket einen 
entscheidenden Nachteil gegenüber 
seinen Mitbewerbern: Apple setzt 
überhaupt nicht auf Co-Authoring, 
also das Bearbeiten von Dokumenten 
durch mehrere Benutzer. Dabei muss 
sich Apple mit iWork für iCloud mit 
zwei echten Platzhirschen in den Bü- 
ros dieser Welt messen: Google Docs 
und Microsofts Office 365. Gerade 
Google Docs ist aus zwei Gründen 
sehr beliebt: Erstens ist die Produk- 
tivitässuite kostenlos und voll in die 
anderen Google-Dienste wie Gmail 
und Kalender integriert, zum ande- 
ren bietet Googles Lösung ziemlich 
einfache und zugleich mächtige 
Funktionen zur Zusammenarbeit 
mehrerer Kollegen an einem Doku- 
ment. Bei Microsoft, das vor allem 
bei Firmen über seine Exchange-Ser- 
ver-Lösungen vertreten ist, wird ganz 
auf die Cloud-Integration von Office 
365 gesetzt. Zwar ist die Office-Suite 
aus Redmond im Vergleich zu Google 
Docs sehr teuer. Dafür bietet Micro- 
soft aber auch voll funktionsfähige 
Desktop-Apps für Windows an, so- 
wie eine funktionierende Skydrive- 
Anbindung für das Mac-Office 2011. 

Apples iWork für iCloud versucht 
dagegen eine Art Spagat zwischen 
beiden Konkurrenzlösungen: Zum 
Einen soll ein zugänglicher Web- 
Dienst geschaffen werden, zum 
anderen soll dieser vernünftig und 
praktikabel mit bestehenden Desk- 
top- und Mobil-Apps verbunden 
werden. Und das gelingt auch weit- 
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ano Budget 


PERSONAL BUDGET 


Actual Transaction Summary 
$50.00 


537.50 
525,00 
s12.50 


50.00 


Budget Surplus/Shortage 


© Food ® Home, ® Car @® Other , Food Home Gas Other 
en . ‚neaung a com 
Carogory Budget Acmal _Differense 
Food s200.00 s155.00 545.00 
Home so. 50.00 
Gas s0.00 50. 
Other so. so. 
Torsl 5200.00. 8156.00 545.00 
Transactions 
LA2/12 |Groceries Food S155.00 


Einige Teile des Paketes sind noch nicht vollständig zugänglich. 


gehend. Nur leider fehlen Apples 
Lösung bislang (und wohl auch für 
das fertige Produkt) die bei Google 
Docs so viel genutzten und beliebten 
Funktionen zur Kollaboration. Klar: 
iCloud ist ein Dienst, der auf ein- 
zelne Nutzer und deren Apple-IDs 
zugeschnitten ist. Aber die Integra- 
tion einer Freigeben-Funktion für 
bestimmte Dokumente an mehrere 
iCloud-Nutzer wäre durchaus denk- 
bar gewesen. 


Fazit 


Apple hat mit iWork für iCloud den 
richtigen Weg eingeschlagen und 
mit seinen überall zugänglichen 
Web-Apps eine Lücke bei iWork 
und iCloud geschlossen. Die Apps 
machen bereits zu diesem frühen 
Zeitpunkt einen gelungenen und 
durchdachten Eindruck, wenngleich 
noch nicht alle Funktionen perfekt 
umgesetzt wurden. Dafür stimmt die 
Integration mit den anderen Apple- 


iWORK IN iCLOUD PRAXIS 


Die Möglichkeiten, die Dokumente in Ordner zu stecken, fehlt 
den Web-Apps. 


iWork ausprobieren 


Nicht nur registrierte Entwickler können 


sich für einen Beta-Test iWork in iCloud 


anmelden. Nach einem Zufallsverfahren 


verschickt Apple die Einladungen auch 
an normale Nutzer. 


Plattformen und den jeweiligen Apps 
für iOS und OS X. Lediglich die feh- 
lenden Kooperationsmöglichkeiten 
für mehrere Nutzer trüben das sonst 
sehr gute und performante Bild von 
iWork für iCloud. Wenn Apple sein 
Versprechen einer Generalüberho- 
lung der Desktop- und iOS-Apps von 
iWork einhält und diese dann auch 
noch kostenlos anbietet, hat Apple 
eine Großbaustelle weniger. fk 

DI florian.kurzmaier@idgtech.de 


Test = Hands-On mit Work für iChoud 


Textvorlage 
I(Dachzeile)) Apples Office-Sufte geht Online 


((Headline)) Hands-On mit [Work für iCioud 


(Vorsparn)}) Schnell, schick und einfach: Wir haben die Beta-Version von Apples 
Konkurrenz für Office 365 und Google Docs einen ersten Praxis-Check unterzogen — und 
das Co-Working von Google Docs vermisst. 


((Text)) Wann immer man sich im Laufe dieses Jahres mit der Zukunft von OS X 
beschäftigt hat, stellte sich dese Frage: Was wird aus Work? ((niip/www.macwelt.dei 
news Vorschau-OS-X-10:9-7835348. htmi?redirect=1)) Apples Produktvitätsprogramme 
aus der Work 08 Sulte nd nämlich merklich die ‚Jahre gekommen und eine. 
‚Adyalisierung war lang right in Sicht. Auf der WWDC hat Apple allerdings ein 
Lebenszeichen für Work gesendet, denn im Herbst soll - wohl parallel zu OS 7 und O5 X 
Mavericks — de Online-Version von) Work, Work für (Cloud, erscheinen, Nachdem Apple 
inden vergangenen Wochen immer mehr auch normale ICloud-User zum Beta-Test 
eingeladen hat, haben wir uns In der Beta ebenfalls etwas genauer umgasahen und die 
Web-Versionen von Pages, Keynote und Numbers ausprobiert. 


((z0)) Toles Trio 

Startet man über die Website icloud.com das Webinterface von Apples Cioud-Dienst, 

erscheint zunächst das gewohnte einzelne Icon für Work. Ist allardings die eigene Applo- 
ID bereits für die IWork-Bata freigeschaltet — wir berichteten — wandelt sich das Bild, denn 

86 erscheinen nun drei separate Icons für Pages, Keynote und Numbers mit ainom gelben 
„Beta"-Badge. Startet man eine der drei Work-Webanwendungen, landat man prompt auf 


der bereits aus den IOS- und OS X-Versionen von Work bekannten Ühemchtanehe der 
jgwailigen App. Hier worden wie gewohnt die in iCioud gespeicherien Dok: 
Spreadsneets oder Präsentationen angezeigt und können zur Bearbeitung aus 

werden — und das ganz ohne Leinenimitale Im Hintergrund, denn Appie hat die Optik der 
'Work-Webapps bereits an das. Design des. ion. OS X Maverlcks angepasst. 
Nutzer der schon länger erhältlichen Work-Apps für OS X und IOS dürften sich mit Blick 
u. de Menüführung leo auch Imarhalı dar kei Webappe Bchnel zuert inden — 
!ypisch Apple. 


Dabei gift sowonl für Pages, als auch für Keynote und Numbers, dass einfach per „Drag 
and Drop“ neue Dokumente zu den ICloud-Dateien der jeweiligen App hinzugefügt werden 
können, egal, ob es sich dabei um eine IWork-Datei oder Files aus Microsofts Offioe- 
Ökosystem handelt. Anders herum lassen sich natürlich auch Dokumente aus den Web- 
‚Apps von Work über die aus den Mac- und IOS-Apps bekannte Freigeber-Taste nach 
Word oder PDF exportiaren und anschließend per iCloud-Mail teilen. Schließlich dürfen 
natürlich aueh Dokumente, die innerhalb der ‚Wark-Webapps erstellt wurden, komfortabel 
auf dem Pad oder dem Mac über die regulären” iWork-Apps werter bearbeitet werden — 
der iCloud-Synchronisierung sei Dank fügt sich [Work für (Cloud nahtlos in die 
bestehenden Apps ein. 


((ZÜ)) Schick, performant und plattformübergreilend 


* 
Beschriftung Dunkel 
Free Form 
Kogt- und Fußzeilen 

vTu 


Titel 


Unterüberschrift 1 
Unterüberschrift 2 
Überschrift 1 
Überschrift 2 
Überschrift 3 
Überschrift 4 
Überschrift 5 
Überschrift 6 
Überschrift 7 
Überschrift 8 
Überschrift 9 


Lit styie 
[None 


Inden 


In English please! 


Derzeit ist die Beta-Version von iWork für iCloud nicht 
lokalisiert, sehr zur Freude der integrierten Rechtschreib- 
korrektur 


Da dieser Text mit Pages für iCloud in deutscher Sprache 
entstanden ist, die Web-App aber nur englische Schreib- 
weisen korrigiert, gibt es ziemlich viel rot unterstrichenen 
Text zu sehen. Glücklicherweise kann die Rechtschreibkor- 
rektur in jedem Dokument unter „Tools > Check Spelling“ 
deaktiviert werden - das geht aber ob der zusätzlichen 
Korrekturen zu Lasten der Produktivität. Apple hat aber in 
seiner Roadmap für iWork in iCloud Support für weitere 
Sprachen angekündigt. Im Moment dürfte die Beta also 
für die meisten Anwender eher eine Spielerei sein - wenn 
auch eine sehr spannende! 


Noch verstehen die iWork-Apps kein Deutsch, 
dies dürfte sich bald ändern. 
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PRAXIS 


© Auf Macwelt-CD 


Das Tool Plain Cloud fin- 
den Sie auf unserer aktu- 
ellen Heft-CD im Bereich 
„Praxis“. 


FAVORITEN 
8 Alle meine Dateien 
@} florian_kurzmaier 
® AirDrop 
# Programme 
& Schreibtisch 
EB Dokumente 
Musik 
E Filme 
© Bilder 
© Downloads 
%3 Dropbox 


FREIGABEN 


EJ] MW_iMac_fkurzmaier 


EI AG_MBP_cjahr 


iCLOUD-SPEICHERPLATZ 
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I\Cloud-Speicher 
frei raumen 


Ende September reduziert Apple den iCloud-Speicher ehemaliger 
Mobile-Me-Kunden auf fünf Gigabyte. Kein Problem - mit ein paar 
Klicks ist der iCloud-Speicher schnell freigeräaumt 


ünf Gigabyte kostenlosen Spei- 
F eher schenkt Apple jedem 
iCloud-Konto. Für den Anfang reicht 
das, aber nach einiger Zeit kann das 
Cloud-Fass überlaufen. Besonders 
für die Nutzer, die früher Mobile Me 
abonniert hatten und bisher ohne 
Aufpreis 20 zusätzliche Gigabyte 
für iCloud bekamen, wird es eng: 
Ab Oktober 2013 werden sie auf 
fünf Gigabyte zurückgestuft. Wer 
diesen Rahmen sprengt, dem sperrt 
Apple die iCloud-Funktionen, bis er 
Platz geschaffen hat. Apple verkauft 
Speicher-Upgrades für Intensivnut- 
zer, aber verlangt dafür zwischen 16 


und 80 Euro pro Jahr. Mit ein klein 
wenig Aufräumen schrumpfen wir 
unseren Platzbedarf schnell unter 
die Gratis-Grenze und verzichten 
dankend auf ein kostenpflichtiges 
Upgrade. iCloud speichert zwar viele 
Daten wie unsere Kontakte, iWork- 
Dokumente Termine, Aufgaben und 
Spielstände von iOS-Apps, aber nur 
zwei Arten von Daten rauben wirk- 
lich viel Platz: E-Mail-Postfächer und 
iOS-Backups. 

Die E-Mails der vergangenen Jahre 
aufzuräumen, ist mühselig, dauert 
ewig und ist letztlich nur mäßig ef- 
fektiv. iOS-Backups machen es uns 


Plain Cloud 


ss = fin mi 


? Objekte, 59,18 GB verfügbar 


ur neny 
gof2hd (1 Item) 
gtavcger (1 Item) 
Keynote (2 Items) 
Ioe2 (1 Item) 
Numbers (4 Items) 
Pages (8 Items) 
Scanner (1 Item) 
TextEdit (2 Items) 


xcom (1 Item) 


CommonDocuments (0 Items) 


© 


Mit Plain Cloud lässt sich schnell herausfinden, welche Apps Daten in der Cloud ablegen. 
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dagegen ganz einfach, schnell viel 
Platz in der iCloud zu schaffen. In 
den iCloud-Einstellungen auf dem 
iPhone, iPad und auch am Mac kön- 
nen wir genau sehen, was wieviel 
Speicherplatz verbraucht. 


Aufräumen am Mac 
Unter OS X stecken die Einstellungen 
unter: „Systemeinstellungen > 
iCloud > Verwalten“. Dort sehen wir, 
welche Anwendungen und Daten- 
typen wieviel Speicher in der Cloud 
belegen. E-Mails können wir nur 
direkt in Mail aufräumen. Gerade 
für Nutzer, die gerne ihre komplette 
Mail-Geschichte in einem iCloud- 
Mail-Archiv aufbewahren kann es 
sich an dieser Stelle lohnen, die Ar- 
chive lokal statt in der Cloud abzu- 
legen: Dafür wählen wir in Mail das 
entsprechende Postfach aus der Sei- 
tenleiste aus und wählen per Rechts- 
klick den Befehl „Postfach exportie- 
ren“ und bestimmen, wo das Archiv 
abgelegt werden soll. Im Anschluss 
an den Speichervorgang können wir 
das iCloud-Mailarchiv leeren und so 
Speicherplatz zurückgewinnen. 
Andere Programme räumen wir 
direkt im iCloud-Speichermenü von 
OS X auf. Das gilt auch für Doku- 
mente und Daten, also Pages-Do- 
kumente, Keynote-Präsentationen, 
Numbers-Tabellen, Dokumente aus 
Textedit oder Bilder und PDF‘s aus 
Vorschau. Hilfreich kann auch ein 
Blick in die tief in OS X versteckten 
Sync-Ordner von iCloud sein. Hier 
kann das kostenlose Tool Plain Cloud 
helfen. Es zeigt in einer simplen Dar- 
stellung, welche Apps Daten über 
iCloud synchronisieren (Achtung: 
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Backup-Größe 52,0 MB 
Backup-Optionen 
Wählen Sie die zu sichemden Daten aus. 


Nächste Backup-Größe 53,5 MB 

o Aufnahmen 
15 ME 

“4 Twitter 

4 

= Aridi 2013 CE... 

& Amazing Alex 


8 Remoter VNC 


Alle Apps anzeigen 


auf keinen Fall Dateien innerhalb 
der iCloud-Sync-Ordner verschieben 
oder löschen, da die Dateien sonst 
unbrauchbar werden können). 

Unter „Backups“ sehen wir auch in 
den OS-X-Einstellungen Sicherungen 
aller iOS Geräte. Diese können wir 
hier komplett löschen, beispiels- 
weise, wenn eines der gesicherten 
Geräte längst verkauft ist. Auch wenn 
wir unser iPhone zwischendurch neu 
eingerichtet haben, legt iCloud ein 
neues Backup an und behält das alte. 
Um die Backups im Detail auszu- 
misten, müssen wir dies direkt vom 
jeweiligen iOS-Gerät aus machen. 


Aufräumen am iPhone und iPad 
Da Foto-Backups vom iPhone der 
größte Datenfresser sind, lohnt sich 
dieser Schritt besonders. Alle unsere 
Aufnahmen werden mit den Stan- 
dardeinstellungen in die iCloud ge- 
sichtert - zusätzlich zum Fotostream. 
Wenn wir das Backup für Aufnahmen 
ausschalten, werden alleine dadurch 
schnell mehrere Gigabyte frei. Der 
einzige Haken an der Sache: Stellt 


Speicher verwalten 
22,60 GB von 25 GB verfügbar 


& Mail 
Backups 
= 25 5 
Pages 
Numbers 


EM Passbook 


| Account anzeigen... 


Dokumente & Daten 


ICLOUD-SPEICHERPLATZ 


PRAXIS 


Bild links: Die Backup-Opti- 
onen unter iOS. Wenn wir hier 
Speicherfresser vom Backup 


Speicherplan ändern... | 


ausschließen, ist wieder viel 
Platz in der iCloud. 


Bild rechts: In OS X sehen 
(und auf Wunsch: löschen) wir 
alle in iCloud gespeicherten 
Dokumente und Daten. 


Alle löschen 


Fertig 


Mehr” 


man sein iPhone aus einem solchen 
iCloud-Backup wieder her, ist „Auf- 
nahmen“ anschließend leer. 

Die Details zum iOS-Backup ver- 
stecken sich unter folgenden Opti- 
onen: „Einstellungen > iCloud > 
Speicher & Backup > Speicher ver- 
walten > Dieses iPhone“. Am unteren 
Rand dieser Ansicht listet iOS auf, 
welche Apps wieviel Backup-Platz 
verbrauchen. Legen wir einen der 
virtuellen Schalter um, löscht iCoud 
das Backup für dieses Programm und 
sichert es in der Zukunft nicht er- 
neut. Neben der Kamera-App gibt es 
einige weitere Anwendungen, die un- 
ter Umständen viel Platz im Cloud- 
Backup belegen: Dazu zählen etwa 
Apps, die Videos aus dem Internet 
herunterladen oder Apps, die Videos 
aufzeichnen und nicht in den „Auf- 
nahmen“, sondern im eigenen Nut- 
zerordner speichern. Bei Videos kön- 
nen hier schnell mehrere Gigabyte 
zusammenkommen. Anwendungen, 
die besonders viel Speicher fressen, 
listet iOS in der Backup-Übersicht 
ganz oben auf. Wenn wir eine die- 


ICloud: Was zählt, was nicht? 


] | Vemalten ... | 


ser Apps vom Backup ausschließen, 
warnt iOS und fragt nach, ob wir die 
Daten wirklich löschen wollen. Dies 
löscht nur das Backup der Daten aus 
der iCloud, auf dem iPhone bleiben 
sie vorhanden. Stellen wir das iPhone 
später aus dem iCloud-Backup wie- 
der her, sind die Daten verloren. 
Wichtige Daten sollten deshalb in 
jedem Fall Teil des Backups bleiben. 
Haben wir mehrere iOS-Geräte im 
Einsatz, müssen wir das Backup auf 
allen einzeln ausschalten. Das geht 
nur vom jeweiligen Gerät aus, nicht 
zentral für alle gleichzeitig. 


Fazit 


Wie bei jeder Aufräumaktion gibt 
es beim iCloud-Speicher einige Ein- 
stellungen wie das Foto-Backup, die 
am effektivsten und schnellsten den 
Speicherplatz frei räumen. Weniger 
komfortabel, aber noch Platz spa- 
render: iOS-Backups klassisch über 
iTunes am Mac erledigen und das 
iCloud-Backup gleich ganz löschen. 
Patrick Woods, Florian Kurzmaier 


patrick.woods@idgtech.de 


Der iCloud-Speicher wird von E-Mails, iCloud-Dokumenten und iOS-Backups gefüllt 


FOTOSTREAM Den automatischen Abgleich von bis zu 1000 Bildern, 
zieht Apple uns nicht vom Speicherplatz ab. Hier lohnt es sich also 


iTUNES IN THE CLOUD Geht auch nicht vom Speicherplatz ab. Apple 
erlaubt es, gekaufte Videos, Bücher, Apps oder Musik jederzeit wie- 
der erneut herunterzuladen. Das hat jedoch nichts mit unserem 
iCloud-Speicher zu tun. Auch iTunes Match, Apples Musik-Cloud, 
zählt nicht mit zum iCloud-Konto. Wir zahlen dafür 25 Euro im Jahr 
und können dann 25 000 Lieder speichern. 


nicht, Fotostream abzuschalten, um iCloud zu entlasten. 
KALENDEREINTRÄGE Das Adressbuch und Erinnerungen speichert 
Apple ebenfalls auf den iCloud-Servern. Diese nehmen aber so we- 
nig Platz weg, dass Apple deren Platzbedarf nicht einmal anzeigt. 


82 


PRAXIS 


DIENSTPROGRAMME NUTZEN 
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Fehleranalyse Im 
Netzwerk 


Überwachen, Testen und Verfolgen von Datenpaketen: Apple hat 
die Netzwerkhelfer des Unix-Kerns von OS X in einer Anwendung 


zusammengefasst, dem „Netzwerkdienstprogramm" 


pples Netzwerkhelfer sind nicht 


separat verfügbar, ihren Ur- 
sprung haben die Kommandozei- 
lenprogramme um das Jahr 1985 
herum. Apple hat sie durch das Netz- 
werkdienstprogramm in OSX auch 
Benutzern zugänglich gemacht, die 
nicht so häufig mit dem Terminal in 
Berührung kommen. 

Das Netzwerkdienstprogramm 
liegt im Ordner „/Programme/ 
Dienstprogramme“. Es bietet ein 
Fenster mit acht unterschiedlichen 
Reitern, die nützliche Informationen 
über den Datenverkehr des eigenen 
Rechners auflisten. Der erste Reiter 
„Informationen“ gibt Auskunft über 
die aktiven Netzwerkschnittstellen 
wie WLAN, Bluetooth oder Ether- 
net. Im Unterschied zur Anzeige wie 
sie die Menüleiste bietet, kann man 
hier die Verbindungsgeschwindig- 


keit oder die Übertragungsstatistik 
prüfen. Was sich hinter den ande- 
ren sieben Reitern verbirgt und 
wie man die angebotenen 
Services zur Fehlersuche 
nutzt, zeigen wir im Fol- 
genden etwas ausführ- 
licher. 


Netstat - professio- 
nelle Hilfe 

Mit Netstat kann der 
Nutzer herausfinden, 
welche Ports geöffnet 
sind und wie die tatsäch- 
liche Netzwerkumgebung 
eines Mac aussieht. Netstat 
ist die erste Anlaufstelle, um 
Auffälligkeiten im eigenen Netz- 
werk ausfindig zu machen. Infizierte 
Programme, die Ihren Mac ausspi- 
onieren und von Zeit zu Zeit diese 
Informationen an einen entfernten 


Server schicken, tauchen hier ebenso 
auf wie im Browser geöffnete Web- 
seiten. 


Ping - Webseiten-Check 


Streikt die Internetverbindung, 
kann man diese direkt im Browser 
überprüfen. Dafür tippt man in die 
Adresszeile „www.google.de“ und 
ruft die Seite auf. Da Google zu 99 
Prozent erreichbar ist, kann man da- 
von ausgehen, dass ein leeres Fenster 
auf ein Problem im eigenen Netzwerk 
hinweist. Professioneller geht es mit 
Ping. Dort gibt man IP-Adressen 
(zum Beispiel 173.194.113.191) 
oder Domain-Namen (zum Beispiel 
macwelt.de) ein. Dann schickt das 
Tool Datenpakete an diese Adresse 
und bekommt als Antwort welche 
zurück. Gehen auf dem Weg Daten- 
pakete verloren, deutet auch dies auf 
ein Netzwerkproblem hin. Websei- 


eo Netzwerkdienstprogramm 


Netstat | Ping | Lookup 


Trace | Whois Finger Portscan | 


Wählen Sie die Netzwerkschnittstelle, über die Sie Informationen erhalten möchten: 


| WLAN (en) 
Schnittstelleninformationen 
Hardwareadresse: ec:35:86:35:e5:bD 
IP-Adresse: 192.168.1.2 
Verbindungsgeschwindigkeit: 72 MBit/s 
Verbindungsstatus: Aktiv 
Hersteller: Apple 


Übertragungsstatistik 
Gesendete Pakete: 350.856 

Sendefehler: D 
Empfangene Pakete: 453.554 

Empfangsfehler: 0 


Kollisionen: 0 


Modell: Wireless Network Adapter (802.11 a/b/g/n) 


Unter dem ersten Reiter im „Netzwerkdienstprogramm“ sind alle Informationen zu 
Ihren Internetschnittstellen aufgeführt. Wählen Sie im Aufklappmenü WLAN aus, 
wenn Sie via WLAN mit dem Netzwerk verbunden sind. Wenn Sie via einem Kabel 
mit Ihrem Router verbunden sind, so ist der Eintrag „Ethernet“ der richtige. 
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ten-Betreiber oder Service-Provider 
können mit Ping überprüfen, ob 
diese richtig mit den Benutzern kom- 
munizieren. 


Lookup - was steckt hinter der 
IP/Domain? 

Via Lookup kann der Anwender In- 
formationen über eine Webseite oder 
IP-Adresse herausfinden. Über ei- 
nen so genannten MX-Eintrag kann 
man etwa erfahren, dass der E-Mail- 
Verkehr über Outlook respektive Ex- 
change Server abgewickelt wird, der 
A-Eintrag zeigt die IP-Adresse des 
Servers an, auf dem der Inhalt der 
Macwelt-Web-Seite liegt. 


Trace - den Datenweg nachvoll- 
ziehen 

Die Daten einer Webseite erreichen 
den Nutzer meistens nicht direkt, 
sondern auf einem Umweg über 
mehrere Server. Mit Trace kann man 
diese Server ermitteln. Diese In- 
formationen klingen zunächst sehr 
abstrakt, doch können sie auch im 
Alltagsgebrauch nützlich sein. Steht 
eine Datei über mehrere Download- 
Quellen zur Verfügung, lässt sich mit 
Trace herausfinden, welche davon 
am schnellsten ist. Faustregel hier: 
Je weniger Zwischenstationen, desto 
schneller läuft der Download. 


Whois - wer betreibt eine 
bestimmte Webseite? 


Mit Whois lässt sich abfragen, wer 
eine bestimmte Webseite registriert 
hat und für die gesuchte Domain 
verantwortlich ist. Leider scheitert 
die eingebaute Whois-Abfrage von 
Apple bei den meisten deutschen 
Domain-Namen. Eine gute Alterna- 
tive bietet daher die Webseite denic. 
de. Die Webseite nennt die notwen- 
digen Informationen zu den Web- 
seiten unterhalb der Top Level Do- 
mains „.de“. Mit der Whois-Abfrage 
lassen sich verdächtige Seiten leicht 
überprüfen. Verlangt die Seite ein 
Paypal- oder Apple-ID-Login, die 
Whois-Informationen weisen aber 
auf Server in China hin, sollten bei 
Ihnen sofort die Alarmglocken klin- 
geln. Höchstwahrscheinlich handelt 
es sich in einem solchen Fall um 
einen Phishing-Versuch, die Konto- 
Informationen landen nicht beim 
vermuteten Anbieter, sondern bei 
Cyber-Kriminellen. 
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Netzwerkdienstprogramm 


Informationen ME] Ping Lo 


Informationen der Routing-Tabelle anzeigen 


) Ausführliche Netzwerkstatistik für jedes Protokoll anzeigen 


_)Multicast-Informationen anzeigen 
(®) Status der aktuellen Socket-Verbindungen anzeigen 


Act on! 
Proto Recv-Q Send 


-Q Foreign Addre 
tep4 ® a 192.168.1.5.h 
tcp4 © ® pe3-uDiquity 
tcp4 @ [2 p63-content. 
tcp4 e ® p3-content.ir 
tcp4 f) a ontent.is 
tep4 @ a ontent.is 
tcp4 © ® in-1139.1e: 
tep4 ® a bk-in-#113.1e: 
tcp4 e ® pe3-content.i 
tcp4 @ [2 p63-content.i 
tcp4 ® ® pb3-ubiauity. 
tcp4 e ® notify2.dropki 
tep4 @ a ip.bjango. com 
tcp4 © ® 17.172.238. 
tcp4 @ [J 17.149.32.31. 
tcp4 e ® 108.160.162.4 
tcp4 e ® Tocalhost.6258 localhost. 526 
tcp4 e ® 1ocalhost.62692 localhost. 625 
tcp4 ® ® localhost.26164 localhost. 492 
tcpa [ @ localhost.49223 localhost. 261 
tcp4 © © localhost.26164 x. 
tcp4 @ @ ».17508 ... 
tepb ® @ localhost.10191 x. 
tcp4 e ® 1ocalhost.10191 ... 
tcp& ® @ localhost.6258 ... 
tcp4 © ® localhost.6258 x. 
tcpa e @ 1ocalhost.29754 .. 
tcp4 e ® localhost.ipp =. 
tcp5 L) @ localhost.ipp ... 
udps e @ *.54399 x. 
udp4 e © 192.168.1.2.ntp ... 
udps @ @ ».51577 x. 
udp4 e ® #.51577 ... 
udps. @ @ ».59988 ... 
una a ax saoaa .. 


okup | Trace | Whois _ Finger Portscan | 
_Netstat _] 

ss (state) 

ttp-alt ESTABLISHED 


icl.https ESTABLISHED 
lo.https LAST_ACK 
‚clo.httos LAST_ACK 
clo.https LAST_ACK 
elo.https LAST_ACK 
100.http ESTABLISHED 
189. http ESTABLISHED 
Clo.httos LAST_ACK 
iclo.https LAST_ACK 
icl.https LASTLACK 
‚ox..http ESTABLISHED 
http LAST_ACK 
„5223 ESTABLISHED 
5223 ESTABLISHED 
1.http ESTABLISHED 
92 ESTABLISHED 
8 ESTABLISHED 
23 ESTABLISHED 
64 ESTABLISHED 
LISTEN 
LISTEN 
LISTEN 
LISTEN 
LISTEN 
LISTEN 
LISTEN 
LISTEN 
LISTEN 


Mit dem Trace-Programm kann die genaue Route eines Datenpakets nachverfolgt 
werden. Nach Eingabe einer Webadresse sehen Sie hier alle Server, die dazwischen 
liegen, und Ihre Daten weiterverarbeiten, damit sie final am Ziel ankommen. 


800 Netzwerkdienstprogramm 
| Informationen Netstat Ping Lookup | Trace | Whois | Finger | Portscan } 
Geben Sie die Adresse an, zu der Sie ein „Trace“ des Internetwegs erstellen möchten: Netzwerk-Tools 
(z. B. 10.0.2.1 oder www.example.com) - Netstat 
- Ping 
ae) | - Lookup 
„Traceroute” wurde gestartet — u - Trace 
traceroute to macwelt.de (62.146.91.248), 64 hops max, 72 byte packets - Whois 
1 alice.box (192.168.1.1) 1.588 ms 1.628 ms 0.943 ms . 
2 lo1.br63.fra.de.hansenet.net (213.191.64.51) 37.159 ms 43.167 ms 41.348 ms - Finger 
3 ge-8-0-8-0.xd02.fra.de.hansenet.net (62.109.71.146) 36.083 ms 37.708 ms 35.997 ms 
4 ae11-8.cr@1.fra.de.hansenet.net (62.189.69.33) 38.046 ms 37.748 ms 48.083 ms - Portscan 
5 so-5-1-8-8.cr@2.muc.de.hansenet.net (213.191.66.66) 46.001 ms 48.362 ms 43.963 ms 
6 gi2-0-8.pr@2.muc.de.hansenet.net (213.191.88.88) 43.134 ms 45.688 ms 43.083 ms 
7 te3-1.cr3.muci.content-core.net (88.81.202.1) 45.121 ms 46.840 ms 88.013 ms 
8 tengel-1-44.cr1.muc2.content-core.net (212.123.127.153) 44.829 ms 46.629 ms 43.094 ms 
9 te4-1-39.cr2.nbgi.content-core.net (212.123.127.244) 47.842 ms 47.610 ms 46.181 ms 
10 p2-92.rtri1.colo5.nbgl.content-colo.net (212.123.123.248) 46.928 ms 49.695 ms 46.972 ms 
11 62.146.91.248 (62.146.91.248) 49.117 ms 47.298 ms 47.145 ms 


Unter dem Reiter Netstat finden Sie heraus, welche Verbindungen Ihr Mac mit dem 


Internet hergestellt hat. Es bedarf einer 


genaueren Analyse, ob es sich um legitime 


oder vielleicht um „Spitzel“ handelt die geheime Informationen Preis geben. 


Finger - die ersten Status- 
Updates vor Facebook und Co. 
Mit Finger lässt sich der Status der 
angemeldeten Benutzer überprüfen. 
Tippt man auf den eigenen Benutzer- 
Namen und betätigt „Finger“, zeigt 
das System an, seit wann sich der 
Benutzer am Mac angemeldet hat. 
Die gleichen Informationen lassen 
sich über die anderen Anwender im 
selben Netzwerk herausfinden. In 
der heutigen Zeit spielt Finger nur 
noch eine Nebenrolle und wird kaum 
mehr verwendet. Oft erhält man nur 
die lapidare Rückmeldung „Connec- 
tion refused“. 


Portscan - offene Ports 
anzeigen 

Das Tool Portscan prüft und listet 
schließlich die offenen Schnittstel- 
len eines Rechners oder auch Servers 
auf. Portscan kann man dabei sowohl 
für die Sicherungszwecke als auch 
für das Troubleshooting am eigenen 
Mac verwenden. Ist beispielsweise 
der zuständige Port 21 nicht geöff- 
net, muss man sich nicht wundern, 
warum anschließend die Verbindung 
mit einem FTP-Server nicht funktio- 
niert. 

Bastian Gruber 


florian.kurzmaier@idgtech.de 
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© Auf Macwelt-CD 


Auf der CD zu Macwelt 
9/2013 finden Sle eine 
Auswahl geeigneter Tools 
zur Verschlüsselung. 
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Schutz Mit S/MIME 


Der Mail-Account ist mit Benutzername und Passwort nicht gut ge- 
schützt. Portale rüsten nach und bieten optional erweiterte Sicherheit 
über eine zweite Schutzebene 


as Ausspähen des Internetver- 

kehrs durch amerikanische Ge- 
heimdienstprogramme, verbunden 
mit den unterwürfigen Reaktionen 
der europäischen „Partner“ sowie 
der Unwissenheit und Wahlkampf- 
taktiererei der Politiker hierzulande, 
führt bei Bürgern zu Reaktionen von 
Unverständnis bis hin zu Wut - ver- 
ständlich. 

Hohe Güter, wie das im Grundge- 
setz geschützte Briefgeheimnis, sind 
offenbar das Papier nicht wert, auf 
dem sie gedruckt sind. Dabei ist es 
für den Bürger höchstens technisch 
interessant, ob die Datenzapferei auf 
deutschem Boden oder an Untersee- 
kabeln außerhalb der Hoheitsgewäs- 
ser stattfindet. Letztere Praktiken 
sind nicht neu, US-Geheimdienste 
setzen diesen Weg der Datenbeschaf- 
fung offensichtlich seit Jahrzehnten 
ein, sehr schön beschrieben hat diese 
offenbar seit den 1970er-Jahren zur 
Anwendung kommende Technik un- 


längst die Publikation „The Atlantic“ 
in einem Artikel. Genau diese Pra- 
xis wird von unserer Politik aktuell 
unter anderem als Ausrede für das 
Stillhalten hervorgezerrt, das illegale 
Abzapfen der Daten findet ja nicht 
innerhalb des betreffenden Hoheits- 
gebietes statt. 

Der Erkenntnis, dass Daten aus- 
gespäht werden und der Staat hier 
offensichtlich weder willens noch 
in der Lage ist, dem Bürger zu hel- 
fen, kann man wenigstens ein Gutes 
abringen: Normale Internetnutzer 
machen sich endlich Gedanken über 
Datensicherheit. 


Kein Briefgeheimnis im Internet 
Um zu verstehen, worum es in dem 
Teilbereich E-Mail-Sicherheit geht, 
muss man die Technik verstehen, die 
hinter der Verbindung von Internet- 
kommunikation steckt und zudem 
Analogien aus dem traditionellen 
Postverkehr heranziehen. 


Wenn Sie Ihrem Nachbarn auf der 
gegenüberliegenden Straßenseite 
eine Mail schicken, um ihn zum Grill- 
fest am Wochenende einzuladen, 
legt die Nachricht im Gegensatz zu 
einer Einladung per Postkarte oder 
Brief unter Umständen einen lan- 
gen Weg zurück. Während Post oder 
Brief über das nächste Briefzentrum 
und den Briefträger ans Ziel gelan- 
gen und das „Hoheitsgebiet“ Ihres 
Landes nicht verlassen, ist das bei E- 
Mails nicht so. 

Nutzen Sie oder ein Kommunika- 
tionspartner einen Mail-Account bei 
einem Provider wie Google, Apple, 
Yahoo oder anderen, verlässt die 
Nachricht Ihr Land. Über Knoten- 
punkte in Deutschland, Großbri- 
tannien und den USA „sucht“ sich 
die Mail die schnellste Verbindung. 
Diesen Knotenpunkten oder zentra- 
len Verbindungsleitungen gelten die 
Lauschangriffe - alternativ den betei- 
ligten Servern. 
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Dabei verhält sich Ihre Einladung 
sowohl auf dem Weg zum Ziel als 
auch auf den Zwischenstationen und 
dem Mail-Server des Adressaten im 
schlimmsten Fall wie eine Postkarte. 
Neben dem Absender und Adres- 
saten lassen sich das Absendedatum 
und der eigentliche Einladungstext 
von Spähprogrammen ohne Pro- 
bleme auslesen und speichern. 


Briefgeheimnis statt Postkarte 
Moderne Mail-Server und -Clients 
unterstützen die Verschlüsselung 
der Nachrichten auf dem Weg. Da- 
mit können Sie zumindest verhin- 
dern, dass ein Lauscher am Hotspot 
im Internet-Cafe Ihre Mail samt Zu- 
gangsdaten „mitschneidet“. Auf den 
bei der Kommunikation beteiligten 
Mail-Servern wird die Nachricht wie- 
der zur „Postkarte“ - lesbar. Jeder 
Mitarbeiter oder Hacker mit Zugriff 
auf die Server beim Mail-Provider 
könnte Ihre Nachrichten lesen oder 
speichern. 

Schon seit geraumer Zeit gibt es 
die Möglichkeit, den Inhalt der Mail- 
Nachricht sicher zu verschlüsseln. 
Für iOS-Geräte und Rechner kom- 
men meist entweder Verschlüsselung 
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Zertifikat mit i0S-Geräten nutzen 


Um das Zertifikat nun auch mit dem iPhone oder dem iPad für die betref- 
fende Mail-Adresse nutzen zu können, müssen sie es zunächst exportieren 


Unter OS X finden Sie das Zertifikat unter „Meine Zertifikate“ im Programm 
Schlüsselbundverwaltung. Beim Export müssen Sie ein Passwort für das 
Zertifikat wählen: Nehmen Sie ein komplexes, und merken Sie es sich gut. 
Sichern Sie Ihren persönlichen Schlüssel auch auf einem externen Medium. 
Geht er verloren, müssen Sie einen neuen Schlüssel beantragen. Für die 
Installation sieht Apple eigentlich ein eigenes Programm zum Erstellen von 
Profilen vor, wir empfehlen einen einfacheren Weg: Versenden Sie das ex- 


portierte Zertifikat als 


ail-Anhang vom Rechner an sich selbst, und öffnen 


Sie es am iPhone oder iPad. Tippen Sie das Zertifikat im Mail-Anhang an, i0S 
bietet die automatische Installation, nachdem Sie das Passwort für das Zerti- 
fikat eingetippt haben, das Sie gerade vergeben haben. Ist das geschehen, ist 
für den Mail-Account nur noch unter „Einstellungen > Mail, Kontakte, Kalen- 


der“ S/MIME zu aktivieren. 


per PGP (Pretty Good Privacy, zu 
Deutsch etwa „Ziemlich gute Privat- 
sphäre) oder S/MIME (Secure/Mul- 
tipurpose Internet Mail Extensions) 
zum Einsatz. S/MIME ist inzwischen 
sogar in iOS integriert und unter- 
stützt alle modernen Mail-Clients 
auch am Rechner. Beide Verfahren 
gelten als sichere Verschlüsselung, in 
diesem Artikel erläutern wir die Ins- 
tallation und Nutzung von S/MIME. 


Wer eine der beiden Verschlüsse- 
lungsformen nutzt, sollte verstehen, 
was hier eigentlich verschlüsselt 
wird. Hier kommt der Begriff „Meta- 
daten“ ins Spiel, der im Zusammen- 
hang mit der aktuellen Datenspio- 
nage häufig gebraucht wird. 
Verschlüsselt wird in sämtlichen 
Fällen nur die eigentliche Mail- 
Nachricht und ein optionaler An- 
hang. Nicht verschlüsselbar sind Ba- 
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Einfache Zertifikate, die lediglich bestätigen, dass Sie die Verfügungs- 
gewalt über Ihre E-Mail-Adresse haben, gibt es kostenlos bei Comodo 
oder Startcom, bei Symantec sind rund 20 Euro pro Jahr fällig. 


Im Browser an Ihrem Rechner müssen Sie je nach Anbieter mindes- 
tens Ihre E-Mail-Adresse und Ihren Namen angeben. Bei Startcom 
etwa gelangen Sie in drei Schritten zum kostenlosen Zertifikat, das 
dann unter OS X für Mail in Ihrem Mail-Client zur Verfügung steht. 
Die Online-Hilfe in deutscher Sprache ist klasse bei Startcom. Sie 
müssen zunächst einen Account bei Startcom anlegen, der ist nach 
wenigen Minuten bestätigt. Sie bekommen zweimal an Ihre für das 
Zertifikat angegebene Mail-Adresse einen Bestätigungscode, der im 
Webinterface einzugeben ist. Die Installation des Zertifikats auf Ih- 
rem Rechner erfolgt dann automatisch. 


“oo Verschlüsselt und signiert 
el 


Is 
> 
Im 
le] 


[teivena — 22: we u les 


An: Fa nee 


Kopie: 


Blindkopie 
Betreff: |Verschlüsselt und signiert 
=] Von; | Volker Riebartsch rule. 3 gern Ya 3 || iCloud (iCloud) 


Signatur: | Ohne 


Der Inhalt dieser Mail ist signiert und verschlüsselt, nur für dan Empfänger sichtbar.) 


Mails lassen sich unter OS X signieren und verschlüsseln, wenn auch der 
Empfänger über ein Zertifikat verfügt. 


Authentifizieren oder Anmelden? 


Adonnent? 
SSL" Op 


a 
Only us 199.0 


[Glockstrasse 67 


5 ]), Bambus 


In wenigen, einfachen Schritten bekommen Sie Ihr Zertifikat automatisch 
unter OS X installiert. Es ist sofort für Mails einsetzbar. 
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Briefgeheimnis 


In der Verfassung de- 
mokratischer Staaten is 
das Briefgeheimnis als 
Grundrecht garantiert. 
Erstmals in Deutschland 
wurde das Recht bereits 
1690 erwähnt, im Jahr 
1712 in der allgemeinen 
preußischen Grund- 
ordnung verankert. Es 
betrifft sowohl Briefe als 
auch Postkarten. Immer 
wieder wurde es aber - 
wie auch in anderen Län- 
dern - zur „Abwehr von 
Gefahren“ außer Kraft 
gesetzt. 


Artikel 10 


In Deutschland garan- 
tiert Artikel 10 des 
Grundgesetzes das 
Briefgeheimnis, das 
Strafgesetzbuch regelt 
Verstöße. Die deutschen 
Geheimdienste haben 
die Möglichkeit, gemäß 
den Regelungen des Ge- 
setzes zur Beschränkung 
des Brief-, Post- und 
Fernmeldegeheimnisses 
das Briefgeheimnis zu 
verletzen. Der Grund- 
gesetzartikel und seine 
Regelungen wurden 
lange vor der Erfindung 
des Internet beschlossen 
und bedürfen dringend 
der Anpassung an die 
Realität. 
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sisdaten Ihrer Mails, wie Absender, 
Adressat, Sendedaten, Betreff, Ko- 
dierung und mehr - die Metadaten. 
Ohne diese Basisdaten würde Ihre 
Mail den Weg von Ihnen zum Adres- 
saten nicht finden, da die beteiligten 
Mail-Server und Zwischenstationen 
keine Möglichkeit hätten, die Adresse 
herauszufinden. Mindestens diese 
Metadaten werden nach aktuellem 
Kenntnisstand von Geheimdiensten 
„abgegriffen“. Sie erlauben es recht 
einfach, ein Beziehungsgeflecht zwi- 
schen Ihnen und anderen Personen 
herzustellen und daraus Schlüsse zu 
ziehen. 


Wer braucht Verschlüsselung? 
Einige Berufsgruppen wie Rechtsan- 
wälte, Steuerberater und Ärzte sind 
gezwungen, die Daten ihrer Kun- 
den vor dem Zugriff durch Dritte zu 
sichern. Auch viele Firmen wollen 
natürlich Betriebsgeheimnisse vor 
dem Ausspähen durch die Konkur- 
renz geschützt wissen. In allen Fäl- 
len muss zumindest die vertrauliche 
Mail-Korrespondenz verschlüsselt 
erfolgen - ganz unabhängig von den 
laufenden Lauschangriffen durch 
Geheimdienste. Privatleute können 
natürlich ebenfalls den Schutz ihrer 
E-Mails anstreben. 

In allen Fällen lässt sich leider 
nicht einfach ein Schalter im E-Mail- 
Programm umlegen, um sicher vor 
Abhörern zu sein. Wie auch PGP ba- 
siert S/MIME auf Zertifikaten, pri- 
vaten und öffentlichen Schlüsseln 
sowie auf übergeordneten Instanzen, 
die die Zertifikate zuteilen und ver- 
walten. 


So funktioniert Verschlüsselung 
Wer im Web Geldgeschäfte tätigt, 
dem sind Zertifikate, vielleicht ohne 
es zu wissen, schon über den Weg 
gelaufen. Ausgestellt von einer Cer- 
tification Authority (CA) (Zertifizie- 
rungsstelle), stellen sie für den Be- 
nutzer des Webservices sicher, dass 
die besuchte Website auch tatsäch- 
lich die ist, die der Benutzer aufrufen 
wollte. 

Derselbe Mechanismus lässt sich 
auch bei E-Mails für die Übermitt- 
lung vertraulicher Daten nutzen. 
Das Zertifikat des Versenders ent- 
hält seinen öffentlichen Schlüssel, 
der Empfänger muss ebenfalls über 
ein eigenes Zertifikat verfügen, das 


Sicherheitshinweise 
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Trotz Verschlüsselung mit S/MIME oder PGP ist der Schutz begrenzt, wenn 
Sie nicht ein paar Dinge rund um die technischen Gegebenheiten beachten 


Neben den nicht schützbaren Metadaten warten weitere Fallen. Wichtig ist, 
die Probleme zu kennen, sonst hilft die beste Verschlüsselung nicht. 


BEZIEHUNGEN Wie das Projekt Immersion (https://immersion.media.mit. 
edu) des MIT sehr deutlich zeigt, verhindert die Verschlüsselung nicht die 
Analyse von Beziehungen zwischen Personen und Daten und eingesetzten 


Programmen. 


SICHERE SCHLÜSSEL Der private Schlüssel liegt auf dem Rechner des Benut- 
zers. Sind Rechner und Schlüssel nicht jeweils durch ein starkes Passwort 
geschützt und der Schlüssel wird per Hack entwendet, ist auch die Verschlüs- 
selung dahin. Niemand ist zudem ganz sicher, ob die Schlüssel-Server im 


verschlüsselten Mails einsehen. 


omplexe Version. 


natürlich auch von einer anderen CA 
ausgestellt sein kann. Mithilfe seines 
privaten Schlüssels hat der Versender 
die Mail „signiert“, der Empfänger ist 
dank des öffentlichen Schlüssels si- 
cher, dass die Mail auch vom genann- 
ten Versender kommt. 

Der private Schlüssel wird nicht 
nur zum Signieren einer Mail, son- 
dern optional zu dessen Verschlüs- 
selung genutzt. Auch hier kommt der 
private Schlüssel des Empfängers im 
Zusammenspiel mit dem öffentlichen 
des Versenders beim Entschlüsseln 
zum Einsatz. Der komplette Vorgang 
erfordert keine Benutzeraktion. Der 
Nutzer muss lediglich einmalig ein 
solches Zertifikat beantragen und 
installieren, kann dann Mails bei Be- 
darf signieren und verschlüsseln. 


Mehr Aufwand = mehr Sicher- 
heit 

Für die Beantragung eines Zertifikats 
bis zu dessen Installation und Nut- 
zung müssen Sie maximal eine halbe 
Stunde Zeit aufwenden. Bei Rechner, 
iPhone und iPad lässt sich die Ver- 
schlüsselung dann nutzen. Einfache 
Zertifikate gibt es kostenlos oder ge- 
gen eine geringe Jahresgebühr. Diese 
bestätigen dann aber nur, dass Sie 
der Eigentümer einer Mail-Adresse 
sind und Zugriff auf diese haben - 
Ihre Person wird nicht bestätigt. 


nternet zu jeder Zeit sicher sind. Eine weitere, mögliche Quelle sind Kom- 
munikationspartner. Sind deren Rechner nicht sicher, lassen sich dort Ihre 


GERÄTESICHERHEIT Wird Ihr iPhone oder iPad entwendet und Sie nutzen 
eine Code-Sperre, kann der Dieb all Ihre Mails einsehen, natürlich auch die 
verschlüsselten - und kann diese natürlich laden. Wer sich also für die Ver- 
schlüsselung von Mails entscheidet, muss Code-Sperre nutzen - und zwar die 


Firmen können nach Vorlage von 
Ausweisen und Handelsregisteraus- 
zügen wesentlich teurere Zertifikate 
erwerben, die dann auch dem Emp- 
fänger bestätigen, dass die Absen- 
der-Mail tatsächlich von der Firma 
Meier KG stammt. In allen Fällen ist 
ein Zertifikat immer an eine Mail- 
Adresse gekoppelt. Wollen Sie also 
alle drei Mail-Accounts verschlüsselt 
agieren lassen, benötigen Sie drei 
Zertifikate. 

Das macht in den wenigsten Fällen 
Sinn. Falls Sie die Verschlüsselung 
vertraulicher Mails nutzen müssen 
oder wollen, wählen Sie einen Ihrer 
Mail-Accounts, der dann zum Ver- 
sand und Empfang von vertraulichen 
Mails genutzt wird. Besonders bei 
iOS-Geräten hat das Sinn: Hier müs- 
sen Sie nämlich für einen Account 
in den Einstellungen festlegen, ob 
Mails signiert und/oder verschlüsselt 
werden sollen. Eine Einstellung pro 
Nachricht gibt es nicht. 

Vor neugierigen Hackern oder 
Industriespionage sind Sie mit PGP 
oder S/MIME sicher. Ob die NSA 
die Ressourcen hat, genau Ihre ver- 
schlüsselte Mail zu knacken, oder 
Schwachstellen in der Verschlüsse- 
lung kennt, ist unter Sicherheitsfach- 
leuten umstritten. 

Volker Riebartsch 
florian.kurzmaier@idgtech.de 


Macwelt 


unit 
er» 
Km BoR a 
a EV 
oe et 


Erzt mit u 
y 


NOCH 


Sichern Sie sich für 


nur 91 =y- pro Monat” 
Macwelt ALLFLAT 


Jeden Monat Macwelt portofrei bequem ins Haus 
neue, innovative HD-Version für Ihr iPad 
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Aperture ist ein mächtiges Programm zum Verwalten und Bearbeiten von Fotos. 


Bilder flott sortiert 


Aperture bietet gute und vielfältige Möglichkeiten, hunderte von 
Fotos innerhalb von Minuten zu sortieren. Wir geben Tipps, wie 
Sie das in kürzester Zeit in die Tat umsetzen können 


perture bietet dem Fotografen 
gegenüber iPhoto einige beacht- 
liche Vorteile. Vor allem nach einem 
Urlaub mit tausenden von Bildern 
auf den Speicherkarten wird Aper- 
ture interessant. Denn die Bildver- 


waltung von Aperture ist gegenüber 
iPhoto besser und funktionsreicher. 
Bilder lassen sich mit Aperture so 
schneller und effektiver sichten 
und aussortieren. Zudem ist die Da- 
tenverwaltung intelligenter als bei 


01 Von iPhoto zu Aperture 


Apples Programm Aperture (englisch für Blende) ist ein mächtiges Tool zum Verwalten, Bearbeiten 
und Teilen von Fotos und Videos. Für höhere Ansprüche ist es eine gute Alternative zu iPhoto 


Mit 70 Euro ist es für anspruchsvollere Fotografen interessant, denen der Funktionsumfang von 
iPhoto nicht mehr reicht. Denn mit der aktuellen Version macht Apple den Umstieg von iPhoto zu 
Aperture sehr leicht. Sie können direkt mit Aperture eine iPhoto-Bibliothek öffnen, indem Sie unter 
„Ablage > Zur Mediathek wechseln“ die entsprechende iPhoto-Mediathek auswählen. Die Ereig- 
nisse von iPhoto erscheinen in Aperture dann als Projekte. 

Zwar lassen sich nicht alle Funktionen gleichermaßen mit Aperture und iPhoto verwenden, so gibt 
es beispielsweise Einschränkungen bei Fotobüchern und Diashows. Doch für diese Fälle können Sie 
problemlos zu iPhoto wechseln und bestehende Projekte dort editieren. 


iPhoto. Wenn Sie in iPhoto nur ein 
Bild drehen, erstellt das Programm 
eine Kopie des Ausgangsbildes. Das 
verdoppelt den Speicherplatz für ein 
bearbeitetes Foto, denn ein Original 
lässt sich nicht verwerfen. 

Aperture ist schlauer, denn es 
merkt sich die Bearbeitungsschritte 
und protokolliert nur diese in seinem 
Katalog. Erst beim Export werden die 
Bildänderungen berechnet. Gerade 
bei umfangreichen Bibliotheken mit 
mehreren zehntausend Bildern kön- 
nen Sie mit Aperture im Vergleich zu 
iPhoto viel Platz sparen. 

Ein weiterer Vorteil: Das Grund- 
gerüst für die Bearbeitung ist zwar 
bei Aperture und iPhoto das Gleiche. 
Allerdings bietet Aperture mehr und 
feinere Einstellmöglichkeiten für 
Bildkorrekturen als iPhoto. 

Markus Schelhorn 
DI markus.schelhorn@idgtech.de 
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02 Aperture beschleunigen 


Mitunter arbeitet Aperture träge, 
vor allem auf älteren Macs und mit 
Arbeitsspeicher bis 4 GB 


Sofern Sie nicht einen neuen Mac 
kaufen möchten, damit Aperture 
flüssiger läuft, sorgen folgende 
Maßnahmen für einen Temposchub. 
Verwenden Sie mehrere Speicher 
gleichzeitig, dann sollten Sie die 
Mediathek von Aperture auf den 
schnellsten Speicher auslagern. Auch 
hilft es, bei einer umfangreichen Me- 
diathek in regelmäßigen Abständen 


die Datenbank zu reparieren. Dazu 
halten Sie während des Programm- 
starts von Aperture die Wahl- und 
Befehlstaste gedrückt und wählen 
den entsprechenden mittleren Ein- 
trag. 

Auch die Vorschaubilder bieten 
eine Stellschraube, damit das Ar- 
beiten schneller gelingt. Für eine 
gute Vorschauansicht reicht eine 
mittlere Vorschauqualität, die Sie 
unter „Aperture > Einstellungen > 
Vorschaubilder“ einstellen können. 
Das spart Platz und Ladezeit der Vor- 
schau. Als Vorschaugröße sollten Sie 


Foto-Mediathek - Erste Hilfe 


Ü) Zugriffsrechte reparieren 
Untersucht Ihre Mediathek und Sicherungskopien auf 
Berechtigungsprobleme und repariert sie. Dies erfordert 
Administratorzugriff. 
Datenbank reparieren 
Überprüft Ihre Mediathek auf Inkonsistenzen und repariert sie. Fügt 
Fotos hinzu, die in der Mediathek gesichert sind, aber in der 
Datenbank fehlen. 

Ü) Datenbank neu anlegen 
Untersucht Ihre Mediathek und erstellt sie neu. Dieser Vorgang 
sollte nur verwendet werden, wenn die Optionen oben die 
Probleme mit der Mediathek nicht lösen. 


Abbrechen 


Reparieren 


Beenden 


Gerade bei sehr umfangreichen Mediatheken empfehlen wir, in regelmäßigen 
Abständen die Datenbank reparieren zu lassen. 


eoo Allgemein 


Ki Mi % oa RR 83309% 


Allgemein | Erscheinungsbild Importieren Exportieren Etiketten Vorschaubilder Fotostream Web Erweitert 


Ort der Mediathek: /Users/mwtest/Pictures/Aperture_Macwelt-Test.apli 


( Ändern ... ) ( Anzeigen ... ) 


Mletztein) (“ 12 -) Monate anzeigen 
[Neue Arbeitskopien automatisch stapeln 
U] Für Fotonavigation im Viewer scrollen 
M Gesichter aktivieren 


M Gesten aktivieren 


( Alle Warnungen zurücksetzen ) 


Viele nutzen die Funktion zur automatischen Erkennung von Gesichtern nicht. 
Bei Aperture können Sie dies - anders als bei iPhoto - deaktivieren. 


e0oo Vorschaubilder 


a MM | I m 


Allgemein Erscheinungsbild Importieren Exportieren Etiketten 


N 8 © 


Vorschaubilder  Fotostream Web Erweitert 


Vorschaubilder ermöglichen das Ansehen Ihrer Bilder, wenn die Originale offline sind, und die 
Verwendung der Bilder in anderen Programmen. 


MiNeue Projekte erstellen Vorschaubilder automatisch 


Vorschaubilder für iLife und iWork bereitstellen: [ Beim Beenden von Aperture * ) 


Foto-Vorschau: | Anpassen an 1920 x 1920 (*) + ] 


Qualität der Foto-Vorschau: |! ! - rt 24-6, Mittel 


Eine mittlere Qualitätsstufe reicht für ein Vorschaubild in aller Regel völlig aus. 
Dies spart bei vielen tausend Fotos mit der Zeit viel Platz. 


TIPPS APERTURE 


sich an Ihrer Bildschirmauflösung 
orientieren, Aperture zeigt diese in 
der Auswahl mit einem Stern ge- 
kennzeichnet an. 

Sofern Sie Fotos mit iLife- und 
iWork-Programmen verwenden, 
sollten Sie in den Einstellungen „Vor- 
schaubilder“ die Vorschaubilder für 
diese Anwendungen bereitstellen. 
Wir empfehlen dies beim Beenden 
von Aperture zu tun, damit Aperture 
nicht mit dieser Arbeit ausgebremst 
wird, solange Sie Bilder bearbeiten. 
Übrigens können Sie jederzeit die 
Vorschaubilder löschen und mit an- 
deren Einstellungen neu anlegen. 


03 Strategien zum Sortieren 


Oft ist man zu bequem, frisch impor- 
tierte Foto sofort auszusortieren 


Doch gewöhnt man sich hier eine 
eigene Strategie an, dann gelingt 
dies selbst bei hunderten von Fotos 
innerhalb von wenigen Minuten. Da 
Aperture viele Möglichkeiten lässt, 
wie man Fotos sichtet, bewertet oder 
aussortiert, gibt es hierzu keinen Kö- 
nigsweg. Vielmehr kann man seine 
Gewohnheiten und Vorlieben mit der 
Zeit zu einem eigenen Workflow er- 
arbeiten. 

TIPP Sofern Sie nicht viele Fotos im- 
portieren, können Sie bereits vor 
dem Import die nicht gelungenen Fo- 
tos aussortieren. Dieses Vorgehen ist 
allerdings ab mehreren dutzend Bil- 
dern mühsamer als das nachträgliche 
Aussortieren der Fotos. 

TIPP Die Ausbeute eines ganzen Ur- 
laubs sollten sie komplett und unbe- 
sehen importieren und das Sortieren 
erst im Anschluss in Aperture erle- 
digen. So gelingt Ihnen die Auswahl 
deutlich schneller und mit einer bes- 
seren Voransicht der Fotos als direkt 
im Import-Fenster. 


04 Schnell sortieren 


Zum Sortieren der Fotos eignet sich 
die Stern-Bewertung besonders gut 


Sterne vergeben Sie einfach über die 
Tasten 0 bis 5. Allerdings sollten Sie 
die höchste Stern-Bewertung aus- 
lassen und später für die „Best of“- 
Bilder Ihrer gesamten Mediathek 
aufsparen. Lightroom bietet im Ge- 
gegensatz zu Aperture den Vorteil, 
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[x] Filter. Urlaub 


Alle # der folgenden Kriterien treffen zu 


Nur Stapel-Auswahlbilder Regel hinzufügen 


FA werung: tgroßer oder gleich 5 “ war 


Narkiert: (a 
M Farbetikert: inc FG E09 Bo ee 


Mm Texı enthalt 


Neues intelligentes Album Neues Album aus aktuellen Bilden 


== ausgewählt - 682 Objekte angezeigt 


23 xrr [ 
PICT5452 PICTS433 


In der geteilten Darstellung können Sie den Filter aufrufen und aus dem Filter- 
ergebnis ein Intelligentes Album anlegen. Dies ist besonders beim Aussortieren 


von Fotos sehr praktisch. 


dass es mit aktivierter Hochstelltaste 
nach einer Sterne-Bewertung auto- 
matisch zum nächsten Bild wech- 
selt. Dies geht in Aperture nicht, 
doch hier können Sie sich die Tas- 
tenkombination „Control-Plus“ be- 
ziehungsweise „Control-Minus“ zu 
Nutze machen. „Control-Plus“ erhöht 
die Bewertung um einen Stern und 
springt automatisch zum nächsten 
Foto, während „Control-Minus“ ei- 
nen Stern abzieht und zum nächsten 
Foto springt. 

Wir empfehlen: Markieren Sie 
nach dem Import alle Fotos mit drei 
Sternen (Taste „3“). Alle Bilder mit 
drei Sternen gelten als ungesehen. 
Dann wählen Sie das erste Bild und 
wechseln mit Taste „F“ in den Voll- 
bildmodus. Die Sortierfolge der Fotos 
sollte dabei auf dem vorgegebenen 
Wert „Datum > Aufsteigend“ stehen. 
Dies können Sie unter „Darstellung 
> Geteilte Darstellung“ im Pop-up- 


Fenster unten links einstellen. 

TIPP Aktivieren Sie mit der Taste „P“ 
die schnelle Vorschau, wenn Sie Fotos 
sichten und sortieren möchten. So 
lädt Aperture nur die Vorschaubilder 
und nicht zusätzlich die Original-Bil- 
der. Dies beschleunigt das Navigieren 
besonders bei großen Dateien wie bei 
Raw-Aufnahmen spürbar. 

Alle Bilder, die Sie behalten 
möchten, versehen Sie nun via 
„Control-Plus“ mit vier Sternen. 
Aperture springt dann automatisch 
zum nächsten Bild. Wenn Sie dieses 
aussortieren möchten, drücken Sie 
„Control-Minus“. Alle Fotos mit vier 
Sternen möchten Sie behalten, wäh- 
rend alle Fotos mit zwei Sternen 
aussortiert sind. Doch überlegen Sie 
nicht zu lange, ob Ihnen ein Foto nun 
wirklich gefällt oder nicht. Das kön- 
nen Sie im Nachgang in einem zwei- 
ten Schritt ändern. Dies geht ganz 
einfach: Ändern Sie dazu einfach 


06 Katalogstruktur von Aperture 


Sofern Sie sich gar nicht um die Einstellungen des Katalogs kümmern, landen alle Original-Fotos in 


einer Mediathek-Datei namens „Aperture Library.aplibrary“, die sich im Bilderordner befindet 


Diese lässt sich per Rechtsklick als Paket öffnen (Paketinhalt zeigen) und hier können Sie sehen, 


wie Aperture die Bilder organisiert. Die Originale befinden sich beispielsweise allesamt im Ordner 


„Masters“. An dieser Struktur sollten Sie tunlichst nichts ändern, denn dies führt zu Fehlern bei der 


Medienverwaltung. 


Aperture lässt Ihnen aber Spielraum bei der Verwaltung der Mediathek. So können Sie die Original- 


Fotos in einer eigenen Ordnerstruktur im Finder belassen beziehungsweise anlegen. Das können Sie 


beim Import von Fotos bestimmen. Der Vorteil hierbei ist, dass Sie eine Ordnerstruktur im Finder 


nach eigenen Wünschen gestalten können. Das kann bei manchen Backup-Lösungen von Vorteil 


Fehlern bei der Aperture-Mediathek. 
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sein, da einige Anwendungen bei einer Änderung die komplette Mediathek sichern statt nur die 
aktualisierten Dateien. Doch auch hier gilt: Wenn Sie Bilder oder Ordner verschieben, führt das zu 


Macwelt 10/2013 


die Sortierfolge von „Datum > Auf- 
steigend“ zu „Datum > Absteigend“ 
und stellen den Filter auf die Sterne- 
bewertung ein, die Sie erneut durch- 
suchen möchten. Nun können Sie die 
abgelehnten beziehungsweise aus- 
gewählten Fotos mit den Pfeiltasten 
durchblättern und mit den Tasten 
0 bis 5 erneut bewerten. Der Vorteil 
hierbei: Bei einer Serie von einer auf- 
genommenen Szene erwischen Sie 
so leichter das beste Bild. Auf diese 
Art gelingt es Ihnen innerhalb weni- 
ger Minuten, selbst mehrere hundert 
Fotos zu sortieren. Vorausgesetzt, Sie 
überlegen nicht zu lange, ob Sie das 
einzelne Bild nun behalten oder aus- 
sortieren möchten. 

TIPP Sind Sie sicher, dass Sie ein Bild 
löschen möchten, dann können Sie 
es mit der Taste „Control-9“ ableh- 
nen. Per „Control-8“ lassen sich üb- 
rigens alle abgelehnten Fotos später 
anzeigen und bei Bedarf löschen. 


05 Raw und Vorschau 


Beim Import von Raw-Bildern lässt 
sich viel Zeit sparen 


Wenn Sie Raw-Bilder aufnehmen 
und diese in Aperture importieren, 
haben Sie mehrere Möglichkeiten, 
ein Vorschaubild anzulegen. Unter 
„Aperture > Einstellungen“ können 
Sie in den Bereichen „Importieren“ 
und „Vorschaubilder“ Einstellungen 
vornehmen, wie Sie mit Vorschaubil- 
dern umgehen möchten. 

Der schnellste und bequemste 
Weg ist, dass Sie einfach die Vor- 
schaubilder verwenden, die von der 
Kamera generiert wurden. Diese 
Vorschaubilder muss die Kamera 
ohnehin anlegen, damit die Raw- 
Aufnahme am Kamera-Display an- 
gezeigt werden kann. Der Vorteil 
der Kamera-eigenen Vorschaubilder 
ist, dass Aperture beim Import di- 
ese Vorschaubilder nicht berechnen 
muss, das spart gerade beim Import 
von hunderten von Raw-Aufnahmen 
viel Zeit. Das hat zwei Nachteile 
zur Folge: Zu einem weicht die Vor- 
schaudarstellung von der Aufnahme 
ab und zum anderen belegt das Vor- 
schaubild der Kamera sehr viel Spei- 
cherplatz. Rund ein Megabyte und 
mehr ist bei Raw-Aufnahmen aktu- 
eller Kameras die Regel. Bis zu rund 
15 Mal kleiner können dagegen die 
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Vorschaubilder aus Aperture sein. 

TIPP Wenn Sie Raw-Bilder möglichst 
schnell nach dem Import sichten 
und aussortieren möchten, dann 
können Sie ruhig die Bilder mit der 
Kameravorschau importieren. Nach 
dem Sichten können Sie dann alle 
Bilder markieren und per „Foto > 
Vorschaubilder löschen“ alle ausge- 
wählten Vorschaubilder löschen und 
im zweiten Schritt mit „Foto > Vor- 
schaubilder aktualisieren“ neu anle- 
gen. Auf diese Weise löschen Sie die 
großen Vorschaubilder der Kamera 
und lassen von Aperture die deutlich 
schlankeren Vorschaubilder anlegen. 


07 Die besten 


TIPPS APERTURE 


e0o Importieren 
) m un oo na N RG 
Allgemein Erscheinungsbild Importieren Exportieren Etiketten Vorschaubilder Fotostream Web Erweitert 
Beim Anschließen einer Kamera öffnen: | Kein Programm D 
Standardort für Import: | Neues Projekt ’ 


Automatisch in Projekte aufteilen: | Ein Projekt pro Tag ; 


Verarbeitung nach Import 


Ö Kameravorschaubilder 


Aperture verwendet die in den meisten RAW-Dateien eingebetteten Vorschaubilder für höhere Leistung. Die 
Startwerte für Farben und Bildschärfe können sich ändern, wenn das RAW-Foto in den Viewer geladen wird. 


@ Standardvorschaubilder 
Aperture generiert nach dem beendeten Import automatisch eigene Vorschaubilder von den Bilddateien. 


Beim Import von Raw-Bildern sollten Sie die Standardvorschaubilder statt der 
Kameravorschaubilder verwenden. Das spart sehr viel Speicherplatz und beschleu- 
nigt die Arbeit etwas. 


Tastenkürzel für Aperture 


PRAXIS 


Aperture bietet sehr viele Tastaturbefehle. Einige, die man am häufigsten braucht, haben wir hier aufgelistet 


Symbolleiste Ein/Ausblenden: UMSCHALT-T, Darstellung ändern: V, Lupe: B, Zoom Lupe Größer/Kleiner: UMSCHALT-BEFEHL-PLUS/ 
MINUS, Durchmesser Lupe Größer/Kleiner: UMSCHALT-WAHL-PLUS/MINUS, Gesichter: UMSCHALT-F, Orte: UMSCHALT-P 


APERTURE MACWELT-TEST 
= Projekte 
Fotos 
2 Gesichter 


© Orte 


BENUTZT 


WEB 
® Fotostream 


[3 Vier Sterne und höher 
Mein Fotobuch 
Leuchttisch 

[m] Diashow 


Seitenleiste aus/einblenden: I, Media- 
theksfenster: Q, Schwebepalette 
Information einblenden: H, Über-/ 
Unterbelichtete Bereiche zeigen: 
UMSCHALT-WAHL-H, Bild drehen: 
Links/Rechts: Ö/Ä 


T 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
1 
HF 


| Sicherungskopien einblenden | 
| sicänise Sessel u 


FM 


EIERN IE Iy2 
| Datum ’ (zn EB =| 1ausgewählt - 29 Objekte angezeigt 


e.®|o|:®| 


LERES NAVIGIEREN) 


|R| Qr WA oder besser 


Wertung: O BIS 5, Bild ablehnen: 9, Farbetikett ohne, Rot bis Grau: BEFEHL-O BIS 7, 
Schnellansicht: P, Wertung 1-5 oder besser zeigen: CONTROL-1 BIS 5, Nicht gewertete 
Bilder zeigen: CONTROL-6, Abgelehnte Bilder zeigen: CONTROL-8, Browserposition 
tauschen: WAHL-W, Browserposition drehen: UMSCHALT-W, Schlagwörter einblenden: 
UMSCHALT-D, Schwebepalette Schlagwörter einblenden: UMSCHALT-H, Durch Browser 
navigieren Links/Stopp/Rechts: J/K/L (MEHRFACH TASTE J/L DRÜCKEN FÜR SCHNEL- 


® 
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Maike Jarsetz 


Kai Gebel Armin Böttigheimer 


Karsten Rose Carmen & Ingo 


Erfolgreich im 
Foto-Business 


Veranstaltungen für ambitionierte Fotografen gibt es 
reichlich. Die Professional Photo Days bieten professi- 
onellen Fotografen erstmals Gelegenheit, erfolgreiche 
Business-Modelle zu studieren und sich zu vernetzen 


ie „Professional Photo 

Days“ am 19. und 20. Ok- 
tober in München kombinieren 
erstmals Kreativ-Workshops 
zu Foto- und Aufnahme-Tech- 
niken mit Workshops zu erfolg- 
reichen Business-Modellen. 
Darin erfahren Sie zum Bei- 
spiel, wie Sie für Ihre Bedürf- 
nisse eine eigene Marke mit 
einem klaren Profil aufbauen, 
sich über soziale Netzwerke 
oder Webseiten vermarkten 
und für eine breite Aufmerk- 
samkeit sorgen. Unsere 10 Re- 
ferenten geben in ihren Vorträ- 
gen jedoch auch kreative Anre- 


gungen und praktische Tipps 
für einen effizienteren Work- 
flow. Referenten sowie promi- 
nente Überraschungsgäste aus 
der Foto-Szene teilen ihre Er- 
fahrungen und geben exklusi- 
ven Einblick in ihre kreativen 
Prozesse, Arbeitsweisen und 
Business-Modelle. 


Die Gelegenheit zum 
Austausch 

Die Vorträge bilden den Kern 
der zweitägigen Konferenz. Da 
die spannendsten Gespräche 
of in entspannter Atmosphäre 
stattfinden, bleibt genug Zeit, 


sich mit Referenten, Ehrengäs- 
ten und den Teilnehmern zu 
vernetzen. In der moderierten 
Expertenrunde zum Abschluss 
des ersten Tages geht es in 
die Details des Foto-Business, 
hier können sich die Teilnehmer 
auch aktiv beteildigen. 

Zum Kennenlernen geben die 
„Professional Photo Days“ üb- 
rigens schon am Vorabend Ge- 
legenheit. Wer sich jetzt noch 
anmeldet, profitiert von güns- 
tigen Frühbucher-Konditionen. 
Alle aktuellen Infos und Anmel- 
dung unter: www.professional 
photodays.de. 


Professional 
Photo Days 


Wann: 
19. und 20. Oktober 
2013 


Wo: 

IDG Tech Media, Lyo- 
nel-Feininger-Str. 26 
80807 München 


Preis: 
799,- Euro (exkl. MwSt.) 


Mail 


Mehr Infos, Agenda 
und Anmeldung direkt 
unter 
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Urlaubsfotos vom 
IPhone aus drucken 


Professionelle Fotoprints erfreuen sich auch im Zeitalter des Internets 
großer Beliebtheit. Einige Dienste bieten Apps an, mit denen man Bilder 
direkt vom iPhone aus bestellen kann 


s gibt wohl kaum eine Zeit im 

Jahr, in der so viel fotografiert 
wird wie im Urlaub. Und obwohl 
man im digitalen Fotozeitalter seine 
Bilder praktisch sofort online stellen 
oder in Sekunden um den halben 
Globus zu Freunden und Verwand- 
ten schicken kann, erfreut sich auch 
das gedruckte Bild immer noch gro- 
ßer Beliebtheit. Nicht nur die ältere 
Generation zieht ein Bild auf hoch- 
wertigem Fotopapier vor. Die digi- 
talen Formate wie Fotogalerien, di- 
gitale Bilderrahmen oder der direkte 
Blick auf das iPhone stehen für die 
schnelle dynamische Nutzung. Die 
klassische Papierform kommt dage- 
gen ohne technische Hilfsmittel beim 
Betrachten aus, außer vielleicht einer 
Lampe. Die Papierbilder vermitteln 


dabei das subjektive Gefühl, etwas 
Dauerhaftes in den Händen zu hal- 
ten. Die schönsten Fotos kann man 
in großen Formaten drucken lassen 
oder zu Collagen zusammenstellen. 
Hinzu kommen die üblichen Fotoge- 
schenke wie Becher, Kalender oder 
T-Shirts. Die Fotodienstleister bieten 
eine große Auswahl an Materialien 
und Formaten für die Fotoausgabe 
an. Im Folgenden stellen wir die Apps 
von verschiedenen Dienstleistern 
vor, mit denen Sie die echte Bilder 
auch gleich unterwegs vom iPhone 
aus bestellen können. 


iPhone oder Rechner 

Bei der Bestellung über das Inter- 
net macht es prinzipiell keinen Un- 
terschied, ob Sie eine App auf dem 


iPhone oder den Browser auf dem 
Rechner für die Bestellung nutzen. 
Der Vorteil des Rechners liegt darin, 
dass Sie die Bilder auf einem großen 
Monitor besser kontrollieren können, 
um zum Beispiel die Schärfe zu be- 
urteilen oder kleine Fehler zu retu- 
schieren. Das wird umso wichtiger, 
je größer das Bild gedruckt werden 
soll. Folgerichtig bieten viele iPhone- 
Apps die Bestellung von Großfor- 
maten gar nicht erst an. Auch die 
Gestaltung von individuellen Colla- 
gen oder Fotobüchern bastelt sich 
auf dem kleinen iPhone-Bildschirm 
deutlich mühseliger. Hier ist man 
fast schon darauf angewiesen, dass 
der Dienstleister ein vorgefertigtes 
Layout anbietet, in das man die Bil- 
der vom iPhone einfach importiert. 


© by-studio 
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Eine ernsthafte vorherige Kontrolle 
der Ergebnisse ist ohne den Rechner 
kaum möglich. 


Große Formate 

Einen Schnappschuss aus dem Ur- 
laub in 10x 15 cm drucken zu lassen, 
ist kein Problem. Hat ein Bild nicht 
die optimale Qualität, ist das kein 
Beinbruch. Größere Formate oder 
gar Poster und Leinwanddrucke sind 
deutlich teurer, weshalb ein Fehl- 
druck schon sehr viel ärgerlicher ist. 
Außerdem macht man große Bilder 
ja auch, um sie für längere Zeit auf- 
zustellen oder aufzuhängen. Da muss 
einfach die Qualität stimmen. 

Bei großen Ausgabeformaten stößt 
die iPhone-Kamera an ihre Grenzen. 
Apple gelingt eine recht gute Farbab- 
stimmung, aber die große Schwäche 
aller Handykameras ist die geringe 
Lichtempfindlichkeit und Schärfe. 
Die kompakte Bauweise mit winzigen 
Linsen und Sensoren fordert ihren 
Tribut. Kann die Kamera nicht genug 
Licht einfangen, ist die Zahl der Me- 
gapixel nur Makulatur. Unter diesen 
Voraussetzungen ist ein Foto mit per- 
fekter Schärfe, wie man es für große 
Formate braucht, purer Zufall. 


Zweite Kamera 


Auf die Möglichkeit zur Großformat- 
bestellung bei Apps zu achten, hat 
daher nur Sinn, wenn man eine gute 
Systemkamera hat, von der man Bil- 
der auf das iPhone überspielt. Oder 
wenn man per Fotostream hochwer- 
tige Bilder auf das iPhone übertragen 
hat. In diesem Fall bleibt aber immer 
noch das Problem, dass man die 
Bilder auf dem iPhone nur schlecht 
beurteilen kann. Die normale Foto- 
App des iPhone kann große Bilder 
noch nicht einmal in Eins-zu-eins- 
Auflösung anzeigen, was für eine 
zuverlässige Beurteilung der Schärfe 
eigentlich unerlässlich ist. Für eine 
bessere Kontrolle und einfache Opti- 
mierungen bietet sich Apples iPhoto 
an. Die nützliche App verdaut auf 
dem iPhone 5 immerhin Bildgrößen 
bis 36,5 Megapixel. Für den Import 
solcher Fotos über iTunes verwendet 
man den Freigabe-Ordner der App. 


Fotodienst aussuchen 

Bei der Auswahl des Dienstleisters 
sollte man nicht nur auf die Verfüg- 
barkeit einer iPhone-App achten. 


APPS FÜR FOTODIENSTE PRAXIS 


Cewe Fotowelt 


Die Firma Cewe Color bietet ihre Dienste nicht nur unter eigenem Namen an, sondern steht auch hin- 
ter dem Fotoservice vieler bekannter Anbieter, von Amazon bis Saturn 

Beim Start der App Cewe Fotowelt können Sie über einen Partnercode zu den Angeboten einiger 
dieser Firmen wechseln. Die Cewe-App unterstützt nicht nur Fotos in der Breite 9 bis 13 cm mit 
variabler Länge, sondern auch die Gestaltung von Postkarten, die sich als Urlaubsgruß verschicken 
lassen, und richtigen Fotobüchern. Letztere zu bauen, ist allerdings schon etwas fummelig, obwohl 
die Oberfläche der App gut zu bedienen ist. Sie bietet diverse Musterlayouts, einfache Effekte und 
verschiedene Fonts. Manchmal fehlt die Taste „Zurück“, sodass zum Abbruch nur das Beenden der 
App bleibt. Zum Glück wird das aktuelle Projekt automatisch gespeichert. Trotz kleiner Probleme 
macht die App ein breites Angebot direkt am iPhone zugänglich. 


— Online Foloservic 
— wcewe 


@® Hotline 


me: 
er rn BE 


cewe fotobuch 


Fotos Postkarte 


auf brilliantem Fotopapier mit direktem Versand Fotos Layouts Hintergründe 


Mit Cewe Fotowelt lassen sich 
neben Fotos und Postkarten 
auch komplette Fotobücher mit 
dem iPhone konfigurieren und 
bestellen. 


-Inr lext= 


Fujidirekt Fotoservice 


Fujis bietet eine eigene Fotoservice-App unter dem namen Fujidirekt Fotoservice. Das Angebot fällt 
unter anderem mit einen einzigen Fotoformat leider recht dünn aus 

Deutlich spartanischer gibt sich Fujidirekt Fotoservice. Die App erlaubt das Bestellen von Fotos 
und Postkarten über einen Account bei Fujis eigenem Fotodienst. Während es für Postkarten eine 
üppige Vorlagenauswahl gibt, steht bei Fotos nur das 11er-Format zur Verfügung. Auf Poster und 
Fotobücher zu verzichten, um die App einfach zu halten, ist nachvollziehbar. Drei oder vier Foto- 
größen sind aber wohl nicht zu viel verlangt - die iPhone-5-Anpassung ebenso. 


| Klarer Schwerpunkt: 

8 sehr viele Postkarten, 
| aber nur eine bestell- 
bare Fotogröße. 
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PRAXIS APPS FÜR FOTODIENSTE 


Aldi Photo App 


Mit der Aldi Photo App haben Sie Zugriff auf einen beachtlichen Teil der Produkte, die Aldi Nord in 
seinem Fotodienst anbietet 

Dazu gehören nicht nur Fotos vom 9er- bis zum 20er-Format, sondern auch verschiedene Pos- 
tergrößen, Panoramabilder, ein einfaches Fotobuch, Leinwanddrucke, einige Geschenkartikel 
und Postkarten. Die App gibt sich optisch schlicht wie die Läden, punktet aber bei den Preisen. 
Aldi verzichtet auf diverse Produkte und Optionen, wie verschiedene Fotopapiersorten. Die App 
kann zwar auf Alben zugreifen, aber nicht auf Fotostreams. Außerdem fehlt die Anpassung an das 
iPhone-5-Display. Das komplette Aldi-Fotosortiment finden Sie im Web. 


22:34 © 100 % il © 100 % il) 


ALDI Foto Service 


Kategorien 1 Produktdetails 1 


Schnappsd 
€ 0,07* 


100% 


— N: ! j ALDI Foto Service 


” nr‘ Warenkorb 
Kopien Beschreibung 


Panoramaposter 


FL m ı Menge 

Minibuch Easy ca. 20x 60cm 
"Alle Preise inkl. Mwst. zzgl. Versand (ausgen. Postkal | , klassische Menge 

De Leinwand 50x70 

Zurück Bild ausw a  10or Format Menge 

'Alle Preise inkl. Mwst. zzgl. Versand (ausgen. Postkarten) Q 1 Abzüge, Matt 
PS 2 10er Format Menge 

Abzüge, Matt 


ALDI. ER Ki m 
Kauaı Die App bietet ein breites Angebot an Fotopro- BEE; fosraa50x75 menge 
dukten, obwohl noch längst nicht das komplette 
Sortiment von Aldis Fotodienst implementiert rück AR] Produkt hinzufügen | Bastelien | 
wurde. Die versandkostenfreie Abholung in einer 
Filiale ist leider nicht möglich. 


Die App mit dem schlichten Namen Fotos be- Pan = Er 
stellen stammt von der Schweizer Traditions- ; Zr  Details(2vnı) "ymas 


firma iFolor N, 
Die gelungene App unterstützt iPhone 5 ; Format 1 


und Fotostream. Fotogrößen reichen vom 
9- bis zum 20-cm-Format, wobei sich ganz nn 


einfach unterschiedliche Größen eines Fo- 
tos bestellen lassen. Gedruckt wird in eige- 


nen Anlagen auf Premiumpapier. Praktisch 2 RE eHext wählen 


ESESEIES 
_ En en _ 


ist die Möglichkeit, die Rückseite der Fotos 
beschriften zu lassen. Einige zusätzliche 
Effektfilter wie Sepia, „Hippie Times“ oder ———— Format { 
„Fairy Tale“ runden das Angebot ab. A 
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Diese erhöht natürlich den Kom- 
fort, da sie für die Bildschirmgröße 
des iPhone optimiert ist. Bei vielen 
Diensten ist aber auch der Zugriff auf 
die Website Flash-frei über Mobile 
Safari möglich. Ob Ihr bevorzugter 
Dienst dazugehört, lässt sich vor Rei- 
seantritt einfach ausprobieren. Wer 
öfter unterwegs vom iPhone aus be- 
stellen will, fährt allerdings mit einer 
App besser. Auch wenn hier nicht alle 
Produkte angeboten werden. 

Der wichtigste Punkt ist jedoch die 
gelieferte Bildqualität. Sind Sie mit 
Ihrem Fotodienstleister zufrieden, 
sollten Sie nicht nur deshalb wech- 
seln, weil ein anderer die schönere 
App hat. Eine bequeme Bestellung 
ist nett, aber doch schnell vergessen. 
Letztlich kommt es auf die Bilder an, 
die man jahrelang vor Augen hat. Das 
Hauptproblem aus den Kindertagen 
der Digitalfotografie, dass Dienst- 
leister, Kameras und Foto-Tools die 
Möglichkeit der Nachbearbeitung 
ungefragt dafür genutzt haben, 
Farbe, Kontrast und Schärfe für ei- 
nen kurzen Wow-Effekt stark über- 
trieben anzuheben, ist glücklicher- 
weise selten geworden. Kritik gibt es 
heute eher beim Beschneiden der Bil- 
der. Damit am Rand keine hässlichen 
weißen Streifen entstehen, werden 
die Bilder erst ganz leicht vergrößert 
und dann auf das Wunschformat ge- 
stutzt. Einige Anbieter sind bei der 
Vergrößerung allerdings sehr groß- 
zügig, um mehr Reserve für den Be- 
schnitt zu haben. Bei kritischen Mo- 
tiven mit wichtigen Details im Rand- 
bereich können dadurch interessante 
Bildinhalte verloren gehen. 

Spannend wird die Beschnei- 
dungsstrategie des Fotodienstes bei 
ungewöhnlichen Formaten. Mit den 
Standardseitenverhältnissen von 3:2 
für Fotos oder 4:3 aus dem Compu- 
terbereich sollte es keine Probleme 
geben, aber was passiert zum Bei- 
spiel bei einem quadratisch freige- 
stelltem Motiv? Ein guter Belichter 
wird unterschiedliche Seitenverhält- 
nisse wie von der Rolle produzieren, 
also die kurze Seite vorgeben - zum 
Beispiel 10 cm - und dann die lange 
Seite am Ende des Fotos abschnei- 
den, ganz egal, ob das nun bei 10cm 
(1:1), 13,3 cm (4:3) oder 15 cm 
(3:2) kommt. Die schlechteste Lö- 
sung ist, alle Bilder in das gleiche 
Format zu pressen. Ein quadratisches 
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Bild - als extremes Beispiel — wird 
dabei so lange vergrößert, bis man 
genug abschneiden kann. Beim Trim- 
men auf den 3:2-Standard würde es 
so ein Drittel seiner Fläche einbüßen 
und wäre mit großer Wahrschein- 
lichkeit unbrauchbar. 


Preise vergleichen 

Bei den Kosten gibt es viele Möglich- 
keiten zu sparen. Schickt man aus 
dem Urlaub nur schnell eine Hand- 
voll Schnappschüsse an jemanden, 
so reicht meist das einfachste Foto- 
papier. Gehen Sie davon aus, dass 
die Bilder aufbewahrt und öfter be- 
trachtet werden, sollten Sie dagegen 
ein paar Cent mehr für hochwertiges 
dickes Fotopapier ausgeben. Oft gibt 
es auch gestaffelte Preise, sodass es 
sich lohnt, Fotos zu sammeln und als 
einen großen Auftrag zu bestellen. 
Das spart zudem Versandkosten. Bei 
einigen Anbietern mit Filialen vor 
Ort, zum Beispiel Drogerieketten, 
lohnt es zu prüfen, ob man die Ver- 
sandkosten sparen kann, in dem man 
die Bilder dorthin liefern lässt und 


selbst abholt. So lohnen sich auch 
kleinere Bestellungen. Andere Anbie- 
ter erlauben in einem Prepaid-Prin- 
zip den Kauf größerer Kontingente 
zu rabattierten Preisen. Beim Preis- 
vergleich sollten Sie auch beachten, 
dass der Dienst mit den günstigsten 
Standardbildern nicht unbedingt 
auch die besten Preise bei den sel- 
teneren Formaten haben muss. Ist 
es nicht eilig, nutzt man nach dem 
Urlaub für die Großbestellung die 
nächste Angebotsaktion. Die lässt 
meist nicht lange auf sich warten. 


Fazit 


Das riesige Angebot macht es prak- 
tisch unmöglich, einen einzelnen 
Dienstleister zu empfehlen. Unser 
Tipp ist, zu Hause in Ruhe mehrere 
infrage kommende Anbieter mit den 
gleichen Fotos zu testen und die 
Ergebnisse auf Optik, Papier und 
Beschnitt zu vergleichen. Erst im 
nächsten Schritt laden Sie sich dann 
die App des ausgewählten Dienstes. 
Matthias Zehden 
markus.schelhorn@idgtech.de 


APPS FÜR FOTODIENSTE 


Poster & Co. 


PRAXIS 


Etwas außer Konkurrenz läuft die App Posterjack.com 


des gleichnamigen Großformatspezialisten, da man diese 


Bildgrößen nur in Ausnahmefällen unterwegs per iPhone 
bestellt. Deshalb sollte man hier eher nach dem Angebot 
im Web gehen. Bei Postern kommt es neben dem Preis vor 


allem auf die verfügbaren Formate und Materialien an. 


Spezialanbieter wie Posterjack.com oder Poster XXL erlau- 
ben eine sehr individuelle Wahl. Auch wer sein Werk im Stil 
alter Meister auf Leinwand drucken lassen möchte, stößt 


bei den einfachen Anbietern schnell an Grenzen. Bei den 


Großformatspezialisten findet man auch Ausgefallenes, wie 


Triptychons, diverse Rahmen oder unterschiedliche Rand- 


bedruckung beim Aufziehen auf Keilholzrahmen, aber auch 


Magnetfolien, Fototapeten und noch vieles mehr. 


Die Idee ist gut, 
aber die Umset- 
zung schwach. 
Die Posterjack- 
App kämpft bei 
iPhone 5 und iOS 
6 mit erheblichen 
Funktionsproble- 
men. 


Apps für Fotodienste Ausstattung und Bewertung 


Fotos bestellen 


' 


= Testsieger 


Cewe Fotowelt 


Aldi Foto 


Preise 

Foto ab 9 Cent 

Auftragsgebühr - 

Versand (50 Fotos) 2,95 Euro 

Gesamtwertung 1,8 gut 

Testurteil Gelungene App, 
Fotos bis 20 cm 
© App bietet nur Fo- 
tos, keine Bücher 

Produkte 

Fotos 9, 10, 11, 13, 20 cm 

Fotobücher = 

Postkarten - 

Poster = 

Leinwand - 

Sonstige - 


ab 10 Cent 
2,95 Euro 
2,0 gut 


Große Auswahl 
für Fotobücher 


© Bucherstellung auf 
iPhone fummelig 


9, 10, 11, 13 cm 
v (diverse Formate) 


v 


Kanal 


ab 7 Cent 
1,99 Euro 
2,2 gut 


Günstige Preise, um- 
fangreiches Sortiment 


8 Schlichte Oberfläche 


9,10,13,20:m 

v („Minibuch Easy“) 
v 

v 

v 


Becher, T-Shirts, Puzzle 


ab 12 Cent 
2,99 Euro 
2,5 befriedigend 


Viele Vorlagen 
für Postkarten 


© Nur eine Fotogröße 
zulässig 


11cm 


Posterjack 


(Poster ab 3,99 Euro) 
(Paket ab 5,98 Euro) 
4,0 ausreichend 


© Viele Formate und 
diverse Materialien 


© App unzuverlässig, 
besser Website nutzen! 


V 
v 


Collagen, Magnetfolie, 
Autosonnenblende 


97 


98 


PRAXIS 


iPAD VERLEIH-SERVICES 
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Teile und nutze 


Warum ein iPad kaufen, wenn man es leihen kann? Immer mehr Portale 
bieten Tablets auch zur Miete an. Doch lohnt sich das? Antworten liefert 
unser Vergleich von iPad-Verleih-Services 


eilen statt besitzen, leihen statt 

kaufen - das ist das Motto der 
sogenannten „Share Economy“. Der 
Begriff wurde auf der Cebit 2013 
geprägt und ist zu einem Lebensstil 
geworden, nach dem insbesondere 
immer mehr jüngere Menschen le- 
ben. Ob Carsharing, Couchsurfing 
oder Schreibtischmieten - anstatt 
sich ein Auto zu kaufen beziehungs- 
weise Hotelzimmer oder Büros zu 
mieten, werden die Gegenstände ge- 
teilt und von mehreren Menschen ge- 
nutzt. Das Share-Prinzip kennt man 
nicht zuletzt vom Musik-Streaming, 
bei dem ebenfalls mehrere Personen 
gleichzeitig online einen Song hören, 
wobei der Song über einen externen 
Server und nicht auf dem eigenen 
Gerät abgespielt wird. 


Für Firmen ausgerichtet 

Was für das Autofahren und Mu- 
sikhören gilt, funktioniert auch bei 
Elektronikgeräten. Immer mehr 


Dienstleister oder Elektronikhändler 
bieten ihre Geräte auch zum Lei- 
hen an. Das geht folgendermaßen 
vonstatten: Auf der Webseite wäh- 
len Sie ein passendes iPad-Modell 
aus und legen den Zeitraum fest, in 
dem Sie das iPad in Anspruch neh- 
men möchten. In den meisten Fällen 
gilt der Tag, an dem Sie das Gerät 
bekommen, als erster Miettag. Der 
letzte Miettag ist der Tag, an dem der 
Dienstleister das Leihgerät zurücker- 
hält. Hier gilt die Zustellbescheini- 
gung des Lieferanten. Oftmals liegt 
diese dem Paket bei und Sie müssen 
sie am Annahme- und Abgabetag 
entsprechend ausfüllen. 

Wenn Sie das iPad dann in den 
Händen halten, können Sie es ganz 
normal mit Ihrer Apple-ID bezie- 
hungsweise Ihrem iTunes-Account 
nutzen, also alle Apps, Filme und Mu- 
siktitel herunterladen, die Sie möch- 
ten. Der iPad-Verleih ist nicht nur für 
Privatleute, sondern vor allem für 


Firmen interessant. Wenn der Chef 
seine zahlreichen Mitarbeiter mit 
iPads ausstatten will, ist es manch- 
mal sinnvoller und für das Budget in 
jedem Fall schonender, wenn die Ge- 
räte nur gemietet statt gekauft wer- 
den. Auch bei Großveranstaltungen 
wie Messen, auf denen Unternehmen 
ihre Produkte präsentieren, kommen 
oft Leihgeräte zum Einsatz. Viele 
Dienstleister, die iPads verleihen, bie- 
ten als zusätzliche Service-Leistung 
ein Paket vorinstallierter Apps oder 
Präsentationen an. So kann sich 
die Firma auf der Messe im eigenen 
Corporate-Identity-Stil präsentieren. 
Hotelbesitzer, die ihre Zimmer mit 
iPads ausgestattet haben, richten 
darüber zum Beispiel eine persön- 
liche Grußformel an die Gäste. Und 
in Krankenhäusern bekommen die 
Patienten durch vorinstallierte Apps 
schon mal einen ganzen Stapel digi- 
taler Zeitschriften und Bücher zum 
Beschäftigen. 


© MMPhotographie.de 
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iPad ausleihen 


Wenn Sie mit dem Gedanken 
spielen, sich ein iPad auszuleihen, 
sollten Sie einige Dinge beachten 


MODELL Je neuer das Modell, 
desto höher der Preis. Hier sollten 
Sie sich überlegen, ob es wirklich 
das iPad 4 sein muss oder ob 
auch ein iPad 3, iPad 2 oder das 
Ur-iPad reicht. Denken Sie zudem 
daran, dass das Modell kompatibel 
mit Ihrem Zubehör sein muss und 
besorgen Sie die entsprechenden 
Adapter für Lightning oder Dock. 


MIETDAUER Hier sollten Sie das 
Kleingedruckte genau lesen. Of 
gilt als erster Miettag der Tag, 
an dem der Anbieter das iPad zu 
hnen schickt. Maßgeblich ist hier 
die Versandbestätigung. Dass das 
iPad versendet wurde, heißt aber 
noch lange nicht, dass es auch 

bei Ihnen angekommen ist. Kal- 
ulieren Sie zudem Wartezeiten 
durch Abholprozesse bei der Post 
mit ein. 
PREIS Auch hier lohnt ein Blick in 
das Kleingedruckte. Oft berechnet 
der Anbieter noch eine Kaution 
oder Extra-Gebühren für eine 
Diebstahlversicherung. Wenn mög- 
lich, sollte der Ort des Verleihers 

n Ihrer Nähe sein. Denn wenn Sie 
das iPad selbst abholen bezie- 
hungsweise wieder zurückbringen 
können, sparen Sie erhebliche 
Kosten. 


Das iPad können Sie in keinem Fall 
unbegrenzt lange behalten. Häufig 
ist die Mietdauer auf ein Jahr be- 
schränkt. Je länger man das iPad 
leiht, desto niedriger wird im Allge- 
meinen der Tagespreis. Bei den meis- 
ten Anbietern sind die Preise je nach 
Mietdauer nach Tages- oder Mo- 
natspreisen gestaffelt. Das ist nicht 
unerheblich, denn hier gibt es große 
Unterschiede bei den Anbietern: Die 
Tagespreise variieren zwischen zwei 
und 30 Euro. Manchmal muss der 
Mieter auch eine Kaution hinterle- 
gen, die aber erst im Kleingedruckten 
beziehungsweise beim Bestellprozess 
auftaucht. Außerdem kommen noch 
die Versandkosten hinzu. Glücklich 
kann sich derjenige schätzen, der in 


iIPAD VERLEIH-SERVICES PRAXIS 


IPad-Verleih-Services - Teil 1 


Inzwischen gibt es jede Menge Dienstleister, bei denen man sich iPads ausleihen kann. Hier die 
wichtigsten Anbieter. Weiter geht es auf Seite 100 


Mietmeile.de 

Bei Mietmeile.de kann jeder Nutzer Gegenstände einstellen, die er verleihen möchte. Das An- 
gebot reicht von Baumaschinen bis zu Booten und IT-Zubehör. Die Lieferung erfolgt zwar in 
den meisten Fällen deutschlandweit, man kann sich jedoch auch per E-Mail mit dem Anbieter 
in Kontakt setzen und die Geräte selbst abholen. Preise und Leihbedingungen bestimmt jeder 
Verleiher selbst. 


PREIS iPad 2 für 6 Euro/Tag, iPad Mini 
4 Euro/Tag, iPad 4 für 20 Euro/Tag 


VE 
miebtmeile.de 


Suchen, finden, mieten! 


Große Auswahl, Selbstabholung und 
bundesweite Lieferung 


© Keine Garantie 
für Top-Zustand des iPad 


BESONDERHEITEN Jeder kann Geräte 
zum Leihen zur Verfügung stellen 


ZIELGRUPPE Spontane Privatanwen- 
der 


Macwelt-Empfehlung: iPadverleih Deutschland 


Dieser Anbieter gehört zu den professionellsten iPad-Verleihern und hat sich schon dem Namen 
nach vollkommen auf das Apple-Tablet spezialisiert. iPadverleih liegt mitten in Berlin am Kur- 
fürstendamm. Das Unternehmen stattet nicht nur Berliner Messen, sondern auch Rundfunkan- 
stalten oder Bundestagsparteien mit iPads aus. Im Portfolio sind Geräte von der ersten bis zur 
vierten Generation, und es stehen auch Modelle mit 32 GB Speicherplatz zur Auswahl. Der An- 
bieter wirbt immer wieder mit speziellen Urlaubs- oder Business-Optionen. Eine Diebstahlversi- 
cherung ist im Preis inbegriffen. Zubehör wie Adapter für Kfz gibt es reichlich, auf Wunsch stellt 
der Anbieter auch Apps für die Präsentation oder den Firmenauftritt zur Verfügung. 


Empfehlung = PREIS 11 bis 39 Euro pro Tag, 50 


‚Apple iPad und iPhone und 110 Euro pro Monat 


Professioneller Anbieter, größte 
Auswahl 


IKTE) und mat bis au 10 Stunden 


Genen 
Battenielaufzeit. 


© Anfrage etwas komplex mit 
Begründungen und Angaben 


Hauptzentrale Berlin 


Kurfürstendamm 137 
A071 Bortin 

Unsere Öffnungszeiten: 
N. «Fr. 9:30 18:00 Uhr 


Apple iPad Mini 


BESONDERHEITEN Programmieren 
individueller Firmen-Apps 


Ihre Kurzanfrage 


Binnen kurzer Zeit erhalten 


Mietpreise iPads 
Sie unser Angebot per 
E-Mail 


ZIELGRUPPE Spontane Privat- 


as jewenerer tan |50Te0e _ Tlnsarımen sn anwender 
Tr 2 Merzag jeweils Seen ar De 
rad 1008 36 Ir em | com | [27] 
CTIET:E C18,00 e20 | can | [E77 
rad 2 1668 36 [27 em | en | 7 
mas 23208 30 Cm co | mm Cm mm 
ad 3 160836 GT eo | cmm enn ] r 
manas mm oa _| mm | nm b 
Pad4 16846 E36, c3 IERET} ER. 
va04 120840 [72 0 | mom 7] Benötigen Sie Zubehör? 
ana | enm an | com em A ee 
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IPad-Verleih-Services - Teil 2 


DLCKTELTERTIITETTELTEIEETEELIELEELERLIETELTELTELTELEELEETLEEEETERLEIELETEELEELELTERTIETERTELTETEEEITEITETTN) 


Verleihhaus.de 


Neben iPad-Modellen bietet Verleihhaus auch Beamer, Macs, Diascanner und Überwachungs- 
technik zum Mieten an. Das Münchner Unternehmen liefert auch bis nach Österreich. Die Miet- 
preise sind transparent und übersichtlich dargestellt, den Mietvertrag gibt es zum Download. 
Leider kann man bei Verleihhaus.de kein iPad 4 leihen, dafür aber ein iPad 1. Immerhin gibt 
es die Modelle auch für 32 GB. Das iPad Mini ist noch nicht im Portfolio, soll aber demnächst 
ebenfalls angeboten werden. Für jedes iPad wird eine Kaution zwischen 200 und 500 Euro be- 
rechnet. Die Versandkosten für alle Kunden außerhalb Münchens betragen 30 Euro. SIM-Karten 
oder anderes Zubehör wie Adapter sind leider nicht erhältlich. 


PREIS 20 bis 40 Euro pro Tag, Kaution 
200 bis 500 Euro 


Verleih und Verkauf von Präsentationtechniken 
Friesplatz 6a - 81827 München - 089 / 43 90 90 45 
Fax: 089 / 439 090 46 - E-Mail: infoimietkatalog.de 


Transparente Preisliste, nicht nur auf 
iPads beschränkt 


IPad - 16. 68 WiFi + 36 


© Wenig Zubehör, kein iPad Mini 


u ir BESONDERHEITEN Lieferung auch 
nach Österreich 
ZIELGRUPPE Münchner Firmen 


iPad - 32 GB WiFi + 36 


Pad2go.net 


Mit Tagespreisen ab zwei Euro ist wohl kein Anbieter so günstig wie Pad2go.net. Allerdings ist 
diese Angabe mit Vorsicht zu genießen. Eine übersichtliche Mietpreisliste gibt es nicht zum He- 
runterladen. In den AGBs steht jedoch, dass eine Bearbeitungsgebühr von 20 Euro anfällt, wenn 
der Bestellwert unter 50 Euro liegt. Das Berliner Unternehmen versucht wohl langfristig, iPad- 
verleih Deutschland Konkurrenz zu machen. Es bietet auf Wunsch ebenfalls individuell pro- 
grammierte Apps in der eigenen Firmen-Cl an. Allerdings sind bei Pad2go.net die Modelle auf 
die 16-GB-Varianten beschränkt. Die maximale Mietdauer beträgt ein Jahr. Will man das Gerät 
auch im Ausland nutzen - etwa auf Dienstreisen — benötigt man eine schriftliche Bestätigung 
seitens des Anbieters, da die Diebstahlversicherung sonst nicht greift. 


PREIS Ab 2 Euro pro Tag, weitere Kos- 
PADI2]GO ehe ne Be e pro Tag 
net ten möglich 
Günstiger Preis 
& Keine Preisliste zum Download 
— BESONDERHEITEN Viel Zubehör, indi- 
How it works: viduelle Apps 


e6009 


ZIELGRUPPE Anwender aus Berlin 


Angebot anfordern 
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der Nähe eines iPad-Verleih-Services 
wohnt und das Gerät selbst abholt 
und später wieder hinbringt, denn 
für den Versand zahlt man mitunter 
einen deutlichen Aufpreis. 


Ausstattung und Zubehör 

An Zubehör bieten viele Dienstleis- 
ter SIM-Karten an, doch wenn es 
um Adapter für TV, Beamer oder 
gar Lightning-Zubehör geht, sieht es 
bei vielen eher düster aus. Spezielle 
Ständer oder Aufsteller für Messen 
haben die meisten Anbieter im Port- 
folio. Schutzhüllen oder Diebstahlsi- 
cherungen kann man sich in vielen 
Fällen ebenfalls mit dazu ausleihen. 
Gegen kompletten Diebstahl sind die 
meisten Geräte versichert. Hier lohnt 
unbedingt ein Blick auf das leider im- 
mer Kleingedruckte. 

Nicht nur beim Preis, auch in 
Hinblick auf die Qualität der Hard- 
ware gibt es bemerkenswerte Unter- 
schiede. So sollte man darauf achten, 
ob es sich beim Anbieter um einen 
professionellen Dienstleister handelt 
oder ob bei dem Portal im Grunde 
jeder seine Geräte zum Leihen zur 
Verfügung stellen kann, wie es etwa 
bei Mietmeile.de der Fall ist. Bei die- 
sem Portal haben Sie dann zwar un- 
ter Umständen mehr Auswahl, aber 
keine Garantie für einen akkuraten 
Zustand der Ware. 

Was die Auswahl an Modellen be- 
trifft, haben die meisten Anbieter 
erheblichen Nachholbedarf. Oftmals 
sind neuere Modelle wie das iPad 4 
gar nicht im Angebot. Das iPad Mini 
fehlt ebenfalls in den meisten Fäl- 
len. Der Speicherplatz der Geräte ist 
häufig auf 16 GB beschränkt. Viel 
Platz für Filme oder Musik bleibt 
also nicht. Unter den genannten 
iPad-Verleih-Services bietet lediglich 
iPadverleih Deutschland die gesamte 
iPad-Produktpalette zum Ausleihen 
an. Vom iPad 1 bis zum iPad 4 und 
iPad Mini ist alles dabei. 


Schäden dokumentieren 

Egal, wo Sie sich Ihr iPad leihen: Ma- 
chen Sie auf jeden Fall gleich beim 
Erhalt des Geräts Fotos und melden 
Sie eventuelle Schäden oder Krat- 
zer, damit diese später nicht auf Sie 
zurückfallen und Sie dafür einstehen 
und zahlen müssen. 

Christiane Stagge 
christiane.stagge@idgtech.de 
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Sie doch mal rein! 


Macwelt-News-App 

Alle News rund um Apple jeden Tag auf 
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Alles Wichtige rund um iPhone, IOS und 
Apple jetzt auf dem iPhone lesen 
http://apps.macwelt.de 


her! Mac-Tipps 

Die besten Tipps rund um Mac, iPhone und 
iPad in kompakter Form für iPhone und iPad 
http://apps.macwelt.de 


Neu: Kostenlose iPhone-Tipps 
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http://apps.macwelt.de 
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http://apps.macwelt.de 


Macwelt auf Facebook 
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TIPPS & TRICKS 


OS X MOUNTAIN LION 


Tipps & Tricks 
OS X Mountain Lion 


Dreifinger statt Leertaste 


Übersicht über das Trackpad aktivieren 


Trackpad kann man bequem in 


eeo 


41» Alle einblenden 


Mit Multitouch-Gesten auf dem 


Dokumenten und Webseiten scrollen, 


Bilder vergrößern und zwischen An- 
wendungen im Vollbildmodus wech- 
seln. Nur wenn die Übersicht (Quick- 
look) zwischendurch schnell zeigen = 


4 Sekundärklick 


soll, was hinter einer Datei im Finder 


steckt, greifen die meisten Anwender 4 


N I 
7 achschlagen 


zur Leertaste. Dabei geht das ebenso 


mit den Fingern: Dazu bewegt man im 


Finder den Mauszeiger über eine Da- 


tei, tippt dann mit drei Fingern auf das 


Dokument und schon öffnet sich die 


Schnellvorschau. Mit einem weiteren 


Drei-Finger-Tipp wird die Übersicht 


wieder geschlossen. 


Tr ee——— 


Langsam 


Mit dem Drei-Finger-Tipp lässt 
sich die Übersicht einer Datei im 
Finder schnell einblenden. 


Duplizieren 


In Vorschau eine Kopie aus der 
Zwischenablage öffnen 


PDFs öffnen, sondern auch bear- 


Vorschau kann nicht nur 
viele Bildformate sowie 


beiten und beispielsweise Bild- 
und Farbkorrekturen vornehmen 


Tipps in dieser Ausgabe 


oder Lesezeichen in PDFs hinzu- 
fügen. Ratsam ist es, bei größeren 
Änderungen mit einer Kopie zu 
arbeiten. Vorschau verfügt zwar 
über den Befehl „Duplizieren“ im 
Menü „Ablage“, doch schneller er- 
stellt man die Sicherheitskopie 
über den Finder: Man markiert 
dort die zu bearbeitende Datei 


OS X Die besten Systemtipps 02 
Forum iOS, iPhoto, Office, Nachrichten, Kalender 04 
Finder Symbolleiste, Ansichten, Etiketten, Pfad 07 
Fotografie Beauty-Retusche, Frequenztrennung 10 
iPad Geteilte Tastatur, Kurzbefehle, Sonderzeichen 12 
Troubleshooting Die besten Problemlösungen 14 
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Zeigen und Klicken 


= Klick durch Tippen 
Mit einem Finger tippen 


Mit zwei Fingern klicken oder tippen » 
Mit drei Fingern tippen 


Mit drei Fingern bewegen 
— Mit drei Fingern bewegen 


Zeigerbewegung 


Trackpad 


Scrollen und Zoomen 
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Weitere Gesten 


How to cheer up in London 


Schnell 


Bluetooth-Trackpad konfigurieren ... |?) 


und kopiert sie mit „Befehlstas- 
te-C“ („emd-C“) in die Zwischen- 
ablage. In Vorschau drückt man 
dann „Befehlstaste-N“ („cmd-N“), 
um aus den Daten in der Zwische- 
nablage eine neue Datei zu erzeu- 
gen. Sie wird automatisch mit 
„Ohne Titel“ benannt und aufstei- 
gend nummeriert, wenn man 
mehrere Kopien anlegt. 


Neues Fenster 


Ordner in einem neuen Fenster per 
Tastenkürzel öffnen 


Finder-Fenster, wird sein Inhalt 


Öffnet man einen Ordner 
in einem schon geöffneten 


anstelle des zuvor geöffneten Ver- 
zeichnisses in diesem Fenster an- 


gezeigt. Der Finder verhält sich 
dabei wie ein Browser und man 
kann zwischen allen im Fenster 
zuvor geöffneten Ordnern vor 
und zurück navigieren. Hält man 
jedoch die „Control-Taste“ („ctrl“) 
gedrückt, verwandelt sich der Be- 
fehl „Öffnen“ im Menü „Ablage“ 
in den Befehl „In neuem Fenster 
öffnen“. Der Finder stellt den Ord- 
nerinhalt dann in einem zusätz- 
lichen Fenster dar. Nimmt man 
stattdessen die „Wahltaste“ 
(„alt“), erscheint der Befehl „In 
neuem Fenster öffnen und schlie- 
ßen“. Dann öffnet der Finder den 
Ordner in einem neuen Fenster 
und schließt gleichzeitig das bis- 
herige Fenster. Wer lieber mit der 
Maus arbeitet, drückt die Befehls- 
taste („cemd“) beim Doppelklicken 
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auf einen Ordner, um ihn in 
einem neuen Fenster zu öffnen, 
und hält die „Wahltaste“ („alt“) 
gedrückt, um ein neues Fenster zu 
öffnen und das bisherige zu 
schließen. 


Informationsfenster 


Informationen für mehrere mar- 
kierte Dateien anzeigen 


der das Informationsfenster für 


Mit „Ablage > Informati- 
onen“ blendet man im Fin- 


eine Datei ein. Bei gedrückter 
„Control-Taste“ („ctrl“) wird aus 
„Informationen“ der Befehl „Zu- 
sammengefasste Informationen“, 
und mit der „Wahltaste“ („alt“) 
ändert sich der Befehl zu „Info- 
Fenster einblenden“. Was ist der 
Unterschied? Ist nur ein Objekt im 
Finder markiert, sieht das Info- 
Fenster immer gleich aus. Sind je- 
doch mehrere Dateien markiert, 
zeigt der Finder mit „Zusammen- 
gefasste Informationen“ die Ge- 
samtgröße aller Dateien im Info- 
Fenster an. Zudem lassen sich ei- 
nige Einstellungen gleichzeitig 
verändern und man kann zum 


Bremse lösen 


OS X MOUNTAIN LION 


Trash X Alert 


Are you sure you wish to delete the selected 


items? 


| Force Delete | | Delete 


| [Shred ) Feine] 


Beispiel alle Dateien mit einem 
Etikett versehen. Das Info-Fenster 
bleibt immer im Vordergrund, so- 
dass man nacheinander verschie- 
dene Dokumente markieren kann, 
deren Infos sogleich aktualisiert 
werden. Die zusätzlichen Tasten 
funktionieren auch, wenn man 
das Info-Fenster über „Befehlstas- 
te-I“ („cmd-I“) öffnet. 


Sofort entfernen 


Dateien löschen, ohne den Papier- 
korb leeren zu müssen 


korb zuständig, den man von Zeit 


Für das Löschen von Da- 
teien istin OS X der Papier- 


zu Zeit leert. Manchmal möchte 
man aber Dateien löschen, ohne 
gleichzeitig auch den Papierkorb 


Drei einfache Tipps zur Beschleunigung des Systems 


Die aktuellen Macs sind zwar alle recht flott, manchmal kann 


zu entleeren. Zum Beispiel befin- 
den sich viele Dateien im Papier- 
korb, aber nicht bei allen ist es 
schon soweit, dass man sie für im- 
mer loswerden möchte. Oder man 
stöpselt zwischendurch einen 
USB-Stick oder eine externe Fest- 
platte an, von denen man Dateien 
löschen möchte, ohne auch die 
Dateien aus dem lokalen Papier- 
korb zu entfernen. In diesem Fall 
können das Terminal und der Be- 
fehl „rm“ helfen. Man tippt dort 
diesen Befehl (ohne die Anfüh- 
rungszeichen) und ein Leerzei- 
chen ein und zieht dann die zu lö- 
schende Datei oder einen Ordner 
in das Terminalfenster. Nach Betä- 
tigung der Zeilenschaltung wird 
das Objekt entfernt, ohne den Pa- 
pierkorb zu leeren. Wer es ein- 
facher haben möchte und nicht 


y. OneTab 


Me (O5 | Ermduiviiär 


TIPPS & TRICKS 


Die Freeware Trash X 
macht den Papierkorb 
deutlich flexibler und 
löscht Dateien auf 
Wunsch sofort. 


gern im Terminal arbeitet, greift 
zu einer App. Die Freeware Trash 
X (auf der Heft-CD) oder das Pro- 
gramm Trash Without (0,89 € im 
Mac App Store) erledigen die Auf- 
gabe mühelos und elegant. In 
Trash X lassen sich Dateien durch 
Ziehen auf das Programmsymbol 
wie gewohnt in den Papierkorb 
befördern, oder mit gedrückter 
„Befehlstaste“ („cmd“) sofort ent- 
fernen. Zieht man mit ebenfalls 
gedrückter Befehlstaste externe 
Volumes auf das Trash X Symbol, 
wird nur der Papierkorb von die- 
sen Laufwerken gelöscht. 

Stefan von Gagern 

DI florian.kurzmaier@idgtech.de 


© Auf der CD 


Auf der Heft-CD zu dieser Ausgabe 
finden Sie die Freeware Trash X. 


| + Mnzurosen | HINZUFÜGEN [=] 


® es aber dennoch vorkommen, dass man das ungeliebte 
Farbrad zu sehen bekommt oder sich der Rechner langsamer als 
sonst anfühlt. Dagegen helfen oft ein paar einfache Tricks, die si- 
cherstellen, dass man die größten Systembremsen löst, um Arbeits- 
speicher, Prozessor und Datenträger zu entlasten. Die erste Option 
wird gerne vergessen: Alle gerade nicht genutzten Programme been- 
den. Denn jedes geöffnete Programm belegt Platz im Arbeitsspei- 
cher, beansprucht Prozessorleistung und schreibt und liest auf und 
vom Datenträger. Also Anwendungen, die nicht gebraucht werden, 
am besten beenden. Zweitens bremst Time Machine in manchen Fäl- 
len den Mac aus, denn wenn gerade Aufgaben anstehen, die viel auf 
dem Datenträger arbeiten wie Photoshop, Final Cut oder Garage 
Band, kann Time Machine mit gerade laufenden Backups dazwi- 
schenfunken. In diesen Fällen lässt sich das aktuelle Backup über das 
Time-Machine-Menü pausieren. Eine weitere Möglichkeit ist, die ex- 
terne Festplatte während solcher Arbeiten am System vorüberge- 
hend abzumelden und abzustecken. Dann startet Time Machine nicht. 
Erst wenn man das Backup-Volume erneut anschließt, nimmt Time 
Machine die Arbeit wieder auf. Einer der RAM-hungrigsten Prozesse 
sind geöffnete Browser Tabs, einige davon mit Flash-Plug-ins, leis- 
tungshungrigen Javascript-Programmen und Videos, die sogar den 


ÜBERSICHT 


DETAILS MEINUNGEN 


Save up to 95% memory and 
reduce tab clutter 


ave up to 95% memon 
tab clutter in Go 


BEI BASZETErT 


95% 


memory reduction 


Die Erweiterung One Tab für Chrome fasst viele Tabs zusammen und 
hält sie bereit, ohne den Arbeitsspeicher zu belasten. 


Lüfter anspringen lassen. Einfaches Gegenmittel auch hier: Browser, 
Browserfenster und Tabs, die nicht mehr gebraucht werden, schlie- 
ßen. Für Google Chrome lässt sich zudem eine praktische Erweite- 
rung aus dem Webstore laden: One Tab verpackt mehrere Tabs in 
eine Linkliste und spart damit viel Arbeitsspeicher. 


ÄHNLICHE ger a 
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TIPPS & TRICKS FORUM 


Tıpps & Tri 


Forum 


Ausgemistet 


Bilder in iPhoto aus der Mediathek entfernen 


Bilder aus iPhoto zu löschen, ist gar nicht so einfach. Viel 


hängt davon ab, in welcher Ansicht man ein für das Löschen 
vorgesehenes Bild markiert hat. Wählt man es in einem intelligenten 
Album aus, hilft weder die Rückschritttaste noch das Menü „Fotos > 
In den Papierkorb legen“ - denn es ist inaktiv. Der Grund ist einfach: 
Das intelligente Album ist wie sein Pendant des intelligenten Ord- 
ners im Finder nichts weiter als eine gespeicherte Suchabfrage, de- 
ren Ergebnisse sich nicht ändern lassen. Intelligente Alben lassen 
sich daher auch nicht an das System als Schreibtischhintergrund 
weitergeben, die Systemeinstellung „Schreibtisch & Bildschirmscho- 
ner“ kann nur mit normalen Alben umgehen. Aber auch das Löschen 
aus normalen Alben entfernt das Bild nicht, die Rückschritttaste 
löscht markierte Bilder nur aus dem Album, aber nicht aus der Medi- 
athek. Will man Bilder endgültig loswerden, muss man sie in der An- 
sicht „Ereignisse“ oder „Fotos“ markieren und in den Papierkorb von 
iPhoto legen - und diesen anschließend noch entleeren. Vom Rech- 
ner sind sie dann aber noch nicht verschwunden, denn iPhoto legt 
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Fotos | Ereignisse Bereitstellen Darstellung Fenster Hilfe 


Datum und Uhrzeit anpassen ... 
Stapeländerung ... 


4 


Im Uhrzeigersinn drehen 
Gegen den Uhrzeigersinn drehen #R 


Meine Wertung >» 
Foto bearbeiten #E 
Foto markieren *. 

Foto ausblenden #L 


Fehlende Gesichter erkennen 
Erneut nach Orten suchen 


P1000581.JPG 


P1000570.JPG 


P1000582.JPG 


die gelöschten Bilder dann in den Papierkorb von OSX. pn 


System 


Objekte anordnen 


Unterschied zwischen Sortieren 
und Ausrichten in Finder 


f 
Fenster mit „Befehlstaste- 


J“ („emd-J“) die Darstellungsopti- 
onen ein, um die Sortierordnung 


Blendet man für ein Finder- 


festzulegen, bietet der Finder 
hierfür zwei Drop-down-Menüs 
an: „Ausrichten nach“ und „Sor- 
tieren nach“. Das Menü „Ausrich- 
ten nach“ gruppiert die Dateien 
innerhalb des gewählten Ordners 
nach den ausgewählten Kriterien, 
und in der Regel ist dann die Sor- 
tieroption inaktiv. Nur wenn man 
nach Etikett, Art oder Programm 
ausrichtet, kann man innerhalb 
der Gruppierungen die Objekte 
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auch noch nach einem anderen 
Kriterium sortieren. Außerdem 
lassen sich die Objekte immer 
sortieren, wenn man die Ausrich- 
tung durch Auswahl von „Ohne“ 


j 


= 
| | 


Er DRRERUN 


" 
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& 


Richtet man Objekte nach Etikett, 
Art oder Programm aus, kann man 
innerhalb der Gruppierungen auch 
noch sortieren. 


Aus einem intelligenten Album lassen sich in iPhoto Bilder nicht löschen, 


der Befehl hierfür ist inaktiv. 


ausschaltet. Auch über das Kon- 
textmenü lassen sich Objekte in 
einem Fenster ausrichten und sor- 
tieren, wenn man es im freien Be- 
reich des Fensters aufruft. Stan- 
dardmäßig erscheint dort „Aus- 
richten nach“. Hält man die 
„Wahltaste“ („alt“) gedrückt, än- 
dert sich der Eintrag zu „Sortieren 
nach“. Analog gilt das für das Ak- 
tionsmenü des Finder-Fensters, 
das man über das Zahnradsymbol 
in der Symbolleiste öffnet. hak 


Abgeschaltet 


Benachrichtigungen für einzelne 


Kalender deaktivieren 
’ Hat man in der Kalender- 
App auch iCloud-Kalender 


von anderen Benutzern abon- 


niert, wird die Mitteilungszen- 
trale schnell mit Benachrichti- 
gungen überfüllt, sobald sich in 
diesen Kalendern etwas ändert. In 
der Systemeinstellung „Mittei- 
lungen“ wird die Kalender-App je- 
doch als Einheit behandelt, es gibt 
dort keine Möglichkeit, nur für 
einzelne Kalender die Benach- 
richtigungen abzuschalten. Dies 
muss man direkt in der Kalender- 
App vornehmen. Dort ruft man 
„Kalender > Einstellungen“ auf 
oder drückt alternativ „Befehlstas- 
te-Komma“ („cemd-,“) und klickt 
dann in der Symbolleiste auf 
„Warnungen“. In diesem Fenster 
wählt man im Drop-down-Menü 
zuerst das eigene iCloud-Konto 
aus. Im gleichen Fenster befinden 
sich ganz unten auch zwei Check- 
boxen. Markiert man sie, wird die 
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Die besten Video-Tipps 


Macwelt TV bringt jeden Monat zehn neue Tipps als Video auf die aktuelle Heft-CD 


Eule üis siohianden | 


Auge Gngee 


Wählen Sie eisen Warnton: 
Name 

Barso 

Bow 

Bottle 

Freg 


Toneffekte abspielen über: 


Warnten-Lautstärie: m 


Ausgewähltes Tonausgabe-Cerät 


Tm 
Integriert 
Integriert 
Integriert 
Integriert 


“) 


kToneffekte der Benutzeroberfäche verwenden 
Beim Ändern der Lautstärke Ton abspielen 


Gesamtlautstärke: {| 


+) Ton aus 


Ylautstärke In der Menüleisteanzeigen 


Mitteilungszentrale über die Än- 
derungen in den abonnierten Ka- 
lendern nicht mehr benachrichti- 
gen. In der englischen Version von 
OS X heißt die obere Checkbox 
nämlich „Turn off shared calender 
messages in Notification Center“, 
was eindeutiger ist als die deut- 
sche Übersetzung. hak 


Alles synchron 


Nachrichten auf i0S-Geräten und 
dem Mac synchronisieren 


In OS X Mountain Lion 

wurde iChat durch Nach- 
richten ersetzt. Die Grundfunkti- 
onen sind die gleichen geblieben, 
doch eine praktische Option ist 
hinzugekommen: Man kann jetzt 
seine Mobiltelefonnummer mit 


der eigenen Apple ID verbinden. 
So kommen die Nachrichten vom 
iPhone aus auch auf dem Mac an. 
Doch dies ist die Theorie. Damit 
es auch in der Praxis funktioniert, 
muss man auf allen Geräten die 
gleichen Einstellungen vorneh- 
men. Auf dem Mac findet man die 
entsprechenden Vorgaben im Pro- 
gramm Nachrichten in den Vor- 
einstellungen. Unter dem Reiter 
„Accounts“ sind dort alle wich- 
tigen Informationen zusammen- 
gefasst. Das Konto „iMessages“ 
richtet das System automatisch 
mit den Informationen der Apple 
ID ein, es bleibt aber zunächst de- 
aktiviert. Ist der Account bereits 
aktiv, muss man sich vergewis- 
sern, dass die eigene Handynum- 
mer auch in der Liste der aktiven 
Adressen ist. Der Haken in der 


eoo Hinweise 
Kyiı 
. 9 ld 
Allgemein Accounts Erweitert ' Warnungen 
Account: | iCloud B 
Ereignisse: | Ohne B 
Ganztägige Ereignisse: | 1 Tag vorher (9 Uhr) *| 
Geburtstage: | Ohne “l 


Diese Standardwarnhinweise nur auf diesem Computer verwenden 


M Einladungen für freigegebenen Kalender in der Mitteilungszentrale deaktivieren 
M Einladungen in der Mitteilungszentrale deaktivieren @) 


Um nicht über Änderungen in abonnierten Kalendern informiert zu werden, 
aktiviert man diese Optionen in den Vorgaben von Kalender. 
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Manchmal löst man ein Problem deutlich schneller, 
wenn jemand die entsprechende Funktion zeigt, an- 


statt sie zu beschreiben. Für unseren Video-Kanal Macwelt-TV su- 
chen wir jeden Monat zehn Tipps und Problemlösungen rund um 
Mountain Lion, iTunes und iOS. Die aktuellen Videos finden Sie auf 
der beiliegenden Heft-CD. Eine Übersicht aller Videos auf Macwelt- 
TV findet sich unter www.macwelt.de/video/list, in der Rubrik 


„Tipps“. 


Wer die Töne in Finder lästig findet, kann sie mit wenigen 
Mausklicks ausschalten. Unser Video zeigt wie, das geht. 


Checkbox gegenüber der Num- 
mer macht die Einstellung kom- 
plett: Ab jetzt erscheinen die 
Nachrichten vom iPhone auch auf 
dem Mac. Ist die Telefonnummer 
in den Einstellungen nicht sicht- 
bar, bietet das Fenster eine 
Schaltfläche „Details“ . Von dort 
aus leitet das System zu Apples 
Webseite „Meine Apple ID“, hier 
kann man im Bereich „Telefon- 
nummer“ die gewünschte Handy- 
nummer eintragen und bestäti- 
gen. Eine ähnliche Vorgehens- 
weise ist für alle iOS-Geräte gül- 
tig: In der Einstellungen-App 
wechselt man zum Reiter „Nach- 
richten“. Unter dem Reiter „iMes- 
sages“ muss man nur überprüfen, 
ob die gleiche Telefonnummer 
unter den Adressen „Senden und 
Empfangen“ eingetragen ist. hak 


I0S 


Überrollt 


Auf dem iPhone die Werbeeinblen- 
dungen reduzieren 


(6) 


und oft ist diese sehr penetrant. 


Viele iPhone-Apps finan- 
zieren sich über Werbung, 


Wenn jedoch bei jedem Klick in 
der App eine neue Werbung gela- 
den wird, dann läuft aber eventu- 
ell etwas falsch. Hier kann eine 
iOS-Einstellung der Grund für die 
viele Werbung sein. Denn mit iOS 
6 hat Apple einen neuen Identifi- 
kator gestartet, der Nutzer gegen- 
über Werbetreibenden anonym 
identifiziert. Optional kann man 
ausschalten, dass Werber sich 
diese Werbe-ID merken dürfen. 
Das kann jedoch zur Folge haben, 


eee Accounts 
q ® e „dd 0 
Allgemein | Accounts | Nachrichten Meldungen Audio/Video 


& Diesen Account aktivieren 


OO Bonjour 


Apple-ID: kkissehässue 


Sie können für Nachrichten erreicht werden unter: 


Abmelden 


E-Mail hinzufügen 


4 hkubiv@macwelt.de 


|_) Lesebestätigungen senden 


Anderen erlauben, eine Lesebestätigung zu erhalten, 
wenn Sie deren Nachricht gelesen haben. 


Neue Konversationen starten von: 


Damit Nachrichten auf allen Geräten synchronisiert werden, muss man auf 
jedem Gerät die gleichen Einträge vornehmen. 
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Pseudonym 


In der iCloud-Mail Aliasse anlegen 


= 


Das iCloud-Konto erlaubt bis zu drei zusätzliche E-Mail- 
Adressen. Diese so genannten Aliasse darf man sich selbst 


aussuchen. Um eine solche Adresse anzulegen, muss man zum Web- 
interface der iCloud wechseln (www.icloud.com). Nach der erfolg- 
reichen Anmeldung erscheint in der Mail-Ansicht ein kleines Zahn- 
rad in der rechten oberen Ecke des Bildschirmes. Im Drop-down- 
Menü nach dem Klick auf das Symbol wählt man „Einstellungen“ und 


dann „Accounts“ aus. 


n dieser Abteilung gibt es auch die Option 


„Alias hinzufügen“, die man nun anklickt. Pro Konto kann man drei 
zusätzliche Adressen einrichten, die Verfügbarkeit der Namen prüft 
der Online-Dienst gleich bei der Einrichtung. Hat man sich mit der 
neuen Adresse auf einer Webseite angemeldet, bekommt fortan je- 


doch jede Menge Spam- 


achrichten, stellt iCloud zwei Optionen zur 


Verfügung. Zum einen kann man die zusätzliche Adresse wieder de- 
aktivieren. Das Alias ist aber weiterhin verfügbar, man kann es jede 


Zeit wieder einschalten. Zum anderen 


ann man in den iCloud-Ein- 


stellungen das zusätzliche Konto komplett löschen, danach sind so- 
wohl die Nachrichten als auch das Alias weg. hak 


dass man viel mehr Werbung an- 
gezeigt bekommt. Denn manche 
Werbeanbieter nutzen diese ID 
für den so genannten „Frequency 
Cap“. Dieser soll dafür sorgen, 
dass Nutzer nicht mit Werbung er- 
schlagen werden. Hat der Anwen- 
der ein paar Werbeeinblendungen 
gesehen, erhält er für einige Zeit 
keine weiteren mehr, so die Idee. 
Ist jedoch die Werbe-ID ausge- 
schaltet, erkennt der Werber den 
Nutzer nicht. Dann greift dieses 
Limit nicht und es gibt immer wie- 
der neue Werbung. Die Einstel- 
lung für die ID befindet sich unter 
„Einstellungen > Datenschutz > 
Werbung > Kein Ad-Tracking“. Ist 
die Option ausgeschaltet, dürfen 
Werber den Anwender zwar (ano- 
nym) identifizieren, dafür erhält 
man in vielen Apps aber deutlich 
weniger Werbung. pw 


Schnell gelöscht 


Fotos auf Facebook über das 
iPhone löschen 


Manchmal war der Mo- 

ment der Aufnahme viel- 
leicht doch nicht ganz so günstig, 
um das Bild mit allen Freunden 
auf Facebook zu teilen - oder aber 
ein Foto wurde wegen einer feh- 
lerhaften Internetverbindung ver- 
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sehentlich zweimal hochgeladen. 
Es kann viele Gründe geben, um 
ein Foto auf Facebook wieder lö- 
schen zu wollen. Das geht auch 
per iPhone - vorausgesetzt, die 
Facebook-App ist auf dem neues- 
ten Stand oder mindestens auf die 
Version 6.3 aktualisiert. Tippt 
man dann einfach zwei Sekunden 
auf das gepostete Foto oder auf 
die drei kleinen weißen Punkte 
unten. Anschließend klappt ein 
Menü auf, in dem man das Foto 
von Facebook löschen und damit 
auch aus der Chronik wieder ent- 
fernen kann. cs 


Foto löschen 


Abbrechen 


Unpassende Fotos auf Facebook las- 
sen sich vom iPhone aus löschen. 


EB @ 6 “ 


Allgemein Accounts Verlassen Urlaub  Hegaln 


ICloud 


Pe 
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Forum 


Halyna Kubiv 


“FyFro@icloud.com 


Diesen Alias-Account deaktivieren 


Alias hinzufügen 


Alias löschen 


Bis zu drei zusätzliche E-Mail-Adressen kann man sich für ein iCloud- 
Konto zulegen, um diese beispielsweise für die Anmeldung in Foren oder 


für das Online-Shopping zu verwenden. 


Office 


Ohne Hindernis 


Beim Update von Office Hinter- 
grundprozesse beenden 


Ww 


Funktion, die regelmäßig nach 


Office 2011 beinhaltet 
auch eine Auto-Update- 


Updates für das Programmpaket 
sucht - und dabei häufig auch 
fündig wird. Dem integrierten 
Installationsprogramm gelingt es 
jedoch nicht immer, alle geöff- 
neten Office-Programme und Hin- 


sodass die Installation stockt. 
Meist ignorieren die Hintergrund- 
programme „Microsoft Database 
Daemon“ und der „Sync Service 
Agent“ den Befehl zum Schließen. 
Das Hilfsprogramm Aktivitätsan- 
zeige (Programme > Dienstpro- 
gramme) hilft dann weiter. Dort 
sucht man über das Suchfeld 
rechts oben im Fenster diese Pro- 
zesse und beendet sie mit einem 
Klick auf die rote Schaltfläche - 
der hängen gebliebene Installer 
kann nun weiter arbeiten. pm 
Redaktion: Thomas Armbrüster 


tergrundprozesse zu schließen, halyna.kubiv@idgtech.de 


0.9 B .Office 2011 14.3.6 Update" installieren 8 
a Diese Programme müssen geschlossen 
nl werden, bevor die Software installiert werden 
! 
© Einfühn Pe Be 
Microsoft Database Daemon.app h 
© Lizenz SyncServicesAgent.app 
© Zielvolu Schließen Sie diese Programme und versuchen Sie es 
auswäh erneut. 
© Installaı 


Später installieren 


|_Erneut versuchen | 


Installieren 


Bleibt ein Office-Update wegen eines aktiven Hintergrundprozesses hängen, 
kann man diesen in der Aktivitätsanzeige beenden. 
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Tıpps & Tricks 
Finder 


Schnell gezeigt 


Eine Diashow für mehrere Bilder starten 


Das Augensymbol in der Symbolleiste des Finder-Fensters 
blendet die Übersicht (Quicklook) über den Inhalt des mar- 


kierten Dokuments ein, ohne dieses in einem Programm zu öffnen. 


Auch mehrere Dokumente oder Bilder lassen sich markieren, man 


kann dann über die Pfeiltasten oder per Tastatur durch die Voran- 


sichten blättern. Vor allem für Bilder ist die Option nützlich, diese 


als Diashow bildschirmfüllend abzuspielen, man spart sich so das 


Blättern. Dazu markiert man alle Bilder und hält die „Wahltaste“ 


(„alt“) gedrückt. Das Augensymbol ändert sich nun zu einem Ab- 


spielknopf, den man nur noch anzuklicken braucht. Wer lieber die 


Tastatur verwendet, startet die normale Übersicht mit der 
Leertaste und die Diashow mit „Wahl-Leertaste“ („alt-Leertaste“). 


Bunte Ordnung 


Dateien nach Etiketten im Finder- 
Fenster anordnen 


Übersicht. Arbeitet man ständig 


Die Etiketten in Finder die- 
nen nicht nur zur besseren 


damit und hat ein gewisses Sys- 
tem, helfen die bunten Schilder 
im Finder auch beim Ausrichten 
der Dateien. Hat man in einem 


oder Unterordner, klickt man ent- 
weder in der Symbolleiste des 
Fensters auf das Zahnradsymbol 
oder mit der rechten Maustaste 
irgendwo in den freien Bereich. 
Im sich einblendenden Menü 
wählt man nun „Ausrichten nach 
> Etikett“ aus. Dann sortiert der 
Finder Dateien und Ordner nach 
den entsprechenden Etiketten. Di- 
ese Option ist in allen Darstel- 


FINDER TIPPS & TRICKS 
@e00 
er Q RER u 
Be 1] 
un R | | 
ki 
- | 
= 
| 
Bi ww 


ZI Festplatte » Zu) Benutzer » 4% thomas 


» (u) Schreibtisch » I) Bilder 


Die gedrückte Wahltaste verändert das Augensymbol in der Symbolleiste 


in den Abspielknopf für die Diashow. 


Zusätzliche Icons 


Symbolleiste des Finder-Fensters 
anpassen 


Symbolleiste des Finder-Fensters. 
Doch die Symbolleiste lässt sich 


Standardmäßig gibt es nur 


wenige Elemente in der 


mit weiteren Elementen erwei- 
tern, nicht benötigte Optionen 
kann man entfernen. Dazu klickt 


Ordner viele etikettierte Dateien lungen verfügbar. man mit der rechten Maustaste in 
e00 © In Satz Arbeitet man mit 
fe) EI = DTTVE BIER) a Etiketten, kann der 
FAVORITEN Umbruch Neuer Ordner Isdatum Größe Art Finder die Dateien 

B Alle meine Dateien Öffnen a und Ordner nach 
® AirDrop Informakionen Irdni den zugewiesenen 
ÜJ Festplatte „In Satz“ auf CD/DVD brennen ... Ordn Etiketten grup- 
fü} thomas Übersicht von „In Satz" Ordne E 
NE a ” ze pieren. 
© Schreibtisch = 
Ausrichten nach Name OR 

[D Dokumente Darstellungsoptionen einblenden Art 
Öl Bilder Noch zu bearbeiten \_ mm Programm 
BiiElme  mwioLet_Synology_DX213.th Gestern] Zuletztgeöffnet | .=- Ordner 000 
FÜ Musik  lmwio.et_Bose_Q20ith ..........Gestern] Hinzugefügtam == Ordnen 
© Downloads mw10/et_Sharp_K321H.th .00000.Gestern] Änderungsdatum [..== Ordner 000 
ne mwio.ktsoftwareith.....0000000Vorgestel Erstellungsdatum |.0==...0rdnen...0 
© Screenshots In Satz Grabe 
Eu mac son kn Orinetn) 
nn Ohne bon Die 
u Dropbox  lmwio_et_Disk Station 213j.th  12.August 2013150 007085 Order 

 ElmwiOLet_leap Motion th 0000 27.203118 0. Ordner 

_FREIGAREN _ 
15 Objekte, 212,6 GB verfügbar 


die Symbolleiste, um das Kontext- 
menü einzublenden, und wählt 
dort den Eintrag „Symbolleiste 
anpassen“. Optional ruft man die- 
sen Befehl über „Darstellung > 
Symbolleiste anpassen“ im Menü 
auf. Es blendet sich dann ein Fens- 
ter mit mehreren Icons ein, die 
man nun auf die Symbolleiste 
zieht. So lassen sich beispiels- 
weise „Neuer Ordner“ und „Eti- 
ketten“ der Symbolleiste hinzufü- 
gen. Nicht benötigte Elemente 
zieht man aus der Symbolleiste 
heraus. Ein Klick auf „Fertig“ be- 
endet die Bearbeitung. 


Größe berechnen 


Ordnergröße in der Listenansicht 
einblenden 


bei den Ordnern die Größe im 


Will man seine Daten aus- 
misten, lohnt es sich, auch 


Finder anzeigen zu lassen, um 


schnell Kandidaten zu finden, die 
viel Speicherplatz belegen. Stan- 
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dardmäßig zeigt der Finder in der 
Listendarstellung und in Cover 
Flow zwei Striche bei der Größe 
an, nur bei den Dateien kann man 
auf den ersten Blick den belegten 
Speicherplatz erkennen. Um auch 
für die Ordner die Größe berech- 
nen zu lassen, wählt man in der 
Menüleiste „Darstellung > Dar- 
stellungsoptionen einblenden“ 
aus oder nimmt das Tastenkürzel 
„Befehlstaste-J“ („cmd-J“). Im 
sich einblendenden Dialogfenster 
aktiviert man nun unten die Op- 
tion „Alle Größen berechnen“ 
und, sofern noch nicht aktiviert, 
die Option „Größe“ in der Liste 
unter „Spaltenanzeige“. Dann 
kann man in der Listendarstellung 
oder in Coverflow nicht nur Da- 
teien, sondern auch die Ordner 
nach Größe sortieren lassen, 
wozu man in den Spaltentitel 
„Größe“ klickt. 


Verlauf 


Alle im Finder zuvor besuchten 
Ordner auflisten 


Der Finder hat wie ein 
Browser oben links im 
Fenster auch die Knöpfe „Zurück“ 
und „Vorwärts“. Sie bewirken ge- 
nau das, was sie bezeichnen: 
Klickt man auf den Pfeil nach 
links, öffnet der Finder den zuvor 
geöffneten Ordner, der Pfeil nach 
rechts führt dann wieder zurück. 
Will man im gleichen Fenster ei- 
nen Ordner wieder aufrufen, der 
nicht direkt zuvor im Fenster dar- 
gestellt wurde, gibt es auch hier- 
für eine schnelle Methode. Man 
klickt auf den jeweiligen Pfeil und 


e00 @] Dokumente 
FE Eı = DITIIE ZIERT a 
FAVORITEN Name Änderungsdatum Zul. geöffnet Größer 
8 Alle meine Dateien >» u Ablage 19.07.13 12:50 19.07.13 12:50 41,04 CB 
© AD > 0 Privat 15.02.13 16:46 16.05.13 15:04 18,5 CB 
» [DI] Macwelt 17.04.13 09:56 15.08.13 12:52 12,22 CB 
) Festplatte — 
a » [Filme 17.11.0723:08 17.11.07 23:08 6,04 CB 
— >» (] Testdateien 30.08.09 20:47 01.04.13 15:37 4,85 CB 
I Schreibtisch . 
= >»; 04.07.11 10:41 28.02.13 12:56 2,19 CB 
| ER Dokumente | > en] 22.06.11 11:40 22.06.11 11:40 986,3 MB 
Eu Bilder >’; h 07.01.13 16:54 07.01.13 16:53 652,1MB 
id » il Audio/Video/3D 30.08.09 20:41 30.08.09 20:41 557 MB 
J2 Musik >» (Ü] Mail Archive 11.07.13 14:38 22.07.13 13:10 197,9 MB 
© Downloads » (Ü] Amazon MP3 18.04.12 22:22 18.04.12 22:22 122,1 MB 
AA Programme > (Ü] Handbücher 17.07.13 09:51 25.07.13 15:09 120,7 MB 
1 Screenshots >»: 14.10.1015:12 30.01.13 12:10 105 MB 
© Macwelt >: i 22.06.11 11:27 22.06.11 11:27 67,2 MB 
© 102015 » (Ü Buchhaltung 09.07.13 22:32 18.07.13 11:15 40,3 MB 
© Hotline >» & Microsoft-Benutzerdaten 12.04.12 23:22 12.04.12 23:22 22,7MB 
© Dropbox » {l Together 22.05.13 12:51 22.05.13 12:51 18,8 MB 
aka » (a macuıro 23.07.1120:19 23.07.11 20:19 15,7 MB 
g Live >» je] Geschichte 26.02.13 20:58 12.05.13 12:47 13,5 MB 
; a mekachp | ? Qi Briere 12.05.1313:42 08.07.13 11:37 3,2 MB 
» Ü steuerMac 18.07.13 13:12 18.07.13 13:12 250 KB 
GERÄTE P Ü Nisus Documents 25.07.13 22:46 25.07.13 22:46 18KB 
©) Backup “> Ü Stilvorlage 11.07.13 18:06 11.07.13 16:07 6KB 
» [DZ] Roxio Kanvertierte Objekte 30.05.13 13:51 30.05.13 13:51 0 Byte 


24 Objekte, 212,57 GB verfügbar 


Beim Ausmisten der Festplatte lohnt es sich, die Ordnergröße berechnen zu 
lassen, um schnell die Speicherfresser zu finden. 


hält die Maus gedrückt. Nach eini- 
gen Sekunden erscheint eine 
Drop-down-Liste mit allen Ord- 
nern, die man während der aktu- 
ellen Sitzung bereits geöffnet 
hatte und man kann direkt einen 
davon in der Liste auswählen. 


Ausgesperrt 


Die Option „Gehe zum Ordner“ 
deaktivieren 


Über den Menübefehl 
„Gehe zu > Gehe zum Ord- 
ner“ oder mit „Umschalt-Befehls- 
taste-G“ („shift-cmd-G“) besteht 
im Finder die Möglichkeit, jeden 
Ordner zu erreichen, auch die 
sonst nicht sichtbaren. Dann blen- 
det sich ein Fenster mit einer 
Adresszeile ein. Trägt man dort 
den richtigen Pfad zum Ordner 
ein, befördert die anschließend 
gedrückte Zeilenschaltung den 


ÖJ Bilder 


Nutzer zum gewünschten Ordner. 
Man kann so auch auf sonst un- 
sichtbare Verzeichnisse zugreifen, 
nicht jedoch auf Ordner anderer 
Benutzer. Es lohnt sich, diese Op- 
tion vorsichtshalber abzuschalten, 
wenn man anderen Personen den 
Zugang zum eigenen Mac ge- 
währt. Dazu startet man das Ter- 
minal und tippt folgenden Befehl 
ein, gefolgt von einer Zeilenschal- 
tung (hochgestellte Punkte stehen 
für Leerzeichen): 

defaults - write - com.apple. 
ProhibitGoToFol 
der--bool-true 


finder - 


Um die Einstellung zu aktivieren, 
muss man noch den Finder mit 
diesem Terminalbefehl und einer 
anschließenden Zeilenschaltung 
neu starten: 

killall- Finder 

Danach sind sowohl der Eintrag 
im Menü „Gehe zu“ ausgeblen- 
det, als auch das Tastenkürzel 


Genau wie in 


Safari funktio- 
niert im Finder 


>) Lee) EI = mm) (#>) (=>) Q 
N {10_2013 
© Testbilder 


2] Testdateien 
8] Dokumente 
@ thomas 
© Hotline 
©] Macwelt 
© Screenshots 
2 Finder-Tipps 
ZIT&T 
© 10_2013 
N Programme 
© Screenshots 
©] Macwelt 


der lange Klick 
auf einen Na- 
vigationsknopf, 
um den Verlauf 
der besuchten 
Ordner anzu- 
zeigen. 


© 10_2013 
© Hotline 
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11 Objekte, 212,59 GB verfügbar 
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Etikettieren 


Etiketten lassen sich auch 
bei der Suche verwenden 


Verwendet man beim 
täglichen Arbeiten 
Etiketten, verbindet man mit 
den Farben meistens eine 
bestimmte Bedeutung. So 
kann Rot etwa „Dringend“ 
bezeichnen und „Grün“ bei- 
spielsweise „Abgearbeitet“ 
oder „Erledigt“. Hier sind der 
Fantasie des Anwenders 
keine Grenzen gesetzt. 


BENENNEN Der Finder 
merkt sich zudem die den 
Etiketten zugewiesenen 
Bezeichnungen, weshalb 
es sich lohnt, die Standard- 
bezeichnungen zu ändern. 
Dazu ruft man im Menü 
„Finder > Einstellung“ auf 
und klickt auf „Etiketten“. 
Nun erscheint die Liste mit 
den verfügbaren Farben 
und den entsprechenden 
Bezeichnungen. In den 
Textfeldern kann man nach 
Wunsch den Etiketten ei- 
gene Namen vergeben. 


SUCHEN Die Änderungen 
sind sofort wirksam. Be- 
sonders praktisch ist die 
Tatsache, dass sich Spot- 
light diese Einstellung auch 
merkt. Sucht man nach 
dem Stichwort „Dringend“, 
werden nicht nur Dateien 
und Ordner aufgelistet, die 
das Wort im Namen oder im 
Inhalt führen, sondern auch 
alle Objekte, die mit dem 
entsprechenden Etikett ge- 
kennzeichnet sind. 


C) Finder-Einstellungen 


1 | 


Allgemein |Enikemen | Setenleiste Erweitert 


Diese Etikettennamen verwenden. 


GE Arbeit 

[Bank 

[Urlaub 

[Erledigt 

GES [steuer ei 
Hobby 


Grau 


Hat man den Etiketten Be- 
zeichnungen zugewiesen, 
kann man nach diesen auch 
mit Spotlight suchen. 
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Startvolume auf Schreibtisch auswählen 
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Startvolume auf Schreibtisch auswählen DET 
& Alle meine Dateien DHF 
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Schreibtisch DE#D 
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Ei Computer DEC 
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#K Gehe zum Ordner TEC 
Mit Server verbinden #K 


Um den Zugriff auf versteckte Ordner zu unterbinden, lässt sich der Befehl 


„Gehe zum Ordner“ deaktivieren. 


„Umschalt-Befehlstaste-G“ de- 
aktiviert. Ersetzt man im ersten 
Befehl die Variable „true“ durch 
„false“, kehrt der Finder zu den 
Standardeinstellungen zurück. 


Pfadleiste 


Einen in der Pfadleiste ange- 
zeigten Ordner öffnen 


eingeblendet (Darstellung 


> Pfadleiste einblenden), ist dort 
der komplette Pfad zum aktuellen 


Ist im Finder die Pfadleiste 


Ordner mitsamt aller Unterordner 
aufgelistet. Der Pfad ist aber nicht 
nur zu Informationszwecken da, 
sondern dient auch dazu, zu 
einem im Pfad angezeigten Ord- 
ner zu wechseln, wozu man ein- 
fach einen Doppelklick auf das 
entsprechende Symbol macht. Al- 
ternativ klickt man einen Ordner 
mit der rechten Maustaste an. 
Dann kann man aus dem Kontext- 
menü unter anderem „Öffnen“ 
oder „Übergeordneten Ordner öff- 
nen“ auswählen. 


eo00o 
ee] 


Angepasst 


Lange Dateinamen in der Spalten- 
ansicht anzeigen 


len Blättern zwischen vielen Un- 


Die Spaltenansicht eignet 


sich am besten zum schnel- 


terordnern und Dateien. Der ein- 
zige Nachteil, den diese Ansicht 
hat, wird bei den langen Dateina- 
men offensichtlich: Die Spalten 
haben standardmäßig eine feste 
Breite, und längere Namen wer- 
den in der Mitte einfach ausge- 
punktet, was nicht unbedingt zu 
einer besseren Übersicht beiträgt. 
Doch dem kann man einfach ab- 
helfen. Fasst man mit der Maus 
die beiden Striche, die zwischen 
jeder Spalte am unteren Ende er- 
scheinen, verbreitet oder ver- 
kleinert dies die entsprechende 
Spalte. Hält man dabei die „Wahl- 
taste“ („alt“) gedrückt, wirkt sich 
die Einstellung auf alle gerade 
eingeblendeten Spalten aus. 
Klickt man auf die zwei kleinen 
Striche doppelt, wird die aktuelle 
Spalte an die Datei mit dem längs- 
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Canon 125 HS.pdf 


Handbuch Nikon 
D3000.pdf 


FREIGABEN | & Festplatte » [&] Benutzer » 


1 von 7 ausgewählt, 212,57 CR verfüghar 


ar" 


Dimage Handbuch.pdf EyeTV 3 


Benutzerhandbuch 


MyBook Live.pdf 


4 thomas » (ij) Dokumente » [2] Handbücher » .. O5XHlGuidelines.pdf 


Über die Pfadleiste kann man schnell zu jedem übergeordneten Verzeichnis 
einfach per Doppelklick auf sein Symbol wechseln. 
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Keine ausgepunktete Namen mehr: Der Doppelklick auf die zwei kleinen 
Striche rechts unten in der Spalte verbreitert sie auf den längsten Namen. 


ten Dateinamen angepasst. Hält 
man zusätzlich noch die Wahl- 
taste gedrückt, werden alle Spal- 
ten jeweils an den längsten Datei- 
namen angepasst. 


Immer Liste 


Ordner immer in einer bestimmten 
Darstellung öffnen 


befindet, eignet sich die eine oder 


Je nach Dateiart, die sich in 
einem bestimmten Ordner 


andere Fensterdarstellung im Fin- 
der besser. So hat man in einer 
Fotosammlung gleich den besse- 
ren Überblick, wenn statt einer 
Liste gleich die Vorschaubilder 
eingeblendet sind. Der Finder 
kann sich die gewünschte Darstel- 
lungsart für jedes Fenster merken. 
Dafür wählt man zunächst die 
entsprechende Darstellungsop- 


[2} Finder-Tipps 


& Immer in Listendarstellung 
öffnen 


& In Listendarstellung blättern 


Ausrichten nach: | Ohne 


Sortiert nach: 


Symbolgröße: A 


Textgröße: | 12 


Spaltenanzeige: 
& Änderungsdatum 
Ü Erstellungsdatum 
U] Zuletzt geöffnet 
& Hinzugefügt am 
& Größe 
Art 
Version 
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&% Relatives Datum verwenden 
Alle Größen berechnen 
&% Symbolvorschau einblenden 


Als Standard verwenden 


Über „Darstellungsoptionen“ lässt 
sich eine Standardansicht festlegen. 


tion über die Knöpfe in der Sym- 
bolleiste aus. Danach öffnet man 
mit „Befehlstaste-J“ („cemd-J“) 
oder über das Menü „Darstellung“ 
das Fenster „Darstellungsopti- 
onen“ und markiert ganz oben im 
Fenster die Option „Immer in ... 
öffnen“. Dann wird dieses Fenster 
immer in der gewählten Ansicht 
geöffnet. Halyna Kubiv 

DI halyna.kubiv@idgtech.de 


Immer sichtbar 


Den Ordner „Library“ im Pri- 
vatordner immer anzeigen 

Der Ordner „Library“ 
im Privatverzeichnis 
eines Anwenders wird ab OS 
X Lion nicht mehr standard- 
mäßig im Finder angezeigt. 
Wer auf die Daten in der ei- 
genen Library zugreifen will, 
muss das Menü „Gehe zu“ 
mit gedrückter Wahltaste 
(„alt“) öffnen, damit dort der 
Eintrag „Library“ erscheint 
und man ihn auswählen 
kann. Soll der Ordner immer 
im Finder sichtbar sein, 
muss man das Terminal be- 
mühen und dort den fol- 
genden Befehl eintippen 
(hochgestellte Punkte stehen 
für Leerzeichen): 


chflags-nohidden - -/ 
Library/ 


Danach drückt man die 
Zeilenschaltung, um die Ein- 
stellung zu aktivieren. Um 
den Befehl rückgängig zu 
machen, setzt man anstatt 
„nohidden“ die Variable 
„hidden“ in den Befehl ein. 
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FOTOGRAFIE 


Tipps & Tricks 
Fotografie 


Beauty-Retusche 


Mithilfe der Frequenztrennung Hautkorrekturen ohne Farbverlust vornehmen 


Die Frequenztrennung 


die professionelle Beauty-Re- 


ist die Grundlage für 


tusche. Doch keine Angst, 
denn was kompliziert klingt, 
ist einfach umzusetzen. Bei 
der Frequenztrennung erstel- 
len Sie zwei Ebenenkopien des 
Portraits. Die untere Ebene 
sorgt für einen gleichmäßigen 
Farbton, die obere für die Kor- 
rektur der Details. Der Trick 
bei der Frequenztrennung ist, 
dass die Farbtöne erhalten 
bleiben, wenn Sie die Details 
mit der oberen Ebene bearbei- 
ten. Und so gehen Sie vor: 

1. Erstellen Sie zwei Ebenen- 
kopien des Ausgangsbilds. Die 
Mittlere nennen Sie „Farbe“, 
die obere „Details“. 

2. Blenden Sie die obere Ebene 
(Detail) aus und wählen die 
mittlere (Farbe) an. Wäh- 
len Sie im Menü „Filter“ den 
Gaußschen Weichzeichner 
und stellen einen Wert ein, 
ab dem die Details nicht mehr 
zu erkennen sind. Wir haben 
einen Wert von neun Pixel 
gewählt, dies kann je nach 
Bildausschnitt oder Auflösung 


Frequenztrennung 
Hilfreiche Extra-Tipps zum Einsatz 
der Frequenztrennung 
Einmal Blut geleckt, wer- 
den Sie die Frequenztren- 
nung sicherlich regelmäßiger ver- 
wenden. Daher empfehlen wir, 
die Arbeitsschritte für das Anle- 
gen der Ebenenkopien als Aktion 
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Die Grundlage einer guten Beauty-Retusche ist die Frequenztrennung. Sie lässt sich einfach mit zwei Ebe- 
nenkopien umsetzen und bringt sehr gute Ergebnisse. 


auch 20 Pixel betragen. Notie- 
ren Sie sich diesen Wert für den 
nächsten Schritt. 

3. Wählen Sie die obere Ebene 
und dann „Bild > Korrekturen 
> Helligkeit/Kontrast“ aus. 
Stellen Sie hier einen Kontrast 
von „-50“ ein und aktivieren 
die Checkbox „Früheren Wert 


aufzuzeichnen und zu speichern. 
Hilfreich ist ebenfalls folgender 
Tipp: Damit Sie die Details noch 
besser erkennen können, wählen 
Sie nur die obere Ebene aus, in- 
dem Sie mit gedrückter „Wahlta- 
ste“ („alt“) auf das Augensymbol 
der Ebene klicken. Nun erstellen 
Sie eine Gradationskurven-Ein- 
stellungsebene mit einer sehr stei- 


verwenden“. Dann wählen 
Sie „Filter > Sonstige Filter > 
Hochpass“ und geben dort ge- 
nau den Wert ein, den Sie auch 
beim Gaußschen Weichzeichner 
gewählt haben. Zuletzt wählen 
Sie die Füllmethode „Lineares 
Licht“. Das Bild schaut nun ex- 
akt so aus wie das Ausgangsbild. 


len Kurve, damit der Kontrast er- 
höht wird. Korrigieren Sie nun 
anhand dieser Ansicht das Por- 
trait und löschen nach getaner Ar- 
beit die Einstellungsebene wieder. 
Um überstrahlte Hauttöne korri- 
gieren zu können, legen Sie eine 
weitere Ebene zwischen den Ebe- 
nen „Farbe“ und „Detail“ an. Mit 
der Pipette (Taste I) wählen Sie 


Zur Sicherheit duplizieren Sie 
diese Ebene und blenden diese 
Kopie aus. So haben Sie im- 
mer eine Reserve, falls Ihnen 
die Retusche nicht gelingt. 

4. Wenn Sie nun mit dem 
Reparatur-Pinsel Hautunrein- 
heiten entfernen, bleiben die 
Farbtöne perfekt erhalten. 


nun den gewünschten Hautton 
aus und retuschieren mit einem 
sehr weichen, großen Pinsel mit 
einer sehr geringen Deckkraft von 
rund zehn Prozent diese Glanz- 
stellen. Übrigens können Sie auf 
die gleiche Weise mit Weiß und 
Schwarz Bildbereiche dezent auf- 
hellen beziehungsweise abdun- 
keln. 
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Die Smart Vorschau ist zwar 
sehr praktisch, beansprucht 
aber unnötig viel Platz, wenn 
Sie diese für die gesamte Bi- 
bliothek anwenden. 


Auf Basis eines Presets hat 
Patrick Ludolph seinen eigenen 
Schwarzweiß-Stil erschaffen. In 
dem Videoclip auf der Heft-CD 
erklärt er die Umsetzung. 


der zu löschen. Dies können Sie 
unter „Bibliothek > Vorschauen 
> Smart-Vorschauen verwerfen“ 


lands, www.neunzehn72.de. 


Lightroom DNG-Dateien der Fo- 
tos, zusätzlich zu den eigentlichen 
Vorschaubildern. Da diese DNG- 
Dateien pro Bild rund einen Me- 


Platz schaffen 
Kürzlich hat er einen Video-Work- 
Nicht mehr benötigte Smart-Vor- 


schaubilder wieder löschen 


es, Bilder auch dann zu bearbei- 


shop veröffentlicht, in dem er 


vornehmen. seine ganz persönliche Arbeits- 


Die neue Smart-Vorschau gabyte Platz beanspruchen kön- weise mit Photoshop Lightroom 


in Lightroom 5 ermöglicht nen, wächst so auch die Größe vorstellt. Wir zeigen als Videoclip 


des Lightroom-Katalogs mit der auf der CD dieser Ausgabe exklu- 


Schwarzweiß-Portrait 


ten, wenn Lightroom nicht aufdie Zeit kräftig an, sofern Sie die siv, wie er ein Portrait in Schwarz- 


Original-Dateien zugreifen kann. 
Erst bei Export der bearbeiteten 
Fotos benötigt Lightroom den Zu- 
griff auf die Original-Dateien. Für 
die Smart-Vorschau erstellt 


Smart-Previews nicht wieder lö- 
schen. Wir empfehlen daher, die 
Smart-Preview nur für ein aktu- 
elles Projekt anzulegen und nach 
Ende der Bearbeitung diese wie- 


Wie Patrick Ludolph Schwarzweiß- 


Bilder erstellt 

fr Patrick Ludolph ist Foto- 
graf, Trainer und Betreiber 
des beliebten Foto-Blogs Deutsch- 


weiß umsetzt. Dabei bevorzugt 
Patrick Ludolph sehr kontrast- 
reiche Schwarzweiß-Looks. 
Markus Schelhorn 
markus.schelhorn@idgtech.de 


Online-Bildbearbeitungsprogramm 


Es gibt eine Reihe komfortabler und funktionsreicher Online-Bildbearbeitungsprogramme, die so manches Standalone-Produkt überflüssig 
machen. Wir stellen die zehn besten Anwendungen vor, die man über den Webbrowser bedient: 


PIXLR EDITOR (www.pixIr.com): Unsere Top-Empfehlung. Der 
Funktionsumfang reicht schon beinahe an Photoshop Ele- 
ments heran, nur die Automatik-Tools fehlen. 

PIXLR EXPRESS (www.pixIr.com): Sehr umfangreiche Effekte-Samm- 
lung in guter Qualität. 


FOTOR (www.fotor.com): Schicker Foto-Editor mit Grundkorrekturen, 


Unsere Top-Empfehlung für gelegentliche Bildbearbeiter ist das On- 
line-Tool PixIr Editor. Es bietet viele Funktionen sowie auch Ebenen 
mit Ebenenmasken. 


Bildeffekten und einer HDR-Funktion, die aus drei unterschiedlich 
belichteten Fotos ein Bild mit hohem Kontrastumfang erzeugt. 
PIXLR-O-MATIC (www.pixIr.com): Viele, einfach erstellbare und sehr 
gute Effekte, meist im Retro-Look. Kann auch kostenlos als Mac-App 
oder iOS-App geladen werden. 

IPICCY (http://ipiccy.com): Komfortabler und gut gemachter Bildbe- 
arbeiter mit vielen Effektfiltern. 

PHOTOSHOP EXPRESS EDITOR (www.photoshop.com): Einfache 
Bildbearbeitung mit wenig Effekten, dafür komfortabler Oberfläche. 
Auch kostenlose Versionen für das iPad sind erhältlich. Auf der Seite 
unter „Online-Werkzeuge“ aufzurufen. 

FOTO FLEXER (http://fotoflexer.com): Eine etwas unhandliche Bild- 
bearbeitung, die dafür viele Funktionen wie Ebenen bietet und zu- 
dem viele Effekte im Gepäck hat. 
PICTURE-2-LIFE (www.picture2life.com): Unhandliche und etwas 
räge Bildbearbeitung, die dafür sehr viele Effekte bietet. 

GOOGLE + (http://plus.google.com): Eigene Bilder lassen sich mit dem 
von Google gekauften Online-Bildbearbeiter Picnik bearbeiten. Dazu 
lickt man in der Foto-Ansicht von Google + auf „Creative Kit“. Bilder 
muss man allerdings zunächst in das Online-Album laden, das ist bei 
allen anderen vorgestellten Bildbearbeitungs-Tools nicht nötig. 
SPLASHUP (www.splashup.com): Einfache, englische Bildbearbeitung 
mit wenig Effekten und Funktionen, dafür sind Ebenen möglich. 
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TIPPS & TRICKS TASTATUR 


Tipps & Tricks 
IPad 


Richtige Einstellungen 
In der Einstellungen-App nützliche Optionen aktivieren 


In den Einstellungen ist im Abschnitt „Allgemein“ der Ein- 
trag „Tastatur“ für alle Tricks rund um das Tippen verant- 
wortlich und bietet diverse Einstellmöglichkeiten. Die Auto-Groß- 
schreibung fügt etwa Großbuchstaben nach dem Punkt und bei 
einem neuen Absatz ein. Hier kann man zudem einstellen, ob das 


iPad eine geteilte Tastatur anzeigen wird. Dazu kann man hier die 
Auto-Korrektur ein- und ausschalten. Die Einstellung „Feststell- 
taste“ ist dafür verantwortlich, ob man bei der entsprechenden Ta- 
statur diese Taste aktivieren kann. 

Den einzigen Kurzbefehl beim Tippen kann man hier ebenso ein- 
schalten: Ein Doppeltipp auf die Leertaste fügt automatisch einen 
Punkt und ein Leerzeichen ein. Im Bereich „Tastaturen“ lassen sich 
außerdem zusätzliche Optionen beispielsweise mit arabischen oder 
kyrillischen Zeichen konfigurieren. 

Wer viel mit den Freunden chattet oder Nachrichten schickt, wird 
wahrscheinlich ohne Emojis schwer auskommen - die kleinen far- 
bigen Symbole, die mittlerweile fast alle Lebensbereiche abdecken 
und in nahezu jedem Chatverlauf auftauchen. Für Emojis bietet i0S 
eine eigene Tastatur mit mehreren Themenleisten an. 

Selbst wenn die Software-Tastatur auf dem iPad im Vergleich mit 


39 Notizen Neue Notiz 


Tippen wie ein Prof 


Br-Sitzung 


DBBBES 


Wer das Tippen mit einer Hand besser als mit anderen beherrscht, kann auf 
die versteckten Tasten bei der geteilten Tastatur zugreifen. 


112 


Einstellungen N] re 
@& Flugmodus To fee) 
[=] WLAN idgwlan Auto-Großschreibung eu 
Mitteilungen Auto-Korrektur u 
54] Ortungsdienste Ein Korrektur eu 
Sf Helligkeit & Hintergrund Feststelltaste = 
@ siderranmen „Kurzbefehl 


Doppeltippen der Leertaste fügt einen Punkt mit nachfolgende Leerzeichen ein. 


Auf dam Wag! > 
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Internationale Tastaturen 
Geteilte Tastatur 


Kurzbefehle 


Kurzbefehl hinzufügen ... > 


Die geteilte Tastatur sowie die Feststelltaste kann man in der Einstel- 
lungen-App aktivieren. 


dem herkömmlichen Keyboard den Kürzeren zieht, kann ein Ak- 
kord-Schreiber mit dem Apple-Tablet doch ganz gut leben. Je nach 
App und Sprache bietet die virtuelle iPad-Schreibmaschine die nöti- 


gen Werkzeuge für die Alltagsaufgaben. 


Top Secret 


Geteilte Tastatur und versteckte 
Tasten nutzen 


Wer sich auf das Tippen 


mit zwei Daumen speziali- 
siert hat, kann die geteilte Tasta- 
tur auf den iPad wahrscheinlich 
schneller bedienen als die voran- 
gestellten Standardtasten. Diese 
Option lässt sich in der Einstel- 
lungen-App aktivieren, danach 
reicht eine Streichgeste über die 
Tastaturtaste. Das iPad zeigt da- 
nach die Tastatur verteilt auf zwei 
Bildschirmseiten an. Nach 
Wunsch kann man noch die Höhe 
der Software-Tastatur justieren, 
streicht man mit dem Finger über 
die gleiche Taste, bewegt sich die 
Tastatur mit. Die geteilte Tastatur 


auf dem iPad birgt noch einige 
Überraschungen. iOS versteht die 
Betätigung der Oberfläche rund 
um die Randbuchstaben „ZZ“, „H“, 
„B“, „U“, „J“ und „U“ als einen Tas- 
tenschlag und fügt den entspre- 
chenden Buchstaben hinzu (siehe 
Bild links). 


Kurz gefasst 


Eigene Kurzbefehle für längere 
Textstellen verfassen 


In iOS kann man oft ge- 
brauchte Textschnipsel mit 
einem Kürzel versehen und diese 
so in der Zukunft schneller eintip- 
pen. Die Funktion findet sich in 
der Einstellungen-App im Bereich 
„Allgemein > Tastaturen“. Über 
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Gesten beim Tippen 


Auch die Software-Tastatur am iPad bietet einige Abkürzungen 


Zahlen schneller hinzufügen Will man mitten im Text eine Zahl 
schneller eintippen, wählt man im Buschstabenlayout die Taste 
„123“ und zieht den Finger ohne loszulassen auf die gewünschte 
Zahl. Lässt man danach den Finger los, fügt i0S im Text die Zahl ein 
und schaltet automatisch auf das Buchstabenlayout um. 


Feststelltaste aktivieren Will man durchgehend in Versalien schrei- 
ben, muss man auf dem iPad lediglich die Hochstelltaste doppelt 
antippen. Die Taste ändert ihre Farbe von grau auf blau, der da- 
nach eingetippte Text wird in Großbuchstaben geschrieben. Damit 


die Option funktioniert, muss man in de 
ivieren (siehe ersten Tipp). 


entsprechenden Regler a 


Einstellungen-App den 


Schnell Textstellen auswählen Ein Tipp mit einem Finger auf eine 


Textstelle setz 


den Cursor auf diese Stelle. Ein Doppel-Tipp mit 


einem Finger auf eine Stelle wählt das angetippte Wort aus. Das 


gleiche bewirk 


längeres Antippen eines Wortes. Will man schnell 


den ganzen Absatz auswählen, tippt man darauf mit zwei Fingern. 


die Fläche „Kurzbefehl hinzufü- 
gen ...“ kann man die ausgeschrie- 
bene Textstelle eintragen sowie 
sich ein Kürzel dafür überlegen. 
Danach geht es alles automatisch: 
In der Notizen- oder Mail-App 
reicht es, das Kürzel einzutippen, 
das System ersetzt es durch den 
gewünschten Text. Das Beste da- 
ran ist, dass die Kurzbefehle nicht 
auf Groß- und Kleinschreibung 
achten. Das heißt: Hat man das 
Kürzel „mfg“ für „Mit freund- 
lichen Grüßen“ eingetragen, 
klappt die Ersetzung mit allen Va- 
rianten — mit Anfangs-, Binnen- 
oder durchlaufenden Versalien. 
Dies ist hilfreich, wenn gleichzei- 
tig die Auto-Großschreibung ein- 
geschaltet ist. So erkennt das 
iPad, dass es sich um ein Kürzel 
handelt, obwohl am Anfang ein 
Großbuchstabe steht. 


Top Domain 


In Safari deutsche Seiten schneller 
eingeben 


Die Software-Tastatur auf 
dem iPad ist kontextsensi- 
tiv, das heißt, das System erkennt 
automatisch, dass der Nutzer eine 
E-Mail-Adresse eintippen will. Da- 
bei erscheint das @-Zeichen 
gleich im Buchstabenlayout, an- 
sonsten ist es beim Zifferlayout zu 
finden. Bei der Adresszeile des 
Browsers gibt es auch eine Abkür- 
zung. Zum Einen erscheint beim 
Buchstabenlayout eine Extra- 
Taste für die Domain „.com“. Zum 
Anderen kann man bei der deut- 
schen Tastatur auch schneller die 
Domain „.de“ eingeben. Dafür 
hält man die Taste „.com“ ge- 
drückt, oberhalb erscheinen dann 
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die Optionen wie „.edu“, „.de“. 


Sind mehrere internationale Tastaturen eingestellt, tauchen für die Adress- 
zeile in Safari die entsprechenden Top-Domains auf. 


TASTATUR TIPPS & TRICKS 


Dollar und Promille Zeichen lassen sich über das län- 


Sonderzeichen bei der deutschen gere Tippen des entsprechenden 


Tastatur finden 
Beim deutschen Layout 


sind seit iOS 6 auch die 


Umlaute dabei, man muss sie 


Buchstaben finden. Besonders bei 
den Vokalen ist die Auswahl groß 
— hier finden sich exotische Zei- 
chen wie „Ä“ oder „N“. Die nach- 
folgende Tabelle gilt für das deut- 
nicht umständlich suchen. Wei- sche Tastaturlayout. Halyna Kubiv 
tere Buchstaben mit diakritischen DI halyna.kubiv@idgtech.de 


Tastatur- Ausgangstaste Optionales Bezeichnung 
layout i : Zeichen 
ee we. area ee 


n „A“ 


S mit Hatschek 
: S mit Akut 


:C mit Akut 


N mit Tilde 


: N mit Akut 
Y : Ypsilon mit Umlaut 


: Ruft alle eingestellten 
: Tastaturen auf 


;° : Gradzeichen 


Gedankenstrich 


: Geviertstrich 
: Aufzählungszeichen 


: US-Dollar 


Japanischer Jen 


€ (Eurozeichen) 


: Auslassungspunkte 


Umgedrehtes Fragezei- 


(Apostroph) 


.( nfü rungs- 
zeichen) 


Widerrufen 
Sonderzeichen 
— Taste „#+=" 


TIPPS & TRICKS 


TROUBLESHOOTING 


Tipps & Tricks 
Troubleshooting 
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Zufällige Wiedergabe 


Eine Wiedergabeliste in zufälliger Reihenfolge abspielen 


Problem: Ist eine Wiedergabeliste in 


zum Abspielen auf das Symbol für die zufällige 


iTunes 11 ausgewählt und klickt man 


Wiedergabe, bleiben die Titel im Fenster wei- 
terhin wie zuvor angeordnet. 

Lösung: Startet man die zufällige Wiedergabe, 
stellt iTunes zwar eine Zufallsreihenfolge her, 
ändert aber im Fenster nicht wie früher die 
Reihenfolge der Titel. Um die Abspielreihen- 
folge zu sehen, blendet man die Liste „Nächster 
Titel“ mit einem Klick auf das Symbol rechts im 
Informationsbereich oder mit „Befehl-Wahltas- 
te-U“ („cmd-alt-U“) ein. Dort wird dann die 
aktuelle Abspielreihenfolge angezeigt. Um 
eine andere zufällige Reihenfolge zu erzeugen, 
klickt man einfach erneut auf das Symbol für 


eoo ge Bang # On Home 
“9 —» er Sorny Boy Wilamson — Back To Blues [Dise 1] = Q- w 
u EN ar 
.[} Musik : Titel Alben Interpreten Genres Video, Nächste Titel: von Bluss D, Lesen iTunes Store 
2 Too Much Ain't Enough Lovo (foat. d... ze 
- Blues » = Ed 0 Bonamassa — Driving Towal =. Ei 
“) Einkäufe 185 Objekte, 3 T me Darsielung Bearbeiten 
tomp Boogie 
Er en 


“Meine Radios 
) Shume a" Da Aaweling 
su Ihn Mayall — Back To The Roots ( 
3] Storms Of Lite 
BIES BLUES BLUES Hellhound On My Trall 
Blues Blues Blues oetwood Mac — Potor Greer 
[ Fl Mako Love To You Anytimo 
J. Cal — Yory Bost Of 
Some of These Days 
Guy Daı T-Bone Walk, Mark Murp 
Living At The End O1 A Gun 
Blues is the Healer Vo... _Along For The Alice Back To The Roots (D Back To The Roots (D. 
hr Lee Hooke Mayal hr ia) Mayal 
+ 


Perser] 


88 Objekte, 3 Tage, 7,46 GB 


TE 


iTunes 11 ändert bei der Zufallswiedergabe nicht mehr wie die Vorgängerversionen die Rei- 


die Zufallswiedergabe. 


System 


Privatsphäre 


Die Datenbank mit den Programm- 
zugriffen neu aufbauen 


anderer Anwendungen zugreifen, 


Problem: Manche Pro- 
gramme können auf Daten 


unter anderem auf die Adressen 
in Kontakte. Startet man bei- 
spielsweise Pages und öffnet eine 
Vorlage mit Platzhaltern für 
Adressdaten, fragt die Anwen- 
dung nach der Erlaubnis, auf Kon- 
takte zugreifen zu dürfen, was 
man erlauben oder verweigern 
kann. Wie lässt sich diese Ent- 
scheidung wieder ändern? 

Lösung: In der Systemeinstellung 
„Sicherheit“ markiert man unter 
„Privatsphäre“ links im Fenster 
„Kontakte“ und markiert rechts 
das Ankreuzkästchen vor dem 
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henfolge der Titel im Fenster, sondern nur die Liste „Nächster Titel“. 


Namen des Programms oder hebt 
die Markierung auf. Es gibt jedoch 
keine Option, alle Anwendungen 
aus der Liste zu löschen. Hier 
kann das Terminal helfen. Dort 
gibt man folgenden Befehl ein 
(die hochgestellten Punkte stehen 
für ein Leerzeichen): 

tccutil- reset- AddressBook 

Nach dem Drücken der Zeilen- 


Allgernein _ ilekault _ Einem] 


Ü amnaennaesn 


Die Liste mit den Anwendungen, die 
auf die Kontakte zugreifen dürfen, 
lässt sich mithilfe des Terminals 
auch komplett löschen. 


schaltung sind alle Anwendungen 
aus der Liste in der Systemeinstel- 
lung verschwunden, eine Neuan- 
meldung oder ein Neustart sind 
nicht notwendig. 


Nicht ausleeren 


Objekte lassen sich nicht in den 


Papierkorb verschieben 

Problem: Der Finder wei- 
gert sich plötzlich, Objekte 
in den Papierkorb zu legen und 
fragt zuerst nach dem Administra- 
torpasswort. Tippt man dieses 
ein, verschwindet die Datei aber 
nicht im Papierkorb, sondern wird 
sofort vom Mac gelöscht. 
Lösung: Das Problem entsteht da- 
durch, dass die Rechte des Papier- 
korbs durcheinander geraten sind 
und dem Benutzer nun die Zu- 
griffsrechte fehlen. Man versucht 


zuerst, die Zugriffsrechte mit dem 
Festplatten-Dienstprogramm zu 
reparieren. Bringt das die Dinge 
nicht in Ordnung, startet man 
den Mac neu von der Wiederher- 
stellungspartition, indem man 
„Befehlstaste-R“ („cmd-R“) beim 
Start gedrückt hält. Dann wählt 
man im Menü „Dienstprogramme 
> Terminal“ aus, tippt „resetpass- 
word“ (ohne die Anführungszei- 
chen) in das Terminal-Fenster 
ein und drückt die Zeilenschal- 
tung. Nun startet das Programm 
„Kennwörter zurücksetzen“. Oben 
im Fenster markiert man das be- 
treffende Volume, stellt den zu 
reparierenden Benutzer-Account 
bei „Wählen Sie den Benutzer-Ac- 
count“ ein und klickt rechts unten 
im Fenster auf „Zurücksetzen“. 
Danach beendet man das Pro- 
gramm und anschließend das Ter- 
minal und startet den Mac neu. 
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@ 00 Kilnfos zu: Transport 


Transport 
=) Geändert: Dienstag, 9. Juli 2013 16:17 


> Spotlight-Kommentare: 
> Allgemein 
P Weitere Informationen: 
> Name &suffi 


> vorschau 
v Freigabe & Zugriffsrechte 
Sie dürfen lesen und schreiben 
Name Zugriffsrechte 
2 thomas (Ich) 


AR staff 
äa8 everyone 


+ Lesen & Schreiben 
+ Lesen & Schreiben 
» Keine Rechte 


+- #r Ä 


Eigentümer auf diesem Volume ignorieren 


Kein Zugriff 


Gästen den Zugriff auf externe 
Festplatten verwehren 


Problem: Auf einem Mac ist 


=) der Gast-Account aktiviert, 
damit auch Besucher den Mac be- 
nutzen können, ohne auf die Da- 
ten des Besitzers zugreifen zu 
können. Auf externe Festplatten 
haben aber auch Gäste Zugriff. 
Lösung: Um Gästen den Zugriff 
auf an den Mac angeschlossene 
externe Datenträger zu verweh- 
ren, ändert man die Freigabe- 
und Zugriffsrechte der Volumes. 
Man ruft für jedes Volume mit 
„Befehlstaste-I“ („cmd-I“) das 
Informationsfenster auf, klickt 
auf das Dreieck vor „Freigabe & 
Zugriffsrechte“ und schaltet die 
Bearbeitung durch einen Klick auf 
das Schloss und die Eingabe des 
Administratorpassworts ein. Nun 
entfernt man die Markierung im 
Ankreuzkästchen vor „Eigentü- 


Symbole anordnen 


dx 


Der Ordner „Transport“ kann nicht geöffnet 
werden, da Sie nicht die erforderlichen 
Zugriffsrechte zum Anzeigen des 
Objektinhalts haben. 


&o—] 


Damit Gäste keinen Zugriff 
auf externe Volumes haben, 
ändert man die Zugriffsrechte 
der Datenträger. 


mer auf diesem Volume ignorie- 
ren“ und stellt dann das Aufklapp- 
menü für „everyone“ auf „Keine 
Rechte“ um. Meldet sich danach 
jemand am Mac mit dem Gast- 
Account an, ist der Zugriff auf den 
Inhalt der Volumes gesperrt. 


Kein Gast 


Die Anmeldung als Gast wird vom 
System verweigert 


Problem: Auf einem Mac ist 
der Gast-Account aktiviert. 


Tippt man im Anmeldefenster 
beim Neustart oder beim Benut- 
zerwechsel jedoch „Gast“ in das 
Feld für den Benutzernamen ein, 
wird die Anmeldung vom System 
verweigert (ein Passwort ist für 
den Gast nicht erforderlich). 

Lösung: Das System erwartet statt 
des deutschen „Gast“ ein eng- 
lisches „Guest“ bei der Anmel- 
dung, wenn man Name und Kenn- 
wort bei der Anmeldung eintip- 
pen muss. Ist Filevault aktiviert, 
werden beim Rechnerstart immer 


Die Symbole auf dem Schreibtisch behalten ihre Position nicht 


[s} DS_Store Cleaner 


Drag 


_sto 
gr Here 


. Folders 


TROUBLESHOOTING 


die Symbole für die Benutzer an- 
gezeigt, selbst wenn „Name und 
Kennwort“ in den Anmeldeopti- 
onen der Systemeinstellung „Be- 
nutzer & Gruppen“ eingestellt ist. 
Eine Anmeldung als Gast ist aber 
gar nicht möglich. Denn nach 
dem Klick auf das Gastsymbol 
wird der Mac mit einem Minimal- 
system gestartet, das nur den Zu- 
griff auf Safari ermöglicht, aber 
keinen auf den Mac selbst. 


Mobile Backups 


Der freie Speicherplatz wird unter- 
schiedlich angezeigt 


einem Macbook Air weniger ver- 


Problem: Das Festplatten- 
Dienstprogramm zeigt auf 


fügbaren Speicherplatz auf dem 
internen Datenträger an als der 
Finder und das Informationsfens- 
ter des Datenträgers. 

Lösung: Ist Time Machine akti- 
viert, erstellt das Backup-Pro- 
gramm auf mobilen Macs soge- 
nannte Mobile Backups auf dem 
internen Datenträger, wenn das 
eigentliche Backup-Volume vo- 
rübergehend nicht verfügbar ist. 


eorn Über diesen Mac 
Ubersicht Monitore |Festplarten) Speicher 


Festplatte 


16 ROM 53.55 C8 
Flash-Speicher 


Festplattendienstpragramm 


173,23 GB frei von 249,8 GB 


Audio ME Filme I Fotos MM Apps MI Backups TI Sonstige 
23 ALcb  HRsM h 
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Auch in diesem Fall erfolgt die Si- 
cherung jede Stunde. Damit wird 
unter anderem sichergestellt, dass 
man auch dann zu früheren Ver- 
sionen einer Datei zurückkehren 
kann, wenn das Backup-Medium 
nicht verfügbar ist. Da der Fin- 
der diese Backups im Notfall aber 
löscht, wenn der Speicherplatz 
benötigt wird, zeigt er anders als 
das Dienstprogramm den tatsäch- 
lich verfügbaren Speicherplatz 
an. Um schnell festzustellen, wie- 
viel Platz das mobile Backup ver- 
wendet, ruft man im Apple-Menü 
„Über diesen Mac“ auf, klickt auf 
„Weitere Informationen“ und 
dann auf „Festplatten“. Der ge- 
suchte Wert ist derjenige, der bei 
„Backups“ angezeigt wird. 


Gute Verbindung 


Die Qualität einer Bluetooth-Ver- 
bindung anzeigen 


dung zu einer Bluetooth-Maus. 
Die Akkus der Maus sind jedoch 
frisch geladen und dann erst ein- 


Problem: Ein Mac verliert 
immer wieder die Verbin- 


gesetzt worden. 


Während der Finder 
den Platz der mo- 
bilen Backups nicht 
berücksichtigt, wird 
er in den System- 
informationen mit 
eingerechnet. 


Support Service 


16.6208 


Problem: Nach einem Neustart des Rechners beziehungsweise nach der Neuanmeldung des Be- 
nutzers am System sind die Symbole auf dem Schreibtisch nicht mehr an den Stellen, an denen 


man sie abgeordnet hatte, sondern werden alle am rechten Rand des Bildschirms aufgelistet. Ordnet 


man die Symbole erneut an, geht diese Ordnung beim nächsten Neustart ode 


dung aber wieder verloren. 


Lösung: Das System speichert die Position der Symbole für jeden Ordner und dami 
ner „Schreibtisch“ in einer unsichtbaren Datei, die im jeweiligen Ordner abgelegt is 


bei der nächsten Anmel- 


auch für den Ord- 
und die Bezeich- 


nung „.DS_Store hat. Ist diese Datei defekt, kann das System dort keine Einstellungen mehr speichern. 
Mit der Freeware „DS_Store Cleaner“ (auf der Heft-CD) lässt sich die defekte Datei löschen. Da das 


Finished Cleaning 
I have deleted 0 DS_Store files in 1 directory 


m | 


Programm nicht von einem zertifizierten Entwickler stammt, muss man es über den Befehl „Öffnen“ im 


Kontextmenü starten, sofern Gatekeeper aktiviert ist. Dann zieht man den Ordner „Schreibtisch“ in das 


Fenster des Programms und bestätigt die Rückmeldung mit einem Klick auf „OK“. Danach meldet man 


sich ab und wieder an und kann dann die Symbole auf dem Schreibtisch wieder anordnen. 
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EIS Hi - GT ERIEr 
"FAVO Name Office 2011 
UstGal.dat 
Microsoft Office AC 
3 Microsoft Office AC 
„ Microsoft Office AC 
Ü Microsoft Office A 
2 Mierosoft Office AC 


ZI Einstellungen 
Su Office 
Du Microsoft 


2 thomas 
@ Benutzer 
Q Festplatte 
= MacMini 


. Office Registration 

= OfficeSync Prefs 

2 OLE Registration Di 

> Qutiook Preferences 
» Word Fort Subsunutes 


1 Application Support 


TROUBLESHOOTING 


Office 2011 


Fungscatum. Größe Art 

1.2013 17:43 14KB Video...eo Mes 
12011 15:49 38KB _ Micro..lungen 
1.2011 22:26 39KB _ Miro...lungen 
12011 13:31 15KB _ Micro...lungen 
1.2011 22:52 13KB _ Micro...lungen 


L2o11 15:27 308yte Miero._lungen 


12013 19:17 4KB  Micro..lungen 
1.2013 17:03 370 8yte  Micro...lungen 
4.2013 11:24 254KB _ Micro...lungen 


12.04.2012 23:21 55 8yte _ Micro...lungen 
12.04.2012 23:17 SKB 


Micro, lungen 


Lyon 12 ausgewählt, 213.57 GB verfügbar 


Lösung: Man kann sich in der 
Systemeinstellung „Bluetooth“ 
die Stärke und Qualität der Ver- 
bindung anzeigen lassen, wenn 
man dort die „Wahltaste“ („alt“) 
gedrückt hält. Dann werden 
rechts neben dem Namen des 
Geräts Balken eingeblendet, de- 
ren Anzahl die Stärke des Signals 
kennzeichnen. Die daneben ein- 
geblendete negative Zahl zeigt 
den dBm-Wert an. Je niedriger er 
ist, desto besser die Verbindungs- 
qualität. Um die Verbindung län- 
gere Zeit zu überwachen, wählt 
man im Aufklappmenü mit dem 
Zahnradsymbol „RSSI der Verbin- 
dung überwachen“ aus. Sind die 
Werte schlecht, muss man nach 
Störquellen in der Nähe wie an- 
dere Bluetooth-Geräte oder eine 
Mikrowelle fahnden. 


© Auf Macwelt-CD 


Auf der Heft-CD zu dieser Aus- 
gabe finden Sie die Freeware 
DS_Store Cleaner. 


Word 
Schrift fehlt 


Das Schrift-Menü in Word zeigt 
manche Schriften nicht mehr an 
Problem: Obwohl eine 
7 Schrift auf dem Rechner 
installiert und im Programm 
Schriftsammlung als aktiviert an- 
gezeigt wird, erscheint sie nicht 
im Schriftmenü von Word 2011. 
Lösung: Es kann sich um ein Pro- 
blem mit dem Schriften-Cache 
von Office 2011 handeln. Damit 
zuvor schon verwendete Schriften 
und Schriftgrößen nicht jedes Mal 
neu geladen und berechnet wer- 
den müssen, speichert sie Office 
in einer Datei für den schnellen 
Zugriff. Tritt in dieser Datei ein 
Fehler auf, kann dies zu fehlenden 
Schriften oder fehlenden Zeichen 
führen. Der Cache lässt sich je- 
doch einfach löschen, wozu man 
zuerst alle Office-Programme be- 
endet. Dann hält man die „Wahl- 
taste“ („alt“) gedrückt und ruft 


Bei Problemen mit dem Schriftmenü 
in Word hilft es meist, den Schriften- 
Cache von Office zu löschen. 


im Finder „Gehe zu > Library“ im 
Menü auf. Anschließend hangelt 
man sich durch folgende Ordner: 
„Application Support/Microsoft/ 
Office/Einstellungen/Office 
2011“ und löscht die dort abge- 
legte Datei „Office Font Cache“. 
Beim nächsten Start von Word 
wird sie dann neu angelegt. 


Aus dem Weg 


Das Fenster mit dem Office-365- 
Upgrade wieder schließen 

Problem: Seitdem Micro- 
W soft Office 365 fertigge- 
stellt hat und als Update anbietet, 
gibt es in Word 2011 im Menü 
„Word“ den Punkt „Office-Up- 
grade durchführen“. Wer diesen 
Befehl versehentlich aufruft, weil 
er meint, damit ein Update für 
Word 2011 zu installieren, wird 
das sich öffnende Fenster aber 
nicht wieder los, da es keinen 
Schließknopf und auch keinen 
Knopf zum Beenden aufweist. 
Auch das Drücken von „Befehls- 
taste-W“ („cemd-W“) schließt nicht 
wie üblich das Fenster. Eine Wei- 
terarbeit in Word ist dann nicht 
mehr möglich. 


Die Apple-USB-Tastatur (Aluminium) 


Helligkeitsregelung 


Mission er 


Launchpad iTunes/Player- 


Steuerung 


Lautstärkeregelung 
Auswurftaste 
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Lösung: Abhilfe bringt der Tasten- 
befehl „Befehlstaste-Q“ („cmd- 
Q“). Mit diesem wird das Fenster 
wieder geschlossen und nicht — 
wie vielleicht vermutet - Word be- 
endet. Anschließend kann man im 
Programm weiterarbeiten. 


iTunes 


Archivieren 


i0S-Backup in iTunes nicht auto- 
matisch überschreiben 


Problem: Synchronisiert 
man ein iOS-Gerät mit 
iTunes auf dem Mac, wird auch 
ein aktuelles Backup erstellt. Da- 
bei überschreibt iTunes aber im- 
mer die zuletzt erstellte Version, 
sodass man nicht auf ältere Back- 
ups zurückgreifen kann. 

Lösung: Es gibt eine Möglichkeit, 
ein Backup zu archivieren. Dazu 
öffnet man die Voreinstellungen 
von iTunes und wählt dort „Ge- 
räte“ aus. Klickt man nun mit der 
rechten Maustaste auf das Backup 
eines iOS-Geräts, lässt sich der 
Befehl „Archivieren“ auswählen. 
Das Backup wird dann mit Da- 
tum und Uhrzeit gekennzeichnet, 
iTunes erstellt beim nächsten Syn- 
chronisieren ein neues Backup. 
Thomas Armbrüster 


thomas-armbruester@t-online.de 


Entfernentaste 


fn-Taste 


Escape- 
Tas 
Tabulatortas 


Festste 
as 


Umschalttas 


Control-Tas 


Wahltaste Leertaste Befehlstaste nschalter Sondertasten Eingabetaste 
€-Taste @-Taste Rückschritttaste Pfeiltasten Separater 
Zahlenblock 
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Anzeigeninfos: 

Claudia Jeck Tel. +49-89-36086 770 
Fax +49-89-36086 201 
Mail cjeck@macwelt.de 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Nikolaistraße 57-59 
04109 Leipzig 


Shop Dresden | 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Prager Straße 7 
01069 Dresden 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


h Zr 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 
GRAVIS 


h Zr 


Store Berlin Kulturbrauerei 


Shop Berl 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Friedrichstraße 186 
10117 Berlin 


GRAVIS Store Berlin Kulturbrauerei 


Schönhauser Allee 36 | 10435 Berlin 
Mo-Fr 11-21 Uhr 
Sa 10-22 Uhr 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 


® 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das (u) 
iPad und iPhone. 
Ganz in Ihrer Nähe und im P > 
[ GRAVIS ) Internet: www.gravis. 


Y | mobilcom 
debitel 
Shop Berlin Store Berlin 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Alexa | Grunerstraße 20 
10179 Berlin 


GRAVIS Store Berlin 
Ernst-Reuter-Platz 9 
10587 Berlin 
Mo-Sa 10-20 Uhr 
Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 


U 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das m) 
iPad und iPhone. 
Ganz in Ihrer Nähe und im P > 
GRAVIS Internet: www.gravis.de 


h Zr 


Sh 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Tauentzienstraße 2-3 
10789 Berlin 


iMazing 


Computersysteme 


Br 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


Y | mobilcom 
debitel 
Store Berlin Steglitz 


GRAVIS Store Berlin Steglitz 


Schloßstraße 89 
12163 Berlin 
Mo-Sa 10-20 Uhr 


rteistraguABMET. 200 53 660 
=-10247 Berlin Montag-Freitag 
(U-/S-Bahnhof 10-13 [14-19 Uhr 
Frankfurter Allee) Samstag12-16 Uhr 


Du 


Ganz in Ihrer Nähe und im & 
Internet: www.gravis.de 


Hier finden Sie Fachhändler und Dienstleistungen rund um den Mac, 
übersichtlich nach Ländern und Postleitzahlen sortiert. Nutzen Sie auch 


unsere Händlerdatenbank auf www.macwelt.de/haendler 


Store Leipzig 


GRAVIS Store Leipzig 


Neumarkt 29-33 
04109 Leipzig 
Mo-Sa 10-20 Uhr 


Nu 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 


Shop Berlin 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Gropiuspassagen | Johannisthaler 
Chaussee 295-327 | 12351 Berlin 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


h Zr 


Shop Brandenburg 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Sankt-Annen-Galerie | Sankt-Annen- 
Straße 23 | 14776 Brandenburg 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 
debitel 
Shop Wildau 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


A10 Center | Chausseestraße 1 
15745 Wildau 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 
debitel 
Shop Rostock 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Kröpeliner Straße 91 
18055 Rostock 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


Ze 


Store Hamburg City 


GRAVIS Store Hamburg City 


Steinstraße 8 
20095 Hamburg 
Mo-Sa 10-20 Uhr 


(u 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 


Store Hamburg Uni 


GRAVIS Store Hamburg Uni 
Grindelallee 25 | 20146 Hamburg 


Mo-Fr 10-20 Uhr 
my 


Sa 10-18 Uhr 
Ganz in Ihrer Nähe und im P > 
Internet: www.gravis.de 


Shop Lübeck 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Breite Straße 60a 
23552 Lübeck 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


h 2a 


Sei kein Frosch! 
Ehrenamtliche Artenschützer im 
Bund Naturschutz retten jedes 
Jahr einer halben Million 
Fröschen und Kröten das Leben. 
Tipps und Infos unter: 


Alle Infos zum 
Schutz von Kröte 
und Co - einfach 
kostenlos anfordern: 


Dr.-Johann-Maier-Str. 4 
93049 Regensburg 
Tel. 0941/29720-0 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Holstenstraße 42-44 
24103 Kiel 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


I Ze 


Shop Kassel 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Obere Königsstraße 37a 
34117 Kassel 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


ZU 


Shop Büdelsdorf 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Hollerstraße 126 
24782 Büdelsdorf 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


h Ze 


Store Bremen 


GRAVIS Store Bremen 


Knochenhauerstraße 20-25 
28195 Bremen 
Mo-Sa 10-19 Uhr 


N 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 


Store Hannover 


GRAVIS Store Hannover 


Ernst-August-Galerie 
Ernst-August-Platz 2 | 30159 Hannover 


Mo-Sa 10-20 Uhr 
my 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 
Store Bielefeld 


GRAVIS Store Bielefeld 
Wellehaus/Am Bach 20 | 33602 Bielefeld 


Mo-Fr 10-19 Uhr 
my 


Sa 10-16 Uhr 
Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 
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Store Braunschweig 


GRAVIS Store Braunschweig 


Schloss-Arkaden | Platz am Ritterbrunnen 1 
38100 Braunschweig 
Mo-Sa 9.30-20 Uhr 


Du 


Ganz in Ihrer Nähe und im P > 
Internet: www.gravis.de 


Store Düsseldorf 


GRAVIS Store Düsseldorf 


Berliner Allee 59 
40212 Düsseldorf 
Mo-Sa 10-20 Uhr 


(u 


Ganz in Ihrer Nähe und im Pe) 
Internet: www.gravis.de 


Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen! 


Hotline 
089-360 86 770 


Shop Düsseld 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Flinger Straße 30-32 
40213 Düsseldorf 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


h Zr 
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Shop Düsseldorf 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Düsseldorf Arcaden | Friedrichstraße 133 
40217 Düsseldorf 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


I Ze 


Shop Dortmu 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Thier Galerie | Westenhellweg 102-106 
44137 Dortmund 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


Ze 


Store Dortmund 


GRAVIS Store Dortmund 


Kampstraße 42 | 44137 Dortmund 
Mo-Fr 10-20 Uhr 
Sa 10-19 Uhr 


Nu} 


Ganz in Ihrer Nähe und im 8 
Internet: www.gravis.de 
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Shop Bochum 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


EKZ Ruhr-Park | Am Einkaufszentrum 
44791 Bochum 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


 ZP 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Kettwigerstraße 5 
45127 Essen 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


 ZP 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


EKZ Limbecker Platz | Limbecker Platz 1a 
45127 Essen 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


h ZP 


Shop Bochum 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Kortumstraße 65 
44787 Bochum 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 
RAVIS 


h Zr 


Store Bochum 


GRAVIS Store Bochum 


Südring 6 | 44787 Bochum 
Mo-Fr 10-19 Uhr 
Sa 10-18 Uhr 


(u 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 


Store Essen 


GRAVIS Store Essen 
Limbecker Platz 5-6 | Ecke Kibbelstraße 


45127 Essen 
ı 


Mo-Sa 10-20 Uhr 
Ganz in Ihrer Nähe und im P > 
Internet: www.gravis.de 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Forum City | Hans-Böckler-Platz 10 
45468 Mülheim/Ruhr 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 
GRAVIS 


h Zr 
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Shop Münster 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Salzstraße 18 
48143 Münster 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 
GRAVIS 


h Zu 


Store Münster 


GRAVIS Store Münster 


Verspoel 4 | 48143 Münster 
Mo-Fr 10-19 Uhr 
Sa 10-18 Uhr 


(u 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 


Store Osnabrück 


GRAVIS Store Osnabrück 


Herrenteichsstraße 15-16 
49074 Osnabrück 
Mo-Sa 10-19 Uhr 


(u 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 


Store Köln 


GRAVIS Store Köln 


Ehrenstraße 2 
50672 Köln 
Mo-Sa 10-20 Uhr 


Du 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 


Shop Leverkusen 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Rathaus-Galerie | Friedrich-Ebert-Platz 1 
51373 Leverkusen 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 
GRAVIS 


h Zr 


Store Auchen 


GRAVIS Store Auchen 
Theaterstraße 74 | 52062 Aachen 


Mo-Fr 10-19 Uhr 
my 


Sa 10-16 Uhr 
Ganz in Ihrer Nähe und im Pe) 
Internet: www.gravis.de 


Store Bonn 


GRAVIS Store Bonn 


Bertha-von-Suttner-Platz 1-7 
53111 Bonn 
Mo-Fr 10-19 Uhr | Sa 10-16 Uhr 


Du 


Ganz in Ihrer Nähe und im . > 
Internet: www.gravis.de 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Löhrstraße 32 
56068 Koblenz 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


Ze 


Shop Frankfurt/M. 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Stiftstraße 2 
60313 Frankfurt/Main 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


h Zr 
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Store Frankfurt/M. 


GRAVIS Store Frankfurt/Main 


Kaiserstraße 9 
60331 Frankfurt/Main 
Mo-Sa 10-19 Uhr 


(u 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 
Shop Darmstadt 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Ludwigstraße 9 
64283 Darmstadt 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 
debitel 
Shop Wiesbad 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Langgasse 16 
65183 Wiesbaden 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


h Zr 


Shop Stuttgart 


GRAVIS im Breuninger Stuttgart 
Marktstraße 1-3 | 70173 Stuttgart 
Mo-Fr 10-20 Uhr 

Sa 9.30-20 Uhr 


(u 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 


Shop Stuttgart 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Königstraße 40 
70173 Stuttgart 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


h Zr 


Store Wiesbaden 


GRAVIS Store Wiesbaden 
Friedrichstraße 39 | 65185 Wiesbaden 


Mo-Fr 10-19 Uhr 
ar 


Sa 10-18 Uhr 
Ganz in Ihrer Nähe und im Pe) 
Internet: www.gravis.de 


Shop Saarbrücken 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Bahnhofstraße 38 
66111 Saarbrücken 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 
GRAVIS 


h Zr 


Store Mannheim 


GRAVIS Store Mannheim 
Stadthaus N1 | 68161 Mannheim 


Mo-Fr 10-19 Uhr 
ur 


Sa 10-18 Uhr 
Ganz in Ihrer Nähe und im P > 
Internet: www.gravis.de 


Store Stuttgart 


GRAVIS Store Stuttgart 


Lautenschlagerstraße 24 
70173 Stuttgart 
Mo-Sa 10-20 Uhr 


Nu 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 
Shop Stuttgart | 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Wankelstraße 12 
70563 Stuttgart 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 
GRAVIS 


Zr 
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Store Karlsruhe 


Shop Ludwigsburg Shop Landshut Shop Ingolstadt 


GRAVIS@mobilcom-debitel GRAVIS Store Karlsruhe GRAVIS@mobilcom-debitel GRAVIS@mobilcom-debitel 
Breuningerland | Heinkelstraße 1-11 Herrenstraße 7 | 76133 Karlsruhe Altstadt 85 Ludwigstraße 13 
71634 Ludwigsburg Mo-Fr 10-19 Uhr 84028 Landshut 85049 Ingolstadt 

Sa 10-16 Uhr 
Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS U Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das u Sortiment von 120 Bestsellern rund um das Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 
iPad und iPhone. iPad und iPhone. iPad und iPhone. 


f Ganz in Ihrer Nähe und im fi fi 
| debitel GITB Internet: www.gravis.de | debitel GRAVIS | debitel 


Store Freiburg 


GRAVIS Store Freiburg 


Shop Reutlingen 
GRAVIS@mobilcom-debitel By BEBUGRNE wer 5 
Wilhelmstraße 85 Sa 10-16 Uhr Shop Nürnberg | Shop Regensburg 


72764 Reutlingen m % 
Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS u SRAYIS@möbllcom-debltel GRAVIS@mobilcom-debitel 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das r Pr N Breite Gasse 43 Untere Bachgasse 15 
iPad und iPhone. Ganz in Ihrer Nühe und im 90402 Nürnberg 93047 Regensburg 
Internet: www.gravis.de 
17 mobilcom [ GRAVIS ) Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
debitel Sortiment von 120 Bestsellern rund um das Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 
iPad und iPhone. iPad und iPhone. 


h ZT GRAVIS Ya" UNE 
Shop Heilbronn 


GRAVIS@mobilcom-debitel 
Stadtgalerie | Deutschhofstraße 21 


Store Nürnberg Shop W 


urg 
Store München 


74072 Heilbronn 7 GRAVIS Store Nürnberg GRAVIS@mobilcom-debitel 
GRAVIS Store München Nelson-Mandela-Platz 18 Kaiserstraße 12 

Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS Tal 38 90459 Nürnberg 97070 Würzburg 

Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 80331 München Mo-Fr 10-19 Uhr | Sa 10-16 Uhr 


iPad und iPhone. Mo-Sa 10-20 Uhr 


mobilcom my 
h ZH Gravıs ) Q 


Ganz in Ihrer Nühe und im Pe) 
Internet: www.gravis.de 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 


U 
& Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


Ganz in Ihrer Nähe und im Pe) möbileom 
Internet: www.gravis.de NZ debitel 


Shop Pforzheim Shop Neumarkt | Shop Erfurt 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Schlössle-Galerie | Westliche Karl-Fried GRAVIS@mobilcom-debitel GRAVIS@mobilcom-debitel 
a NE LES IENE SUN DEDIEN: GRAVIS@mobilcom-debitel 5 
rich-Straße 80 | 75172 Pforzheim @ Obere Marktstraße 45 Schlösserstraße 7 
Partner Center | Karlsplatz 8 92318 Neumarkt 99084 Erfurt 
Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 80335 München 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
iPad und iPhone. Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS Sortiment von 120 Bestsellern rund um das Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 
iPad und iPhone. iPad und iPhone. 


Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


Y | mobilcom iPad und iPhone. 
a NY | popitcom Weber GRAVIS WW | debitet GRAVIS 
u GRAVIS } 


Shop Karlsruhe Shop München | 


GRAVIS@mobilcom-debitel GRAVIS@mobilcom-debitel 
Kaiserstraße 114 Pasing Arcaden | Pasinger 

76133 Karlsruhe Bahnhofsplatz 5 | 81241 München 
Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 
iPad und iPhone. iPad und iPhone. 
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@ Hamburg 


FG cyberport 


Berlin @ 


| eyberport } 
© Dortmund cyberport 
Essen © © > 
Bun @leipig 2x ten 
Dresden® 3 
@ Köln 
cyberport 


HAUTNAH ERLEBEN 


cyberport 


Wien ® 


eyberport 


© Stuttgart 


u 2013 WERDEN WEITERE ATTRAKTIVE STAND- 
ORTE VORAUSSICHTLICH IN ESSEN, MÜNCHEN 
UND STUTTGART HINZUKOMMEN. WEITERE 


INFOS UNTER: WWW.CYBERPORT.DE/STORES 


Cyberport Store Berlin-Mitte 


Friedrichstraße 50-55 
10117 Berlin 


Tel.: 0351/33 95 60 
Fax: 030/69 20 36 939 
E-Mail: store.berlin@cyberport.de 


Cyberport Store Berlin-Steglitz 
Schloss-Straßen-Center (EG) 


Walther-Schreiber-Platz 1 
12161 Berlin 


Tel.: 0351/33 95 60 
Fax: 030/69 20 36 939 
E-Mail: store.berlin@cyberport.de 


Cyberport Store Bochum 
Drehscheibe/City-Point Bochum (EG) 


Kortumstraße 100 
44787 Bochum 


Tel.: 0351/33 95 60 
Fax: 0234/97 61 7180 
E-Mail: store.bochum@cyberport.de 


Cyberport Store Dortmund 
Thier-Galerie (1. 0G) 


Westenhellweg 102-106 
44137 Dortmund 


Tel.: 0351/33 95 60 
Fax: 0231/95 04 74 60 
E-Mail: store.dortmund@cyberport.de 


Cyberport Store Dresden 


Waldschlösschen 


Am Brauhaus 5 
01099 Dresden 


Tel.: 0351/33 95 60 
Fax: 0351/33 95 747 
E-Mail: store.dresden@cyberport.de 


Cyberport Store Dresden 
Elbepark (0G) 


Peschelstraße 33 
01139 Dresden 


Tel.: 0351/33 95 60 
Fax: 0351/33 95 63 60 
E-Mail: store.dresden@cyberport.de 


Cyberport Store Hamburg 
Europa Passage (1.+2. 0G) 


Ballindamm 40 
20095 Hamburg 


Tel.: 0351/33 95 60 
Fax: 040/76 75 51 39 
E-Mail: store.hamburg@cyberport.de 


Cyberport Store Köln 


Palmstraße 17 
50672 Köln 


Tel.: 0351/33 95 60 
Fax: 0221/7900 41 49 
E-Mail: store.koeln@cyberport.de 


Cyberport Store Leipzig 


Neumarkt 29-33 
04109 Leipzig 


Tel.: 0351/33 95 60 
Fax: 0341/25 07 7837 
E-Mail: store.leipzig@cyberport.de 


Cyberport Store Wien 
BahnhofCity Wien West (EG) 


Europaplatz 3 
A-1150 Wien 


Tel.: +43 (0)810/96 90 23 
Fax: +43 (0O)1/962 15 87 
E-Mail: store.wien@cyberport.at 


Wir beraten Sie gern persönlich! 


“Stores in Deutschland 
& Österreich 


oO www.cyberport.de 


MN 0351/33 95 60 


Le 


Cyberport 


VORSCHAU 


Macwelt 10/2013 


Die nächste Macwelt erscheint am | 
Dienstag, dem 1.10.2013 M 
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> Dynamite Jack 


Endlich da! 
iPhone und IOS 7 


Zu Redaktionsschluss war der Termin zwar noch nicht bestätigt, aber 
wir rechnen im September sicher mit einem neuen iPhone und einem 
finalen iOS 7. Ob die Spekulationen zu einem Billig-iPhone oder zu 
einem Gold-Modell richtig waren und wo Apple noch für die finale Ver- 
sion des neuen iOS Hand angelegt hat, lesen Sie in Macwelt 11. 


Test 
Logic Pro X für Mac & iPad 


Apple erneuert seine Profi-Musiksoftware und bringt sie auch auf das 
iPad, wo es sich mit Logic Remote steuern lässt. Zu den bekannten Ef- 
fekten und Softwareinstrumenten liefert Logic Pro X neun neue MIDI 
Plug-ins, etwa den Arpeggiator, der einfache Akkorde „raffiniert“ zer- 
legen will - das Smart Keyboard von Garageband für iOS lässt grüßen. 


Praxis 
Second-Hand-Software 


Das jüngste Urteil des Bundesgerichtshofs macht den Handel mit ge- 
brauchter Software endgültig legal. Ausgenommen sind allerdings an 
ein Nutzerkonto gebundene Apps, beispielsweise aus dem iTunes oder 
Mac App Store. Welche Ausnahmen sonst noch zu beachten sind, erklä- 
ren wir in einer nächsten Ausgabe. 


Aus aktuellem Anlass kann es zu Themenänderungen kommen. Wir bitten um Ihr Verständnis. 


AKTUELL Im Handel und im Webshop 


NEU! 


ıPadWelt 


Das können 


iPad5 & 
Bee Mini2 


INUIANKN 
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Neu am Kiosk 
iPadWelt 5/13 


Ein iPad 5, ein Nachfolger für das iPad 
Mini: Christiane Stagge hat recher- 
chiert, was die neuen Geräte können 
werden. Das zweite große Titelthema 
zeigt, wie Sie sich in Zeiten NSA und 
PRISM vor Datenspionen schützen 
können. Weitere Themen: Top-Apps, 
mobile Festplatten im Test und mehr. 


shop.ipadwelt.de 


Jetzt am Kiosk 
iIPhoneWelt 5/13 


Mit iOS 7 wird alles anders: Apple 
ändert das Aussehen seines Betriebs- 


i0S7 macht 
Ihr iPhone £ 
noch er systems für das iPhone radikal. Die 


iPhoneWelt erklärt alle Neuerungen 


SoschütztSiei0s7 / 
vor Diebstahl ia 


ausführlich und sagt, welche neuen 


DAS NÄCHSTE IPHONE P- 
Tschüss |Phoned - es" 
hier kommen die Nachfolger 


iPhones im Herbst zu erwarten sind. 


Plus: Urlaubsspecial mit den besten 
Apps, Gratis-Navis und Tarifen. 


shop.iphonewelt.de 


Boa courier 
Erhältlich bei einem 
Apple Reseller in 
Ihrer Nähe, siehe 
boog.com/stores 


Inby ueuog apa 


977 boog jo ssyewapen paseısıbau se ge) gell 


Meine Windows Apps auf dem 
Mac, den ich liebe - Spitze! 


ng 
Kan 


„Meine Windows Programme funktionieren 
auf meinem Mac besser als sie es jemals auf 
meinem PC getan haben. 


— Ken 


Parallels Desktop® 9 für Mac ist die weltweit beste Lösung, um Windows® und 
Mac® OS X® Apps gleichzeitig auf dem Mac zu nutzen - ohne Neustart! 


Made for Mac 

Verwende dabei Mac Multi-Touch Gesten, Diktieren und viele andere 
Funktionen auch in Windows Apps. Führe Windows 8, Windows 7, Windows 
XP, und vieles mehr aus. Starte Windows Apps direkt vom Dock oder 
Launchpad. Auch OS X 10.9 Mavericks ist kompatibel! 


Unübertroffene Leistung 
Mit der optimierten 3D- und Grafikleistung sind auch grafisch aufwendige 
Programme kein Problem. Und Produktivitätsprogramme wie Microsoft Office 


RUN WINDOWS 
ON YOUR MAC! sind schneller denn je! 


Intuitive Funktionen 

Mit Drag & Drop oder Copy & Paste bequem Inhalte zwischen Mac und 
Windows Programmen austauschen. Synchronisiere iCloud, SkyDrive, 
DropBox u.v.m. ohne unnötige lokale Duplikate zu erzeugen.. 


|IParates 


Erfahre mehr unter www.parallels.com/de/products/desktop 


© 2013 Parallels IP Holdings GmbH. Alle Rechte vorbehalten. 


® 
* Die Aussage zur Nr. 1 laut Berichten von NPD Techworld für den Zeitraum vom 01/08/06-30/04/13. | | P arallels 


*** Produktbewertungen und Auszeichnungen können sich auf vorherige Versionen von Parallels Desktop für Mac beziehen. 


